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Happy New Year to you, motherdarling. T am sure your last letter is dreaming

and sleept^Q ort hhe Bermudas isl and or in the tiMresome deserts of tue

Azores. - togep^her with our belove\d friend Mgar Fowrer, Vou remember:

the ''nhkago Daily News Correspondent ^ the one who vkis in ^J/lm, before

the Duells cdme. He lives now in Paris and wanted to Join his family for ^

X-mas. To shorten the Crossing, he choneed The Clipper and so he haa to

stau all his holydaytime an the Azores , looking for the sun and pl9ying wi

pineapples.» TJd you get Marios first -^el^ram? How and where d id you speiifi\

the holidays?Christma8eve we haue been at home, without sentimental or

festival feelinus,. In America, the mori important day is the 25th. Ich rjuss-

te immer daran denken wie ich im vorigen Jahr um diese Zeit - am Heiligabend-

mit Jeanettchens Pelzmantel und Kontax und 'ßrillianten nach Hol J and fuhr -

aanz allein im dunklen Zug- mit einem ^caffher, der m.ir erzaehlte, dass er

auf hundert meter Entfernung die Hasf^e und Gesinnung und Harmlosigkeit ajin-

ner Mitreisenden erkennt. Und dann die graessliche Ueberfahrt, dan trostlose

Ankommen mit verfehlter Micha,^ie (^ov)garantie, Sylvester bei Schweitzers,

Das *^eujahrstele gramm, i-'ass das alles erst oder schon ei n Jahr her ist.

Zur "Bescherung " xoaren wir bei Germaine, siehe fruefTe Weihnachtstage bei

Tante Luise, Ein riesiger iVeihnachtsbaum - Kerzen kennt man hier nicht -

man kauft bei '»oolwor<,h lange Strippen mit bunten elektrischen Lampchen und

behängt damit den Bai m - es sieht wie konzentrierte Broadwayl ichtreklame aus.

Und unter dem Baume lagen Berge von Paketen - die die Kinder mit wohl erzo-
^

qener verhaltener Erregung verteilen, Ausser uns war noch ein Schwager una ein

alte Tante Fac da. Die Ten te schwaermte vnn^ir und deiner ochonfy it , u

musst Ja wirklich grässlich schon gewesen sein und verairbst mir mit deiner

Verqanq».nheit meine "^egenwart,Fan stellt Aehnlichkeiten fest und dann kommt

jed^smali: Ja, aber'Vora vxir Ja so schöniund so reizend' - und dam.it bin ich

gefällt - gut, dass ich wenigstend durchfaulten und ^ohn meine Körperliche uyfl

seelisQhe '^chrumpl ig>eit etwas weit machen kann,Mario enttaeuschte äie. ganze

^-ahnfamilie heftigst, Germaine , ruehrend um seine ^utomanie bedacht, hatte

ihm ein riesiges wunderschönes grünes Lastauto geschenkt - mit "nhanger -

etwas ganz Herrliches, Aber zuerst gab man ihm einen Karton mit lauter kleine

Autochen - das waren ihm vertraute Freuden - mit wilder fegier- grpschte er

sich das eine heraus, das er schon zu ^^ause h^tte und fing an zu spielen -

immer mit diesem ä nen kleinen Autochen - er so.h v>ed r den iveihnachtshaim-

noch die vttiGen andern kleinen ^utochen noch das grosse herrliche Auto -

nur das eine kleine rote, dessen Zwilling er schon besass und. mit dem er

den ganzen ,^ormittag gestielt hatte, freute ihn - wir hatten also eigentlich

auch zu Bauae bleiben können, Germaine vxxr schwer enttauscht - ^orio kuemrner

das aber'nicht im Gerinosten, er war seelig und Hess sich durch nichts ab-

lenken, Bei uns stiess s"z'« auf etioas dunkbareres ^erstaenönis, "ir bekamen

auch uiele Paketchen. Jeder ein Dutzend französische Tascnentuec^.er - Ponfeht

iVein - I^der -^ine Aiste Kalifornische Birnen, Lello hatte P'.hns ein "ild ge-

schenkt und den rindern Je zwei*tands und PenjdesT.-insonsten Hessen wir Weihn

nachtsschenl"'reien ausfallen, Es ist auch hier nicht so usus, Sylvester waren

wir in Philadelphia eingeladen - das vxir langweil io^r als wenn wir zu ^^ause

geblieben waer^n und vi'^el netter als wir gedacht hatten, ^ch trug das braun-

rote ^org-^nrncktaftkleid und Silberschuhe und gefiel Lello und einem Herrn,

der schon vor s'^iner Ankunft betrunken war , das aber mit gewiss^.m Charme vor

> trug, Er sprach xxkxx mit gebrochener -stimme und verschwommenem ^^ehirn ueber

Picasso und als der ^^bend wieter voj-gescnritten war , sang er mir unanständig

Liedchen vor, So undho wirke ich

• vorc
av.(f /Amerikaner, in '"'err machte riir } ompH-

mente ueber r.pracakenntnisse und sagte, es sei unglaublich schwer, leute zv

rinden, die aus mehmren sprachen w'bersetzen koennen, o suche er schon

seit Ewiakeiten erfolglos nach einem ^-enschen, der medizinische Arttk'^1' o.us

dem. deutschen, Pranzo'esischen, ^onisch^n ins ^nglische uebersetzen könne.

Die i'/irkung der drei ^mrrika nor.ate: Ich sagte, ich könne das und wurde es

mit Vergnueg-.n tun,Es stimmt natuerlich nur das letztere. In Ber'in haette

ich mjch selbst fuer eine derartige Arbeit uebert,aupt nicht in ^rwaegunc, ge-
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'^'^^rti^t. 'Uer wirkt die durtrnd. r ^. i s t e Sich^-rheit der Umiebhng so ans t ^ c hfjiS^,

^Irlonn fragte, oh ich schon nal ein wissentschaftl iches ^uch in oer and

Gehabt hAte\ ^s M.r wohltuend, das mit guter" Gewissen bejahen bu können

Jda ich Ja aber schwerlich als l^edi^inerin auftreten konnte, stellte ich

unser 4miJienleben so dar, als ob ich schon als -'aby Lateinisch und

Griechisch gelallt habe, -as nicht korrekte Rnglisch sei uebrigens nicht

schlimri,lfun, hoffentlich war der f(ann noch Herr seiner ^ inne - es waere,

aboesehen von der materiellen Seite , sehr hugbsch, mal wieder. an einem

. Schreibtisch zu sitaen una hinter Buechem vergraben p:u sein,

Heute morgen besuchte unä %einz Pinner, der Schwager., von Leopnla, , e '.ner

unserer Novembergaeste. rJr ist seit ein paar '^gg^n hier, Lelio tr f ihn

. direkt nach seiner ^nT^-unft auf der Strasse, Vergangenheit ist hier nicnt

minder dicht gesaet als in London, >'

Give my love to everybody.
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S.Januar 19/40.

Liebste Mutti, Das war ein dicker Fruehstücksbrief - von Herzens

und Dir. Ich, genoss ihn bis^Jins letzte, er währte zwei köstliche
Tasten Kaffee hindurchm una^käue ihn jet^^t bffm S<h reiben noch mal
wieder. Ich bin ei ne sehr dankbare und geniessende Briefempfang er in

weit besser als ^chreiberin. Ich bewundere all e Menschen, die Kor^
respondenzen f^lhren^ ich scnr^ibe ueberhaupfi keinem Menschen, rede
mir einj nciLt dazu zu kommen, und warte doch immer sehnsuechtig auf
Post, die dann auch wirklich mal ganz unv^^rdient - wie eb^n der ^ierz-

brief - eintrifft. Dabei bin ich , wie mir scheint , sehr treu. Wenn
einmal Gefuehle entstanden sind, trage ijficksie meist aus Urzeiten
sehr unoe rändert mit mir h^rum. Ich mochte, ich könnte Frau Herz
als Geburtstagsgeschenk ein Petraffidavit überreichen, ^ed. nfo.lis
werde ich mein mögl ichstes versuchen. Während ich ^ir Jetzt schrei be,
zuckt durch mein Jiirn der ent'^prechend^ Prief o.n Rudi Neumann. IVenn

_ n ^ ^er es kann, wird er es tun. HjT ig"^ der dw^chnreifend hilfher ^ite
^ensch, d n ich Kenne. Kur weiss ich nicht, oh Jemand unbegrenzt
Affidavits geh^.n kann - er hat schon etliche ausnestel 1 1. Ich weiss
noch nicht, an wen ich mich bei Versagung seinerseits wende. Jeden-'
falls werde ich alles ^.rd€nkliche versuchen. Es wä,re Ja entsetzlich,
wenn er seine Nummer verfallen lassen milsste. Dein Affidavitproblem
wälze ich auch häufig, ohne zu irgend einem j^rgebnis zu kommen. Wenn
ich wüsfste, was aus uns wird , wäre ich vielleicht noch etwas entschi
dener - n.ber so weiss ich nicht einmal, was ich e igentl ich richti g
finden soll. Ich nehme an, dass Dfecne Nummer gl eichzeitig mit Fried'-
manns Nummer, also im Fruehjahr,fällig ist. Sehr lange kann man dann
sicher nicht zögern. Wenn man sie verfal 1 en lc,sst, fangt cie ^anr.e

Zählerei noch mal v^n vorne, an. Ifu musst '^ Ir das mal sehr durch den
Kopf gehen lassen vnd nicht sofort als verr^'lckte Schnurre und **garniohi
in Frage kommend^ Angele genhe it'^ durcn, den Kopf g •hen lassen. Red. mal
mit Adelhaid - die ist sßX erfreulich vernünftig. - Eben hatte ich ein
längeres Tel ephongjesj räch mitHUtth Apfel. . Bie hat eine sehr unangenen^
me Gehirne rschuetteruncj gehabt und fangt gerade wieder an zu kreischen.
}Vir ^stehen sehr nett mit ihr, mit zunehmendem Alter ist sie uebrigens
huebscher geworden. An Temperament hat sie nichts verloren. '^o inten-
siven Familienverkehr wie. hier habe ich noch nie gehabt. Aber das' ist ^

wohl kaum wunderbar, denn ich habe Ja einen etwas inzesthaften Hang zur
^amilie - da Lello alle me inej^ L^^n^ gleich ivitr^acht oder gar heftig
ueber trumpf tjr und davnn absient aucfrmit Vettern, Cousinen, lanten und
Onkeln aufzuwarten, stört meine l'eigung auch unsern internen Frieden
nicht.
26m . 1

.

^ch setze mich immer mit d''m Impuls eines langen Schreibebriefes hin
und dann geschieht irgend etwas Dringliches und unterbricht. i eine ganz
private Feierstunde ist zwischen drei und vier, l^^arios ^n/inespfl icht
besteht in tiefem I^ittagsschlaf, der er aber nicht immer nachkommt -

ich bin so egoistisch, dass i%^h ihn liegen lassen wvrde, aber das be-

deutet dann gleich ri^echseln der Bettwäsche und dieser Gedenke wirkt et^
was störend o.uf mein P'' ivatissimum. Ich loerfe '^^oussaint-Lo.ngensc leidt
und Heine, meine beiden zur Zeit sehr von mir zerlesenen Buecher bei
Seite und kehre in den Haushalt zurück, ^^eute stehle ich mir d^^n ^orr^it

tag, Gladys, die Geliebte, schrubbert und putzt, ich bin fuer niemand z

zu sprechen, ^ario sitzt vor mir und fährt mit gerunzeltem Gesicht sein
gelbes Autochen spazieren. Er macht Tuttut und rrrrrr und. loenn es fährt
winkt er und sagt Bi/ebye. Abschi edsgruesse spricht er in vier Sprachen:
Abends Schwedisch, "^Natt natti^ fSchioedisch klingi ueberhaupt oft so,
als ob es eine fuer Finder eingefuehrte 'S' räche seijBeim Abschied:
Adieu oder byebye, morgens sagt er :Morrn. l^achher gehen wir zur er-
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ersUn Turnstunde, ""urch Ben lernte ich eine Frau Kallmann kennen,

-'ie ist bei dem "^ ohn von Neumann--" eumade ausgebildet und hat tiier

vor kurzem ein Studio für Kindergymnastik aufgemacht, '//eniger für
Babys als_füer etwas grössere krankej-inder (Krank heisst gelahmt,

auf dass I^u keine ^ngst bekommst.) ie hat alle er'ordetl ichen Gerate

aus Deutschland mitgebracht - ich ging neulich mal mit ^ario hin,

er benahm sich entsetzlich ungezogen, diefremde Tumeaal Umgebung
irritierte ih offenbqr, er schrie und tobte die ganze Zeit, ich

sass wie auf Kohlen und genierte mich furchtbar und v)ar gleichzeitig

wütend, weil ich dacht', man muesste aus seinem Benehmen unbedingt

Riickschluesse auf meine mangelnde Paedagogik machen und gerade das

Gegenteil wüllte ich Ja beweisen, denn ich würde, falls dieses Studio

einschlägt ganz gern mit Frau ^allmann zusammen arbeiten, zumal ich

ja alle diese teuren schwer zu beschaffenden Geräte garnicht besitze.

Aber der -^ indrucH war doch nicht so schlimm, Frau kallmann rief an,

sie sei ganr begeistert von "^ario, finde ihn entzueckend und. wuenschte

sich dringend ihn als Reklamekind hochzuzuechten. Zunächst werde ich

ein paar mal allein mit ihm hingehen - ich bin sehr froh darüber, er

kann sich austoben und danach hat er ein ziemlich grosses Beduerfnis.

"'usserdem ist es ganz in der Nähe, ein Spazierweg von 10 Minuten und

gleichzeitg wird ihm eine gewisse Disziplin ganz wonl tun.^ie Kinder,

die bis Jetzt dort sind, sind alle sehr reizend, zwar etwas älter, aber

dafuer geistig nicht ganz normal, das gleicht sich also wieder aus.

Lello ist wieder ganz gesund und arbeitet den ganzen 'ag pausenlos -

wie in der Wissmannstnasse.E r illustriert dm ^on Juan - das hatter

er schon lange vor und dann sitzt er gerade ueber zwei kleinen Reklame-

aufträgen, die er durch eine Agentin bekommen hat. Ich bin sicher, dass

er Jetzt allmählich anfangen wird, ^ei einem Vertgerbesuch lernte er

neulich einen sehr netten Lektor kennen (OxfordPress) lud ihn zu betöre

den Spaghetti ein, er kam mit Freundin, es war ein entzueckender , an-

ne.'m europäischerAbend - ich finde es ueberhaupt sehr nett bei uns. ir

sagen uns das alle immer täglich auf - Frl.Raphoa\ ist immer ganz gluck

lieh, yjenn sie abends nach ^^ause kommt. Da sie den Zug nehmen muss, era-

scheint sf e immer p*nkt halb neun, zehn nach halb neun sitzen wir

am Abendbrodtisch. Bas Essen ist gut, mein kritscher Gatte sagt, er habe

hier noch keinmal schlecht gegessen, ^arauf bin ich stolz, denn f^«r

ihn ist schon schlecht, vms fuer andere noch eine Delikatesse ist. Aber

Kochen ist leichter hier als irgend wo auf der Welt, diese riesige /l"s-

wahl an Obst und Gemuese, wir essen selb en Fleisch, macht dos Leben leickl

Und w^nn es mal spät ist, hat man die herrlichsten Raffiniertesten Kon-

serven - *s gibt sogar extra wohlvitaminierte ganz kleine Babycans,

Zu Deinen beiden Briefen - es ist gerade nah Zeit, sie Frage fuer ^ rage

zu bena'.worten: Lellos Futter ist in Rom. Kiki bei Johanna m Berlin.

Ueber Hilla ' nd Renate weiss ich nichts. Eppel iiUt auch ew^g keine sos^

gehaßt. Apropos "^'rau ^Sachbarin" - wir waren hei ICendels, \or 14 Tagen^
etwa, j^Q ^ar ein sehr netter Alend - aussf^r uns noch /».in jaur Leute, Jditk,

eine sehr net'e Freund in von Jdith, ein iMsik'^r und so. :i'?.nd eichen ist ei

r.e ent zueckende i^irtin und ich bin Ja ivmer schon selig, werin ich irgend-

xtio Jriropa alme. Jemi ich so etwca schreibe, muss r-cn KoJd iinbedinct fal-

sche ^'ueckschluesse ziehen, Ich fuehle mich nicht ungluechlichjiier - im

Gsg^nteil - in etwas plumpe, nicht die Luge restlos klärende "orte ge-

lleidet ist es wohl so, J^c" rfidls rwr-entc^ ?wchi ich liebe Jiiropa i^r.c^^

li3^e eu, in 'Amerika -.u sein, ^i.i lat uter niclts vnt ^-endels rr?/ tun.

nr. lO'l e das riatihlave j.I^ic tn, 'cas (Jritte der drei .^oUJ^Uider -^-'^

i'r^inrot^r -^lune. ^'end-^Je Uöhnen ir, einsui -^intel , c^anr^ in itn^^erer I^^Jic, dir

rekt an CerAroJ rr.rk. JDas IIc^^2r:ucrirf erkcry.-^ ncr. 1'^^ ^rvi.-^ vi^^^s^-i

-1-IC..-IC. Dann and ea ganz abgeacfilossenen Apartments, mit eigner ^lingel.

Kl ^. ine, odir auoh grosse

I

mi tmmmae, ifohnungen.
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9e1 Mendels sah ich nur einen , sehr schonen lintm mit einer eiisaen
kl einen ^J^irkusph§. Das Zimmer voIJb r herrlichster Blumen - das ist
80 selten hier,fliumen sind unerschwinglich *-- daher die vielen wirklich
erstaunlich aehnlichen kunst2ic^en Iilumen$ weisst^Du^wie Tante Luise
sie hat. Ss gab wunderbares JSis, und wunderbaren ^afe und wunderbare
"Sandwiches und wir^amen zogen uns in uns xurüok und haben Tränen aeacht
ich weiss nicht mehr worüberf ich glaube meist ging es auf Deine ifosten.
-^ch erzählte ^nekAoten aus Deiner Vergangenheit^ so z.3. wie Jener
^lerr erschien^ der ein schwarzes hauchdünnes opit^.enhemd kaufte unc' Du
ihm tröstend veris ioheriestß dass die Dame natuerlich ein Schlüpferchen
darunter trage, d^q ^i^r noch in der Stuebbenstrasse - am Kurfuersten*-
dumm lockerte sich wohl die ^oral etwas - und London,
Deine "'eltanschauung? -^endeichen wollte mich anrufen,
mit ^ario lu ihr komme j bisher hat 3 e es nicht qetan
sti k^irie .^eit, sie fjähren riu-'Xlioh in dieser Joo'ie mi
Kalifornien, vi elleicht gefielen wir ihr aber auch nh^^ht. Ich muss ge-
stehen, dass ich ^artha eidler noch nich^ angerufen fuibe. Ss liegt wie
ein Albdruck auf mir - äie Adresse, die Du mir gabst, war falsch und
ich Tiatte noch nicht genug Initiativ?, die neun cu sfificliry r.u machen.
Unser -^^aush^ilt läuft gut tmc- ri" e Siegerin kommt pünktlich, .^u^-^i mc^l uicher.
lio:i )on 10 - 3. 73 ist '^i'imliri lyiel Arbeit - j^.^r ioii bin hi^^r viM

wie
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f^an kamt noch aovitle kleidtr haben, irgend etwas feht doch immer,
ßo mueaate ich zum Abiaechaeln noch ein oder zwei Abendkleider mit
langen Aermeln haben. Das achioarze ist das Kh id, das ich am meisten
henoetige. Zu den grossen Abendkleid ist » uenig C-elegenheit, JUeines
A'bnd:Xl'3icl hr*.uoht man duue-nul. Ja, e-j ge/%t aitoh vorläufig so. /'i /fau.-J
tnjg io*i ueb'ir\aupt nur Jaan3tt?3f Jchuerzsn y.nd -jfsnn ss klingelt,
ziehe ion sofim II das nexie .lostesiiourn C auch so ein bedruckter -^auvt-
Wollstoff) von Eva an» Sehr angenehm ist, dasa Jeder Ankon^Ii eng erat
auf eine Ha'^klingel druecken muss, damit sich die Ifaustuer o^^ne und
dann dauert es ungefähr 4 Ilinuten bis er oben ist, J...3 gibt "noch snhn^n
le leiste Uungsmogliohksit,

/ / • / ft /
:7un Jo"!dur,3 f ir heute, Vc^yul ^dy Ckxo ^Uu^Jß^ t^n '^^^<Mu)tA

^

lilles -'iebe x)on ^lir unrl -i^ inen j^ännem.
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6. Januar 1940.

-liebste i:utti, Sonnabend rxhenci. Sonnabend ist immer noch herrlich - ^'achwehen

aus Kinaertugen mit Schulfreivnrgefuehlreminiszenzen. Seit viele n fahren sehnte

untersctieidet sich nun fuer mich .nicht mehr der '^onntag von anderen Tagen und

doch bin ich ab Sonnabend nachmittag immp.r in etioas- genr^ bener StimmMng.
^ie letzten drei Tage waren herrlich, alle maennl icnen ."Bewohner des ^-^auses

krcmh - das gab dem Ganzen so einen ^-"auch von tlrgemuetlichkeit - ich weiss,

ich U n.rohf aber ^s ''Kiren s schmerzliee d\.rankh^ i ten, o,uch fuer die ^trnffenei
fa^t angenehm, denn sie wurd,en verwoehnt.Herr ^udwig hatte s icn denfkcLgen oer^
'horxt - hello ist erkältet, fuehlte sich etwas matt und Z'^rschlagen, er broucA

te nichts tun und durfte viele Stunden 'ijoolworthpuzzlesriele zusammen setzin
und selbst ^ario hat ein Schnuepfchen, ein gam kleines zwar nur, aber immer

hin, die ^'ase läuft, das erstaunt ihn masslos, er sagt "Btiba,Natt"und fasst
sich an die Nase. meinem Temperament hat es aberkeinen Abbruch getan, ^r hat

als 1 etzte tfandlung vor^dem Schlafengehen 5 Zid/aretten^angebissen, den Inhalt
eines Tabaksbeutel mit ^aemannsgeste durch die lyh^Amg gestreut, s ich auf
Pappis Palette gesetzt und sich von Kopf, bis r^iss mit Farbe e ing ^schmiert .^

Jetzt schlaft er und wir ruhen uns aus vori seinem "achen. Ich vergass uebrigem^

bei der ^ufZahlung seiner Heldentaten^ dass er sämtl iche t^tschlarpen in die
Toilette geworfen hat und zum Ausglei ch den Inhalt seines Tnpfchens in die
Badeioanne leerte. -^i es alles geschah innerhdb einer halben Stunde. Fs ist ein
suesses ^'ilt^r. Nach Jeder »Schandtat sagt er Baba, aber er weiss v^ch nichts
dass Selbster^ nntnis der erste Schritt zur Bes erung ist.

Lello zeichnet ^'rl. .?aphael - hoffentlich wird es gut 7 sie hat intern, die
sehr an ihr hangen, in HollandäUnd die wueraen sich stt^her entsetzlich freuet,

^eute nachmittag entstand als erstes ^chnupfenprodukt unser anderer lmtermie-(f^

ter U^rr Ludwig, der ist ganz ausgezeichnet geworden, tch sitze neben dem ^iadio

und warte auf Swing, der allabendlich um zehn eine kurze, ungewn'hnich kluge
politische ^'ebersicht gibt, die viele ^tujiden Zeitunglesen erspart. ^ait ^u
e ig'^ntl ich ei nen -Radioapparat^" ^u uüiA-nköhtst rir doch immer so s-'hr einen

g ewuenscht? -^'rl. ^"npahel hat einen gnaz kleinen s -hr guten Apparat, kostet
9 liollars. ^ e Programme sind hier senr reichhaltig - entsetzlich viel -^tationGt^

- all erdings nur ^^merika - laber Sendungen in allen Sprachen -^ spanische Er-
innerungen, ^^uch inhai^ti ch sehr schöne ^acnen - nur die dauernd einsetzende
^-eklame, die hemmungslos alles unterbri cht , ist schauderbar.
Gestern bekam, ich ^£,c^ien und Tante ^^osijs Brief f erst'^w^ich uebrigens, dass
Heine Briefe ankom"ien, ^u klebst so oft nur 1 1/^ ^ iTyg P ujt darauf) Ich war
schrec^-1 ich glu'c'^^lich, dass das erst^ Pa^ t angekommen - Montag geht die nach
ste Sendung ab.I'usste "^ante iinsi/ Zoll zahlen, ich habe auch wie du im.v^er Don-
nerstag eine ^lULrwom(f.n, alle raings auch j.^ontags m,uss ich zu meiner Schande
gestehen, ^ie^heisst Crladys und ist pechrabenschwarz und sehr suess anzusehen
'^ie bekom^^t fuer aie Stunde ^0 ^ents, das ist billig, normalerweise !^C ^nts,

daran siehst ^u wie teuer hier Personal ist. iJreie inhalb Stunden bleibt sie..

Bettwaesche liefert l" taalcih eine i^'irma, Lellos ^'äsch^t waescht ein Chinese,
^arios und meine " äsche wasche ich selbst. J^ochen ist hier viel einfacher als
in Berlin, "Lebensmittel sehr billig, fuer eilige Falle die herrlichsten ^^yns^r
ven und dann ist es sehr angenehm, dass alle Geschäfte bis in die tiefe ''"acht

hinein geöffnet sind und die meisten auch "^onntags nicht schl iesren.^l'e ine

Wonne ä nd die Drugstores, dort gibt es alles. Zunächst ist eine lange ^ar in

jedem^rugstore mit roten -^ed.erdrehstuehlen und dort kann man bestellen, was
der Magen begehrt - vor allem ^'iscK "Sandwiches, betränke, kleinere "berichte

furchtbar vite ^ ^ute nehmen ffbrt sölmtl iche P(ahl zeiten ein. Aber nicht nur luku
lische ^emxKssmlueste werden dnrt befriedigt - man hat immer das Cefuehl in

einem kleinen l/ar'^nhaus zu s' in. Im 'Schaufenster liegen in friedl icher ^'Ein-

tracht Unterhosen, Kindertr'^mpeten und Regenschirme. Das gibt den S-^rasp en

so einen provienziel len Charakter. *'ie '^uslagen sehen aus als nb sie der
blumigen luesternen Phantasie eines kleinen Dorfmäd Is entsprunc^n seijten .

Im Grossen und Ganzen ist hier alles sehr vi^^l billiger als in Curopa - aber
nur solange ^u etwas Normal^.s haben willst, '^as machen die Massenauflagen. 70-*

bald man etwas speziellere Wuensche hat, sind sie entweder unerfüllbar, weil

)
•
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unerschwinglich teuer, oder weil sie nicht auftreibbar sind, ^'s gibt so

wenig äNuancenm'%
Das Vu täglich englische Stunden nimmst, finde ich wunderbar. ^Uer gibt es

fuer all diese ^inge4^rse in den Abendschulen. Das ist auch unentgeltli eh. In

diese Schulen kann Jeder gehen und man kann dort entsetzlich viel verschie-

dene ^inge lernen, "i^as sind staatliche finrichtungen.^fier "^rzienung und Unte
rieht" wird viel getan - alle Schulen umsonst^auch die Gymnasien, auf allen
Gebieten unent Igel tli che "^^ ortbildungshurse, die vielen Jfuseen, man hat das

^efuehl, dass das ganze volk voniner wahr n BUdungssucht befallen ist.-^ch

weiss noch nicht viel ueber diese ^inge^ aber auch da habe ich das Gefuehl

^

eine immense Anhäufung von '^Ussen, Kaber nuancenlos. Aber wir Europäer sind

Snobs, i^ohl uns. .

'

'

.

- • "

Das Bild ist fertig - sehr gut 'geworden.r -^ch töeröe^ir einPh(\to

schicken. Und Jetzt begzessen wir es mit Sherry ^ alJwa)!^ meinen ^riffbeendet

.1
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Liebe Mutti, Es ist nachts halb eins - wir kommen gerade von Zadoras zu--

rueck.-^ch hörte, dass morgen frueh ein Snglanddampfer geht, und will ihn
nicht ohne Gruss seine J^'ahrt antreten lassen, ^ie verschiedenen Ifntermie^
werden fluchen, die IVände 'sind duenn. sollen sie. l^er männliche Teil geht
mir sowieso entsetzlich auf die^ Nerven. Mitleid allein häH mich davon ab, ^

ihn hinauszubefördern. Er hat eoie verlogenen kleine Seele, Minderwertig^
keitskomplexe, die leider alle berechtigt sind, verfdgt mich mit Hassliebe,
ist vn widerlicher Sentimental i tat, zu Kurt würde ich sagen , er ist feucht
Ich habe den ganzen Abend auf ihn geschimpft, meine Jörgen. Na, allmählich
werde ich mich an ihn gewöhnen. Frl. Raphael hingegen ist uns restlos sym^-
pathisch.
-^elto ist noch immer nicht ganz auf dem Posten. Er ist wieder auf, geht auch
aus, ist aberznoMärsehr herunter urtd^ hat wel Kopfschmerzen. Koebner verpflegt
ihn ^it TraubefjSfjfh tzen.. Kennst ^u Jemand, der picturepuzäle mit Leiden--
Schaft spielt. Ich habe halb Woolworth ausgekauft. Er hat die ganze letzte
Woche ein puzzle nach dem andern zusammengesetzt.Nun suchen wir nach einem
würdigen Nachfolger, üebrigens bin ich sehr ordentlich geworden. Ich habe e
eine riesige Geschenkschublade, ^auptä ächlich besteht sie aus Taschentue^
ehern, zum Teil die , die Frau H^rz fuer Dich noch sticken Hess, dann meine
verschiedenen V/eihnachtsgescht$ike,, dann viele Mariögeschenke. Schrieb ich
Dir, dass mir Fred zu Weihnachten einige sehr hübsche Garnituren aus seinem
Geschäft geschenkt hat. Bis zu Jenem Augenblick nahm ich üebrigens an, dass
er Bankier sei.
Sonnabend hatten wir d'en ersten grossen Besuch. Eva und Rudi mit Schwester
und Cousine und Axel Rosin. Entsinnst Du Dich an den? Wir studierten iusamm
men, eine Jugendliebe von Eva, den sie hier wieder aufgegabelt hat. Netter
Junc/e, der inzwischen schon Amerikaner geowrden ist. Dann Ulfert Wilke. Den
kanntest^ Du wohl auch auä der Mommsenstrasse. Der arme Junge. Er ist seit
1€ Fonateri hier, arbeitete inoffiziell an einem Institute of Arts und hat
die Dummheit begangen als Visitor Arbeitserlaubnis zu beantragen. Sie haben
mit Ausvjeisung geantwortet.Er ist Deutscher, Arier, Jung, gesu^nd, ^eine
sehr verteufelte Situation. In rasender Eile muss er sich Jetzt bemuehen nacli
MexiKo zu kommen, wenn ihm dasnicht gelingt, bleibt ihm nur eins uebrig, hriT

hier unter fremden Namen unterzutauchen. Dazu ist er wenig geeignet und das
ist Ja immer scheussl ich. tXier uns beginnt nun auch wieder die Problematik.
Mitte März muessen wir die Verlängerung des Visums beantragen - wie wir uns
Je legalisieren werden , ist bisher schleierhaft. Freunde von Zadora, aller
dings war deren Fall noch schwieriger, da sie deutsche Juden sind, haben alS
Visitor die Möglichkeit gefunden, dass während ihres hiesigen Aufenthalt es
irge ndjemand fuer sie in Canada registriert hat. ^^ie fuhren dann , als ihrC
Quotanummer dran war, untergrossen Schwirigkeiten ohne canadisches Einre ise^^
Visum nach Montreal, mit Zadoras Auto schwßfarz ueber die Grende, holten sicA.
das Visum ab und kamen als richtige Immigranten mit ihrem Visum im Pass wie^
der herein. Das ist allerdings 2 Jahre her. l/enn aber diese Mögl ichkeit
noch bestände, d.h. wenn mann sich , waehrend man in den Vereinigten Staate^
ist, dort registrieren lassen kann und hier durch Verlängerung des Visitorj^
sums abwarten kann bis die Nummer dran ist, so w re das natuerl ich eine
Chance. fXcer uns waere es auch sicher garnicht so schioierig nach Canada hi^r
n^inz^ikommen, denn als Ital iener w'lrden wir wohl ein Visum bekommen.
ifViener Juden sind ein orässl iches Fnck.Frau Zadora hatte mit von einer Frau
erzählt, die sie flehe\rtLich gebeten hatte, ihr doch irgendwelche Arbeit rni
besorgen, weil es ihr so entsetzlich schlecht ni nrje. ^ie horte von Ufif und \
fragte, ob das Kind nicht mal abends zu bewachen sei. Und wirklich kam es
dann f^o, dass wir mal eines AhBifo's alle ausg^^hen wollten. Ich Hess fragen"^
nein, grade an dem Abend musste sie leider zur AbteüJbchule. Nun musst Duwi^^
sen, dass sie 3 mal w4ch\endlich :nir Abendschule geht, und das wahrschein^
lieh bis an ihr Lebensende, es wäre also auf einen Abend nicht so angekomrne\



, -u ' ^.h-^ .nmJ daran lao mit uns in Fnntakt zu kommen. Dann
nen» da ihr ja s^hr "M\°^-^-^"''.^^.7' ,-J.^. bS^luns arbeiten könnte, -ie
finte sie Frur^

'''''Z\Ts\lre i kornVen/nUes^^ n^^^ vmsche und was es

gibt, kQcnen u. s.w. Ohne ,hi^i^ju essen. Icji
^^^^ aaks'ss mir -e igentl ich

'^^cM" r ^i:«:^^^^^!:';/:.^^ '^i4l 'iilr'^r.u ,.äora erAlte
peinlich war, ;','' ^^"'. "^

;
' . ' -^o^-,^ ^vohltat erweisen .wurden.

mir,, a'ass wir aadurcnd^
^I^i,V^}^^^k i^r^von den ^äoch J^'muZ. cjeg-n

,

S iri€% • i3 'fei?! Ki;;.:rü'arixire, ^^""
/; ,

.^''^„^ konnten wir das, noch hatte das Frau Z, gesagt,
Boeder '^''^^^*''^^\^^^ ^A Freiten. Mir wurde nach einer Gtunde& ni ns-':L;/ro.irr iL während tch nir a. -ächzten l^g^ noch ueb^
r, ' .^ ,./.>, ihr- nhcinn^ rip.-^ inr^oin an, und sagte., seine I utter nonn

^ t .eelio Vass ich -reine> schioarzen' h^ßsgeliht^n ^^ladys noffh niM .ab-
_

:?;ürÄÄLs^^4^r^r.^i* ich auf die lets.' naiuerlich docH vU wem-

^^r und rJr^afe^fa.>.-/o^nun5 fu^r uns. ^ie "ienerin war so aa.

^f.L 1 .^li.r.,'irnr,.rn -ein FonpH^^nt macht sagen sie ganz ^e infach .hank \ou.

:"i^ie werden nie rnit der Behautung des Geg^nteis verle-

«v '

ie "ienerin war so aa.

V^nn rnan Amerikcinem ^ , _ r^ ^ ^

Ua'tt'ii'>'insu.^.sNoBtessioSi, gosoäenM. Vie sindAi.r entsetzlich

billig»-^ nicht mal 3jfr)2lars._

"^

Sekre tär inund s i

e

dtn ^anoierunisdrang.ilt'r)IUX<"t:l^>^^ ,'('"<

-\

l,

den '^Ancierungsdrang.yt*fKAJ^<r7-^'--7r t^..--^ '—
^ y^ ^ä ging er und

schäftigung..
IHaht-uni^ht.
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^•#rp#r ist vom ^^chsitfl *'»,f„'^^''^;f„^;"v^^Vunc.'«rt« und sagte mei-

spiel an den yroasen ^>'^lJ?'*«J*'"?.f^,,7*i2!.* kenrti ein Staubsauger bei

rter scnu>ar.enj^ladys "f'^f^i-^^^f,^'J'^/c' ^onäem ^taub in .>n ^of^nun^en
|

uns ein - beidea xmv i/^ 'e^^?f ^'^"®^*'J^ ,^7* 7„oJi o/in« »Staubsauger -

^ac^3t i-u Dir keine ^frstellxm^ '
"tct^rlifh ein croseer Imxub. eher

wir erstanden ihn auf '^''f^^^^C;*
s.c^^ri^cn ei

^^^ ^en^ohnten |
;,iemlich notwendig,

•''f^^-^^'^tV;^^^,,^^^^*^^^^^^^ «'''»'• cjuec^aich ,
fuer |

fco/munr» i^&*-i. llario ist mit < en ^''^^^/^'-"''i^lu^^ ^^ ataunenswertem
iAni/n .Spielzeug mit »^^""•'?«'*^*'"**;,'!'^2a^j7'o*r i^er /«t aJJ«3 and^r* I

aucn^piel^eug. Und er f '«^J.^J r.JJsl,«fl«5rg/* ?/ny«r. J^inder erziehen I
neugierig und Hat ae ''»*«***^'*''*

'r,!«''*?,!*^'^!!« /« uni?#«/cn#ttf/'8^ "n /' -

ieVja entsetzlich .-'^'^-'!: -/^r^^iJS^^^ /^^H fnretf/t ur^ ilari^ dann |
ment incnen muss. >^enn

^«^f•/t'^^'^^J^- „„J ^unacA.«^ mal in die ^uft haut

eine yan^ lange ^*"-^'?^^ ''^,^,!!7,;?er*no«n Papa anblitnt und es im selben I
und mit grns^^en ^«y«'] *^^" ^'''",*L?nrroM^rt, dann ist es um meine ^'«»«"^ 1
Moment achn^H 'nal '^i\'^''^'*

/''!''a'^i'^'^Z^^^
Pädagogik ^u niohte. I

gtachehen und mein ^^achen "^^'^"»f,1'*^"^^*«;;^^ «r»»««» ^piel^eug das ngen- I
isr bcy wird zie'^dicn leicht

'^^'i^^*^'
^''^4„,^*" ^Lt er die glückliche I

willen hat, macht ihn rasend. Aber
^'^J*';;-^^^^^^;,^ e^fn. Ulkig ist wmn I

ILbe in wenigen
5-^-f/^.^''j^ •:;/*:^^'^^lTin /Ü TuJa schmeäkt, mir auf I

er Objekte verwechselt, .o ^^^^-^^ ^ "«^"r/^^e^ant^n stoesst, schlägt er I

ö*n Baucn.Oder wenn er mit «^^ « ^'^fi^^^/Z^^g ",esP ^''«i^^-
''*»*'

T?* 1

!r aber .'allen oder ^-^^aa^n^arn/c^t - js ^at *^n^
^^.^^ Kleinigkeit wäre, I

«r8cn«/nun9 dfls ^ebene. f {""/'^IJ^i^'^y^y^Z Seine -^ieblingsstel June ist I

i^ai zu einem ''tJ*^n«n "/rfru..tMr^i..J^r^aa^^^^^ beneidenswert durch I

augenblicklich die Beine
{*'^25/?Y.*«sJ^r;*ffin und s/c^ *in<» '^«ile aua \

g^drueckt, den /-OP.:/»«''«^'!'^,/'!,;^!;^«. i^^rfann kullert er mit vorschrifl

dieaer Perspektite din .-^.t zu ^'*^^^'»**^; 'Xifen Beinen herum, las heisst I

V^a.iioer-'angsankeit , ff*«^'''-^°^'';r-*^/?.i"^/,7oJracA;t. i>as ^'okabularium er- I

5;% und wird nur nach Lärme, '»'^ «^J/f{*r, iV, fasst sich 4n ^/* 1;^«* undl

wettert sich. Sr rennt auf ganz fremde *
''^^^^^^Vr'.. ^^uge heisst lack I

und 3agt;Taa3s" und zieht
V^^^ "7^f^ "5'^^^^;, .^ohl mir. Manchmal hört I

und Haare Oarb, ir int J^tzt «fJ^^^^^^'^jj'/*;«;^ bergen herrecnt. dreimal
|

Zn ihn nicht. ^JtiUe ist
'J^l'^^/^^f^^.;Jr /-o«* -^^''^^^^ ^aemann .Das I

stille, las erste mal
«^'/^J^^J^.^'* V^fJ Zemann und das dritte l'o^n hatjA

zweite mal spielte er 'j'^^'^l^^f^*'^/, ^tumtieichen verarbeitet. Tn rreichbore

er Cnkel Ludwigs feinste -'&«'^r''J^^" aiTeV. l'ar ich auch s« ein Untier. ?

Höhen gibt esnicht mehr, ^ «r^-!'^"'* ^i^;'!;^^^« öan^c«», daBS r^u mich hoch^

lerm Ja, rnuss ich lir
"<^:''';*:^?,iLf^f /cÄrJcn^fni /c/. ein Affico^>it.

nszogen hast. l^^r '*^\^r Herz
nhJuf^itnuea Uder , der nicht ver-

^.-.Jann ging nicht. Im %%%'l^{%rl[Jer^^^^^^
wandt ist, ungefähr 3 - ^^000 ^^^^'^^ H .Irmcht vnd kann ea Jetr.t nicht ntehr.l

ZTe. Das hat' er wohl ö^'»o;j,;'*'rr;,^^f^J in'^L^utl, als ^'o^ter ih;-er ^am\

^la> nachüte^ Opfertier tx^^^f^' "oreln paar ..benden vJaren wir hei :^ths
\

bringt Ja alles ff^^^^'^^-^'^i^^fI a ijar ein gruener^uenclmg.ceA
Freundin, auch einer ..olnerin, «^^^/j,?* f

*', ^..y w«n zi^eiten unheimlich hekatn

mir aJf d"n ersten ^Uok
^"fy^'«*'^'^?^ "^'/^nn« A'ow^n .-ie eine l^Bion tau<\

Vorkai ;;r wurde als
^^«j,".^^"/27,r.;or^*^n^S Au^^ cuf. I'un, ^^^f^^Z'fi'ntl

te ploetzlich ^^rthur und ^^^''^^J^r iuenoste der vier Vett^m/^ch berichte

ich nicht nehr zu fragen, es ^rjer
^/«^'J^^*'

^'^ ^^^„^ Abneigiaig gegen den\

te dieses Jrlebnis ««•^<;^*/:^;^'^:^Trfm^i: ?>»S nun bin ich sehr beschämt -

boy recht lebhaft -«V^?^/Luf/^ror.uiri^u haben. An Jenem Abend er-
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Bi8h§r w^.iBB ich nur soviel , daas €6 €in€ Dame geben soll, die bereit iat,
Affidavit und Oeld zu stellen. Morgen höre ich nähereM. i^enn ea klappt^ tele
graphiere ich l^ir - ^^erxens Adresse ist so kompliziert.

Zu Deinem .Ireif vom 28. jlasierkl innen li'gen n^cht mehr unhehuetct hei
uns herum^ ^adiohören wird in Deutschland gewaot - alle $ diJß.hiexnankpmmjm.
berichten es. Post hatten wir uebriger^s seit Swigketten nicht - I^iKi Tieft'

uns schwer auf der Seele, ein yAemlich unlo^sbar^s Problem. Ruth undJollo
scheint es gut zu gehen. Zwar liegt ihr letzter B^ief an Ulla Spiero, der
ich gestern telephonisch zu ihrem eben geborenen Sohn gratulierte nun
auch schon wieder etliche Wochen äurueck. - Garnituren aus Freds Geschäft
sind spitzenkrag en,Jfanchet'£en$'i^'ichua und solche ^inge. Lel^^o bittet mich,
^ir mitzuteil en, dass bei der letzten Abende inladung das Färben von
Schamhaar^n im Gespraechsmi ttelpunkö stand. - älsbeths Aufklärungen erreg^
ten grosses Interesse. (1-ario bezeichnet diesen Körperteil mit huffwuff •

das heisst /fundchen) — G^rhawd oohh existert irgendwo in ift'ahington^ aber
es ist mir noch nicht gelungen seine Adresse zu erfahren - In welcher
'^tadt lebt ^eorg ^evxxndöwsky .das hast ^unicht dazu geschrieben,
'^ppel lud mich zum lunch ein.'^ir trafen zufällig Hilde mit rann, sie sah
sehr reizend aus, wohnt ganz hier in der Nähe, ich werde sie demnächst ein--

luden, ^er ^^ann photographiert wohl etwas, tut aber sonst laut Epeel nichts
wesentliches, ^ie erkundigte sich sehr nach ^ir. -^Isbeth war mit Onkel
Ernst, der auf der Di^^rchreise nach ^Kalifornien sich hier aufhielt zusammen.
Onkel Otto hat sich verpflichtet die ^eberreise zu bezahlen, Onkel Ernst
verpflichtet sich zu einer monatlichen kleinen ^umme, wenn IJppel sich zu
einer bestimmten ^umme verpflichtet. Aber ich glaube, sie können Ja momentan
gar nicht he ratts. Allerdings spricht gegen diese Annahme, c^ass Fr^d vor ein
aar legen ein Jek gram vom Jued.lCommittee in Pr nkfurt bekam, oh er seih
eteit erkläre 800 Dollar fuer Felix Seh. zu zahlen. 2^y hat nach nochmaliger

Rueckfrage das Geld teigraphisch ueheruiesen. Hoffentlich war das> richtig.
Hußstest ^, dass onkel Felix hier h^ kommen wellte.. Im uehrifen sprach
man anlässlich grosser Frauen der ^' el igeschichte über Onkel lax senier, den
sie offenbar nicht se sonderlich liebten. Da war eine nurse und die nurse
hatte sich auf Blasenleidende ältere Herren spezialisiert unc so geriet Cnke
"^aax in ihreliebevolle Obhut und sie umgarnte ^lase und Herz und Hirn dieses
herm und er liebte und ernährte sie und oh Schmach, nicht nur sie, sondern
auch ihre Familie wurde miternährt. Aber er erkor sie nicht zum heibe, denn
er war vitiefst schrullig und diese '^Stueck'' sog ihm önd der erbenden Cermai
ne und Jiich nichterbenden Geschwistern das Geld aus der ^eele. Ln(^ c as lesta
ment war so gemein abgefasst das besagtes Stueck C'Huch, die hslt! IJ das gan
ze fl'ssige Geld bekam und die arme Germaine musste sich von ihrer Bank
PO 000 ^ ollar pumpen, um ihr die 50 000 JJollar auszahlen zu können und das

hat die'arme Germaine bis heutSn.^ch nicht zureckzahlen können. Ganz habe
ich diesen rechnerischen Jxkurs nicht begriffen, aber immerhin, es ist natue
lieh sehr peinsam, ein solches Subjekt in der ^amilie zu wissen, ^ener tolle

Onkel sieht Jednfalls auf den Photos, Onkel ^^egmun^ sehr ähnlich - das
läsat mich fast ein Auge zudrücken hinsichtlich seines Hangs ^ur Nurserie.
Elsbeth muss immer Mittwochs zu J^ahns ge^ien, da ist Familientag mit Onkel
und Tante, sie tut es brav, es gelang mir nur mit Ifuehe, sie dem einmal zu
entsteissen und mit uns zusammen h inzubekommen.

Derhausfu It schreit nach mir. Innigste Gruesse ^ir und Deiner
Umgebung. L

l i i ^
Deine iU ... / t^ A n

i

u

\^i^o^•
"-s/
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J^iebste Mutti, hei Kaffe-9 und Obat - eine magenatresuheHe Tatsache' ,

aber ^ienatage spiele ich frommer Jude und faate, d^h, lebe nur von
'

Obat, achon der Kaffee ist eine Suende,Ieh bin etio^a , ^ohl bei scfnoe^ ^

diacher Fampakueche in die Breite gegangen, und da ich vt'm beiden Sei' \

ten leiblich all2ii_^ehr bedacht bin, empfahl ich mir etwas Strenge,
Itelle meint zwar ich wäre nicht dicker geworden, "nur ao um den Bauch
herum und um dia Oberachenkel und um den Pe ein biao^ten" nun ditae
exakten Featatellungen genuegten mir und ich bemuehe mich, eimu-'
achrumpfen. Ich hoffe , ea wird gelingen, zumal ich momentan uebtr
bewegungaloaigkeit nichä kla%gen Jcann^^uaaer mit Staubaauger und
Kochtöpfen hantiere ich auch dreimal in der Woche apatematiach -

Jene Frau Kallmann, die daa Tumatudio hat, kaufte myeteriö'ea ortho-''
päd iachetCre rate auch für Srwachaene und an denen turnen wir beide, Frq
Frau ^ Imann und a'Ot, zwei bia dreimal wöchentIich,Sin Turnlehrer, '

"

Mr,Pilatua, hat dieae Geräte erfunden und betumt damit viele beruehntc
Filmatara - mich benutzte er neulich ala Unterrichtaobejekt, er wollte
und die genaue Handhabung erklären, da er unzart und allzu männlich und
entaetzlioh lan^e mit mir apielte, war ich während d r letzten 2 Tage
völlig kampfunfähig und taumelte leicht ßeekrank umher, "Bis Lello ge-
atein abena eine Gewaltkur anaetzte , mich um halb neun ina bett steck-
te, allwo ich 12 Stunden tief schlafend verharrte* Ich ueberhörte
Frl^Raphaela mahnendea Klopfen - ate a^^hläj-*, neben una und hat die
Pflicht morgehd um 3/4 8 wild an die Wand zu hämmern. Dann atuerfki ich
aua dem Bett, koche Kaffee, hole Milch und Brödchen'i bekiide MariOt
und punkt halb neun veraammeln wir una um den achon abenda gedeckten
Fruehatueckatiach! ( wae saget Du zu Deiner hauafraulichen Tochter)

,

Punkt neun muaa Frl, Raphael aua dem ffaua, Falle ich mich verachlafe, .

muaa aie in irgend einer Cafeteria fruehatuecken und da aie un a und '^—

unaere Gemuetlichkeit liebt', macht aie daa traurig. Ich verachlafe mic^
aelten, trotzdem ich das Jeden Morgen gern möchte, aber Pflichteifer
wirkt aehr treibend, ^tnmal spornt ihre Frie hatueckafreude natuerlich
an, aodann ist ea einträglicher, wenn wir gemeinaan^ fruehatuecken,
aie zahlt mir Jetzt, da aie Brödchen mit in die "^Schule" nimmt 20cent'a
und femer beginnt der Tag, der nilfe auareio:ht, frueher, "- Mario aitpf-
immer dabei, trinkt ungezählte Taasen Kakao, darf Zigaretten auablaaen
undtrockenea Brod eaaen und ist recht manierlich. Den Sinn fuer Ge-'-
muetlichkeit hat von aeiner Omi in London geerbt. Um halb zehn etwa
achMgen die Wogen dea rlaushalta ueber mir zusammen und met at achlagen
sie bia zu dem Moment, in dem rlario endgueltig zur Nächtlichen Buhe aigth entachlossen hat "' d,h, dann folgt noch das Abendessen mit Abwasc
sohen - Frl^Iiaphael hilft aber dabei und da daa die Viertelaunde ist,
in der wir ungeaört und mit wollüstiger Gehäasigk' it und Fremde ueber
Ludwig ruäde/n kS'nnen, iat daa ganz vergnueglich und geht acnnell.
Wir sind trotz häufiger Einladungen ziemlieh viel zu ^auae , eigentlich
mehr als Je - Lello liebt unaere Wohnungg das hängt damit zusammen -
und Jeden Tag schwöre ich mir, abends dann nur englisch zu lernen und
nur dir zu schreiben, und dann sacke ich etwas zusammen und habe meist
das Gefuehl, mich nicht mehr zu einem Satz bringen zu können und nicht
mehr eine Vokabel lernen zu können und lasse mich so mit dahin platsch
achern oder kämpfe gegen die allgewaltige l^ickf meines Strumpfsack, s anGott sei i^ank fuehli ich mich hier körperlich aehr wohl, besser als ick
mich Je irgend wo gefühlt habe, Den meisten ^ansehen bekommt der KlimaliK
Wechsel achlecht - aie haben die eigenartigaten Krankheiten, von all
meinen Bekannten bin ich der einzige, der biaher na^-h niht krank war,
Acii^ario hatte ea inzwiachen gepackt - er hatte plötzlich ueber 39 Fi
ber - 2 Tage lang, Koebner kam sofort, konatatierte nur eine kleine Er
kaltung,£r achlief faeßununt ef-J^rgehen, erwachte eigentlich nuA^ zu
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Topfchenbe tätigung&n und war sehr ruehrend. Am ersten Tag lächelte
er uns immer ganz verschämt von unten herauf an und wusste nicht ^

recht was er mit diesem fremdartigere Zustand beginnen sollte, dm
nächsten Tag war er etwas quänglig. <gfi^ beiden nächsten fieberfreies
en Tage schlief er auch noch fast durch. ^ etzt ist er wieder gäriz

xj.Är* und vergnuegt und munter, ^ab doch bitte nie vor irgend weichten
ß^ankeheiten Angst f ich schreibe wirklich immer alles und wenn ich*
schreibunfähig sein sollte, wird es l^ello tun, und wenn wir beide
darniederliegen sollten, wird einer unserer Mitbewohner diese Pflicht
erfüllen oder Eva oder Elsbeth oder Ruth oder Germaine. Ausserdem
wurde mir mal ein langes ^eben und viel Reisen geweissagt • da das^
eine zutraf, kannst £iu beruhigt auch mit dem Andern rechnen und stehe
lieh hat dasriario geerbt. Zu Luftpostbriefen knn ich mich nicht e'it^
schliessen, sie kosten viel und dauern meist eben so lange und Pöst^
karten hasse ich. Nur Herzens schickte ich vor ein paar Tagen eine
^ir Mail Nachricht - Du hast wohl inzwischen gehört, dass die Sache
mit dem Affidavit geklappt hat. ^^jlo fand ueberflüssig meinen Freu,
densausbruch teigraphisch wieterzul eiten, denn er mä nt& , Serzeris
wuessten aus der Vorgeschichte schon mit Sicherheitm, dass ich Ihnendas Affidavit beschaffen wuerde, und ausserdem mueaste Sie wissen,,
dass ich nicht rasten und ruhen wuerde bis es beschafft sei. Das istnatiHfrlich quatsch, denn trotz ^ast und Ruhelosigkeit ist es heuteblo<i^8innig schwer ein brauchbares Affidavit zu bekommen. Wie glück-
L\^7]Z, *^? "^""ff

^^ "^^"^ ^^^^^^ ^^* P^tertierz gelungen ist, kannst
i'iWl ?'""

"^i^^
vorstellen . und ich denke, dass dI gencm so

leallJ^^^^ */f • ^'^ ^'^^^^ ^ig^ntlichnie einemZZhcnen ^gegenueber das Gefuehl verpflichtet zu sein und vprn^if0r: l. J^I^

1jr.Vpr.iZ »^ . «^ ""''" Brasilien behonimen u\

f^Lff;?^i^j:».'?*?^f!«-^'»l '^^r?^^'»/ <^uf Konten fuer ii^hnsit.ti
ena bei Aenne in Köln,
ich /Darios Mittagsschlaf

aas 'o.n.raeia m Devisen.ünd wie Toni auf Kkannst Du 3 ir vorstellen. Toni libt uebrioens bei Aenn^ ir, trn'T^'^ch schreib so pausen und Absatzlos, wei/— ^ ''^ ^°"^'*-

Trin-r^h^^ u ^V T^^""^* **^«y a^ u-t ^ (yrj isv.'^euze örachte er es fertin u^mTopfchen kopfueber runter zu schiessen.Sine Neue Xeidenlrhn^V^^ -^^
das Auto verdrängt, ist ''Burh^ ä't- o^J^/^w^ i. .

^^^'^^^^ diefas
^ ^^ .. ^

v*fw.rtvcr, #i>t jsucn itr spricht das ch wie in ^n^/%h^^f ^^

FSmir^äf mj^^^^h^ ^^j-,^ "yj "^"y,/^ _9f/unaen n^l und d nn ist er beseligt.
sie:

en
mal

nh^i ^T/ oV^>. • ^u . :
*^''''' ^^^ ^^^ brauchten. Und da er sehr

Es gibt
wir
ben
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r^eiat sind es dann mehr oder wenige vertrocknete Damen, die dte''^
Sachen mehr oder weniger sachverständig begutachten. Es gibt ni~cht
viile Zeichner, Lello meint sogar absolut weniger als in ^erliri,

"

Auch nur so ist es verständlich, dass es eigentlich nur ^anz wenig'
gut dekorierte Schaufenster gibt, Sagen wir alles in allem, da ist
aber schon sehr viel Mist mit eingerechnet, könnte mann nicht ein"
mal den Kurfuerstendamm mit erträglichen (Geschäften bepflanzen, ' "»

4ie '^eute , die zu begutachten haben, besitzten wenig Unte rs che idüngs-
vermögen. Es ist, wie ueberall, so undifferenziert, /^an muss wohl' nur
das Glück haben, einmal rein zu rutschen. Das Glück ist Jetzt bald
fällig und wird demnächst eintreten, *;

Inzwischen kam ein Brief zu ^ellos Geburtstag - der einzige
übrigens, um Dein schlechtes Gewissen zu beruhigen, und heute -,ge"
meinsam mit einem Breif von Gina und i^ohanna, ein langer vom 17» If, ,

Der Reihe nach, :i>ello hat sich sehr mit Deinem Brief gefreut, lässt
Dir viel mals danken und ueberlässt mir heute das Schreiben an Dich,
la ihm Ja sowie so Der SchreibverJe hr mit der ganzen Welt obliegt,

^

'on Eva hörte ich inzwischen - ein richtiger Briefwechsle ist noch nic/i-zustande gekommen. Objektiv geht es ihr gut, Neuseeland muss herrlich
sein, sie hat schrecklich viele Menschen (Neuseeländer) kennen ge-
lernt, ist viel eingeladen, hat zu tun, aber noch nicht die richtige
Arbeit, mehr Gels genheitsdinge - ich warte gerade wieder sehr auf
einen Breif von ihr, - ^.

. .

Dass l^u mir einen Jumper strickst, finde ich wunderbar, Vergtss nicht, dass ich erheblich dicker bin als Adelheid, - Im ^aus beider Arbeit trage ich meist eine dunkelblaue Hose mit Jeanuttes Schuerzeine etwas chinesische Zusammenstellung, aber praktisch, Zum Essen trage
isch das von Eva geschenkte hostess gown, also fast nie ein Kleid
im ftaus,

,

Gerade gestern dachte ich an unsere Manhattanfahrt - heute
schreibst Du darueber, ^ie Manhattan fährt Jetzt nur nach Italien,,

ich bewundere Deine Sparmassn ahmen, Geruechtweise hörte ichdass momentan gar keine ausreisen aus Engtnd stattfinden. Auch SuseKosenstock schrieb mir heute, dass so etwas befuerchtet wird, /fast^u etwas darueber, gehört. Wenn ^u mal hörst, dass irgend welche
schritte hinsichtlich des Amerikavisums unternommen werden muessen,unternimm sie um Lottes weillen* Das kann nie etwas schaden und event*ttue12 uns allen das f^eben sehr erleichtern. Denn Du uiusst bedenken,dasstfu ein Bes^chsvisum kaum fuer Af%erika bekommen wuerdest, dass Duja aber mit richtigem Visum herein kunnst, das zwingt Dich Ja nichtlange hier zu bleiben, - nach einem Viertel -^.ahr bekommst Du die f'irstpapers, lass ^ir von Adelheid erklären was, das ist, du hast dann das'*echt wieder hineinzukommen und alle möglichen anderen Hechte auch.

T/^l IJ^o*'^^'''^.'^ ''^'^^Ji..^'il
England herauskann, ist es J. auch unmög i

ijLl 71^ ''^ ^1^^ aWai^ii. Das Unguenatige wäre also in Deinme privaten Fall guenstig,, *^

^^« ,,^^^
^^* ^^^^^ ""^^ ^^^ schliessen - ein Uuehnchen will gebrat

Z6TI w6r(l6Tt^ ^

Allen herzlichste Gruesse.

Innigst Deine
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Liebste Mutti f ein Brief von Dir ist fällig, aber noch nicht eingetrof-
fen. Heute ist Mittwoch - ich gebe Dir eine Kalenderwochenuebersicht,
auf dass Du Dir einen Begriff von unserem Dasein machen kannst,
Jonntag abend warLello zu ein r jener ewig gleichen Cocktailparties
geladen^ ^r.Cinken hiess dCr Gastgeber, uns völlig fremd - eine -*

Empfehlung ueber Zucker (Berliner Architekt) , weil Jener Mr. Cinkeri

Verleger. Einladung um 9. um 7 klingel€s ^ vor der Tuer stehen Galeen
und Sohn. Vom Sohn wussten wir, dass er kommen wuerde, der Vater war
eine grosse üeberrascheung . Wir erstarrten war Aufregung. Galeen Jr. -

hat sich ueberlegt, dass es ratsam sei, einen anderen Erdteil aufzu*
suchen und weder fuer noch gegen Herrn ffitlej/in den Ktieg zu ziehen •

allwas verständlich ist. Und Galeen sr. zog mit. Er fuehlte sich nie
sehr wohl in Schweden, hatte aber, da er staatenlos ist und immer mit
grossen Schwierigkeiten zu kämpfen^ueberhaupt nicht mit der Idee gereoh
net Je ein \/(isitorvisum nach Amerika zu bekommen, denn dafuer müsste
er Ja die Gar^(fitie Schwedens haben , wieder zurückzukönnen.AIm der
*^ohn beschloss nach Amerika zu gehen , fasste er sich ein Herz, fui'ht^
kurzentschlossen nach Stockholm, bekam wieder Erwarten die schwedische
Garantie und noch mehr wider Erwarten das amerkikanische ^isum und
so fuhren sie eine Woche später los. Sehr ausfuehrlich sprachen wir
sie noch nicht, denn ^ello musste Ja schnell wieder fort. Später
sass ich lange mit Erl.Raphael und ^topfstruempfen am Radio und be^^

reitete sie daruaf vor, dass wir demnächst alle ins Armenhaus ueber--
siedeln muessten, da unser Bestand auf genau 5 -^ollar zusavmengeschrufiLaA
sei. Es sei denn , dass bald wieder eine glückbringende Leiche auftaiP^l
che und ich erzählte ihr die Geschichte aus /^adeitca als in ähnlicher
Situation ^ello nachts um 12 den Auftrag bekam, ein totes 2 Jähriges
Kind nach ei ner einzigen, ganz kleinen Photographie zu malen, wovon
yyir viele Monate 1 ebten.Der b^ehmte letzte Augenblick, der hier seit
Wochen schon nicht kommen will. Uello kam frueh zurueck,^er hat neu^
erdings die Angewohnhe it immer als erster aufzubrechen • und kam/f,mit
einem noch nicht ganz sicheren, aber immerhin spruchreifen/fuftrag.

^

^,ener Mr.Cinken startet salben ä nen musikalischen Verlag und beginnt
mit der Herausgabe eines Kinde roperettenbuches, das er illustrietf^
haben möchte. Lello hatte auf ^itten hin viele Sachen mit hingenommen
und der ^ann war sehr begeistert. Lello soll Probezeichnungen machen •

inzwischen hat der Herr wieder angerufen, es eil e furchtbar. Wenn das
was wurde, wäre herrlich, das ist ein arosser^und Cello bestimmt sehr
liegender Auftrag.. Montag morgen war ^ello bei der VikiT^ress • sehr
grosser Verlag - und bekam den Auftrag Stizzen fuer einen Wer^felbuch^
Umschlag zu jachen. Während ich Jetzt schreibe, ist er gerade dort, um
die Sizzen zu zeigen, das Resultat kann ich Dir also gleich noch mit--'
teilen. Montag Abend Einladung bei i^am Reichmann. Sam R. ist ein Schue^
1er von Lellos Vater, lebt ein ungemuetl iches Familienleben mit Eltern
und Schwier - sicherlich darf er nie heiraten, weil die alle viel zu
viel auf ihn aufpassen ^er redet mit Lello in dem Weisst Du noch^Ton^^
und Lello kann sich ueberhaupt nicht erinnern , i)in Je gesehen zu
haben. Das war etwas peinlich. Und dann geschah das merkwuerdige, das
die glückbringende Leiche wieder auftauchte. Eine J^reundin von ihm hat
einen toten Gatten, von dem sie gern ein ^ild haben möchte., ^in peku^
niaer kleiner und malerisch nicht gaz leichter Auftrag, denn auch
hier ist offenbar nur ein Photo vorhanden, zwar ein recht deutliches,
aber nur ein Kopf und die Frau hat sich in den Kopf gesetzt, sie will
zumindest den ganzen Oberkörper auf dem Bilde haben.- etwas schwierig,
wenn man diesen einer liebenden Gattin ggnz aus der Phantasie schaffen
soll. ^l>^ienstag abend waren wir bei Schaieffers, das sind Verwandte
von Schaeffer, sie haben hier eine Valerie, frueher mar der ^ann md£

\
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'Jurist und ao aieht er auch aua» Puer mirh war am ei ndruckvolloten:dasa nerrlichf mndwicfiea immer wieder herumgereicht wurden, die ich'nicht eaaen durfte, wällmein streng von mir eingehaltener Fastendienst^war. Wir verachwanden vor vorgeruecktem Abend nacx^^-m wir achona^a^strengend langweilire Ulmaufnahmen von einer langweiligen Reilf uTbZuns hatten ergehen lassen muesren und fuerchteten, dasa nun die Mainedea Hauae-* au G^^urg ala Unterha-tungamittel greifen wueräe, Und ihr
fw^l^ü'**/ ;

^u adtrill und aufgeregt, »eute^i^^nd eröffrit jZp '

seineAusstellung, allwo wir im Smoking und AbCädkleid erscheinen muea^aen. AuaatellungaerÖffnungen aind hier aehr oft aberd a. Hinterher mulsich noch zu Koebne ra, dort ist eine Kinderärztin, die ich kennen Ulernen mochte. T^onnera tag abnnd hat hello ifauaarrest - ich muss kurzzu Frau allmann, die amerikanische Lehrerinenn eingeladen hat unddenen muss ich an ihren Geräten etwas vorturnen. ^ ie zweite Hälfte die
'fjjl^^^ .sollte/er Arbeit, soweit es ^ello betrifft, un^ der ItiVleK
Freunde ThVr7V'^^ ' gewidmet sein. Aber inzwischen sind Schweizers FFreunde Schiff hier eingetroffen und wir so begierig zu hören, dass
-iL^r^Lr^i^'f^'^'^*!?

^^^i<'^^^^ ^'ber den 4alfen larfen JndaiVnünonnerataQ abend erwarten. TPr-^i-hnr. «••**w „..-^ T:^/^ rr^i^^^ *^ ^ ^ *^**^ ^**'*
onnabend 3 ind

und sicher
cht bringt

fjAllZ '^<^fi<^^^,-ohneirun,. besehe^nr^i^l kom::^T7cheTnlarTil^
n;^Ji ?f/''V''^ ""^ ""^ "'*^^'" ^^^^^*'' geruhsamer gestalten. —Neulich
zum^aihmMnn «\rr'"''

IfTissmannstrasse erinnert, neumanns hatten aicLzum Nachmittagsschlaf angsagt. ^onnabend Nachmittag hat Rudi frei undabend^sgehen sie dann meist ins Theater. Die weite Jtahrt nacht LouniVernon wuerde sich nicht lohnen, widerum muss er schlZ'en , um frlTch
mn"anen''Lr"tr^:\'^''r

^%9eratätte und bereitete ein herrliches Bet/
V.L iit^-

erdenklichen Genuessen - bis zur Bettlektuere. Es warsehr schon - wie in Jenen Novembertagen. A^ 3 Gaatgeachenk bekam ich voi.Rudi eine wunderschone elfenbeinseidene rumänische Sluse^mit blcL^
^

^chwarzerj>tickerei am Stehkragen und ^uertel und VerschCs.. ^

ario steht neben mir und schreit verzweifelt Sebei und ich weiss dochnicht was Sebei bedeutet - sicher was sehr wichtiges, er macht einganz ungliickliches Gesicht ob meiner Verbohrtheit. Fr fänat an min ^atzgebilden zu sprechen. "Oh, tut weh' oder''l8%rt'^^s h'eiss''Goodbye-bye" mit de- Petonung auf der ersten Silbe. Ich fuehrtä Omi
f^ora in die Gn^y^r rh^ ^in, und das heiast abwechselnd Trrurra oderTrruthann. Offenbar stellt er sich etwas essbares darunter vor.ario hat drei Leidenschaften, das sind Ginge rsnapsf eine Corte sehrscnarj-er, fuer mich ziemlich ungeni essbarer ^eks). Feigen und Spaaahetti'Ungluckseliaerweise sin/i W/»o n^^h x-;?«» r^,-^— ll_w.^'l /.77" "^Pj^ggriezzi.

hJI LJ,J/ ^^^^"^:?'. geschrieben, mit Zeichnungen. Sie wurde fuer eineder nächsten 3undaytimes angenommen - der Mann 'war ganz begeistert und
^nf^J/in/"?;-^"'"'^'^

*fn^*iod*n. Das hatte er einfach eingereicht - ohne

^ne%Tflhung7^'''^^
•^"*'" *'"*'* i^usz*;tr/*/frer natuerlich der Male

it'nuVr, IVfiiiTi^f'-^'^^
-'^^ angenommen. Zadora erzählte eben, dass eine

fXrL .f r ?^^^^".*^:!*^ *^*^" ^^^ ^""^^ "'»^ ^«'^ g^rn malen lassen
Z^f//J n^* ""V"^. V"^^ ^""^ «^^'^*^- '*"<^'» ^^^ Seri^. Zeichenmal er.

netDirZ/i''Vl.Vi^- '^^\^J^J<^^«^^3liohen Augengeachichte. Daas ausgerec,
/X J 1 V cTI

^ohonewaldschen Hypochondrie das passieren musste - Lello
^r/^f f f.f!, '^f*^? """"l^

"*'*'" nachfühlen kann ala ich war ganz entsetzt.

^c.d'r/:f,^r/r:rl'"./f
"'"""''''''"" '*"'' ^""^ '''' '''^''^ ''''9efuehl,

*'--& bt habe wie quälend ur,^ ^ ••^end und störend das ist. Bei mir
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ist es ganz vorueher. Ich bekam Traubenzucker und ^aJkspritzen das fta2/^''
gut, vielleicht wäre es aber auch so vorueber gegangen. Genau wie in England
leideWi hier vide\f Leute unter diesen Erscheinungen , besonders NeuankommXinge
Wenn Du Leute kennst, die hier herueber kommen, warne sie nur vor Schweine^
fleimch. Wir ruehren alle nichts mehr an, nachdem wir in nächster Nähe eitic
Fälle von Trichinose miterJe bt haben. Es gibt keine Fl eischbeschaü. - Sdhö'n
ist Frl. Raphael nicht, eigentlich sogar ziemlich hassl ich, sie kann sieh
out zurechtmachen und sie ist wirklich selten nett. Sahst Ihi Jeannette? ^ "^

Neulich telephonierte ich mit Germaine und soll ununterbrochen Jeantte, an d
die ich gerade lebhaft dachte, zu ihr gesagt haben, "^ie muss doch bald Jiomme
üjh freuee mich schon furchtbar auf sie • trotz meiner ^ehrebunt reue. Den'
Seiden wird es hier genau so gut gehen wie in Englandjf^ir sind schwer bei ei
digt, dass ^u ''energisch" mit "ungezogen'^ uebersetzt. ^^^st eigentlich
sehr seit en ungezogen. Seine unangenehmste Eigenschaft ist ein plötzlich
auftretender Zorn. Irgendetwas irritiert ihn. Meintwegen ein wacklighs *'

Bad eines seiner ungezählten ^utochens. ^r wird irrsinnig wuetend, schmei sst
es hin und alles andere was in Greifweite ist, auch. Lei lo fragte neulich
mdC ganz schuechtern:''Sag ' mal, gibt e^ fr> r'^/- rr Familie denn gar keine \
zornvjuetigen Menschen?'' - Aber taktlose Bemerkungen wie herunterzu wollen, w
wenn er gerade irgendwo gingetroffen ist, macht er nicht. Er ist wirklich
erschreckend energisch, jeder stellt es sofort fest. Er weiss, was er will

.

u^r^ r-mr,-.: ^-r^ '--^i-n^ -oill, dann ist er schwer, Aund sei es selbst durch ''Colade
abzul enken.. Wir beneiden l^ich um den engXsd^hen Fruehlirg - ^icha schrieb
immer wie zauberhaft schön er ißt. Hier gibt es keinen Fruehling. Es soll
ganz abrupt .o^^r ^^f.^s werden.X^ch hoffe, Alfred ist wieder in Ordnung nrie

zu verrechnnn.?^ch weiss im Moment nicht , ibieviel ^ollar, die 30 Pfund,
ich nehme an, mehr sind nie eingetrudelt , sind • Fred könnte den Betrag danA
vielleicht Luise gut schreiben • er hat Ja ein Konto fuer sie und Melheid

\würde Dir das Geld geben. Es wäre doch Jammerschade wenn Tante LuSise nie
etwas von dem ^eld sehen wuerde.

^c/i muss schl iessen. iiß^b sehr wohl, innigste Gruesse

Deine

4 lOLU\
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Liebste Mutti, vor mir sitzen Schwieoeie^und Enkelsohn und lachen
über die Witze im Esquire, -^ello erklärt sie, Mario lauscht intens-
siv und plötzlich fängt er an zu lachen, meist im richtigen Moment,
'Jieser Brief ist eigentlich eine Postkarte, viel zu berichten ist.
nicht, und meiner^ Sehrei bei aune ist nach einem sehr netten, aber
auch entsprechend ausgedehntem Abend auf dem durch Muedigkeit her"
vorgerufenen Nullpunkt angelangt. Aber ich will doch lieber eine '

geruhsame halbe Stune ausnutzen - man weiss nie, wer bei uns hassiert
und dann muss ich die guten Vorsätze ueber denffaufen schmeissen und
l/u gerätst m elegramm - stimmuhg, ~

Wichtig war ein Besuch beim commtttee for Christian german refuaees.Dazu gehören wir infolge Lellos Heidentum nicht ganz. Aber zu einem
'

Jued, Kommt te.e wollte ^eilo begreiflicherweise nicht sehr gern aehen,zumal diese natuerl ich noch in ganz anderer Weise belastet sind, und
S2?7*^*!?*'"*^v'*i®*i^'?'**"

Äa«t*n wir gehört , dass besonders diebisch-falle dort beh^delt werden,^ ie Bachbearbeiterinnen, wie Überdll auch
PrXi^f:^'^' ^7'"''^* ^'"^ offenbar fast ausschliesslich Juedinnen.ProbMem Ijine Verlängerung unseres ^isums, die diese Woche beantraotwerden musste. Unsere Angst war die: Deutsche Visitor werden zur Zeitnicht hinausgesetzt - wohin sollte man sie auch befördern? Bei unsliegt der Fall aber anders. Wir sind schliesslich Italiener utid Italic.
TiTnaT^'f il^'^'l'K^'^^'^^'n und Beförderungsmögl^Tchken^nn^^^^^
lien gibt es nach wie vor. Wir hatten uns eingeredet , dass wir die

'

Absicht, im Grunde hier bleiben zu wollen, unbedingt verschweigen mtes<^ten, und wollten da^ Gesuch wieder wie in Schweden mit Ausstelltnos^^
i/^'n^ir "•^'^7 ^i^ru^^^eji. Das sind aber Sachen, die man schlTelt -

Vnnf/f.L""i^ "i^
/^'-'''''^ angeben kann, aber nicht immer wieder. Man

l7nAnTrXJ'''^>.
^''''^'

"^r^ '''T
^^""^^^ ^'^ Tatsache, immigrieren zuwoUen

irS'ViZ /.V^'T .'"^^^-^'^V'' y"""^ ^^^'^ s^^^**'» wir'angeben, dass Zello '

]^f]? ^^^- '^^i^'^^'^c^^n Gesetze in Italien nicht arbeiten könnte r
unä kTnntVn K^frf''''^'* T'""

Deutschland auf leinen Fall zurücZoHtenund konnten. Von diesem Moment an gelten wir fuer die hiesigen Behör-
iZ hL?^""'^''^

""^ '"""• ''''•^ ""^ ^^^^'^ ausweisen. Wir mussUn schrei,ben, dass wir unsere spatere Immigration und vorherige Ausreise vorbereiten. Das Gesuch ist abegegangen und ruht Jetzt in Ell is Island ztr
fldut'^chtung, Problem II: «/r klennen wir Je legal einwa^em?Es gibt 2 Möglichkeiten , a) Wir gehen Jetzt oder sobald%ÖQlich herausam besten wohl nach Mexiko, lassen uns dort regulär t^aistrieren uZwarten dann die Zeit ab. /%n meinte dort, 2 JahW, aber das Ystla^T.r^uy^unbestimmt und hängt mit der Europäischen Auswanderung zusaZenT "^''^
by Zello verbucht Jetzt eine teaching position zu bekommen, (An sich
fu7r f.nil

'^'^'':.^''''^ Stellung haben, aber man sagte, dassKuensU^
{wrww J"^^'."^/?*'*'^"^ ""«^ »omKommitee gestellte Arbeitsanträae hin
t^iXalfr, ^'n

^'•^^"^'^'•^ bekomen. Diese positon muesste erdannTjakr^innehaben. Dann muessen wir hinausgehen und könnten dann auf der Nun
wTn'Vs btLn/dT'''-^T

^./»r*ä*/^/.,-* ein non-guota Visum bean trafen uwenn es bewilligt wird, dann sofort wieder ' inein, das würde also nunf-

e]Zrt7alhiTVnl'^,''''''''/''' ^^ i''^'''
^'' ^^'"^^

' ^'^ tratj^nln
tnTdiifJ^^jlLi 'J'^^-l

'"*^'"
[!^^ ^'^^'^ geldlichen "^lückkzufall, der

1Z/rL!2il'^tl^ ^''**1 ''^^^''^^^^0 zu gehen. Lello ist unermüdl ich^

tTlfft \riZ/lfl^ r '^»*.^f»"t^ riesigen Mappen los und immer wieder
ZuieinVrnr-iJi ""^"l u '^'^ ^^^"*^ schmal kotzt es ihn entsetzlich a ^
\7 2i ul^^ ^^"^ e.Maerz,: Wie traurig, dass es tante Tillv so
^itn^T-^f^ ' ^*^^ '^'^ ^^'^^^ ' ^««« sie 'jetzt, während ich schreibe
JUit J^''"^'"^ ^r""^ ^^^' ^'' *'** -^^ «^ unverwuestlich und zäl.Z
Tilllr.

9cinz besonders von mir gruessen,, — Mario hat eine eiaenes

\

/}
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Die ^Nachthemden passen ihm noch - Unterwäsche haben wir anschaffen m\
muessen. Ruth ist wieder in Ordnung - sie hat es nicht sehr leicht,
^as Ehepaar ^alomon ist nett, aber seelich und körperlich quenglig^-^
sie sehr depressiv ^S^^ßjff<^ss i v und er hatte als J^^rwachsemr Mensh
$pinal^ Kinde rlähmurvg und ist seitdem oft und langwiergif^rank.
^ie 4^ Kinder nett, aber schwiergig. mm^/ alles Jstet auf Ruth^
%aider wohnen sie sehr weit von uns entfernt - man kann sich nicht
mal so eben besuchen, es ist immer einr Aktion. Wolfgang ist verheiz
ratet, ^ise lebt bei ihm. Wolfgang hi0,t das Geschäft von Gerha\^7^ue'-
bemommen.jA'nglische ^ender hören wir nicht. Europa kann man nur mit
ganz grossen sehr komplizierten Apparaten hören.. KahOtfsahen wir
uor ein paar Tagen. 0-ermaine schickte mir zu Ostern 12 (zwoelf)
paar seidene Struempfe! Entschuldigte sich gleichzeitig, dass sie
die mir zugedachte Tasche erst in dieser Woche schicken könne und
holt mich und. Mario in den nächsten Tagen ab, um Knzu^ge für ihn
zu kaufen. Ich erzählte ihr, wie es unauslöschlichen Eindruck auf
mich gemacht habe, als damals der'^Onkel aus Amerika'' mir soviele
"^""leider geschenkt habe, in denen ich dann an ^erds oeite in Nor^

'

derney herumspazierte. - ^as Paket von ^^arding ist nun endlich gekomn
men, ^ello ist sehr glücklich. - Ich hatte einen reizenden Brie^
von ^erzens. Warst Du inzwischen draussen?

'

Dich auf der Isle of i^\ besuchte, fährt im
ihm was bestellen möchtest, für Fred z.B^^
-London S.W. 6., 88 sedlecombe i^oad.
Eben kam ei n Emigrant, Jurist, der Schokolade verkauft. Wir kaufen
zwar nie, aber wir koennen ihm hin und wieder wertvolle ^dressen
geben.^ Zur Belohnung bekommt dann Mar\io 'Schokolade. Wenn er nur
das Köfferchen im dunkelen ^'lur sieht, gerät er in wildeste Erre^
gung.: ''Kolade,Kolade! "Der Herr ist gqnz glücklich, seine neueste
Kundin ist Germaine.

Byebye, ein grosser Sac^k Wäsche ist zu waschen.
In Liebe

Deine
Hannah. -

^ ^einz Marcuse, der
^pril hierher. Wenn J5u
seine Adresse ist:

» i

\
r*

\ t
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Liebste Mutti, wenn Du in Amerika wärst, würde Dir sicher Jemand
einen i^estem Unionboy schicken, einen schönen, smarten, und der
würde dann singen, :Happy birthday to you! Das ist hier so Si^i^^
Es klingelt , eih boy, bezw. hübsches Girl steht in der Tür und
singt los. Western Union ist die Telegrammfirma, aber sie wecken
auch dS^ÜMenschen, die geweckt sein wollen.und sie gratulieren zu
den Festlichkeiten und sie kommen und packen Pakete, sie tun glles,
sind echt amerikanische Heinzelmännchen. " ielleicht nächstes Jahr,
wenn Du, wie versprochen, zu Besuch kommst. Unsere Gedanken und Wünsche
sind sehr unerschöpflich, unsere Geschenke diesmal leider nojh
oegren^ter al^» son4t, sie erschöpfen sicn eigentlich im Porto
filr diesen BrJbitf.Da mein letzter Brie über 4 lochen unterwegs war,
wählen wir doch lieber air mail und müssen darum mit anderen Ge-^
burtstagsgeschenken gieizen. Ich denke, dass alle anderen Dich sehr
'erwähnen werden und dich fuer unsere Sparsamkeit schadlos halten.
Kahns um Garnituren zu b.tien, wagte ich nicht, so habe ich ^ir alle
geschickt, die sie m^ r ^i ll^ei*^najt.:en giLcn. Ich weiss nicht , ^ob
Du etwas davon gebrauchen kannst, sonst s ndfirjedenfall s fuer gele^
gentliche Geschenke gai a brauchbar^ Huebsch j inde icn das mit den
j)as3Bnden -Manschetten, l^ch way oe deshalb nicht zu bitten, weil Ger^
maine mich so irrsinngio verwöhnt, dasa ich mich e nfach geniere

,

,

auch nur d^^n kleinsten Wunsch auszusprechen. Selbst, wenn nicht fuer n\

uns. fie spielt "ewiger Weihnachtsmann"". B'inige Tuge, nuchaem ich
die \2 Faar Struempfe bekommen hatte, rief sie an und lud mich ein^
mit ihr in die Sikidt p:u fahren und den ^arioanzug zu besorgen^ mr.
Andrew, der \hauffe%r fuhr vor, wir fuhren zu nltiuann. ^Jtmunn
ist ein riesiges , sehr vornehv^es narenhaus. ^ ielleicht im Stil von
Gerson. Ihre Altern haben schon dort gekauft und sie von der Geburt
der Kinder an, auch alles. S^ kaufte: 6 helle Leinenanzuege -

sehr suess, schlicht , einfach, ganz Dein Geschmack, die Höschen immer
zum Anknöpfen, meist Pariser Modelle; 2 Str/fickanzuege. 2 bunte
Spi^lhöschen mit gelben Reissverschlussblüschen (Er trägt gerade
eins davon auf den Photos) die Hosen ziemlich dunkel, sodass man
nicht sofort jedCs Stäubchen sieht, 4 suesse ^ommerpijjamas aus ay 't

einem Kriselkrepp, den man nicht buegeln muss. / rotweiss gestreiftes
Morgenröckchen. 6 Hemdhöschen. 4 Paar rote ^eissverschlusspantöffei-
chen. 1 wunderberen Raglanherbstmantel mit passendem Muetzchen, grau
blau in sich, fuer Jedes Wetter tragbar. In der nächsten Woche besorgt
sie Schuhe und ^truempfe mit mir. ( auch für ^ario natuerlich. ) ^ie
sagte:''Das ist ein Geschenk fuer Muttis Geburtstag - ich denke , es -

ist ihr angenehmer als vjenn ich ihr etwas geschickt hätte." -^ch
erzählte ihr wie in meiner Erinnerung immer noch der Onkel aus Amerika
lebe. Während ich das Jetzt schreibe, habe ich plötzlich das Gefühl
das Ganze schon einmal geschrieben zu haben. Ist das so? Es ist also
nur einmal geschehen. Inzwischen kam wied'^.r eine grosse Sendung durch
^r. Andrew, unzählige Pakete mit Schokolade. Hierher j^Q^^i- ^^ j^

oft ein Befug i-f- allen möglichen auf deutsche Art gemachten Süs-
sigkeiten, Anwalt aus Hamburg, netter l'nnn, ich schickte ihn zu
G-ermaine, von der er nun r:u leben scheint. $ie selbst isst ueberhaupt
nichts, die Kinder desto mehr und ausserdem beschenkt sie ihre ganze
Umgebung. Auc^ Ifreds Freunde Schiff, mit denen wir viel zusammen
sind, vjerden von der K-h'fara'lv profitieren. Germaine will die beider
Kinder ^yr.n ihm photographieren lassen, ''ganz gross" - sie sind seit
8 ^.ahren nicht mehr photographiert worden. Apropos Schiff, unser
Kinderarzt Schiff war vor ein paar Tagen bei uns, strahlend glüct^
2 ich, die Kinder abteilung eines grossen Krankenhauses hier in
^\ew York war ihm gerade übergeben word n, eine ganz grosse Position.
Das Examen hat er zwar noch nicht bestanden, aber ganz unabhängig^t^yt^



New York, 25* Maerz 194o •

Sehr geehrte gnaedige Prau,
^'

ich bin also die "Untermieterin" -eine ganz

durchschnittliche, die sich vielleicht nur dadurch von anderen
unterscheidet, dass sie sich bei ihren "Wirtsleuten" so wohl

fuehlt, wie es sonst nur zu Hause der Fall sein kann* Da der

Dank fuer das nette Heim, da^^ ich hier gefunden habe, in ge-

wissem Umfange doch auch Ihnen zukommt (denn schliesslich sind

doch oie fuer die Existenz und bestimmt auch fuer das nette

Wesen Ihrer Tochter verantwortlich), wollte ich schon sehr
lange Ihnen einige Zeilen schreiben, die das zum Ausdruck brin-

gen sollten. Der rechte Anlass fehlte mir aber bisher; nun
bietet sich diese Gelegenheit in Form Ihres Geburtstages. Darf

ich Ihnen meine herzlichsten Glueckwuensche uelJe^mitteln, die

trotz der leider fehlenden persoenli%hen Bekannts'chaf t nicht

weniger aufrichtig gemeint sind. Aber der^ Austausch der eingehen-

den Europapost-Neuigkeiten bringt uns den Angehoerigen des
anderen oft so nahe, dass das Gefuehl des Premdseins verschwindet

Mit nochmals den besten //uenschen im allgemeinen
- und zu Ihrem bevorstehenden Geburtstage im besonderen - und

mit freun<ilichen Gruessen bin ich

Ihre sehi>-e^gebene

,mv
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kann er die Leitung uehernehmen, ('^ Mit ^ario war er sehr zufrieden»
Lello hat einen neuen kleinen, aber wichtigen Auftrag: einige Zeichnungen
für die Augustnummer des Bsquire, Das v)ird sehr schlecht bezahlt, aber
viel gelesen und ist darum natuerl ich sehr gut» Inzwische hat Lello
ein ganz ausgezeichnetes Portrait von Eva gemacht, eigentlich für sich,
um es mal auszustellen, aber ^'udi will es unbedingt haben und ins Bureau
hängen»
2 -"ange Briefe von ^ir - 17, und 19, März, 7 ch sprach mit ^Isbeth über
** chönewalds» ie hatte mehrmals geschri, beh - die Br^itfe kommen nicht an,
alle erzählen dasselbe, Frau Ludwig hatte auch von ihrem wöchentlich
schreibenden Gatten schon seit 7 »"ochen keine Post mehr, ^^inge^en kommen
die Briefe aus Deutschland, dank^ der neuen fluglinie Lissabon Amsterdamm
in 6 Tagen hier an» iVenn man ueberhaupt noch raus kann, werden die Hollän-
der, 80 meint Sppel, die Reise bezahlen, und hier muss man sehen. Ich bin
überzeugt, dass ^ahns helfen werden, ^ie wollen sich nicht verpflichten,
sind solchen Gesprächen gegenueber ueberhaupt unzugänglich, den Tatsachen
gegenueber sind sie zugänglicher. Wenn es soweit ist, werde ich mit Germainc
reden, vorher will ich ü^ie nicht kopfscheu machen» diese Reisen a nd fuer
alle Menschen grosse Probleme -Ruth ^pfel hat wirklich mit Hilfe k^tholtsc~
Ja tholi scher Jiomittees fertig gebracht, das Fdirgeld fuer Sam zusammenzu-
kriegen, einen grossen Teil hat sie wohl selbst dazu gegeben - das ist
fuer sie, die nur A6 fuenfzig Dollar im Monat verdient ein grosses Opfer,Sam wird wohl zunächst bei Else und Wolfgang, der uebrigens eine nette Frau
und emnachst ein hoffentlich auch nettes Kind hat, wohnen.
Ich sehe ^ich beim Kofiferstö^em und jede einzelne Hebestreitsitzung lebtwieder auf. ^o oft wenn ich hier die Läden sehe, bedaure ich, dass ich niein paar J^ahre frueher hier war und Modelle schicken konnte» Es gibt so
entzueckende und raffinierte Sachen, meist sehr billig, wahrscheinlich a nd

cht

a£,

die Stoffe danach, ^ie Amerikanerinnen schmeiesen alles nach ein paar Wäscht
fort» p^ch habe uebrigens 2 von dfn Marioanzuegen umgetauscht und mir einpaar dunkel bl^aue NachmittagsatKxuxx schuhe dafuer gekauft.— Hilde Frank istvöllig unverändert. Bisher habe ich sie nicht wied^^rgesehen . — ^ie roman*-tische Geschichte von Onkel Max und nurse wusste ich von Fred und Germaine,

unl^lTi/iVlV'S^'i^Ti^J''^ ^''J^^^i^<;^ ii^^r alten Photographiekiste damitunternielten, ^ Sobald wir etwas Geld haben, werden wir wieder eine ^ladvs
?^in "^CtLl '^ "^^^«^^ »«"«SS«" ^ir es so durchbeissen, hinzukommt, dass lud-
fn% t'^ylVi?

"^ hat ihm seine Unters tue tzung gekürzt, er musste sich eiTnoch viel billigeres ^immer neh men, und da erx uns a len entsetzlich aufdie erven ging, habm wir ihn ziehen lassen,. Abe/ich bin hoffnurwsfreudin ^ich bin sicher, dass bald irgend etwas eträgliches^geschieht. ^ ^^
'^ '^

rfir.'^fm nL^«?!!*''?^^ ""w/^-. '*:? ^^""^ ^^""^^ ""^ sehr feiern und wünschen, d^
f^rani^r y^J ^^•''^r/'*^^^^'**^'''^'"*''^*

fortgesetzr werden kann». Sei seZvergnuegt. Jag alle dfpressiben Gedanken zum Teufel und sei heftin ur,H ir,r,iumarmt von der allerhe iligsten Familie»
heftig und mm

^ibste Herzens, also nach langem Hin und *'

'<K

es also an den Mxacx Konsul in Paris. Ich hör^

>

iZ^J'.nP., '''''''' K^i ""'^J
"^^'^*' Offenbar weil er damit rechnet, das er s ^sowieso Peter zunächst unterstuetzen muss - d^r- h^,. o«*.^ •

.^ .''' °°* ^^ s ^>

riger Patron zu sein» Bitte erwähnen sT. '^
-

^ "'^ ^""^^ '''^^^'

^ V ^ "^''^^ -^^^t^ilungen nicht»



Ein Drittel der Heise , die circa 200 Dollar kosten wird, habe ich
von Dr. Neummnn bekomm en.ö^;JL^,uben JÜSie, dass Sie d^n Rest auftreiben

. f^nnnen? J^ch werde nat\ierl ich weiter versuchen, -beider kann ich mich n4
yoil^ an dasi entsprechende Komitte^ wend n,da die sofirt untersuchen , wer der

Affidavitgeber ist, und nie, und das mit ^^echt, in diesem ^'all einen
Pfennig geben würden, denn es würde Ja klar aus dem Affidavit und d^n
umständen hervorgeehen, dass dort Geld vorhanden ist. ich will mich
auch nicht weg^^ w,-^«^«, >» j ^^ — f.^.-^ ^v^ w^^ z^^,.^^--v,—^^— ,.^u^^

werfen. Bitt
wiesen werde
kauft? \

In '^rle herzlichst Ihre l

^ -^iebe Mutti, bitte sei so gut, und schreib das an ^^erzenä^
natuerl ich. Fabelhaft von Rudi, nicht wahr?

^s eilt

^'•'J^r

^ ¥

>». Vs

'/

yk
t - >{ä' •

y

u^r Ä< '"'tüjl

4% Ku "deiu
.

n\.

^^

fc^M^

"^'cJ^/c ^ cTa

/cj^^r^
J-^

^^^
9^-Cct.y^''o^ytZ



jl 19, April 1940,

Liebste I^tti, heute hat Onkel Max Geburtstag und morgen Onkel Hitler,
Verzeihet en gleichermassen geschm^ci'oser wie sinnloser Witz, Aber man
fragt sich, welches i^nd wird als Geburtstagsgeschenk zu £iessen gelegt,
j^ine Frage, die Ja nicht minder geschmack und sinnlos ist, IVas fuer
eine i^oche zwischen diesem und meinem letzten , dem Geburtstagsbris fj

J

Europa ist so unvorstellbar geworden - ich versuche von der Stimmung hier
auf die Stimmung in England

i in Deutschland! in Holland zu schliessen. Aber
ich weiss, das ist unsinnig - die Erregung hier ist doch anders, heute
(jedenfalls noch objektivierter, an hängt am liadio, man diskutiert wild,aber man steht draussen , Weiss der Teufel, wie imge na, h, % Gedankenkreisen immer um die Einzelnen, um uns herum zittert alles um Holland,

J^ifj'fr, c^ii,'"'! ''^^..t^
**'-'»' Uumanns um ihre ^Itern, Galeens um die Fa-

^tiüw J.f ^'^^^ <?o**jor^ ist wohl evakuiert, in unserem friedlichen

lllV.J'^^''^'' ""i^"^'
'""^ ^^"^ ^"^"^ ^" ^^^ ^«"<^ "'^^ ^ir fahren schnellr^^i^r um zu sehen , ob Post da ist, Fuer ihn ist es auch ein Veranueaener liebt Aufzug fahren, und darf auf den K%nopf "Trucken", Leine%lTeerinnern mich immer an unser Dasein in Heidelberg,, nur unsere lukullilrh^i

atToltt "'T'' f^r ^,^9re^l^er, mehr oder «..n/^^r^.scftr^nJHn a/* i cf
Tfn klnuf.n^ ''i'' l""

^^^^^^^^^^^^^chten in den herrlichen Bergstrassengär^

Wort wie ''^yhnrn''\tll
"^'"^

""'Vi
^^^s^'^utjerphantasi e, so ein Deutliches'^ort wie Aeham" nicht zu verstehen! Das heis8t:keks haben, ^ario casstgut in dieses ^Jahrhundert, Eria\t etwas unglaublich Diktatorisches, 4hbin so gespannt, wie ir die Buder gefallen haben, gleichzeitig zittere iiJ.dass sie nccht punktlich da waren. Der Klipper ist liel später abgefahrenund dann weiss man Ja nie wii lange etwas auf der Rs ise ist,

^ 'T'^^ren

Vf, Sa- /® '!**. 'i^^- ^^* ®*'* •^**'^* wieder ganz in Ordnung? Was erqabdie Ron tgenaufnähme? Elsbeth habe ich zu unserem ^^rzt geschleift, Siekam neulich völlig erschöpft hier an, konnte kaum noch krauchen , kranktwieder wie in Paris am Unterbauch, und da ich das Gefuehl hatte , dass siebei einem etwas sehr atimodischen Arzt ist, nahm ich st e unter die Fittich^

nValVwnZll'.J'H
^*- ^''^'''^^

^t
beseitigen . ^r hat uebrigenä in den \weni

ertorb^n
^^^ ^^^^ ^ ' "^^ ^'^'^"'" '"*^^* amerikanische Praxis

jej^o hat wieder einen neuen Buchumschlagauftrag und zwar bei derselben^irma, fuer die er schon einmal einen Buchumschlag gemaat hat, ^iesesZuruckkommem finde ich besonders gut,
Kahns schickten wieder ein grosses Paket, drei reizende Mtistblus n und.

°'^VJ^^'"!i-'^.^
^*'" ^«s^'»^*' Fassen gut zu den Kostümen, Ikisher habe ichw « ^w f'J """J!*^

9«^ragen, Morgen werde ich die '^ommerSachen auspacke
w^J^L '" ^''^'"'^*^«" beginnen^ Die ^itze soll plötzlich beginnen. Im Grün „de kennt man gar keine ^ebergongskl eidüng, die wenigsten Frauen haben Kostät

Tich in dir^tÜit
'"?^'^^'^*"'^'«* mit Scheckbuch geworden ist, war ich neu-

mif s> P.tZd^ •^' /''^Jiy^'' '" '^"^^ ^ollarshop und dort schenkte siemit 2 \ommerkleidchen,Nett, waschbar. Alle sagen, man kann garnicht genuqommerkl eider haben, muss sie andauernd waschen oder reinigen lassen, dafürsi^ naturUch so billige sehr brauchbar. Ulkig ist hier das Kaufen vonKleidern, an kommt in ein Geschäft, geht auf die Ständer los, die die oewünschte Grosse haben und sucht selbst. Selten kümmert s&ch ein Fräuleinstörend um die Kundinnen und wenn, sagt man, man suche schon all eine,

n

te meiaten kaufen in wenigen Minuten, Die sSachen & nd durchsnchnittl ichsehr billig, nie auf die Dauer berrechnent. Auch die Reklame spielt eineganz andere ^olle , ^ie ^eute wollen eine ganz beszi^^^es Kleie, das sie

\
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in der Zeitung annonciert sahen. Die Annoncne sjnd meist sehr viel
ausfuehrl icher als in Deutschland zum BeispielJ^ello hasst, wenn man
so wenig Stilgefuehl hat , einen Brief ganz 6ben zu schliessen, /«
bin so schlaftrunken, dass ich mich meiner ^tillnsigkeit hingebe und
schliesse.

Leb sehr v^oil My love to you and all of you,

^^^ ^I^U'U^^jJ^
,

V'X t^ i^k eilh UoU /U-tCMe (



5»Mai 2940,

i!?,?^f/n**M' ^l^ich schicJ^n wir ein nightletterteigrarrm an ^ich,mi wirst Dich sehr wundern und nicht ganz begreifenK , d,h, hof^entlinhdoch so inel, dass Du merkst , wir ziehen um. und dass Du nicht lehr
T^tZ'l' ' VI "^'f^*

Wohnung schickst. Denn die Postverhältnissesind hier nicht sehr erstklassig, im Prinzip wird zwar nachqesch icktaber das Prinzip wird häufig unterbmcfien, und da wir nicht^witsen '

T^zH^n^^^r^w -"^ *^sc/za//*n sind, ist es somit fraglich, ob wirjem den Besitz dieser Post kommen, ^ieser Umzug entwickelte sich etwa

^r^o^l*"'^*/^'" ^i ^"^*" ' angeregt durch Sonntagsruhe und Frl. Raoha^
stimmt ^7/r"':TeT'^^^^^

*"*^'^^** ^'^^ i^r plötzlich und^lt"szimmz . ,Yir ziehen um." Die Idee gar schon 2 Bis 3 Taae vorher in

IZ'rTJ'
''''*' "^"'^ ^'^^* spruchreif. Dann packte es mich sehr abruft

iilJi T '"'''' '^"''
^«r ''''' ^^'9'^2ang vorher g es chvfabhatten, umdi^:Zimmer fuer einen ebentuell durch Neumanns einzubringenden l^tirmilf.r-

" Sf''rf^^•^^"*"^^•^"r
"*^'"* l^-ugsu^uetigkeit si^r^dfoTgenfeT^^^^^^

dZ LnH r,' \T'''' V"- ^i^^^'' "^^""'^i; w/rrf unangenehm, direkt jmter
bnhn .nn "'"^^- ''^ ^V-'^ochbahn gelegen - staubia und heiss.^e Hoch^bahn soll zwar im Laufe des Sommers abgerissen werden - dos versrrrnTja auch nicht gerade steigende GemietUchi.eit. D^nnueberzahlenwi^äi.^iohnung augenblicklich. Es ist schwer hier fuer den -ommereYnen neuen"^Jf/ir^.^reinzuj^^kommen. Auch Jener Neumannmieter fi el aZ, weU er

^ssfrdll^lrZt r'w" . Ti '" <'b^'^^^rer Zeit nicht herZ'skommt und
Tn ein7nfll e Y^^

^""^
'"r" *^ ^^rauskommen sollte, zieht erin «m Hotet.. ^o zahlen wir also augenblicklich 30 ^ mehr als wirbe^.iinzug beabsichtigten und haben al VerguensUgicnq ein ZiZermehr als wir brauchen. Dann hat Lello ein ArbeitizVG, d2s Z2rnormalenoeise nicht uebermässig klein ist, fuer ihn aber Jetzt u>o er

All dVe'se "J^bllV""'' "7^
^"^^'^i

zeichnet wie malt, entseuTch eng wirdAll diese Ueberigungen liese ich wasserfallartig ueber Frl. Ranhel Vr~

%rsThnAf^K''TP=^%r'' '"''^^'^ung nicht mehr Jieter gewaschen wurden.Erst Hatte ich die Idee, ^ello in diesen Plan gamicht e inzuwe ihen und
nw r V""

"**'":^2^^'^*'^*s fc^it accompli zu stelin.. Dann war es mTraber doch zu unsicher^ ich war von seiner Lust nicht hundertcrozenVin

unterTeltn "- "''i**
-ich nicht umsonst der NuehedeTZhnZgssuchl^^

^leeianete fllVtZ
"''''' '^^''''" ^^^^'^'^'^ ^^«^' ^^«« eigetnlilh nun da,M (reeignete fuer uHa wäre. Also weihten ihn wir ein. -^o restlos hf-geistert war er nicht, aber auch nicht dagegen. Wir wollten einlun

PrnM;'"*%f'"'^?: '^S'^'^*"-
'^'^ ^<^^*^itzerB klunde Schiff vir d^m seilen

llli^Jl *v" ^*:_?*^*^^'.^?f^^ ^^" Vorteil, das in ihrem Lift eine ^

uns mit di7<.V-r TH.. n K 7
^^^^iger ist. ^in paar Tage trugen uuns mit dieser Idee. Dann aber kamen d) ch sehr heftioe Bec^nken Wir

mLT. lii" -^i'i ^" unsichere Kandidaten. Wenn man eile Zfnlng mietet
sehr ZI -^ff .;"*!? r*""*^^^ ^'^ Oktober 194i abschl iesselT^^anist ^^sehr belastet, Ploetzlioh erachten uns aber auch einm A-7^7-»*r-/^ \

Tf/lin'f- f-^-,^- dringendsten^im/j, TeTbstwennViTuilf^r'Tuellen finden wuerden, sind doch allen in allem ziemlich t^u/r IL
^JJ:

Einschlössen nicht umzuziehen. Zufällig erz^ltenwi^^Elsbeth vmunseren -orgen und a e fand sofort die Läsung.Im Sommer st/ifit New Y orb
Tum /oUTbll li/"'\''''''^ V^' ^'^ "'^^ -^^^-- ihrefoinung Vj^zum I.Oktober. Sie sagte, man kann fuer billiges Geld schöne Wohnungen
bekommen. Das buchtete uns ein. Dann graulte sich Lello wieder



vor dem Umzieh)iei.und dem Zwang im Oktober wieder ujfzuziehen. Das i

ich ihnmit Erfolg ausreden. Denn schliesslich haben wir ja nur Koff<
konnte

packen - es ist doch nur wie eine sehr ausgedehnte Heise, und wenn wir zU"
nächst viereinhalb Monate angenehm wohnen, so hat das viel fiür sich, 'Viel-
leicht kann man dann im Oktober schon etwas weiter sehen, und vor allem wis-
sen, ob man die Verantwortung einer eigenen i^ohnung auf sich nehmen kann.
Wir nahmen also Kind und Kinderwagen unter den Arm und zjfj^en zur nächsten
agency. Davon gibt es unzählige, man geht glAüf^ in die Gegend, die et nem gene*
ist. Wir wollten hier in der Nähe bleiben, schon weil de meisten unsere Freunu,
hier wohnen und we ij. man so fabelhafte Verbindungen hat. Die erste ''ohnung,diA
wir sahen, war sch^n, abei^ schon vermietet, die zweite einfach märchenhaft.
Um dasSnde vorweg zunehemn, Lello hat gestern den Vertrag unterschrieben, heut^
in einer Woche ziehen wir um, ^ine gradezu märchenhafte Wohnung,'^ ix~room-
apartment. Das bedeutet hier, da die Küche als room rechnet, 5 Zimmer, Sin
wunderbares apartmenthouse, corner Broadway, S -Blocks vom river und schönen
riveranlagen entfernt. Der river ist breit und bringt Kühlung im *^ommer, die
Anigen mit herrlichsten Kinderspielplätzen für ^ario natuerlich noch Yvife£
schöner, ^ber auch der (^entralpark ist in "^arios Gangart nur 10 Minuten ent-
fernt. Das ^aus hat einen herrlichen Eingang, wie die meisten dieser apart-
menthäuser eine Art foyer und Je nach ' omehmheit schwarze oder weise Liftboy;
und Smpfangchefs, Wir haben weisse. Und Ifei lifts, " ohnen in der^l., Etage (Slf)Das bediutet, da ringsherum nur niedrigere Häuser sind, Licht und. Luft, Die
Zimmer sind riesig und hell. Ganz modern. Wunderbar sauber, S Badezimmer mit
allen ^hikanen, ein Duschraum, Sine riesige Köche mL herrlichem Herd, enorme
^isscharank, Fenster nach dreii ve schied nen Richt'rgen, das gibt Durchzugs-
moglichkeit und ist hier sehr wichtig,. Alle Zimmer eingebaute Schränke, We-
nig Möbel und die wenigen modern. Das macht fuer mich natürlich sehr viel
weniger Arbeit, ie 'Wohnung ist zwar räumlich grösser, viel grösser sogar.
Aber hier waren so viel alte Möbel und Kissen und Holzböden in der Küche , das\
machte schrecklich viel Arbeit und sah doch nie sauber ius, -^ello bekommt
ein grosses helles ganz leeres Zimmer, und unser sehr grosses Schlafzimmer
teile n wir in der Mitte, sodass er für alle dachen noch einen schönen Unter-
stellraum hat, "^arios Zimmer ist ganz klein, aber er Ja schliesslich auch- erwiya es also nicht merken. Hat eigenes Bad, das ist manchmal noch nötig ,Der
Eingang hat einen ulkigen länglichen Seitenflügel, in den hiene inpassend die
Wirtin nach Zeichnung in ^uropa Möbel anfertigen Hess, das ist als Zimmer
gar nicht mitgerechnet, von ihr als diningroom sehr hübsch gemacht. Daneben
ein schönes "'^ohnzim^'.er mit interessanter Biblio'.l ek,*" - e Inhaberin hat vor
einem 'Jahr zum zweiten ^al geheiratet, hatte für diese Wohnung einen sehr
langdauernd :n Vertrag und vermietete si,e darum. Im Winter ^tte si^ einen
^etropolitansanger darin, der nächste Woche wieder abfahrt/ind mir begeistert
von der Wohnung erzahlte. Sicher gnrz objektiv, denn ikij-m persönlich war Jaegal , ob die ''ohnung vermietet würde oder nicht,, ^ie Wchnungsmiete für dieunmobl i er ce Wohnung beträgt ß' 127, Der Sänger na>.i.e «.»j für ^ 110,- und wir
haben sie f\>.r ß 90 ,- bekommen,Wohl weil es so aussichtslos ist , im ^ommer z
vermieten, 7fier haben wir sofort gekündigt, man kann, wenn man ke inen Vertrag

,hat, von einem Tag zum andern kündigen. In der andern Wohnung mussten wir e ine\
lease unterzeichnen, sind also bis zum 30, September verpflichtet, -
f\ario fangt an, furchtbar ulkig zu werden, ^r redet lange Geschichten, Z,B,
Bunta,runta, will Taate Ludwig Imth, will Wuwuh ma! " ^as heisst"^ tzt wollenwir spazieren gehen und Köbners besuchen und da will ich dann mit dem *^taub- iSauger spieln, ^r sagt dasselbe Wort hundert mal, immer in einer anderen Ton-\

V\ y^°l *'^ ^.^''/. ^"^^'^ ^^'" ^^ «etwas erkältet, quengele und sagte"aua, tut lAweh, .wahrscheinlich hatte er Kopfschmerzen, Plötzlich ging er auf sein Zimmerllos und sagte: "Will Bett"/ Dann schlief er und war wieder gesund. Nochmal -
. o'nai spielt eine grosse ^iolle, wenn ihm etwas gut gefällt, dann bittet er

,unaufhörlich um "Nomal", Wir beobachteten wie er mit einem Holzpüppchen spielA
.' j*®.^?,*^** r^^^ ^^^f ^"^ ^ann zu sich selbst sagte: "Komm, nomal'" und das

VrfnVfiHl V ' ?i\?'
^'' ^**^* versonnen vor einem Stuhl, hppt'drauf und fra\fragt einen unsichtbaren Gegner: "y/as is das? Is Tuhl \ Er lässt keine der
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Kindertorhei ten aus, mit der einen Hand zieht er die Gardinenstange herun^
ter , mit der anderen acfime isst er in hohem Bogen irgend einen gewichtigen
Cregtestand zum Fenster raus.. Ich gehe e ineX^ekunde aus dem Zimmer und
lasse ihn mit dem Staubsauger allein, die Gele genheit benutzt er, um sich
juchzend den Staubsauger an den I^fund zu haltet und die I^ippe in die Oeffnung\
saugen zu lassen. Wurst heisst ''Käse'* und ist Lieblingsgericht, neulich
herrschte mal wied r verC^r tätige Stille , Mario sass am Renntagsfruehs tue (\

tisch ganz allein, eine riesenuvrst in der Bar c^ 7n<A jier\ig daran Knabbernd,
"^is guf^ bersicherte er mir zum Trost. Er ist sehr verliebt in seinnn Papj i

und Pappi sehr verliebt iiy seinen *^ohn. Wenn Marios künstle rische Ader
erwacht verlangt er'^Papifeeh und Mala'^fPapier und Bleistift) , geht ins
Atelier 'zu Lello und schliesst mit Energie die Tuer vor seiner unkiinstir lo-

schen ^ama. ^r sitzt dann ganz brav auf der ßrde und kritzelt.
Galeen s^ior ist wieder abgefahren, er kaufte sich ein Auto und fuher gn
IfoXywood.Galeen Junior hat Jetzt in unserer Nähe eine kleine '^ohnung. Denk
Dir, welch scheussliche Situation. Ajs die Sache in Norwegen begann, hat
die U££A/jiP' Cföteborg weilende Frau via Deutschland und Italien hier hin zu
kommilrnT^^pmch langen Schwierigkeiten bekam äie das Deutsche Visum. Sie wollte
mit der Hex hierher fahren. Jetzt hat Ivar Galeen durch die Schiffahrtsge-
seil Schaft erfahren, dass sie sich auf der vor ein paar Tagen abgefahre nen
Hex nicht befindet. Er hat ueberhaupt nichts mehr gehört, nur dass sie rr
aus Göteborg abgefahren ist. Er ist entsetzlich unruhig und kann ao gar nich
unternehmen. Ich nehmen an, dass so ein Heise durch Deutschland heute furcht
bar lange dauert, wahrscheinlich sitzt sie in irgend einem kleinen ^est
fest sdmxx. Sie hat ihre beiden Kinder bei sich, 3 und 5 Jahre alt.
Dein letzter Brief ist vom 8. April. Ich bin fast etwas unruhig. Eben bekam
ich einen langen B rief von Herzend, aus dem geht hervor, dass Du die Photos
bekommen hasi . (^iichzeitig eine Karte von Frau ^endel a^ s Kaifomien.

)

'^ch bin gm z aufgeregt ueber "Jeanettes Baby. Frau ^erz schrieb davon.
^ario ist schneller oder anders gewachsen als Tante Luise und ich errechnet
hatten, ^ch war wirklich Jetzt fuer d n Sommer etwas abgebrannt, habe aber
ganz neue '»^intersachen für den kommenden Winter. Wir hatten fuer diesen
Sommer die ^inge gerechnet, die er dann scho n im vorigen Herbst trug.
Nun, Jetzt .ist er ueberre ichlich ausgestattet. ^Mir ist Ja was Grässl iches
passi ert. J^ls ifih gestern im Kopf das Packen ueherschlug und eine Schublade
öffnete, entdeOB^te ich plötzl ich f dass ich Ja noch einen ganzen Berg "^achen
von Tante ^'osy hier habe. Ich weiis nicht, wie ich das bergessen konnte Ich
hoffe nur, dass die Entfernung Deinen und Schönewalds berrechtigten Zorn
überwindet. 3 Paar Struempfe habe ich sofort per ^rief fortgeschickt.
lQ,ie Wasche werde ich nachher durchs Wasser ziehen und dann aber wirklich
nach und nach abschicken. Ist Ja grässl ich. Und zum Teil ist es doch warme
Winterwäsche. Ich bin ganz zerknirscht. Sine Sache werde ich Umtauschen.
In Berlin bekam ich damals das Geld so im letzten Augenblick, dass ich kaum
Zeit zum kaufen hatte und beschloss, von dem Restbetrag eines der neuen
Geschäftspyjamas zu schicken. Weisst Du, das bräunliche gestreifte, "^etzt
erwacht aber in mir die Sentimentalität und ich werde lieber hier etwas
anderes besorgen, Adelheid wird es Ja egal sein, ob deutsch oder amerika^^
nisch. ^ch habe Ve schi edens sehr nettes im Auge. Hoffentlich kommt es
gerade zum Geburtstag von Adelheid an.
Allmaählich wird es wärmer und ich trage meine Kostueme. Die Amerikaner staui
nen ueber das Wetter. Meist ist es um diese Zeit schon sehr heiss.. Dfe
beruehmten aeltesten Leute können sich nicht an so ein Wetter entsinnen.
Wir ziehen immer Wettermerkwuerdigke iten nach uns. Ich entsinne mich an
die kalte und regenreiche Spanienreise 1932. Aber Krieg ziehen wir auch
nach uns., ^ch muss immer an den schönen letzten Europaabend in Oslo denken.
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an Ruth hatte ich einen langen Brief auw Baden-^aden. Ostern geschrieben
^ie hatte gerade einen von mir im Oktober geschriebenen Brief bekommen.
Siß schreibt lang und ausführlich und doch nicht ausfuhr! ich. Aber es geht
ihr offenbar verhältnismässige gut. Jollo sei wohl und frisch und habe
in diesem Winter viel und erfoglreich gearbeitet. Sie lässt ^ich wahnsinnig
grüssen.
Sonnabend ist Eröffnung der Weltausstellung. Wir sind eingeladen und werden
hingehentrot2äiM^uaam *^onntag.^ch denke, Umzuege eriben wir so oft und Welt--
ausstellung4y[lßimfTT^ bisher seltnn.bezw. noch garnicht.
Wenn Jeanette sich ein Baby leisten kann, müsste es doch Adelheid auch können.
Zumal sie es sich Ja nicht minder wünscht. Besprich doch mal den Fall mit ihr.

Gruesse alle vorhandenen Sdi öenwälder sehr innig und deren verschie--
dfiHt^n Nachkommen nicht minder innig.

Merzlichat Deine 1 a

^<Uti,, Tcf MzßUA^ ^tolt ve/2^
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Liebste Mutti, Was fuer schauerliche Zvnschenmwimr si nd Jetzt immer
zwischen meinen ei meinen Briefen. .- £s ist alles so wahnsinnig, dass
wir hier zwischen Kisten und Koffern sitzen und uns ueberigen, wie
wir umziehen , und dass Ihr vielleicht zur gleichen ^eit in den Himmel
starrt, ob »Soldaten herunter fliegen, oder intemi ert seid! Wir leben
von HaJ^ioansage zu Radioansage, von (Zeitung zu Zeitung- immer mit dem
zwar völlig anniesen, aber peinigenden Gefühl eines sohle chten Gewissens.
Es ist so unfassbar, wieso die -^inen drin und die Anderen draussen sind.
Und dass jßan nichts tun kann - ploetzl ich begreife ich, dass selbst
Frauen wie Cora im ^"-riege Struempfe strickten .

i^iVwarteten täglich und stuendlich auf die Invasion und als es dann kam,
war es doch so ent setzli ch ueberraschend und aufregend. Nachts um 2
klingelte das Telephon, Koebner, er hängt die halben Nächte am Radio und
erlebt immer den ^eginn mit und rief s^ofort an.l^u weisst, wir leben 6 ^tu
den hinter Eurer Zeit her, bei uns geschehen die unheimlichsten "^uropa--
ereignisse, die Ihr in hellem morgenlicht erlebt, zu den unhetiml icfisten
Nachtstunden. Kannst l^u/'^ir ausmalen, was den Einzelnen geschieht? Mir
fallen fortwährend andere ^enschen ein, die ich in Holland kenne. Eben

laJich, dass in ^V^^^^^V grosse -^'lüchtlingslager sind. Könnt Ihr dort hin?

Frl. Haphael ist halb wahnsinnig - sie verlässt den Radioapparat nich, t.
Und nun kommt hinzu, dass im Bureau die meisten der Leute auch aus Holla)
sind und persönlich so viele Menschen dort haben.Eudi ist entsetzl ich
erretbt, Eva sagt, er schlafe ueberhaupt nicht mehr, gehe nur umher und
maley si ch alles aus. Es muss Ja auch noch viel schauerlicheres ein, wenn ma\,
Tvwis alles S) genau kennt. iFas fuer ein Widersinn, dass zur Zeit offenbar
am wenigsten gefährdet die Mensbhnn in Berlin sind.
Ueber zus "^imon bekam ich vorgestern einen Breif von Tante Henny und
-^otte. Offenbar hatten sie die Vorstellung, dass direkte Breife i^mich
nicht ankommen wuerden. Lotte schreibt, //alters Trnasport sei aus Polen
wieder nach 7/ien zurueckgeführt worden, aber sie haben sich verpflichten
müssen, bis zum 26. Juli das l^and zu verlasse^. Im November 38 haben sie
sich registrieren hxasen und nun fehle ihnen das Affidavit.Sie kennen hie
niemanden, der ihnen helfen könne. Tante henny schrieb auch noch. Ernst
versuche sehr , sie nach Barcel eona zu holen. Ich war ganz verzweifelt,
Elsbeth riet mir mich an Menäels zu wenden. Im ersten Moment leuchtete
mir das ein, sie sind ja wohl auch ganz entfernt verwandt^ dann aber ersrc^
schien esmir doch als zu grosse Zumutung, sie haben selbst genug Leute
denen sie helfen muessen und ausserdem ist diese Verwandschaft^fuer einen
Konsul nicht mehr stichhaltig - es würden an ^ie also riesige Geldfipräe-
rungen gestellt werden. Schliesslich fasste ich all me inen Mut^ zusammen
und rief "^""ahns an - es war schon spät abends, l'Yed bestellte mich sofort
herueber - sie haben sich sofort bereit erklärt, das Affidavit zu geben.
Das fand ich in diesem Fall sehr anstand ig, vor allem weil mir ^ermaine
am Abend vorher u» n ihrer Abneigung gegen die ganze '^amilie erzählte.
Es gibt dann immer heisse Debatten,0rsi e hat wirklich die blödsinnigsten
Vorurteile und Urteile und ^enscherftenntnisyiNun, das Affidavit geht wohl

^Isbeth eiinen Krief von ihrem Vater .In i^erlin sei bekannt gemacht wor-



dass Mexiko sich bereit erkläre, deutsche '^uden, deren Wartenummer
nicht zu hoch sei , aufzunehmen wenn sie pro Person etwas mehr als
X lOOO,- hinterl egen wuerden, Onkel Max, schreibt nun, Elsbeth solle
sich an Kahns wenden und fragen ob etebereit wären, fuer alle Vier
(also auch Hilla und Renate) diese Summe zu hinterigen*Elsbeth traut
sich nicht und weiss nicht, wastun,Wir wandeJÖ^n den Broadway herauf und
herunter - ich fmd die Situation auch ziemlich verteufitt, Aber alles
i^n allem finde ich, giuss man erst einmal wissen, ob die ^exikosache stim^r^
"tch werde heute noch nach J^exiko schreiben - es scheint mir ziemlich un-
wahrscheinlich. Wenn es stt mmen »Ute, werde ich dann mit Kahns reden-
mir fällt es Ja noch/ etwas leichter a^l^Fppel, Das schreckliche ist nur,
dass sie Onk^i lex a''*r nun wirklich nicht ausstehen können.
Als wir vorgestern bei ^ahns waren, war ich nach einer völlig durchwach^
ten nacht, ziemlich nervös, Fred wollte mir seine Philosophischen ^eishei^
ten eintrichtern und damit die ^iesigkeit des »Weltgeschehens verrinaernund sagte unter anderem: "Wieso regi^t Du Dich auf ? Ihr seid hier und Deinnermtter geht es gut,Es muss ihr auch materiell ganz gut aehen, denn siehat gesc hrieben, ich solle ihr vorläufig nichts schicken,^ErwL,,- ^,ttenicht, dass ich Dir das wiedsrschreibe. Aber wie machst ^u das nur. Ichmache mr richtig etwas Sorge, Und warum, Oder gibt Dir dort Jemand etwas-^
^l^^f^^J^orgen kamen Deine beiden Breife, vom 28, und 2, Mai, Wir leaen '

di ^ildchen zusammen - erst machte es uns Kopfzerbrechen, weil Tu offenbn^b^r den Schreibtischstuhl zum Photographieren an eine andere Sthle aefrueckt hast. Normal erweise sitzt Du sicherlich mit dem Huecken zum ZimmerAber sie sma entzueckend, ^ie Wohnung muss zauberhaft sein, 'Schicke sieaoch nochmal fuer Tante ^uise,
cmcKe sie

Eva hat Mario fuer die Umzugsto.ge zu sich genommen. Wir ziehen am l^,mor-
mWfAJi\- ''. *"n* ^'^^r* °* ^'"^ "^^'^ *'^ ^«^^ ^«9« länger dort wohnnen bleiben konnten. Das ist natuerlich fuer mich sehr angenehm undöhates jetzr herrlich aa draussen, ^ch brachte ihn gestern mit Zadoras riaoen

rj^fl/^f.ff^.'^"^ ^^^^^^^^^ nicht mehr drauusen und ein Junges Kindermädchei^da ist, funktioniert alles^herrl ich., die Äinder sind ruhig und vernnueatund freuten sich sehr mit -arzo. Er tobte sofort im Gart.n h..ru4 un^war
:iJ\^/ ^'"'''''''^.^ g^^^^rkt, als ich wegging und soll auch hinterhersehr brav gewesen sein. Ich telephoniere dauern mit Eva, sie saqt, er seisüss und mache nicht die geringsten Schwierigkeiten, Er sitzt in der^andkiste und arbeitet wild. Die paar Gartentage werden ihm gut tun und

VAll,^''
^^Jndtfr auch und uns ein paar Tage Unaufmerksamkeit auch,,ßekamst u mein Telegramm? es muss Ja gerade an Jenem unglücksei inen 10,bei ^ir gewesen sein, * ^

So, Jetzt muss ich Koffer packen,
-Wir denken unentwegt an Dich und -"^uch alle.

In innigster Liebe
Ueine

lCuUjL^dL

:^4
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Liebste Mutti, die Ereignisse machen so wortkarg - es erscheint mir
völlig sinnlos zu schreiben. Unsere kleinen Tagesereignisse laufen
weiter, man bemerkt sie kaum. Ich kann mir nichts vorstelin und empfin^
de es wie ein Hohn, dass ich nur an Tante Luise und Umgebung mit wei-^

Jer Unruhe denke. ^ ^^
ch warte brennend auf Post von Dir, der letzteß^reif war vom 2.Mai.

Wir lasen , dass alle Deutwehen interniert seiy^e%.,^ch nehme an, nur
Männer. Alfred? GerdPiyeisst Uu, wasmit Predy Priedmann ist.? ^as
Ibäre' Ja schrecklich für "^ eaneite, wenn er^gerade Jetzt nicht da ^äre.
Arthut Hierz?Onkel Sally und Siegmund sintft wohl über der Grenze. Wie
mag Deine Stimmung seinA Wiw könnt Ihr alle zusammen kommen. Was ist
mit Dqnnenberg?
Prau Herz schrieb, "i's* Dr.Heu Jetzt auch in Amerika?'^ Was meint sie
damitY S$nd Neus noch aus Holland fortgekommen? ^eglicher Festverkehr
mit Holtnd ist unterbrochen.
Eben teiphonierte ich mit Koebner. Er sagte:'*Ich habe fuer Ruth ein paar
anständige Kleiner gekauft. V/enn wir weiterwandern, ist a e nicht genug
ausgestattet. " Ich habe auch nfc hA das Gefühl, dass wir hier unsern
Xebensa\bend beschl iessen. 9
^ie Amerikaner wollen nicht in den Krieg, sie demonstrie ren, es ist zu
begreifen, aber der Einzelne wXeBs nv nt, u^ i asj^ reht und was ihm droht]

J?st der Sohn von Gows schon eingezogen oder ist er zu Jung? Und der
Schwiegersohn -deiner Bris toifreundet
Dil bittest um ^eburtstagsberichte. Wir nahmen nicht sonderlich viel No-
tiz von diesem Geburtstag. Bis nachts vieirt Uhr packten wir in der alten
Wohnung, zwischendurch machten wir ^nit Prl. Rapahaet^kleine Gebutistags-
feier. ^ello schenkte mir ein entzueckendes we i s so ruengepunktet es
hosstessgown und einen sehr scnonen blauen WolJ^ffwl und zwei ounue
^urbantueeher, damals bindet man sich so eine Art Turbnn, dns st^ht m.ir
gut. Prl liapahel schenk^te mir einen dunkelblauen Cederguertel und einen
Schluesselbehälter. Dann packten wir weiter, als wir um 4 ins ^ett gin^-
gen, musste ich immerdenken, dass ^u vielleicht Jetzt auf mein " ohl
gerade ein Geburtstagsfruehstuech einnimmst - bei Dir war es Ja schon
10. Um neun Uhr morgens wurden unsere Sachen abgeholt- ich machte noch
^um letzten ^al die Wohnung nach uns sauber - es sah Jedenfalls nach
unserem Auszug besser aus als bei/unserem Einzug. Dann schnell in die
neue ^^ohnung, schon erschienen Kpebentrs, die zur Feier des Tages Patient
'^ atienten se.in Hessen ^ Mit s\e(bstgeklebtem ^ariophotoalbum von Ruth und
Seife und Eis, und ^adoraw und wir fuhren in ein kleines ungarisches Reei:
staurant Essen. Nachmittags fi eberhaftes Auspacken, abends wiedf^r Besuch
von 1^0 ebners und ^adoras. Es war ein ziemlich arbeitsamer Gebvrtstag.
mario kam erst Montag wieder. Er war im Ganzen eine "^oche bei Eva. *^ie
waren sehr begeistert von ihm und behaupten alle, noch nie so ein arti^
qes '^'^i^<i gesehren zu haben. Als er uns wieder sah, drebte er sich ganz

verlegen zur Wand um und lächelte. Dann war er aber gleich wieder zu
^tause.i^i e neue "'^ohnung ist auch fuer ihn viel scbhöner. SieüsXt so
gross, er kann richtig herumtollen, -^'uer mich ist alles halb so einfach.
Lello hat noch etwas Hotelgefuehle- bei ihm dauert Einleben aber immer
etwas langsamer als bei mir. - Zu Kahns gehen wir Jetzt etwa 12 Minuten.
Denk mal, C^r^naine hat sie}, voa ihr^em Sohn angesteckt und hat Windpocken.
Eines Tages rief ich dort an, sie id^f voellog aufgelöst, sie habe 2



Pickel auf dem Bauch. Viaa sie tun solle, sie könne doch nun nicht mit
Winifred zusammen sein und ueberhaupt - sie war völlig aufgelöst. Freds
l^ind rarzt sei verreist und sie selbst habe keinen Arzt. Na, das war was
fuer mein Vermittlerherz - ich habe soßrt Ko ebner hingeschickt - der ist
bisher täglich dagewesen. Sie ist völlig vernarrt in ihn. Ausser ^^indpoh"
hat sie noch irgend ein ^^aarleiden, offenbar nervöser Natur, sie ist
überhaupt ziemlich verruecktund lebt ein irrsinniges Ceben. Wie war sie
eigentlich frueher? Solltest ^u gerade zufällig schreiben, so erwähne
bitte die Windpocken und Deine Genensungshoffnung - auf so etwas 1 eo n
sie grossen Wert. ^

"on Tante Luise hatte ich einen reizenden Breif -er kam gerade zum 2 7,
an, ulkig nicht, iVenige Tage später ein nicht minder netter von Herzens,
unser Visum ist bis zum Juli verlängert worden, Ss wird auch bestimmt
weiter verlängert, das ist wohl im Moment kein Problem, Aber bitte, teile
mir umgehnd die Nummer Deines Affidavits mit, V/enn Zeitpunkt abzusehen ist
»fsii, will ich Fred ^veranlassen, dass er di e nötigen ßinkommensteuerbe-
scheide und sons\ttgen ^inge, die Jetzt nötig sind, schickt, weil die allte
nicht mehr gmitig sind und weil ich keineswegs will, dass mit diesen
Dingen Zeit verloren geht, Tante Henny ist in Berlin, Barcelona scheint
zu werden,

Ich kann nicht weiterschreiben, ^ario verbreitet eine grlisliche Unruhe,
Er hat wenig Respekt vor Omitrurrabriefen, ISr fängt Jetzt an , all eine zu
essen. Ganz manierlich, nur mandimal verhac^t sich der Löffel so im

ploetzlich seine Zimmertuer aufriss und rief:'Laf ssoen, laf ssoen, tili
sein!" Offenbar spielte Mutter und Kind,

^** s^^r wohl fuer heute, innigste Gruesse und Kuesse
und »uensche fuer -^'uch alle

Deine
Pr€Li^A.4.^ij(L, C^
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Liebste Futti, Lello meint, es sei besser von nun ab per Luftpost

2U schreiben - darf ich Dich darum auc Sparsamjre itsn Tuenden er-

suchen/den Friedmannbrief gleich weiter zt schicken. Adri London

iV.lO. 75 St.Nark's Road.^u hast mich sicher fu^r völliy verrueckt

n ehalten an ^owe zu oei egrapriieren, aber ich schrieb schon an Mab^l,

r^ie erste Nachricht, die wir ueber die Internierungen hatten, lauteten
Q^hr schreckenderreg^nd, ncihlich, dass die Frauen alle auf die Isle

of V^ight gebracht worden seien. Und das klang natuerl ich sehr beunruhig enf
Ansonsten weiss icht dass man sich Schicksalen, die so eine Menge Men^^

sehen treffen, nicht hysterisch gegenueber stellen darf. ^Is ich ^ich dank
wohl und zu ^^ause wusste, vor allem als ich dann später las, dass das
gar nicht stimmte, war mir mein überschnelleä -^'elegramm entsetzlich
peinlich. Zumal mir die Antwort so tadelnd erschien. Vabel hxbeÜf: mother
perfecily well a^t home, but 5 weeks without letters. Das ueberstzte ich
mir so,\-^u hysterische Ziege, gib nicht selbst soviel Anlass zu Hysterie.
Ss aergerte mich ein bischen, zumal ich mit dergl eichen Post einen Priff
üon Dir bekam, om 4.J^ai geschrieben, indem Du sagst, dass Du gerade einen
Brc€f von mir bekommen habest. Das Telegrcn ww^ie am 28. Mai abgesandt,
das/ ^sind doch immerhin nicht 5 i^ochen. Und der Vorumrf muesste eigent-
mehr Gottvater fiitl er treffen , nicht mich, ^ch bin sicher, dass inzwisch
die Britfe angekommen sind. Uebrigens schreibe ich immer mit Kopie^ ich
werde Ja aus Deinen Antworten ersehen, was fehlt und kann dann noch mal s
schicken. Ich bin froh, dass Du in l^gland und nicht in Frankreich bist,
^ie Emigranten muessen es in Frankreich s hr schwer haben, der Deutschen-
hass scheint sich in gleicher iVeise ai^ Menschen, die das Regime flohen
wie auf die, die freih i ir nd^r erruiinj^^icernassen einen pathetischen

und angstigen sich gl eichzr:iti- i-cr ^-- ersti^n Hollandpost. Der klippervet^
kehr ist wieder aufgenommen, bis Jetzt hat aber noch niemand etwas ge-
hört.. * llmaählich stumpft Jeder etwas ab - ich finde es immer sehr
schauerlich zu erleben, wie auch die unheimlichsten grausigsten Dinge
zur Gewohnheit werden können.. '-^ i7ir smd sehr glücklich in unserer r^eu-
en Behausung. Uello mittlerweile auch.{)ie GeräumAgkeit ist so wohltuend.
Vor allem, fuer I'ario. Und der Platz. Es^ er! eichtert dasteben sehr, '^lle
^^enschen s inbd hege i.<>ü^, u. Vormittags gehe ich mit Mario'an den river
"oiffchen kuckeji''m eistenä endet es^ damit, dass er andere Kinder verhaut,
die nicht auf Anhieb gewillt sind, ihre Spielsachen herzuaehcn. ilesnn-
ders Drei-'äder\faszinieren ihn. \^eute ist es zum erstenmal richtig heiss
Alle ^enschen sind schlapp und unglücklich, nur^ello und i ch oeniessen
die Hitze wollilstig. ^'>fir leben richtig auf. Zu Deinf^n Frno^n.^ Pn^r eir^en
^uchumscnla^j ne>omwt ^ello "^O.^olar. -r sitp^t n^r-^de neben rrir , und^ entfr
wirft 3kizzen fuer ein^n neuen. ^Isheth geht es wieder ganz gut. ^ch
werde Jetzt Martha Seidler in unsere neue schöne Iruchtwohnung einladen.
Sie scheint sich mit Krisstj ueherjoorfen zu haben und zieht zu Ilse. j^'Is-beth wird nicht so sehr vSn ^^aiins verwöhnt. Ich weiss nicht, wonach aas
geht, aber uermaine liebt mich, und sie \ist diejenioe welche. Wir t^le-phonieren fast taglich, das aauert endlos, sie wiederholt alles unzählice
^ale

, gesehen haben wir sie lange nicht, denn sie st immer noch A'ind-
pockenbehaftet. Koebners werden reich ueber ihr. Germaine hatsich uebricen
'^ JJi^^

"^^^ i5Ä/^^^ Breif gefreut, aber sicher wird sie nicht antwcr-'A^le fff^ zu tickig, um einen Breif zu schrei oen..

^
Innigste Gruesse und ^niensche i^uch allen, uns allen.

Deine

r^^^Mc^/(^^



16. Juni 2 940.

Liebste Mutti, inzwischen kam Dein Luftpostbrief vom 8, Juni,
Irgendeiner dazwischen ist offenbar nicht angekommen oder kommt noch»
Von Holland haben wir bisher gehört, dass Evas, "'"udis und -^'2, HaiU.fl^
Altern gesund sind, aurh l'onte. Aber lyaeners weiss man nicht, ^ieses'
wurde ih^^r telegraphisch dvrch Freunde in Schweden mitgeteilt, /j«
wohl eine Postkarte bekommen hatten, Natuerl ich war es ein Aufatmen,
aber sofort kommen dann die weiteren Befuerchtungen - wovon leben die
ijeute? Sowohl Neumanns wie Frl» üaphael haben die Eltern von hier aus
unterhalten» Bisher ist es noch ganz unmöglich Geld zu schicken,
Evas Schwester Ruth , die vor wenigen Tagen Amerikanerin geworden ist,
furh sofort nach Washington, :Äls Amerikanerin hat sie das Recht, die
M.ltem auf Vorzugsquota sofort anzufordern. In Washington sagte man ihr
dass zur Zeit nichts zu machen sei, da man ueberhaupt nicht wisse, ob '

das amerikanische Konsulat in Eclland noch existiere. Es sei ihnen völli.unmöglich, etwas darueber zu enfahren,oie wissen nicht, ob ihre eioenenKonsulatsbeamten noch leben, Vater ist Ende Mai interniert worden - ichahen nicht , wo er ist, er schrieb noch wenige Stunden bevor er fort
musste. Du, Vater, Kiki, Omimunmi - dies die nächste Familie, in vier
sich vernichtenden Ländern - und wir hier, es ist sehr unheimlich.

Zi .

./-- ^- •"*— ^-^"•'^"' "'^" 'wfT ^ruiijcj. apringen ur.a inn wac'arutteln
^Yahnviinnig au/ re^cna j inde ich die Vorstellung, das^ Peter Herz vielleich

\

als ich zuletzt von ihr hörte, war sie mit Mann in China,

^'^^"f^-^f
*''.?'*

^^'^^^fC'!^^'^* ^^^'""^ «^'^« i?«^« ^«i'i« hier., Sie war ganzpünktlich mit dem Schiff gekommen, mit dem sie fahren sollte. Wiesoder Kaoitan teM graphiert hatte, sie sei nicht an ^ord, wissen wir nicht,man sagt, über Passagiere dürfe Jetzt keine Auskunft mehr geoehen werden.\9^zt erwartet Galeen sein schwedischem iii tarh^i tcr Kurzinski - das ista er Mann bei dem ^ario mal 8 Tage war - er kommt ueber Russland ,Ja'an
ic/i n.rte, kann man aas Jetzt auch von Deutsct^Iaad aus,Man soll so-

fi-ie

u
gar bis Japan in deutschem Gelde bezahlen können - aber ob Schonewalds odHamburgers je so viel Geld uafbringen werden? K^ch Mexiko zu kor^men, ist
i on^^^i^^ '^t.^'^

^^'^^ (^^^9«schlossen - man sollte pro Person etwa/
p <!0 OuO ,- hinterlegen und momentan wirä es natuerlich gnz ausgeschlosse

MUmmi ist in Italien uri Helmi in Stockholm,
Das friedlichste Element in unserem Dasein ist Mario, Er verändert sich

.^?i'Än';,J^J/^^J'''^*'^/r*''''*'"
^^^i'^'^ ^^nge, gleichzeitig immernochsehr babyhaft. Offenbar ist er musikalisch. "Musik" beseligt ihn, sobald

ZJZ'^rV.lÄT'^
ron* ftö-rt, hebt er sein Händchen, dirigiert einem ansieht

^'?,7f f/'^^f^t*'" T/ •^"'^^^ ^" -'" tanken, Uch hin und her zu wiegen,vir, Lusij, ruft er oft. ßas heisst: ich will in Blvires Zimmer und wil
da Radio horsn. Unser I^achbar ist Pianist, die V/ände sind dünn, "^ario

nn^er nicht hlV; V",] ^""l-^"'
Schaukeln (So '^abys chaukeIn aus'denen die

r^jffJ i
^';''^^.''-f''^\«^ T^onnen) und für die Rutschbahn und für die Fahr

neben Tf.ZV
J"^ "'"''''

/T^'1^' ""^•^"'' ^^'^ ^«^^^ '^'^^^^^^ Muetter, Ich sitz
"^'t'w "

^-'f^
^<=»'"«» «^ der Bank und komme etwas komisch und deplaciertvor.^eulich sprach mich ein cUtes Hutzelweibchen an, ^ie staZar^L.



T

re

erzühlte sie . Und lebt hier bei ihrer ^oehter. ^ie war höchst

neugierig und fragte mich aus. ''Was macht Ihr Mann?'' "Maler? Ach,

hat er das draussen gelernt? "Kann er damit was anfangen? Es gibt doch
schon so viele Bilder hier." Mein ^ohn hat Nudeln machen gelernt. Das
ist sehr gut!" ^ch war höflich genug sie nicht darauf aufmerksam
zu machen, dass es hier doch schon so viele Nudeln gäbe, sondern
fragte, ob die Tochter Kinder habe. "Ja, denken "^ie, meine '^echter ist
seit 10 Jahren verheiratet, un' dieses "^al haben wir gedacht , es war
so weit, aber es war dann doch nicht so weit.!"
In diesen Tagen waren wir wieder zum ersten ^ä nach der ^ indpockener^
krankung bei ^ermaine. *^ie sind schon gen z in Sommervorbereitungen,
^ie beiden Kinder fahren in ein camp - Kinder reicher ^Itern fahren hier
immer in ein Camp - und ^'red fährt in der nächsten ^oche nach Kanada in
seine Indianerhütte und. spielt den fischfangenden einsamen glücklichen
Philosoph, ^ermaine bezieht alle Möbel mit weissen Tufchern und. haust
in diesem ^eichenschauhaus vier Monate allein und das ist die schönste
^eit des ^ahres für sie. Germaine schenkte mir einen ent zueckenden matt--
gruenen V^ollmantel, ein guz leichter, offen r? traj^n. sie liss ihn sich
machen und findet ihn viel zu hell fuer sich - er muss fuer mich nur etwa
kürzer gemacht werdgn

i V
vi > ^

Jch bin bettmuede. Lebe wohl. Innigste Gruesse ^ie und allen

De i Tie
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Liebste Mutti $ ich habe eben unser neues Gesuch um Aufenthaltsbeuilli^
^gung getippt - schnell im selben Atemzug ein paar Zeilen, Unser Le-

_ ben lebt sich weiter - wir sind oft so gelähmt, dass wir selbst nicht
\^^ viel dazu tun,Mir hilft mein Phlegma etwas ueber die ^inge hinweg .

-

A ^^^'«/^ ^^^ naturgemäss viel unruhiger und muss sich sehr zur Arbeit
§^

^
zwigen. Ich versuche mitzuzwingen, weil ich weiss, wie sehr er seine
MitfKKm ifervösität und Unrhe selbst steigern kann, wenn er weniger ar-
beitet - das ist aber dann schwierig, wenn gar kein Auftrag da ist, wie
grade in den letzten Tagen, Ausserdem komme ich mir immer etwas lächer-
lich vor - es ist leichter, sich zum Abwasc/ien zu zwingen als zuVingen
für die man die Gedanks n einig rmassen beieinander haben muss. So seh/nehf

fv o K*^^'' ""* beide einem neuen Auftrag entgegen. Das Letzte war eine kleine

Y ^ :^^-{"!-'"^!l'"* •T"*!^..^'?*^ f?'^^'.
^" w*^;»s** Fred hat eine Huette in Kanada,

^Ns V*® «.*^'^ innerstes Ich wiederspiegelt und'wolJte'eVin'^enlTfffTchend
" 1? ^R^^T^^^ i"^'« «'^ <^^* ^«"^« Hüttenwand nageln, Lello erteilte er dent^ ^ A, uj-trag es abzuschreiben und mit ein aaar Zeichnunoen zu versehen F»> q^oeschah für 50 Dollar, C^^ck^ hn, ,u£o> f^Je^i 1

^«rsenen, Sa

>^£i n;!.1!*r?^?!'"i''"{*:i.^!''*L^?'..^'''^''^ ^^'^ ^^^ v'omefimen, ruhig zuÜ^au^zu

??

V.hi/rV''V^i ^'''''^'^^IP<'^1^^9(^^9 Richtung Köbner oder Richtung Zadora,Schiffs, Galeens, Ruths J"reund.e ''auen gehören auch zur weiteren ''acht

p zu überfallen. Oft werd n völlig unbekannte Leute mitgebracht -' ich Tch^
u -. ^-r oJ f* "''f

'"''^'^^ ^^ ^^^''* ^**"^ '""^ "^'^ ^^fort wie bei mir selbst zu
X ^<t t i,

vorkomme. Jenn niemand kommt, beenden wir meist den Abend mit

hbar^„„h'^j. if . ' 7-,
— — """ «v.^,» ycvjicri nuvn eur weiteren achbar

Am.r'^ika zfe^r^ ''^^^^^''^
^^'^^S'"

^'^ "'"^ berichten, ob er glaubt, das
iZnl. /nl n

""'^^ g^^ogen wird , wenn Ja, wann und von jedem J^inzeU

a ujira, isL es ziemlich unwichtiq und die l
{sinä sehr unsinnig,Mir ist bisier ^^S^^'r.J.Vn;i:i';/^;ru:^;ri:^.n
*T1>V 11 T/h T. r'*'"'"^*'?^ '''n'.'r'

^^^-/'^^nukg sehr ueberzeugenä
.

ixaare. Da ich die Grenzen meines Gehirns im ^r fassen und Kombinieren
^ sehr genau kenne, bin ich etwas zureck haltender sowol im Aeussem als
^ im Denken und lebe abwartend in den Tag hinein,
^ ^^Zum^auptthema:Mario, Er entwickelt sich stuendlich, ist zur Zeit aanz^j^ptzueckend und fangt an , uns alle durch Komischkeiten zu eraötzen,

^ teidln fj:;,f^:^'^*^*"f-
"^/^ anäehen^tst der i^efehl, ganz schnell die^. **jrff7/^»«Wi^n^ss*zitfn aufzuschlagen, ^ie eine Lieblingsseite zeigt ein

f, ^X 11^,1/1/ i V^V^^^'*^^''^^^'^ " ^''" ^^^iz^ri am river. Plötzlich fr».

f
• meine^ peinliche Situation und pustete selhbt. Als dieses Allheilmittel^^bei jenem boy versagte, stuerzte bei Mario wohl eine ^elt zusammen, er



^IS heulte vor Entsetzen mit. -- Das Pusten drohte in eine Leiienschaft

f^* auszubrechen und störte mich bei Jeder Tätigkeit. Ich dachte, selber
^ pusten macht auch fett und teilte ihm diese meine ^ns icht schonend
-7--^ mit. Fuer selbertun hat er vollstes Verständnis. Selbst heisst nach

t^ wie vor:Lapp. lAfenn also das zu heilende Unglück nicht gar zu gross
^ ist, fordere ich ihn auf, selbst zu pusten. Das tut er dann mit grosse^4t

Eifer. Welcher Körperteil ihn gerade schmerzt, ist ganz gleichgültig.
tVenn er sich am Hinterkopf gestossen hat., beugt er sich herunter,
verreVt den Hals entsetzlich und pustet. Nach einiger ^eit heftigster
Anstrengungen, murmelt er dann:"Is wieder gut!'' und sp^ielt weiter.
In intim männlichen besprächen erklärte Zelle seinem ^ohn den Begriff
Busen. ''Bussssen'' sagt ^ario. J^lso den %usen darf man nicht hauen, nicht
kneifen, nicht bissen , nicht kratzen, nur Eistreicheln.^ieses alles

r 'iy sind Temperamentsauesserunges D^i^fH^jE^nkelkindes^. Mario, frueh entwickelt,

^^ %>^f^liebfBussssen'' sehr und will immerzu eistreicheln wenn er Gelgenheit
^%^^ T^, dazu hat. Mir hingeg.en ist er widerum noch nicht wiit genug entwickelt
•

j^
* als das mir das besondere Freude bereiten würde. Es kitzelt mehr. Und so

'^^ S ^ sög'ttf ich ihm gestern abwehrend :Lass doch. Darauf er bittend: "Andere
^V^ ^^r^^ucft/ "" Etwas Später fuhren wir im Auto, es gab einen Huck, Mario flog
X %^'^ gegen die ^orderl ehne, hat sich wonl etwas gestossen, dreht sich um und
P 5 ^^5 verlangt, seinen Bauch vorstreckend: '^Busssen pusten! ** Mario Jagt
^*h r mir allmählich Minderwertigkeitskomplexe ins (^emuet. Gestern erlebte ich

h^£
9

\

^^^

essen waren wir oeim ±sieoi ^ngsonKei ^iscnKa. ^orz nat er neueraings
Onkel Mischkas K{jnmer das Klavier entdeckt und ist nicht mehr davoti zu

H^
vertreiben. Wenn Zadora in besonders gnädiger Stimmung ist, spielt er

\ ihm ein Liedchen vor oder nimmt ihn auf den Schoss und führt ihm die
Händchen. Mario in seinem Kinderglauben war der ^einung , was Onkel

s'^ischka kann, muss Ja meine Mutti eerst recht können und befahl :Mutti
l^py^auch mal. Da sass ich nun und gedachte der vielen Klavierstunden meiner

^^ Jugendzeit, denen ich zwar einen Ehegatten aber ke inerlei pianist ische
^ ^^^ähigkeiten verdanke - Gottseidank versagte diesmal auch Pappi. Das
p^schlimmste war aber dann spüter. Wir gingen mit Pappi, der zur Zeit

Kinderskiizem macht, in den ^entralpark.j^rio rutschte Rutschbahn. PI öiz^
\ lieh saqte er wieder:Mutti auch mal. Mein seidenes Klei und die Sonntags

^ario, di e l^eiter wieder her\^
imme: '^Mutti kann nicht".

sagte er wieaer:MUZzi auca mai. ^ein seiaenes ^leid
Spaziergänger hiliten mich davon ab. Daruaf ^ario, diel^i
kletternd , mit verachtungsgeschwängerter St
"^ario sitzt auf dem Töpfchen - wird und wird nicht fertig. Zadora ruft
an und fordert und zu einer Spazierfahrt auf.. LelJo geht zu "^ario und
fragt ihn, ob er Auto fahren will.^ario springt auf :'^Fertig, Majau fertif
Auto, Aut0. '*. Im Auto sitzt damnn immer wartend Tante Li mit dem unvermein
liehen Zwergpintscher Lorchen auf dem Scho9s und einer Tüte "ßaMEf Banen

^

fürl^rio. Es ist alles herrlich. Wir fahren am river entlang. Mario
weckt das altersschwache ewigschlafende Lorchen. '^Si eh mal,Lurch, Schiffche
sssiffchen! "* Unsere morgendl icäen Parkexkursionen müssen auch mmmer mit

j^: ''SSSSiffchen ansehen'* enden. Er ist kaum wieder fort zu kriegen, ^is ich
j< ihm eines Tages energisch/" erklärte, dass die Schiffchen Jetzt schlafen
Si^müssteu. Das leuchtete ihm ein. "^By^bye, Ssssiffchen, sslaf gut''. Hoffent

^"^^^^ich will er nicht eines Tages zusehen, wenn seine geliebten Ssifchen ssl

^ fen. -- Na, und das grüsste Ereignis, seit gestern geht er auf die Teilet
^^te.. ^ch begleitete neulich Ebba Galeen auf ihrer Kindergartensuche. Es g
\tjgibt 5 Minuten von uns entfernt einen für refugeekinder eingerichteten a-
^merikanisehen Kindergarten. Das erste Kind, das ich erblickte, war ^ eanet

tes ^^ichte. iVenige l^inuten später kammn die Eltern Guttmann.Sie redetein
^mit beide zu, doch Mario hinzugeben und sprachen sofort mit der Leiterin.
'iSf^ erklärte sich bereit, Mario zu nehmen, sobald er alleine auf die Toil

ette gehe. Heute abend sind Guttmanns bei uns - ich werde mir noch mal
^ausfürhlich erzählen lassen.. Vielleicht bringe ich ihn hin.. Eben rief

^^^VJ^ ^* ^^^ ^^ ^^^znrz des Briefes herbeigewünschte Auftrag ist eingetru

}tel des I^uches,S50^olla^,

delt, Buchumschlagyund Eine 7 u

t^-^^V *ttu ^.^^*^^^'.



14. Juli 1940.

Liebste Mutti f wir sind beide ziemlich unruhig - Dein letzter Brief
war vom 20.6. Inzwischen kam nun gestern Jecmet es Telegram, aus
dem Ja hervorging , dass sie mit Dir zusammen war. -^ch finde es
fabelhaft von Dir, dass Du das gemacht hast. Du kannst Dir garnioht
vorstellen, wie wir uns hier alle bemuehen, die ISOCTollar für
Friedmanns zusammenzubekommen - es ist geradezu unmöglich r^ie meisten
Menschen, die in Frage Jfommen, so etwas zu tun, sind Jetzt alle völlig
lahmgelegt - Jeder hat ia so viele -Menschen in Europa, die er herueber-
holen will, und die^die es nicht haben, sind phantasielos desinteressier
Hoffentlich klappt die Sache nur. Denn Fred ist, wie ich Dir schon
schrieb, in ^and^da. In einer verwunschenen Huette. Nicht mal telegra^
phisch zu errei chen.Ich tel ephonierte sofort mit Germaine. *^ie ist
so dof, vieleicht absichtlich dof, in Geldangel egenheiten. 3z> selbst
kann gamichts machen - nur der Bureauvorsteher. Der war naluerl ich
Sonnabends nicht mehr zu erreichen. Ich muss morgen frueh mit ihm
sprechen - hoffentl ich stellt er sich nicht auf den Standpunkt, dass
er ohne seinen Chef nichts machen kann. Mir nicht ofyne wieteres das
Geld zur Verfuegung stellen kann. Na, dann muss ich es mir von irgend
Jemand pumpen, bis Fred erreichbar ist- allwas wied r eine neue Schwie-
rigkeit darstelle i i verde. Ich \erwog die eventuellen Schwirigke iten
mit Germaine, sie kam ueberhaupt nicht auf die Idee zu sagen: ''Wenn der
Verwalter es Dir nicht gibt, dann borge ich es Dir zunächst privat. "^

l^in blödsinniges Gemisch von Geiz und Grosszügigkeit. ^uch in ihrem son-
stigen Dasein - sie hat gleichzeitig die -"^llüren einer Bettlerin und ein
grossen Dame. -- Auf Euer Telegram hin, rief ich sofort bei Neumanns
an, ob er bereit wäre, dass fuer Peter Herz zur Verfügung gestellte
Geld zunächst einmal hier mit zu hinterlegen, da dieser Ja in den aller-
nächsten f^^ochen ^^wohl doch nicht zu erwarten ist. und bis dahin ist en
weder schon a n -Oeil des Geldes zurückgeflossen, oder "^ut manns treiben
es mir auf. ^^udi gab sofort noch lOC.^ollar. Ohne den Anfang hätte ich
dort nicht anrufen können, weil es gradezu eine ^itte um ein aussichts-
ioses IJhterfangen gewesen wäre- und weil es im Grunde einfach unmöglich
ist, ^^udi ueberhaupt noch um irgend etwas zu bitten. Er schuftet sich
wirklich tot für wildfremde Menschen. Dan ^^^as ist irrmer überfüllt
mit ^'^nköm^'^lingen, wenn er von irgendweichen Schwierigkeiten hört, hilft
er sofort. Und da er von mir schon ziemlich viel gehwrv^Ht aatte, war
es wirklich nur unter dieser Voraussetzung möglich, an i^n heranzutreten.

Inzwischen hörte ich von Vater. Nicht direkt. Bier lebt Snne Tante
seiner Frau, eine ^'rau Dr. ^pitz. Mann Psychoanalytiker. Sie bekam eine
Karte von einer Freundin, die mit der Frau im gleichen Lager war. ^as
Lager wurde aufgelöst, sie konnte fliehen und ist Jetzt in einem kleinen
Ort in den Pyrencer. Dort hat sie Vater gesehen - wo die Frau ist, wusst
man nicht. Vater selbst hat weder an mich, noch an Jene Frau ^r. Spitz
mit der er regelmässig korrespondierte , geschrieben - oder es mag nicht
angekommen sein.
Elsbetth schickte mir eben einen Brief
Stichworten: "* Tante Benny war 5 ^'^ochen
Sebald das ^aus verkauft ist, kann sie
gestern am 4.6. das erste Lebenszeichen von Emil. Grosse Freude bei
Benny ueber das Affidavit für Lotte und Walter. Lotte ist wieder in Wien,
Walter offenbar wieder vorläufig in Polen. Billa hat irgendwo ein klei-
nes Bolzhäuschen mittexim Walde. - sie scheint gazn vergnügt zu sein
und kann sich ihren Lebensunterhalt selbst verdienen. Gretchen wohnt mit

Mann und Kindern bei ihrer lütter im Baag-'^, im ganzen ein ziemlich

K

ihrer 'Mutter vom 5. Juni. In
bei uns. Jetzt wieder zu Bause.
zu Ernst. Visum hat sie. Bekam
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deprimierter Brief. -- Icti hörte sction von verschiedenen Leuten, die ue^

ber Busaland '^apan hierher gekommen sind - das wird Ja dann auch für

Schönewalds eine Möglichkeit sein - wenn es ueberhaupt m einigen

Monaten noch sinn hat, hierher zu reisen. Ich sehe schwarz für Amerika.

Dieses ke p out of war hat meiner Meinung nach gefahrl i che Ursachen

und noch viel gefährlichere ^'irkungen. Aber ich kann es nicht beurteilen

bisher habe ich noch keinen sechsten ''inn für alles amerikanische entwic

kein können - es ist alles noch sehr frem d und ich habe im Grunde nicht

das Gefühl , dass wir unsere Tage hier beschliessey )'.rden.

Mario ist vergnügt und munter. Seit ein paar Tagen ist er nun im Kinder

garten. In den ersten Tagen weinte, er, wenn ich fortging. Jetzt sagt

er schon morgend bn m Aufstehen: "kindergaaaahhhtn" und geht gerne hm.
"^ie Tanten sagen er sei sehr süss, spiele unentwegt, auch dort meist

mit einem riesigen Auto, nue Essen will er nicht. Aber auch das war in

den letzten beiden Tagen schon besser. Das heisst, das Nichtessen be-

zieht sich nur auf Gemüse - Brod friesst er gradszu den and rn Kindern

fort, Von 12 ' 2 schlafen die Kinder, um halb drei hole ich ihn ab.

Ich glaube, es bekommt ihm grossartig. Und mir auch,

Lello hat ein Pastell verkauft - für 40. Dollar, ^n 1^'reunde von Schiffs.

Sehr nette ^eute, ein Arztehepaar Leuchtenberg er. Und dann kam wieder

ein neuer Illustrationsauftrag für einen der grössten mesigen Verläge.

Wieder 250 ^ollar,. Sodass die Existenz der nächsten l'onate ausser

Frage gestellt ist,

^ies für heute - mit innigster Liebe

Deine

,*
^IrC^CoU-A.-^



Liebste Mutti, Für alle New Yorker tritt Eur»pa und ^rieg in den
Hintergrund - die headlines befassen sich nur noch, mii der seit etwa
12 Tagen d»mini erenden Hitzewelle, , Es ist wie stets ein ^ekordjahr.
Ich persönlich finde em ni dit schlimm - Lell» liebt <dieses Wetter S9gar»personl icfi f
Sa ist nicht heisser wie es an heissen Tagen in Berlin war, unangenehmer
ist nur die klebrige Feuchtigkeit, , •''ch dusshe mich halbstündlich -i iiih -

rJlari*die Badewanne ist vller Schiffchen und a..- J'lantschbecken für'Uu,im
eingerichtet,. Alles in allem ist es längst nicht so schlimm wie wir nacL
den Schauermärchen erwartet hatten - ich hatte mir eine Masch^enraum -
hitze eines Dampfers vorgestellt. In Greneble war es unvergleichlich viel
heisser und unerträglicher. Aber die meisten Menschen stöhnen entsetz-
ji^h, und sind fast lebensunfähig, , um sich enigermassen zu erhalten
müssen sie in Kinss oder Restaurants gehen, die sind meist air cenditione
und wunderbar kühl,
lo schreibe ueber das Wetter, weil ich s» entsetzt ueber Beinen eben ein-
getroffenen Br\ei^ bin. Ich hatte zwar erwartet, dass die meisten inter-
nier^ sind, aber wenn es dann wirkleih zutrifft, erschreckt es doch, üh-
tätig jetzt in irgend einem Lager zu sitzen , muss Ja grausig aiin. Mit
Onkel Sally hatte ich allerdings nie Gerechnet, wir hatten immer gedacht
60 oder 65 sei die Altersgrenze,, - Macht nun Frau Üerz die Arbeit ihre*sMannes auch nach? Ich werde ihr gleich schreiben, 16, werde gle ich schreib
ben, mit dieser Tendenz stehe ich morgend auf und lege mich nachts hinManchmal wünschte ich Ruth Kittler zu sein, Sie konnte sich und ihre undanderer ^ ute Zeit so wunderbar managen - ich werde nie fertig und lassemich von meinem ^ aushmlt tyranniesieren, , Ich arbeite mich nicht tot -
iaxux das verhindern Cellos Teestunden und abendliche Gäste- aber wenn ic/tmidi wie Jetzt, mitten am vormittag hinsetze, habe ich ein schlechtes
Gewissen und muss mir einreden, dass Wftter sei gewittrig und lähmend
und Breif sei Fflicht. Im Grunde würde ich Ja am liebsten von morgens bisabends Brei/e schreiben, ^

Der erstjS^atz Beines Breifes entsetzte mL:h soC-'ein Familienleben isterschüttert) dass ich vor 4ngst zuerst nicht weiter lesen konnte. Ich warüberzeugt es sei Jemand ^sterben,. Sodass mir alles weitere dann gerade
zu erfreulich erschien, ^ch bin ueberzeugt, dass diese Internierungen
über kurz oder lang doch anders geregelt werden. Jedenfalls las ich einiaentsprechende Aufsatze, ^ -^

Lello arbeitet sehr viel - wie ehdem bis tief in die /facht. Die Illustrationp zu dem ersten Buch sind fertig - er hat sie zunächst der Autorinzur Begutachtung geschickt - sieilar ganz begeistert. Heute nachmittag
if/V J^/^^ ^^' ^*** 21/%*« ^ucA häitte mir dank deines g rass 1 i chen inmkels fast entsetzlich viel Arbeit gemacht. Es ist ein Manuskript von ueber tausend Seiten, Es lag wohl verpackt in einem ^arfon im Schlafzimmer
auf «iner ganz hohen Kommode,A^ ich nachts in Zimme- kam, fiel ich fastin Ohmacht, Hario hatte sieh wohl gelangweit. War auf die Kommode gekletttert,, hatte sieh ein paar hundert ^anuskriptseten aus dem Karton geholt
Wuit''nL'^lfA'^'.V''i"^''^''

^*|-*e Wtf/ne Papierbälle qemacht. Er lag in einemWust von ^«/««r, das ganze sehr grosse Zimmer sah] wahnsinnig aus,, Lello
^^l^r ?^r!*it'?'^^^'^^^''*?^^**5*

^^^'^^^ ""^ ^•'^^ ^'^rstehen, dass mancheVater ihre dreijährigen Sohne in der Wut erschlagen, "In meinem flüsternddem Einverständnis lag gleichzeitig die Bewunderung, dass er nicht er-

iliJti* 2«r "'^i
lautendem Ingrimm, Odrnung machte ich durfte nicht einmal

^li'^ia.'A^V ""^v"'*'
*^'* grassliche Aufgabe gestellt viele hundert

IVUrkonntl Tf""' A^'r ' V-'V ^i'^
^'^^ *« '^''^ ^« "* •^*^** zerrissen, un

denwiedTr auZLhirr f/t"" 'S*
"""^

f/"*'"
glättenden Buegeleisen den Schaäden wieder gutmachen, Ueber diesem Manuskript scheint ein Unstern zu

lTbeslhärilti\eut^
'''''''''

^'^<^-^'-r
^•^^ -' ^-nk ist es gerrU der'

y
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IV s machst Du am Schweizer Konsulat.?
Germaine sehen wir Jetzt ziemlich selten, ^ie ist immer verhetzt, immer
auf dem sSprung, was ss eigentlich macht, weiss niemand - die Kinder
sind für einige Monate im Camp, Fred noch lange in seiner Huette..
Gestern abend haben wir zusammen draussen gegessen und dann war sie ien
paar Minuten bei uns oben, die i^ohnung ansehen- sie ist etwas anstrengen
ihrer Verruecktheit.

So, Jetzt muss ich meinem bald heimkehrendem Gatten ein lunch
bereiten.
Noch: im Kindergarten war gestern eine Theateraufffuehrung für die ^inde
von irgendwelchen Klubdamen veranstatlet. "^ch komm gerade noch kurz
i;0r Schluss hinzu. Mario suess fasziniert, ganz brav auf seinem Stuehl^
chen sitzend.Floetzl ich bekam er mal ^ngst vor einer grossen Pappschlang
machte Fäustchen und schrei Mama, Mama vor sich hin, im nächsten Moment
erregte dieselbe Schaige^aber sein Wohlgefallen und lachte wild. Am
QchÖnste war wohl das Klatschen am Schluss. Fr klatsche te und sprang
wild umher und als das wohl doch nicht genuegend seine Begeisterung
ausdriiökte warf er sich auf den Boden..— Zur Zeit ist alles w "Scheeen^
Scheeenes Auto oder scheeenes Sifffchen Und das bekräftigt er immer noch
mit einem '*Ja'\.

Bald wieder. Sehr innig und herzlich Deine

.^

Vr einigen Tagen tauchte in Eppels Geschaäft ein Herr Stern auf.
Er war Lehrling in ßrtsseneder! Hatte sch^n vor einemSahr etwa gehört
dass Enkelin Slsbeth in Amerika und suchte sie seit einem Sahr, allwas
ivatuerlich durch Namensänderung etwas erschwert waf Aber schl iesslich
fand er sie und war ganz glücklich, am liebst en hätte er sie glaube ich
gleich geheiratet, ^Isbeth führte mich dann gleich in die €he ein und
es gab einen sehr rueckwärts gerichteten ^0cktailnachmittag, Ulkig, nicht.
Es geht ihm scheinbar sehr gut, Er^ lebt in Kansas City, offenbar Reisen-
der irgendeiner grossen Firma, Wir mussten ven Jedem einzelnen erzählen-
er war ganz aufgeregt, fetter Kerl, se typischer Onkel aus /Tmerika,

Mir gab Jemand für Mario ein grosses Auto, Ich Hess Mario raten, ver-sprach ihm ein wunderbares Geschenk, "iVas ist es - was möchte Mariofurchtbar gern haben?" "Milch!!" "Nein" . "Ball", "Nein". "SSSSiffchenl"Nein! "Em scheeenes, ein Auto!" — Du siehst, die Stufenleiter sei-ner neg i erden.

Veute ist einTel€i
Grenze. Von
sehr net'^en

'amm

rei,

i^

^
?

I

von Vater gekommen, Er^st an der spanischen
^ , -, . ^ -,—«i._ bekam ich einen

„. ,, - - ^°^ solle mich, unter Berufung auf sie, an ein FürdieseJalle gegruendetes Kommittee wenden, und Vater auf die Listesetze% lassen. Das ist vor einigen ^'ochen schon via Frau^pitz und eine

ZTu^tllZi ^rTJ^'^VV
^^'^

""^^i ^^^^l<^^^^
f^r diese besonders gefährdet

lilo oZr V^;J "^VJ^^^
J".sa;n^*«cu^rf Visen beschaffen , um sie nach Me-

f/v^!.!^f^-f '"*.'?'' ^l
^'''''9en,Visen für ^Urdamerika sind wohl ziemlichausgeschloss>'n. Ich gehe morgen frueh auf dieses Kommittee und werdegleich versuchen , oh ich dort eine Möglichkeit erfahre, sich mit Peter
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Liehe Mutti, Am S.^^uguat bekam ich Deinen Brief vom 1.8.^^! Das
7ixxr fast wie ein Telephongesprächp offenbar ist er mit dem ersten
direkten ^g2andkliß)er gegangen. Wäre nicht ein *^onntag dazwischen,
der der amerikanischen Post sehr heilig ist. Hatte ich ihn eventuell
noch 2 Tage fr^^her gehabt. Dieser Br€ iff müsste theoretisch mit dem
selben Klipper zurücjkgenen, ich bin gespannt, wie lange 4s dauert, bis
jDu ihn in Händen hast.
Ich glaube, du hast aus meinem Brief Unruhe herausgelesen, die garnicht
drin war. Auch Wanderpläne, die le id^j^^^^rnicht haben. Ich würde nicht
ungern wandern^ da aber heutzutage mft Wem Wanderstab auch noch ein
Wunde rwanderpass veSirlangt wird, der die Länder öffnet, und wir den
nicht haben, so werden wir wohl vorerst dahier bleiben, ^ch weiss auch
^icht einmal, wohin ich eigentlich wandern möchte, vielleicht nach
hina, ich rede mir ein, dass dort noch ein letztes ^*uchkchen Heil auf-
zufinden wäre.
Wir haben Zuwachs bekommen, ^'ine Schildkröte, ^ine turtle, ''Torten" von
Mario benannt, ^ine bekannte von uns hat ein sehr süsses Kihderbuch ge--
schrieben, der Held ist eine turtle und Lello soll es illustrieren. So
ging er in den Zoo und erstand ein Modell.MaT^os erste Reaktion war ein
Gemisch aus Neugier und ^ngst. Sie war- ihm etwas unheimlich. Der erste
Tag verging so, dass er einen beruhigenden Abstand wahrte und immer vor
sich hin sagte^Tut nichts", ''Torten tut nichts". Da Torten nun auch wirkli
lieh farnicht^ tat ist inzwischen sein Ifut gewachsen und ^örten muss
sich immer neue ^erstecke aussuchen, um seinen Zärtlichkeiten zu entgehe\
Torten macht uns grosse Sorge, sie isst nichts und trinkt nichts und wird
wohl bald e ingehen.
Mario ist süss, aber teueY zur Zeit, ^ello hat ausgerechnet, dass er
taglich für einen halben Jollar zerstört. Zuletzt musste ein .ild daran
glauben. Neuerdings kom^.t er plötzlich angelaufen und versichert strahl
lend: "Wieder artig". Dann gehe ich auf die "^uche, leicht schaudernd ,um zunächst einmal festzustellen, wo er unartig war.
Wir versuchen, ihm seinen klangvollen Nan en bei zubringen^M^^o BOsini"
sagt er undist nicht davon abzubringen.. Ich bin sehr eingespielt auf
Ihn. (Gestern kam er an und sagte :MaJo will Bo§ini haben, bitte, bitte
bosini harn!" Ich ging schnurstraßks an seinen ipielschfank und holte
ihm sein Telephon. Er strahlte ob soviel Intelligenz. Bisher hiess das
Telephon "Hallo", inzwischen hat er wohl erfasst , dass wir immer den
Namen sagen. Seine Gespräche die er führt oder die neuerdings Torten
führen muss, indem ihr der Hörer auf den liücften gelegt wird und er spricht]
lauten etwa so:"Hallo,Mischka, gut, gut,fine, Mßwoi,Autoauto, Tag, byebye."
Dkn\hangt er ein, und macht trrrrrr (das ist Klingeln) und dann fängt
das "Spielchen wieder von vorn an.
Zu Deinem Br^itf, bevor ich entschlafe. Do rothy Thompson haben wir nie
wieder getroffen. Wioherlich wäre es wichtig diese Beziehung zt pflegen,
wir haben es auch hefitgst versucht, aber ^orothy Thompson Hess sich
leider nicht von ujin^ pflegen. -- 7ch nehme an, Henny bekommt die ^usreise
erlaubnis nicht, ehe die ache mit dem ^a. s geregelt ist.-^In dem j^ouvert
war ein Paar Struempfe. '

Soon again. Aji my love/

<)
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.. J.J. ^^^.r- Ah^r,ri^Pituna: Thousand Nazi F2ane8 Bomb Eng2and,

Wir haben uns eben von ^*'''««l"J^^*^^*^f.i*^^*;j^iLr^/an 5 berudde2ten.
Abendbrod 9 ^-9 ^^^seji haben, und das neues

t^^ ^^^ ^.^
Denk Dir, Eppe2 heiratet m {.^ f*^.?«^; ^'*.^!.% iünaer a2s sie: ich habe
^^^ TnnfYt rtn Der Mann ist H922ander, 5 Janre junger «a» atc,

TnlnTciniTHtgZ'n^n. Sie sagt. ^^^ ^'\'^\^;IZ' Ilf?ZZ'zeifnUr.

Dama2s hatte er
^^*.^J^^;; ^ .'

. q uai fuhr er bvon Ho21and zu einer ge-

w ;Jt. ™arschSrt«n d.-/z»«utscft«n in Holland ein. Seit dem glauH

TrJanrlVneTnUcn'anT.tt. Er fuHr dann s.f.rt statt --oHfus'^aoH

Mann so gut verstanden, sie liebe inn vieuxeicrto 'y^ y
nicht

•1 ^,7,»7/h^ ^^hr aut mit ihm auszukommen una sie freut sicn senr, nicnz

^Itr-^inlin 2 eben zu lissen. Sie hat mir oft erzäh2t, wie gern sie hei-

TaUn'Jü^dVdaTs Tie^ber durch die
^-"-^-'^«J* ^i^/^^^-^ /J.':

l.Khr,f Q-.f rfa«3s ihr bisher keinmann, ob reich oaer arm gefallen naDs,

%iTiird weiter im Geschäft arbeiten. Sie sagt, ohne das Geschäft könne

^Ztftlhr Aistieren, sie würde sich mit sich a22ein zu Hause tot
sie nicht

'"«'»J/fi^^J*;^*'?'
^

-c/iff prade für die ^2tern aus, sodass sie

ifclTs'oTortmn %VnTäreTBelaslungen kommen müsse Ich finde das sehr
nicht ^••^^'^^_7y.'^"'" *;.-., ueberhaupt in dieser Beziehung sehr geanaert.

lZTt'%ll'nuVlaTlllTen'':n'sZLe^I^^^^^
nhsölut oesichert - sehen aus diesem Grunde habe ich mich s hr gefreut.

%Ttt, ich möchte datei sein, wenn Tante Luise
I^^Z'dTcTIre'vuTur'ce-^ q ujff rief mich an. Sie hatte durcn ire irntter ge-

i'^rTda^ Ifr dTnternfeU ist. iL war sehr aufgeregt und fragte mich,

Tb'ich^wlh/m^eine/dass Schweitzers bereit wären, ^t^fl\\^\ZsbTHe
Trh -^aate ihr. dass ich nichts meinen könne, dass ich g2aube, dass beiae

iTs Tuiv'^r2:tzt''en Atemzug in Europa zu bleiben ^-^^,-^^-' f^ J^J
^''''\

y^eiss, ob Jetzt der vorh tzte Atemzug gekommen sei. Aberjeden^ajls
I

berichte bitte doch so.fort Ade2heid, dass via Leuchtenberger (KoUegeJ

e\ne Möglichkeit bestände, A2fred( Und somit woh2 auch
^f{ f.^.'J^f

""

auot<^vilum zu beschaffen. Man hat das woh2 schon
-"«f{«^$^ f^7**:* "

,^
^Ji ist durch sein Buch hier ziem2ich bekannt und hat Aufsehen erregt, es

lei eine verhä2tnismässig grosse Chance vorhanden,
^««.^.^«^,^f^J*"^_^^

würde. Bisher habe man sich nicht bemuht, v^fed man, ^ ^^^*^^ »^^ '"^* J*f
*

unt7rsteI2t hat, dass A2fred garnicht daruaf '^^9^f}en wurde.J^enn Ad^i-

heid es richtig findet zu versuchen, muss s le umgehend
jf^*'

J^"' ^^ ^{^^
de, man so22tees ruhig versuchen. Wenn die Dinge sich «• ?*jj^^/*;' "^ ^

'

V'-red wieder ar beiten kcmn, ist er dann zu
"^^^*^."f.^{^ ^^J^^^l/*'^*'^

wird die veränderte Einste22ung begreifen, ^ch persönlich
^^Jl^^f

skeptisch, ich g2aube nicht, dass im Augenblick Non- quo tavisen erteilt
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yierden. Zu Dir persönlich: Bitte gehe doch aufs Konsulat und erkundioe
Dich, wie Deine Dinge ^^ehen. Was Du benötigst und so fort^ C^am ega\l
xjjie Deine Pläne sind. Das kann sich doch von heute auf morgen ändern.

%:

1

V

Und Du musmt immer bedenken, dass das Affiaavit er neue i u weroen muss,
dass heute alles verscnarft ist, dass hier Schritte u-nt^rmmmen werden
müssen, alles Di-nyjc , die viel Zeit nehmen, die nh^r, ganz gleich wie
Diehe Absichten sind, ruhig unternommen werden können. Fällst Du ^ich
entschl iesst, dann zu kommen, ist wenigstens hier alles Erforderl iche
eschehen.
^eute tel ephonierte ich mit Martha äeidler. Näch^t^ ITovhe besiichz »^e
mich. Sie xoohnt bei einer Lissy Frank und führt ihr aen ^^ausnalt. Bis--
öeun hat gehört, dass sie sich mit beiden Kindern, bezw. mit deren ßhe
gatten überwarfen hat. Sie war zu Ilse gezogen, das ging offenbar auch nie.
gut.
Gestern kam ein langer Breif von ^ater. Er hat eine ziemlich grausige
^eit hinter sich. Er fleh aus dem ^ager, kam in einen kleinen Ort, in
dem plötzlich die Dufctschen erschienen , ist ihnen mit Mühe entronenen,
dann fl^h er 8 Tage zu ^uss durch IfVälder, Jetzt ist er in den basses
Pyr^nees, mit nichts, nur mit dem, was er an hatte. Zufällig ist ein
FrfMind Zaderas vor wentoen Toyen nacn jjisöabon gej j,og^u, er hat Vater
etwas Geld geschickt, ^on hier aus wird versucht, ihn nach Amerika zu
holen - ich bin mal gerade wieder auf der Suche namh einem Affidavit. ^
Last not least zu Deimnm Unhold Uario. Da er Jeden Unfug höchst persön--
lieh qMsprobieren muss, hat er während eines zärtlichen VaterSohnspiel es
Lello ins Auge gepiekt. Das war ziemlich fürchterlich, hello war ganz
benommen vor Schmerz und wohl auch Angst. Das Auge schwoll sehr an,
nach wenigen Minuten konnte er es schon nicht mehr aufmachen. Der Apo--
theker schickte ihn zu einem Arzt, '^der aber gar kein Augenarzt war,
und falsche Dinge anempfahl, Köbner schleppte uns dann noch mitten in der
Nacht zu einem Augenarzt, (die Hornhaut l.n^'^ r i len Pl^i-^-^^n -Uss,) der
salbte und tropfte und machte einen dicken Verband - am nächsten Tag war

^
es besser, am uehemöchsten gaz fort. . Aber es war unang nehm. Ansonsten
ijst er süss. Gestern ertönte das erste englische ^Vort aus seinem Munde.
Er ass Banahebrei, plötzlich kam er mit dem leeren Teller und sagte volle
Bnfreidenheit:''Fini8hed''. -- ^ie neuste Angewohnheit ist,, dass er seinen
Befehlshaberischen Wühschen den beruhigenden Satz:''Krissstegleich,MaJo''
nnhängt. So also: ''Bitte Brod ham,krisste gleich,Majo". Er war drei Tage b
bei Eva in Mount vernon, und einer der zahlreich vertretenen Berliner
hat ihn wohl auf diese iVeise vertröstet. Nichts bewahrt wohl besser vor
stereotypen Redensarten wie kleine Kinder, die durch ihr Nachgeplapper
gleich darauf aufmerksam machen. o errötete ich heute vor meinem ^ohne
als er , während wir den Kindergarten verliessesn, in die Luft fragte:
Wars scheeeen im Kindergaaaaatn?'' Die Kindergärtnerin erzählte mir von
seinen musikalischen^ Wundertaten. ''He has an excellent ear".. Seinen
musikalischen Gelüste machen mich ganz ängstlich. Er verix ngtee ''Hannah
Musik,MaJo klatschen'' • offenbar muessen die Kinder den Takt klatschen.
Es war schrecklich. Ich sang mit belegter Stimme 5mal Hänschen klein.
Er klatschte und vjar selig. Und dann wollte er mehr von seiner offenbar
sang esktnd igen Mama. Ich sang die cucarache. (Spanischer Rumba) und dann
die Marseillaise. Dann wusste ich nichts mehr, i/i/ii ^iren beide sehr
traurig.
Während Mario in Mt.V'ernon war, hatten wir ein hübsches iVeekend. Freudne
machten eine Autotour zu einem fernen See. Es war sehr hübsch und wohltue
end.

Nightynight. Love . IVir denken unentwegt an Euch alle.

Innigst u ^
^'AA^Lk^^i
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Liebste Mutti, ieh sehe auf den nehlig verhängten Broadway, Mari^
malt, - "^ßnnabends ist er nicht im K ndergarten - Lell^ sehläft mit
beneidenswerter Jugendlichkeit in den ^pnnahtw^m0rgen hinein, Wßhl"
Verdientermassen, seit etwa 2 I/Vochen hat er Jede Nacht bis vier ge*-

arbeitet. Nww Y^rk ist wie ausgestorben - am P.Q. ist Laborday, die--

ses Labordayweekend ist das letzte des Sommers für d n New ^orker-
dann beginnt sein betriebsamer Winterschlaf. Was Beine und Hader hat
fährt ntnaus. Wir wollten eigenvlimn auoh noun mai ein puar Tage
J*'ef len mactien und Zfr^rij Devel, di^ mit ihren Kindern hier irgendwo in
der Nahe ist, oesuct^^h^ '^ie hrr^ a'her ne tt. fr^^i^^ Pet^ rtehr f-f'^r ar»-r

finden können. ' ^ hiiten wir nun Neio f'^rk^ und loerden als ein:r.ige Wan--

'-rlu.^tioe n^> r^' ^^xe r' .
" ren.

Ieh habe Jetzt sehr lanje keine P(^3t gehabt. Wir Londoner (Freunde und
Bekannte, die '^Itern in Zonclon haben) rufen :ms fo.iU tuclich an. es
ist vn e ^ i^i rcr.jjar^'^'^r rrcf^^t, f(iir> rirr'crr rtvc.f^ c ftcrt hct. l'idk l^ivT,u^

setzen und einen Brief ueber unsere Alltäglichkeiten zu schreiben, ist
fast unmogl Lch - es kommt mir wie ein Nohn vor, cass ich \^r ub^r
eventuelle tieekenafahrten b'^^rid'Urv.

Die let:sten Turfj stßnden unter ce>'i Zeichen der Wohnungssuche. Unsere
m^memtane ^ohnung haben wir nur bis zum 25 .^ept. , dann muessen wir he^\
>aus. Das Problem war:Wieder eine m'^'blierte »ifr^hnung n^der eine eigene?

eigme sp'^aöh 1.) dass wir ja keine IT'^'bel haben, nur ein Mario-
0!^, .''ine ^ tci^f ^el ei und ei^ii^.^ezch^rfZtiscJi. J. J Das"' nun '.ine l^ase ,:^*:r

1 J^'rr ^Pit'^r'^noh^i^^'^ 'x.^s^. '^>^^^"^ '^''ze -nj^-^li -arbc- y-»V^.:/nv , die allerdings
etwas mehr Bevyenungsfreihe it gibt, man kann sie rne ist vgk e inrvi ^ar ::i:m

aj:idern.kündiamJ^£,^i£iot oi^ mr • i r* vvfi^y'r. ,« ^ Atmosphäre , die
sie meist awistrahlt ^y^^^ hatten es beide ziemlich satt. Jetzt s ind ^

^

wir schon fast 1^Jahr hier - im Grunde hätten wir viel besser und bi<^
liger in eigenr "" ohnung gewohnt. Mnoel Kai^ft man hier Sfr0 2d hand -
bis auf Betten - sie sind sehr billig. Und wenn man sich umhört, kmn
man eventuell von Emigranten, die ihre Möb^^gegen teures Geld irgenJ
wo lagern haben, verschiedene ^inge für eine Zeit leihen. Die meiste \
sind sehr froh, wenn sie auf diese Weise eine Zeitlang wenigstens
storagegebuehren sparen können. Es ist nicht so einfach hier eine für
uns geeignete Wohnung zu finden. Wir verlangen so viel, ^ie soll bil^
lig sein. Sie soll ein riesiges Zimmer haben und etliche andere, fFr1
Raphael zieht wieder mit) *^ie soll in günstiger Verkehrslage liegen.
Etwas Grünes - und das gibt es hier nicht allzuviel, solL in der Nähe
sein. Und dann liegt mir daran, di e Möglichkeit zu Uaben, Mario in
den selben Kinder garten zu bringen. Ich bin ziemlich viel herumgelau^
fen- es gibt Gegenden, in denen ich Jedes ^aus kenne.. Fast an Jeder
Strassenecke gibt es eine ^rt Wohnung snachweis, man geht hinein, ULs
lässt sich ganz unverbindlich Adressen geben, dann wird in den Zeitwx*
tungen ziel ich viel annonciert und ausserdem hängen immer die Schil
der an den Häusern. ie meisten 'Wohnungen sind hässl ich und langwei-
lig und der Geist abgestorbenenr amerikanischer Kl einbürg erseel en
spukt herum und lässt sich auch durch Renovierungen nicht vertreibest.
Besonders grässlich sogenannte railroadsapartments. Ein Zimmer geht
in das andere ueber. Wenn man in das letzte will, muss man durch JeoL
des vorhergehende ^hindurch.. Wirklich schön sind nur die ""ohnungen i
einigen sehr exclusiven, entsetzlich teuren neuen apartmenthäusern.
Aber wir fanden etwas, das uns sehr gut gefällt. Preis 70.^ für uns
also 50.' Ein riesiger Raum als Atelier mit direkt anschliessendem
etwas dunklem Raum für abendliche Gäste, er ist zum Atelier offen,
diese Kombination reizte uns sehr, und dann noch drei andere sehr
hübsche Zimmer. Grosse Küche, kleines Bad. Mitten in der ^^tadt, in ei^
ner nicht sehr schönen "^trasse. Deshalb ist sie verhältnismässig bil^
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Hg. Aher mit Mari^temp^ gemessen 5 Minuten vm Zentral Park entfernt.
^e 2 Minuten zu allen wichtigen Untergrunihahnen und Omnibussen. Die
meisten Galerien und Verleger zu ^uss erreichbar. Wirklich alles sehr
praktisch. Zu Zadcras Köhners Kahns u.s.w. muessen wir Jetzt allerdings
fahren, aber auch nur etwa 5 Minuten. Ganz entschieden ist es n^ch nicht
^ienstag morgen werden wir mit dem Wirt sprechen - es hängt dav^n ab, §b

er bereit ist, in 2 Wände Tueren zu machen, s^nst kippt es nicht mit dem
Zimmer für Frl. Tiaphael. Aber ich denke, es wird werden. Hier sind die
Wirte gr03szuegig in solchen ^ingen. üeberhaupt ist umziehen keine Angele^*

m^%

nungsKui t. J-cn nabe Kaum eine g ^ ^ ^
hen. Je nach Einkcmmensklasse billig kitschig 0der prunkvoll kitschig.
Und wenn mal eine einzelne "^aehe auffallend hübschfist, verliert sie s••
/•rt an Beiz, wä 1 mann sie '^•fw'^ allüberall entdeckt.
(Neben mir liegt die Abendzeitung mit Mildern v^m zerschossenen ^erlin.)
Wir hatten einen Breif v§n Kurt. Aus Lissabon. Ziemlich bedrückt. Er hat
Aufenthaltserlaubnis bis zum Oktober. Was er dann tun seil, ist ihm schl'e
erhaft. Ruth scheint es gesundheitlich ziemlich schlecht zu gehen.
Für Vater habe ich jetzt ein Affidavit bekommen. Von //{lices ^ann. Das fin^-
de ich sehr nett. Fr ist Musiker in Hollywood - es soll ihnen sehr gut ge^
hen. Aber ob es naich was nuetzz? •

Das Kind von ^olfgang Apfel ist tot geboren. Entsetzlich finde ich das. ^Ve
hat f.en si ch ä^ darauf gefreut, auch Else, die hei ihnen wohnt, sc^ rteb
über nichts anderes. Die Frau von W. muss sehr reizend sein.
Hast '^u Jeanette und das Baby seh^n gesehen?
Inzwischen war Tante^ Martha bei mir. Es war ein sehr netter Nachmittag.
Sie sieht sehr schlecht und ganz schlank aus. Sie sucht shek^nach einer
Arbeit , möchte wohl jemand den ^^aushalt führen oder so etwas. Mario war
leider garnich-^ vorführfähig^ er war etwas erkältet und ganz entsetzlieh
verknautscht. ch gab Tante Martha den ganzen Stoss Di einer Breife mit^
überglücklich r ief sie am nächsten Taq an. Sie ist wirklcih sehr nett.
^Is Schönstes erträumt sie sich, dass t^u herkämst.
^ario ist suess aber teuflisch in seiner erfinderischen Zerstörungswut.
Er giesst Jede Flüssigkeit aus, dreht Jeden iVasserhahn auf, frisst ganze
Zigarttenpakete an, iteckt Bleistifte in s'^hlüssellöcher und bricht sie
dann ah, legt den Telephonhörer neben das Telephon - man kommt im. Vorbeu-

\
gen nicht mit. Zum Schlafen hravcht er zur Zeit zwei Autochen (Keine ^ngst

\ sie sind aus Gummi) für ausgedehnte Töpfchensitzungen drei, zum Essen
wird ausserdem noch die Hiesige Eiste bahn geholt. - Ich dachte ''Singen ka
kann doch schön sein'' und da ich einen offenbar musikalichen 'Sohn habe,
sang ich ihm neulich mit verhaltener Stimme Manschen k^lfin vor. Mario:

t^fifutti soll nicht schreien!'' Mit irgendeinem uns Unbekannten muss Mario
Männergespräche führen. Lello zeigte ihm ein Bild von einer schönen Baden
nixe, die wohl und üppig geformt war und wollte wohl gern hören , dass ^
er in seiner ulkigen Betonung "PUsssen" statt Busen sagt. Lello fragte: l¥a
>/as ist das? Mario: strahlend und mit Emphase : "Prrrüssta! '^ — An der

I

Wand hänyt ein liegender schlafender Akt. Mario murmelt vor sich hin:''
j Arme Tante, hatt Wehweh. Muss gleich Plantschebad machen.!'*

Vor einem ^ahr um diese ^eit hingen wir in Ekered am Radio.

Alles Liebe Innigst Deine

./•• V« iM LtL ^ ^^/ k «t nix hl. lud lÜL, ^

Hh. /(e/ye^ O t^U jJCi ^ U y'^ ^ yo^u^.?
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Jjieb^ Mutti, ein paar Tage später, ßin paar ^age, die fuer ^^ario k leine
Ewigkeiten bedeuten. J^s ist fast unerklärlicn - er hat sine ganze Berliner
»^uesse lüiedergewnnnen. Ist ruhig, zufried' n, zutraulich, mit sich selbst
'beschäftigt. Ich glaube, er hat zum ersten ^^lal wied r das Jefuehl, zu Hause
ZU. s-^in. »'ir uersuchen, ihn möglichst ruhig zu halten, ^nt möglichst wenig
'Menschen zus(.mmenzubrinr en.*^ ensationen gibt es fuer ihn Jetzt minuetl ich -

das genuegt.iVir waren im blauen ^'ussenkittel bei ""ermaire und gefielen gut

und Ruth '"-pfels nerz, die uns hier besuchte, hab'-n wir im St^^rm. erob^^rt. i

Im zentral park ist ein Zoo, dort rjingen wir hin - die Tiere, die irgendwo-

fern hielte r Crittem waren, sah er kaum, aber der Fond, als blasse Scheibe am,

Himmel, kaum sichtbar, erregte ihn furchtbar. '^' 1 ehentl ich streckte er beide ^

Arme gen Himmel und schrie: I^. ham..iJtatt des unerreichbaren ß^ondes bekam ^

er einen schönen dicken roten Luftballon, der wilde *^pruenge und ^ntzueckens-
schreie auslöste und nach wenigen Minuten im ßaime hinc^.Das war etioas trau-

rig, aber nach einem kurzen mis-glueckten Versuch^den ^aum zu erklimmen,
wandte er sich seinem. Autochen, von dm nur noch ein kleines Stueckchen
Karosserie bestand, wieder zu.^. Ein Autochen muss er i^mer beisich haben,

es ist wie ein Talismann, , bti^ -^rhjachen ist sein erstes Murmeln' :Audoaudo.

^r fängt Jetzt an die Dinge zu tun, Me ^Itern ruehren, er pustet Str'^ich--

hoel^er aus und tfägt ^ie "^inge, dorthin, wo wir sie hinbefehlen. In seinem
Dannenbergrodelkostuem macht er weite Spaziergänge, er läuft muehelos eine
Stunde - Kälte und eisiger ^Unde stoeren ihn nicht im geringsten. Anfas )en

lässt er sich nur bei »^tras enueberquerungen gefalle nj^ das haben wir ihm im

wqhrsten ^inne des "ortes e ingepruegeltX^Ue langsam ^inge manchmal in einem
Kind^'^rgehirn wirken. Du weiwst, dass icn nie A A safte, weil ich das nicht
hören kann, sondern immer nur pitschipitschi oder Druckköruck flehend^ bittend

befehlend von mir gab.Evas Juengster ^proessling schritt^ meinen Ohren zur Qui

ununterbrochen A ,er hat ein hl ^isenle iden,Mario sagte das nie nach, meldet

sich igentlich ueberhaupt nicht - er verJ iess sich auf meine Puenktl ichkeit.

Seit gestern , vierzehn Tagen nachdem er von Kobbi diesen "^chrei zum letzten
^al gehört hat, sagt er ploetzJ ich auch a a, meine melodischen Ausdruecke
mi ssacht end.
-inzwischen hatte ich 2 Briefe von ^ir, einfkvom Pf^ Nov. , einen vom S. ^ z.

Der letzte so Vorwurfwvoll - ich bin ganz unglueckl ich darueber.Sin mir selbsC\

der oberflächlichen ^erhetztheit meiner ^riefehicht bewusst gewesen.. Ich
habe nur den einen unäch, dass Du dasnicht falsch verstehst - Entfernungen
wirk n nicht Kontaktr>emnindernd - dasfist es nicht. Aber die ersten wochen hie,

waren entsetzlich anstrengend und enervi erend. -einmal ist ^merika fuer Jed^n
"^^ euaniömmling doch sehr gevxiltig und ueberfällt mit Eindruecken und ist auch
koerperlich durch Klima und Zeitenwechsel sehr ermuedend, dann diese Hunderte
von neuen ^'enschen, dieseff vielen parties, von denen Je eine meinen Wahres he

darf gedeckt hätte, das unruhige Hots in Mount v^^^on, das staendige lavieren u

vermittelnmuessen zwischen den verschieden haiLsbewohnern, der dort sehr an-

strengende "^ario, der ziemlich versorgte Lello - das alles machte meine Brie-

fe und nicht zuletzt mich selbst etwas unpersönlich. Aber Jetzt geht es uns

wie arin^ W'"^ Je ^'en w^ wo s '- ' <* u^^*- 'r' und verweisen Amerika in die
ihm gebuehrenden Schranken, ^ie ersten 250 ^ollars sind verdient - das Phila-

d Iphiaportrait ist fertig. Hoffentlich kommt bald ein verägsauftrag zus(tande-

ich j^iehe das Jed^m Portrait vor.
^ir fallen dt e Augen zu - es ist tiefe '//acht - ich v)erde noch schnell mit

letzter^^raft ^um "Briefkasten runterfahren, der einlod.end direkt vor dem
ause ist. Innigste ^iebe

undWeihnaQhtsgruesse und Neujahrsgrueesse. ^ch muss geste^

hen, dass weder das eine noch d' s andere Fest irgendwelche Stimmungen in mir
auslöst, trotzd m die ganze Stadt in den kitschigsten Weihnachtskiauber ge-
huellt ist. Leb sehr wohl. Defne JL^jj^./
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Liebste yutt€i, ueher vier ififochen hat e ich nichlB gehört uno fing wirf^Iich
an unruhig zu werden unc' da kam gestrn Fein Brief vom 23.fi. und welch OJi'ch]
heute morgen gleich 2! de^ vom 5.8. und der air mai 1 hrief vom '3.S.. ^o
loar es wie ein dickes hucj - ich Jas von hier bis zum Findergarten und wenn
^ario nicht mannend gesagt heitre ausstpfgen^ ''^are ich wohj in heiter Ferne
gelgndf^t - er lasst meist wunde bc^r auf und kann ich mich in meiner Autobus^
lehtvre sehr gehen lassen. Ich H n grade wieder nach ^^auce gekommen - der
Smmen und /inderteil de? ^^^chnunt isi- in Ordnung, mein ^^'atte schläft nrc h fest
ich w^rde also sc^ reiben^ bis hier bieder L ben in die Pude kommt., und werde
Leine riffe in der von lir gewollten Reihenfolge beantworten. Nur eins muss
ich Gleich vorausnenmnn, es is^ ein wirklich unsimiger CedanJ^e, dass ^u anni
nimmst, ich schriehc^ir nicht gerne oder ich wi'rde anfangen, die kleinen All
tägl ichkeiten auszuscheiden. Im Crunde schreibe ich Ja lasterhaft gerne undda
ich eig^mtl cn kaum Jfmand ausser Dir schreibe, er^is t sich diese Last rhaft
tigkeit yan^ auf Dich.Lur kann ich meine -eit nicht organisieren oder bin man
mal so totmvae, daat ich oft r.u einer eit oie eicentJ ich if< ^v üchK^.iben sehr
geeigtnet vxire, mich einjacl hinschmeis^en n^uss und schlafen, -ch uHl garnic
ich scrdafe schon. Cb rs ana em Flima liegt oder woran, ifliss ich nicht, ricet
lieh sind dann wieder viele age vergangen - die Zeit ist hier aeinfoch ungee
bar - .rnd über nicht juJ tägJ iches kannst lu ^ich doch wirklich nicht be'lxge
Ich bin gedanklich viel .^u begrenzt , um die Inal 1 tägl ichkeiten, die mir bege
gn n, mir und uns cJlen, vci''rift] eh festhoh en n/ können, mir feht ein ^ orm-
begabung. Sonst, das kannst l-u sicher sein, hättest Lu eine Schreilertochter.
Lello, sagt immer, was, um ^oites willen, schreibst Du biiss Deiner rutter?
Gerede am Abend bevor oer e'was Vorwurfs)wlle Freif kam, urt^rhielt en wir uns
darüb'^r und ich erklärte ihm, dass dadurch, cass ich rec^elmässig mit Dir korr
respono iere, ich einfach schreibe, was mir (^ercd^ durch d m ropf^Uiegt, dass
ich i^ich ;?winoe, 1 ch fi'r allißs PiU intpress^ieren, dass man mich morgens an
eine cnreibmascr ine set?:en hdnre, und loerr nicht immer irg^^ndv^elche kleinen
Gewicntigheitm kdmen, könnte ich immer weiter smr iben und abends aufstehen
Ich ne me an. dass wäre wnh] nach reinem ^inr, ober nicht nc ch dem lUnn der
^^erren rreiner Imi^ebung.
llario ist ^Mruckgekomr'^en^ Unier diesem ^^inarvck standen ie b Wirten Tac^e.LJB
war eine grosse Freude. iJic,, dass Du die T-eise mit Croesmutter nach herlin
erwcihnst^ Ich musrte an dem ^ag auch immr^r daran denken. Abgesehen oon ein
paar bl it.mrtigen lirtnr.^rungen, die vorher sjieJen, hegr:r.n fi'r mich smusagen
an diesem Tc(,e oer .infrigt in die grosse eit - Jedenfalls set'^t die Jrinner
runij Sf'hr detil ich vnd niemJi&i ly'c'enlos ein^ Ich h^eiss noch, dass ich die
Grosnmutter auf der ganzen Jart quälte, mir gpnav fu erschien wie rj i ^ lutti a
aussieht, darrm konnte i c^' mich nicht mehr entsinnen und habe noch genau das-^

dass i 0^ dcm/yls hatte. /"s war soviel rit mir ueber
worcen - Tante Lina fun^t da aurch mein (ehirn, da
es und gab es, aber ich merkte ?,um ersten al, das
ich begriff icht, wieso sie noch wusst' und ich n

nicnt. wischen diesen leberlegungen und dem ?m Peg.-eifen versuchen, dass die
Kühe und Piiume nicht vorbeif

J

ieg^n, verschenkte ich den hoben her liehen Nelh
kenstrnus.^ an einen kle nen Jung-^n.rnd do.nn entsinne ich mich, dass ich mit D
i^ir im ^nde^ mmer s'and und die ^^adewonne P'r f^e in Pett hielt. Vnd dan^ begnn
wohl mein normales Leben. . Fur>, ff^r fario war das sicher e^v^as anders . :?r is
Ja ( Iter und entsann sie an alles und ^ed^s und en'deckfe sofort ^ine neue
Ti-r in der Wohnung, i^ir hatten ihm einen uisch mit Luftballons und einem Auto
chen und einer rinderambnnduhr aufgebavt - ich muss c^estehen ausser der ^.iede
sehensfreiide ar etwas ^est^chung dabei - ich hatte richtig etwas Angs vor de
::ur ckknmmen, weil ich g^^nau weiss, dass man einm Kind nichts so sch^n machen
kann, wie es in dem camj vnxr. Denk ^ir, mit einem Schiff sind dsie zur ck ge>

selbe unnngr^n^hme ^ef^'hl ,

rut i in '^erlin gesj rochen
i ch g p. na u. wusf' te, c ie

i
ibt

man was vergessen kann und
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kommen, fvnf stunden jf'fhrt, d n ga^en Pudson runter. D'^'s allein war wohl d i^

ganze eir.e wert. ^z>y? macnt die ^er äuschr des uC^ii'fes so tref end nach, da>

ich nach einer ^r ile seekrank werae.) lario hat Ja eine wunderbare lähiyheL
Jeden gec, henen Zuaiand als etwas - el bstverstänal iches ^u em; find er.'. Fun,
war er wieder hier und aas mit aljer fntensitat. itY schoss auf seinen *^iie
schrank los um' fing eigentl ich da an ^u spielen, wo er vor ff ochen aufge
hört hat e.. lie engten zwei i'age lar n etwas schwierig vnd ein paar mal gab
es kl ne '^racj^klien^ r'r sprach nur nylisch - viel besser als er Je deutsch
gesprochen hatte, aber mit einer so irrsinnig komischen Ausspro^che, dass
es mir ^u^rst ^'berhaupt elrifach unmÖil ich war , ihn ^u verstehen. ZTmal ich
J'xl einrindi^f en(jl isch ü och cjarnichi^ kenne. Ich musste direkt seine ureigenen
Laute lernen und entziffern wie /Runenschrift - trotz gewisser Fähigkeiten
in dieser ''^::i'jhuny nahm c un ef'hr 2 AiLje in nns ruch.ind er merkt so; ort
wenn man ^^twu-s nicht verstetii um wiederhol t es unen iM>eg t. ,inmal brach i'ber
seiner im^ner wieder geäusi^er en ^itte und immer wider rieht terstondenen
Bittender' ein^m Handtuch in bittere ordnen uas und sc^ri eJ'wsnt to return.
^or luutf^r -^rl set::en uno Ver^.weifluny begriff icn ihn pl^tpJ ich - diese
strahl Hrxle rr^^uöe hut.ef^t Iju sehen sollen. Ich c 1 auhe er kam sich in ienenSt.
Stiynden m'^nchmal wie ein Forxn,er um er »^iloen vor. Du vj^iss', wie fch i'ber
das DeuischsprcctLen c enlie - icn bemUe mich konsequenf :^u sin, ep ist nicht
so ein'!\ich, vum fcillz m twir^.lcli uuch in:* .:»nul isc'ie. n^r i^pricht so lustig, /

very ool lo^aial. ^acheri ica. ist es fr srun kleines Oehfrn im /^uyenbJ ick
eine Pelac. ung, aber das kann ich ihm nun n}(u nie h( ersi cren, cdei will es
vielmehr nicr^t. - Alis ich mal in uufwalJ enaer y.ortl i chkeit urr einen J-ust":

b t, sagte eril co ki^s ..Jsheth \ jrrng. ^mbeth haf seine > iterin. J>r ist
gani entBÜckena geworoen. Tmmer lus'ig und ve r-gnvc t, spiel t noch viel inten^
siver , st ort i^berh< upt nicht, er hat einfach keine /'»'it :?Mm i^tören. Cerade
s<x< te ich,rario geh mal 2u ^cip^ i una i>oge^I appi,l'uti.i möcrttc bit e ein Streic
hoi^. -r dreht sich um und snyt:''I yet them j'or you. *' tir hilft unentwegt.
Bringt aJJes aV den fiech, I fix ii v^ysel^ , i^ogv er dcuerno. Immer freund--
lieh immer laechelnd. Henn er irgend was ^ssburer. /lat, liUft er f>u Jedem
hin und SogtcLv you want a , ieoe. i^hc uird. fast y.udringl ich, wenn man mal
nicht möciroa. ine uenn es u^berhaupi noch eine i.>reiger ung gibt, so im linder-
gartnn. ^iese ^ eligheii leir. Anblick der rinder ist sues/. ^i e finden inn
dort auch ^ehr vfr ändert, /'obrer war autLcrgewohnlich k.uj rieoen. oeire neu--

i^eiaenscnoft ^ind die gas-s :.ctioriS. leren (jibt es natuerl ich eine l'nrjah

wir Fj ap^ieren gehen, nimnt er iojfer ein kleines /uiochen mitt und das
danr unentwegt gas l'eko^i^n' n, weil es so hungrig ist. .>r scheint mir
eit ver .rototyp feines kleinen vungen^, Ln ^^ug^ nbl ick setie ich cor nichts

Nachteil iges • s^:lbsf dos l^s'^en kenn man schon beinahe r'* j-'r^ss n be^eiobneyi
iJr spielt Jet.^t still, d.h. ohne oel hstgeopruche, nur nnc le rKwirdige Ce-^

rausche aurs^^csi end, oie den Jeweil igen ro'or nacnahmen srlJen. Tierstimmen
kann er auch so gut nahcv.achen. Im camp war eine 'Ziege, wenn er neben ihr
Bt nd und meckerte, honv'.e %an kuwn fj^'u ^el iin, w- r es w.^r. Vit rrou Zoff
Hube ich i'f^der abwechsl nee ^'uchmittage vereinbart - ihr kleines i^ödel ist
süss, ^wo un Jahr Jüm^ei, aber dajvr ein Jahr hlu\^er. Infolgedessen vertra
gsn sie sic^i jroßi'artiy , uriü. im J^ inaergur ten wartet schon einer auf den ander
voll -^'rrggung.

iio ist das hospz^cd yr>7i An elies.Tn Fornham? Lenhs bitte nie, dass ^ich irgen
etwas imtHKS etwa nicht in eresc ieren kmnte, vm dem was l'u schreibst, ^u
ahnst goniicht mit ioelcher Intensität ich al - es lese und wie gli ckl ich ich
bin, daas I^u mit t^o viel ^'e^ g^ngenhei t .'^usamr^en bist, s bh ibt allses so
lebendig. P^^i meiner 3areibfahigkeit wvrde ich alle ^'^enshcn aus den zeugen ver
Heren, w'hl kaum aus Sinn und :^em''t - wie treu ich im ('"runde veranlagt bin,
und irgedwie verhakt in Jeden ^'inyelnen, das ahnt niemand, ^ch kann mir auct^
nicht Vortitel len, das ich Jemals den Kontakt mit einem lenschm verlieren
konnte, w nn ich ihn uehe r^ aupt einmal hat^e.Aerin ich menschen Jahrelang
nicht sehe und nichts von ihnen wefss, so fange ich , genau wie Vario mf ^

seinen Hingen, genau wieder an, oaer besser empfinde genau

est^
if en f

'.

musfy

^ur



Z?#n* mal, ::va Leoysohn x,]l, »ir uartn kaum Klttr /»?« ;'^^/^ »

und locht r JiJ \f^. , ?;
inH<^uj^, Frau rrunk kann n cht out J

^*n«o/i«n j,,r uur:n. i. ...... „w! 1, _. T.^.'"^
'Chojf0n, /.vr kennt si« kau

1/^n r'u s in, möcntr OC..S «,, uNwrri, ^0.711/ ??,it/ l*^-
.J*ön.^(#« „aa' an

*;/tt«, s*f ni\V»^. /^ofi« ueber ^elJos > chweioer-mke it - «« /-^ ,„/* ^y«. - .,
1der .eseorts, /'r ft<77c dön '^r-n^nkf r-n- '\oritJ^ .. '. '* *'"• J^ilurl

für Ihn iat die 'atnacia. daatt Mir, rv*«. -^ *
.

' vt?^^. r .. a^ j i, rtfr^^ngj

».eoT^nr. ri^« .r/:,r«;„-^?!!a'i,,ird'L .Triff'"?"
':'""-^' ^'/"«/^

y^. -' , * «c^ef/t c^/Ai r/ii.ßfi^ c»r u<ir nur ein paar ' äör^^

u aen .-igiUichan ^n^erucKiao yiuu out erma-en,
xofla u uher >^int.^ rauchen achreibo-, ist. mir oum: unv^ütcllbar s i^tjeucht urui giutnei,... Jalt v.ird es hie.: uebenu.u,t ^^ ^n^^^^t^-

'-"^
,,.ie^^if.bewonnenr sim. ojfenbar be^^^itiyt > jeoenjclla haben lu den -«a«Joertrun utt ein ^ahr oerläm. er%

'^^Jf-iJs nauen wie oen ,.ohnun\

^iT^f^nut 1/2 KT/* ^'i^natoriwn
. f^ter ist .rojessor in :^caottir<ma. ,acn ir nur nie argen tm nticn - nacuerJich k,^n Jedem -^«nschen Pin ^Zi»

rtZ "^,'T^f:^f^'-'"-tA!:'':''-'^
""^ "'" '«a' /a:y«,r%>r".r.ann'"

'_! ,
* Krieaen. xo Jitllo aber jinott. . uir iiatttn ioruebtr ntulinh

n^.il,/. i
';" ««•"*". w/e .;umi>rt iso/i es ö-.ch 3«t, u,nn -u mich

haben* -«e atorie ihn nicht, em "v /»7e^ v-/J ' V '"?«•• «'•t .' ei eframmt



b^vor ä40 erschrickst. Vs gibt /a auch grfretliche Ifitte Hunden.
€ sqnr^ibt man i;it # hinten - ich sage ^ir öae nur^ falls ^u ihr mal

3chteibr>t. ^ie m€ist4in Ignsncgn sind verliebt in ihren ^^amen und

h Felnl er uchdechi Vi^rtra*jen. ^c^' bin auch wiJtnd , wenn war? m in

r-'h >.}egläsr.t. TH Amerika 8chnnben sich uebngens all$M Ifannaif^r^ mit //.

Juine hat mir neulich plötzlich eine wunder schöne sclm^arze Tasche gesehen

ich der, aie ^u mir aus r.iJäoaa miibracuiest, eiyetnjin nch schöner, ^o

i^rimt dann inmer aer Chauffeur., ^o Jetki habe ich die nötige Kettschwer

o iui bei einem seiner utoren ~ ivh ye'i^ uJso zu >indl icher 'Zeit ins

]u. Je Hitze ist etwan anstreng nd. lie let?:te -oche uh^r 2ie mlich anstre

'i<i ^'^einmal brachte aer wiederJ^ehrenoe ^ario unu die damit bedingte Lebenau
elluncj cnch etwas uj^regim^j und oann war ich eenr unruhiy > ber zchatzl^i. er

ig sHt einiger eit in ^o.U^on un er den röntg enaugen seines^ ^rwjerfi und als

rcebnis wurde ihm uor tihi naco' agen die Callenbl c^e heruangenommen.

gute ^'acnt^/'iebit. r^Is o ayj^ denin Antaten ä ^n noctis 'en "'rief mit

hlpost. tiisy^ der l'eufelp wi
lieryJ iohst

leine

orm e Jti ngen oa-^ geht.
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• *

Jetzt ist er hier. Verheiratet mit Künstle rkind. Mehr weiss ich
von ihm nicht, habe in meinem "eben noch kein ''"ort mit ihm ge-
loechselt, Er scheint ziemlich grässlich zu ei n, c^i spricht ununterbroc.
von iVedekind, Nun, dort sind neumanns und wollten uns mitnehmen und
dort sind viele Leute aus vergangenen Zeiten - etliche von Evas de re insutigen -^lebh-bem - schade eigentlich, dass ich in meiner ""ugendzeit
80 diskret und verschlossen war, die amüsantesten und lustigsten ffe-schichten aus der Universitätszeit, die um Eva herumspielten, sind
Dir so entgangen, ffs war wirklich zeitweilig ssehr aufregend,
>Hr gingen nicht hin, a^eil ploetzl ich^aretzki anrief und irgend welchegrasslich erreg enden Jnge mit Lello besprechen musste, eri ist immerin einem Hochdruck» •

•^ 3,0kt,1941.

^'o, ich bin wieder zu Hause' (siehe, den bei Schiffs angefanaenen
Breif, und werde zunächst die Briefe beantworten, SS.^ugust, "zusammenmit su9ssem Herzbriefchen, mit ich mi cU schrecklich freute,, "ie weit
Ml T- r^r^^'w r" 'Herzens zu ^ir? ibt esnicht Famhamans ichtskartenich liebe Ansichtskarten , schick doch mal eiiv,Aber nicht die Haupt-Strasse, die habeich Ja schon mal gesehen. Hier gibt es ueberhaupt
keilt schonen Ansichtkskarten - den Kult , den man in Europa damittreibt, kennt man hier garnicht. Ganz schaMos schci ekn die Menschen
!''„^-'*f/f,'"ff"*

*""*^ billige - aber sie schciekn auch die sehr seiden.Ach ott,Mutti, eben fällt mir der Pullove ein - denk ^ ir erist wirklieh angekommen. Es war schrecklich aufregend. Eine Dame rief an, Lello :

loar am Telephon, wir sollten in einem Hotel ein Paket abholen, " ir a inoeabends ms K ino und. holeten es unterwegs ab. Ich machte es nicht auf-sondern ueberlegte die ganze Z it, wem ich den Bullover vereben könne,'d-nn meirt Theorie ist, dass man in der Erinnerung immer viel dünnerist, dass er mir also unmöglich passen würde. Ganz vorsic'otia öffnten
SL''LfJir' u^...^n/^st.ns die Farbe zu sehen. Bindend mein schönstBlau, Und dann endlich zu ^^ase, e passt wie angegossen, Suess d r Kraaeund daslonogramm und wunderbar die "andschuhe, ^ie passen herrlich I<h

sll^t^^'Z'lf^^i'l.V-Uf"' l''''^^l
^/'''l^9sten Do.nk, -Brief Nr, 2. vom' 8.bept, mit im uchiffbreif erwähnten Bild txhen Der Durchs chlaqsbrief an^Ivire war ja wirklich ein Reinfall. Denn schon Lello hatte oeschimpft,'Lr fragte sehr wütend, warum ich an Elvire , die doch bald zurückkämeso einen langen Brief schreib. Ich erklärte ihm, dass ich Elvire einegrosse Freude damit mache, und dass er eigtlich für Muttnr bestimmt

sei, pas fand er nur dof, und offenbar mit recht. Der Dmnenbergqarten is\

l'^' J^^ P'^'f^'^\\oh, Ich bin so ausgehungert nach Blumen und Biumiqkeit,

aZlanl haiin'''Z^'^n^'"'^-'
"^

''""l ^J^^^^S^e Tour
, die wir mit Kallmann

%%iTr,L%i' ^"^^r^^-^J-'^
"^"®*^ ^"^Ü "^^ ^ill ^it uns nach vier Tage nc

der erbst hier ist,^ie Luft berauschend und warm wie im Frühling und^le Farben einzigartig leuchtend - alles ist ganz märchenhaft schön,-ario werde ich fvr die paar Tage in ein kleines Kinderheim nach Mt,

m7Zr^/.l''^f.l'i ^^^M^''»^ /^*^* °"^^' die beiden ältesten Neumannkinder,
Vjn ZVlt.i^l^ ''l' ^^l

fOhren, Am 15 ^ibt Zadora ein Konzert und da muesen wir natuerlich noch hier sein. Hast ^u eigentlich die ^arioberichte

5-uJa '"-Jr^J'fr"?-";--/"^
.V,^a„„ stud.ie/tmit Rudi zusammTwieder

f^h l. J^ .^l*
.^"^^set^^ich nervös geworden, macht sich völlig verrückt,ich reg?, mich immer so darueber auf, ich und wir alle, dass ich direkt ungern darueber schreib, sie ist verhetzt und unbrauchbar, Eva kbnnU da^geruhsamste und schönste -eben führen, wenn sie nicht mit sich selbst sl

ITwlinfVlV^'^
/s* u.ö.r^a.p^ nicht zu verstehen, -/. überZhuettetuncverwohnt alle enschen, (soweit sich Zeit dazu nimm t) sie ist unver-
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Liebste Hut t i, 'Sotinatag abend, halb elf. ^Ivfre ist ncch nichä^u ^^cuse,
^ario schläft tief, ^ello arbeitet^ niemand wird/ also durch mein ge^
räuschvolles Getipp gestört. Doch xoö.hrscheinlich öle Mitbewohner, aber
e^ ist^'^iig süsse Hache, ie haben allesämnt'e'ine*sooräs,yliche laute
/'^Aom^inier, lassen zarteste Mädchens timmen ir^xier zu Volhsrecner orkan
ansohioellen, c'ass' e ie keinerlei ::echi / .,> ^^^7

.

*'.'^>*>»- ^' r

' I n 3 oll ' ^

. Tf^i?. f/^n .'^•^

^ / 1 ' ' I

1 t^.n^^
:..
^

'Z t^-tic', wie die verschi 3 Isnsten .'te i t-^ra/un " v^r^sc^ii'^iinst^n

c^a

f..

, -A^.-,^
-.a-^

^ ?n

w «^ w

• • 7 * 1 •^^

m

ki/i\r S'"

. .. c r. .. ^^ ^.:n ^''^ '"'^
"f ?•,.

• r

i'n-^./üf^ ^C'-^

.V. or '.^ ;:"- maca^rn. "^ - -i'^ ..h

l
jn-r-

.

i ^'l

yi ', »^ 1

r

waren. }^r ist inzb'fhchen Pfdhist geworden. Getroffen habe ich ihn bisher
nicht.'' //olf ist' in Oxford. Dann wollte .luth Meu, dast^ ich den Abend mit
ihr'-'v^^rbringe. Jie- wussta^ im voraus, dass sie heute abend -unglücklich se
sein w:irde^, da 3ie leute^nar^iirift^^c. Jpatp^, in.'^ihe '^o,^rfzni3-;c^ipil ' ehraet
'-^v^ "''> r .

^^? 'zr; '^rtmde für* Sp^t^i :iiLr jut ist lal 3'y ':j^ucH •.r licit

- • •

. -/ t> ^ ö :U-c\ ;^r^irii '

'",' 'enn. di e SchuTh ie". nur ein^-jt ?"? •;
-

und 'in der letzten ^^oche alltäglich etwas an(3.e res los wa
'hab^'^ich etwas hartherzig abg eragi. Ich weiss nicht, was .^sist, man kann
^'eus sehr s'chlecht abbtigen,rfiir jedenfalls ist es immer peinlich, und so

.3^n is'i alles -nit, ;.? geht ihr gesünd'ieiil.ich ntoht'^i, fe ii -' "scÄ
viel -^urii3r "M mächt sich:'das\Le'>3%'v^rfIuc'ib .' 'msv^.^ih 'sua-- - lo^r^i.U
•' ;i t -i.' e-r^ '.xi^^W-ar-* t.q :.^.w

,
. ^, ^ ' -'%em -.Gebia^t . .c.i :, Z^ .X&_t natuerl

W^Ji- V3.- ... .^rlt -^3 ^
, y : \ .. .

., ^^l^^mit fliesend^n'^^änen, in '

^'rinnsrun-
un ilit^'^-i

''-'
^ n'^. "

' jyi".!: :, .

'

,. r .3?-.3 .'u,?^; cr-^..-: 4^' v;,a.s.3 313 \Ve

i '

" rrenz der' A irr';, ".,

'

.
/ -> -

"j? i r; 7'

7.^' rtXi } }
^

^ 7 •

, .' -joes^^^' '— .'--7x.i. besagte PCa'^itJa Yibt d.o'nb 3in3\:-!lVi-n^ T .rt",
-. i '-rt^r^^irie Ueblichkeit, irgend eine Galerie gibt kleine Parties"
für solche ^eute, *^aretzki gab mal in der selben Galerie ei t. Partie -

» '^

er ist übrigens Kunsthändler geworden» dort war' e in Mädchen - oder Heib'
die mich grässlich an ein Kind aus meiner ^hamissoschule erinnerte. Ich
hatte den Namen nicht verstanden, ging nach einer Weile auf sie zu und
sagte, sie käme mir so bekannt vor , ob sie mir nicht sagen könne, wie
sie heisse» "Oh, das ist kein Wunder, dass ich Ihnen bekannt vorkomme,
ich bin Katitja Wedekind, " "Ich bin Hannah Biis oni ", (Dumme ei ngebild teKuh, so wie iJu klingst, kann ich noch lange klingen),Mehr '^orte wechselte
wir nicht, weil uns beiden nicht sehr wechselseitig pm Mute war. Später
fj'/'^rJ*^^ dann durch Neumanns, die sie kennen lernten, das sie mit ülric^ielschowsky, dem Hintenrumneffen von Tante Luise , verheiratet sit,.Ganz ulkig, der U,^ielsch, ist am selben Tag geboren wie ich, ich binnicht sehr stemenkundig und. stemengläubig- aber in seinem Leben sich^ir^ich viele Aehnlichkeiten.Wir haben die ganze Zeit zusarmen studiert,
J ^*»wn^«n# alle Seminare gemeinsam, Eva und ich waren das weiblicheFreumespaar. er unä etn mist,ini.y äas .ännlicH. aeg,n,tüok.

^
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Liebste iluttl, i^h «ohreib« auf gan« uMgtwchKt«y Oehreib-rasc^iae ^-üd Int^ä«.

,
..

»Iah lffl-n,r «n d...n i^ut^;nto:i 4U*, o. i.l. «in ^-uv-r ity-hulo..«, dr/'^'t Wich rutc

^'"•^ivf'ri^:*";^?^ '-'^J^^J
auf nouo -atUod.K„ncu ..l..h ( ;u .nLirn^^^r'. !" den

«^^ T» h , + T .

trlaaoi- i: und cxuSi^Mcheu - aas ist ir audr iü ^au.r

:^ Sl:;;i^;e^r^ :?e:::.tL!"^^
^^^^^^^'^-"^-^^ -- noit\r:^:it:

Zu^Wa ist ein an/^ef ^n^^^rer :rlef in der C.;hr.3i;i;.sas.'Uno^ ^oJ u4 poLr Abendenoej.^m -.ch i,..m un.I daa. vrur.U Icn imt xorocuon dui lupfte den heutiSn\^.iu!.

•^tiecioif

Im urunde iot os liio:«;- viel -eruhsanor^ die -at 3ao-ie^ das niQ.:ia:acl aicli stoören

Aa - -

fc..uin
, l:,t 3 5 avvjoneh... ..Ir.ri- die Voj-stcllun^i, das die ;ohn:aj« 1- voori- uil-«

wi'n^i'-'^r
'•'"'•

V"^'"'
^'^""^^'^ ?^^har l.h.oit. T.H .-ehe^Mt SSio^uo^st "-

^'
direkt «o er. acm . Inaüriiaa- U;r. - ich i^ii^; zvS^qHL vox'.et.

" -'

'

-h?tc iL?' M/f/i'" .^irr'
"='^^''''^^'" ('^<'^ l.-e.t.O Ir einem .rar das

riir 6? n«^.^ rnJ"/"'" 1^^' ueberl^aupt :.icht erk-^nnt. i.h d.ohU iV wolltest
f,,L < y 1

Ml<ieaen von roiüaeiiboV s solJcken, die 'dritte Per<5ou "hielt -ch

v.:.eru.e t}!t .!"'T-r'^" '"^/ '^^ ^"^^ ^'--^«^^ .-Chn;;;irJS:fo.stellunc bist ?u Kj^ch wie vor schwoz a. .Ms i.-h *iui' <im -ouvert de- voraenrAbsender sah, .ekaa ioh „rst alnen :3.hrt,u^ und orda. htc Sr dil V^nc^^^rl^t^n?U^sjehen de. -^.up. it ';art 3.va.-.,n :ri«-=aoaliÄ uo .rr ^o^.ne üelSor'ttn3r fr..,jte m vrclcner form Du dus "eld Lekumst, .eantworta da. >,ltLo v^-ee-

"JundrodL' •:??'".'.'' ••"
'^^r

'*"'' '•^^•-' ^uon3li.:.r
,
ox^a .chickon. ekc^'^^.

,H ;f/ -ollarv eooitwort« ivngohBnd. i-.ä i- i noch ni ht hier .r h korr'nicht lrt*::on. OasG i^. et-« Schuolc rir. h^<,t. rindo i.h yr^d^za t.p .-„.. b,'-

l.err Ich freue ni.h, las.. ,rn^t IWnenber^ .rieder um:.ieh.;n hel?o^fenro.iuen let..ter -r if.n o.rw:ehnte..t ;,u o^v.u. uiu'uhi^ die rmkluoi mv' dmenr- ;iu «oL-her mennMohen -?..n: tcn ;raurdc.t ..u ihn ja wohl rieht ber
vrerui or no h nicht lu Ordn'ar^ waere. ~ -^ci. ea in meiner :.aoh t s^.ht
ma.«h oemur:hen. Tr.lepr.^j'a c a.n Iier;:enu au ach.dukn. Ich «r^iaebUc dj.e baber u wtis.t ja rnh', das: ich cii.cri dör «Ik^ t.eüuutestrm -att-n d5ru»üs Ka.e. x.r ma.:-htc Ihr. fiirchtbar vvut<>nd. .Vemi er etw...* oillr alt»-ha be, !-oerne er nicht ar Wf^rzcns t4)].»i,raKäftron, nuin, das rinr^^j r'seien n:irht uvs dem vcrl.-er. Jabrh-^deit (damit «rollte er m^r weh; ?
ett cn ,.;«t.cn,das ich bedRv.emsrrertei Ceechüepf noch ein?» -ut^eahrhundert hnbe) md T-»lcr:v>,a3e i-]«,, eL.t.s ^cuia x.utuerilches. i<8chncr.nt..rn fin»v.r^- fo^, .'.a«, -.^„ ioch «.j.-.lieasl ich rierulict. «oHland teler-rap-.i«re."Ja, n vic^.lcic-ht, ,ib«r in^m toie,araaMert a-VEngland, 2r«de nach En^Uar.d." -Ja, aLer ./uL.er biuibt doch daa

j'

!.aa mu5s eie sich abg.YOf\:icn'> , /.Iso .>itlö,bitLu. ueb mi ein

/



fxt^iit

Jap ^arlo* Ich ßlauba, er Ist das ulVigste Kind* ilanc^ioal sind wir gun» wund
Celacht* i^anchmul allerdings h<^^% i^h das Cgfuehl loh schalfe iloL unt-^r dan liatndtn
•5n# Er redet und frttgt pausenlos, atemlo». nglisch und Ttutsoh in li^blichtm Guniach
Dli Mli^en mcr^:tnd] Ichen >^utotu»fahrten, in dsnsn ich mir de^ Schli f mit einem

.^Duch ve^t ieb, sind vorbei* -^-ch bin voll beschael'tlgt ii.uoh nur i%n kleinsten leü
Seiner ^Xi^g^n zu beantworten* Und dus S^hreckliohe ist, a^ss ich sie meist ^;urnicht
beartworten kann. Ks s5rd jcrrer so ^raec^Hch technische Plnge* Tie der und der bs-
r tiaiiüte lUtgel tts. Hinterrcifon eines Aütobu85.es helsst und .varuri» er'da ist und was er
tut, Ueterh^iupt von jodem Dlr^ i-]r:er^*^'as itacht das > in^;';*' Nouliu^h haut? ich uu^i
Lello pt:we(}agoe5sohen Zcm in*©lnor h.iblon : t- ndc gloi;:h zwei mal erregt* ITaohdem
ich etu 4 "tunden ununterbrc chen^-^efragt vroricn ^ux , W;^« dieses und j^nes ^ing macht,
habe ich unter Aufjabe dis Tetrt^n Riistsß von Ceiso auf die Yn..: .''7nQ macht diti uoöhre
geantwortet:'^ "^le Beehre roehrt*^ ^'art waere da s der Ti^ .f^evresen, an dem Lello
das schreckliche Telegramm hactte seh iekn muosren* Ich ^fur au ijchwa oh , um idich au
-rehren* 7annal er ja sicher r*5Cht h.--,t* Aber ich T.oit» te dojh nicht waS d-^e "^.Dolirc da
macht, und wer weis??, vielleicht yc-hrt ^ie wir^^l^ch* -en5.?»e liinut n spaotar, jollte
•r .Yisseu) was ein Ptirc^di s Ist* c lachte, Paradies solle iiiner hoeehstc Träumer-
'fufjlluni,^ bedeuten un5 schüJe^t« l'an nur in Ion '^luc^^endaten l'^arbon r»ir»en »aaerchen-
haft 3C> ,^cnen Ovirtcn - vol^ r^.it kiolren Autoo' ens im'l .Ai r 'planes und ^aiüstations.
Lello wir ßanz uussor sfA.t'^.rij v.annst ^u lli:ii\nur elTus ralüoiies ?ra<lehien?'^ In
^^dlesen Fall war ich otf^as r. (^'hthr,barl-r-er und fr^jt^? 3 ^r*fis^.le^,ie/Ig, ob er so
"ganss gan» fest vor den Apf6lbCieij:'Tian aeberzeu^t sei und von /.dam und Tva und so?
JJciS rächte ihn st^onin^* »'Ja, li-.er Yas m^gl-Ät "u, woirn er nun mo un aliln wlllV*»
'•Dann gehe lr*h mit ih.^. hfn'^* Pas Is^ das Ileuo^.te ömerlicns^/jlrtt» - ivJt ^'ier «--^hren
gibt es offer^bar nicht Tlncrfuellnaj^es - ein :7ort r*r st«t .^cch nerge* Ich sa^e ein-*

•^'facht^'i-'* sJ.nd ic^zt ini rar.^d.5e5 -nd ^-Mva siad wir e^sn iw ^^aradies. /u alioin w;;iterm
•^ "bin l(;h

:
»^icht -ehr iK^ctir;. Ich y-^ub^ mir das ZauborArort .prechen u:;d dann werde '

gnaedi^i; er tlari-en. Tein hcucfi^'s «»s :'pcll iot augsn"!: Tick lieh Schiffc}:ön fahren*
^ir sind ne:;lich mal nit Ivd und dar J^;n,;enö lit einer ?aehrc uulor den Hudson g#-
fahren - V, Auto • c^üeses .rrii^rxir. reicht vMn nieder fuer ••'oc-lön* -io 1 lehre hiess
Florida, i^enurnt ?lodi(?.a* tr nivx^t einen alten Ctrchhorl , dareia st 11t er deinen

^;^Atuoous un(( los r^TriX die'i'ahrt* loh b?n Cor ?ab^a^.ier, ruci:ae v>in2.1.j<^ rf licht besteht
^'^-idarln, mitkirtei? l(?n, dctsr Joh nun dngBStfcren bii; und nach ^Liaif v4ile muss ic-h aui^

st i^en. -l?.t h drin^ f^c^^t er, Jch Siv^;e Ja xurJ d.j2iit l£t der all ei*leldi(;.t und ab
Sttuadn wir du.'ch .Ua ^lu-^.ci^* '^cder.nul oirv anderi^s .lüiSö^iel* ^ti^ondurs beleir^t ist,
au Omi Trrrura zu fahron»*v7c drs ::n£lc,nd ist '

, ofisnb^r weil das so schoen weit ist*
-Aber kaiim ist er irlt mir als i^aiunf in LngJujid angeko^üiusn, luuss ich rau« und sofort
wlledrr rötr, um nach Yorl. zurucck^uiahr^.n* .'enn ich \raQhr6iU' der I\ihrt mal ins .Ax^
äS^ komiiie, bittet er mich Inctacndlgst rieht in sein Tasser Äu^ti^at^m
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Heute ipt Don er^ tag und ^eit einic^er 7eit hübe ic^i nir goitii yrivot
den "- onnerstg ^um coy rf Jfisure ^rljort. Ich tue nur c ie no^'iwnctgsten
^inge unr laare im 'Iriaen c en lieben ^ot»- einen guten '^aw s^in.
-^cn bügele nicnt i/' s ceh^^'gelt wert n mun^ und ii)a^c^te nichts und stopfe
nic^its unc mr,c*e ^e^-fetog. aeute v^iief er som-'^orio brac^t^ ich besonders
frueh in c-'n ine ergcrten - feie 'eit in cpr vir i^n brin^^n hönr>en ist
mt^Bcnen holb neun und haj b zehn) ,oonn ^acbt^ ich in oer Ce *^nd ein [aar
':inKuui'^ - c rt ifi' n^^n^Jich. aJ J es oiel billir^f^r, cet^ie ich ^Ucn '^ i t Tinten
una ^ucn ieseJigt in meinen '^utobus - tahrreit etwo SC! inuten foieses täg^
lieh vier mal i» auch nicht oonp. ohne! r^ber ich habe ^^ tt et iunh die
yi^nig eit soy r im tphen lesen au ^'mren. i-ier lenr^i mon die ^ute *. itte
des <u,ifffi tehens unr i omen nicht$ wie oll um uerschruhij eJ t s fe auch -^in
möc^en. ^elbn' Finder - rr^n nic^t rurr ^^utp 'jt'.^n or^gehol^en.:\eine r^ri^st um
"^üriOf ich njnube, fc^ vr ree /^^ oer^tr^ssen^ venri er reicht aufstehen Wf'^'rce)

^u Hause ^^err '' c'-^es i ri'hs t.uech ^it ""'escaf ' und da^f ein /o r L;tunaen
fh'r c n encJ ischen *'urs n^orbe i tef.. Jos sc^ rieb f'ch ^ir d'^ch ijnhj, dass
ich an oer ^ niuers i t'^t einen '^urs f'r "educated f§frei(^r erß ** n^itne^^me.
-iY kben ^ter nlJe orn diesen ^.tvn en. fcr lerne sc^rec' 1 ich nieJp schreibe
jf'^aei-* **ort mi L ur,a ^nue es n.einen ( och s/ roc^ J ic^ ^enr interes. ierten ^ aus-^
gennsren u'ieder v^r. . enn unsern ^uhjk^eiten Je^om AUdnrtp ^usi. r (^^ ken
in einem .'hilnJoi en-^nusbaJ t .u ("'n.^os u-ar jjr "c^nn i'^''"t?r ein .tec'en--
ifert u^n -^el '-', '^'erco " onuel amüsier 'p sich sc^f>r7 per x^'ahr'^ei^nten duri'ber.
Am meisten onri uns h>eiss .'Iviwe - 'ie bclJtp e igentJ ^ch : hil6lc> ie studieren.
Ic^i neJhr,t lerne Ja entset :<J ic^^ longcom und schierfulJig und e'^njfere imr-er
noch u^her mein eigenes i nr^rm^\^ßn/ -^ch ^;c<r se^r stcJ;-. ojs ^^ir eine meiner
^ itsch J >rin^en neulich er^^hjte, sie haben sich den K^ff , erbr^^c^en, u:eJ^
whes u^nKl meine utt^rapracb -i - d utscb, hoben rie sicfrnt ousc,^.z'cna2tet,
u-eil ich .^r ^^ einen ce^^tsrhen J^-Aent hnhe. b icb u'-sste^ d ^fs ic^ einen
se^r berue' mL^n ""^men habe, fragte i^i e ^ich ocnn. In öert rurs sind eir paar
sehr sym/ athisc^e *- ensche^ - '»ber ich Venve ^ie^on, ^n, ich hrnrr^ uno ent'^
3Chb)ince. f oc ^ r besser entsuase, 'reine wesentl ic ste igenBCh.a/t hier ist
^ile. -'manchmal mocnte ich iHs en, uie i',u^ ^eis; i^l ei ne ' 'r lu *^o seoel f. aac
mochtf aass ryie den *ac so bewol rigt unc sc 1 iessJ ic^ cc^ch. J^irst lacy ein
musB. y^ irst .ady of the ntted .States uno rieht nur ^ irst ^ody of o little
fa^'ily.'^ut she does ^'^t nabe ^o v^asb cishea - ^oy be t^ot's the (^ ifl erence.
%Tap aho heute entsausf e ich ^,u einen ref'en ^at :uth AfJ^'l^ '^ie hat
^'onne strto xV.. -ri doy offj den sie cann bis rum 'xcess ausd hnt. Tch -am ru
spat , Deil ich bl'H s inni ^ f^r : eise mit einem ^us über oie -^ ifth ^oe. fulir%

*^ls alte *'eu^ ^'orkerin sollte ich iiisi^enp das;^ man cas am -^nc^'-vii t tag nicht
t^^n i^ftnn, .a ist cort ein solcher !''e rieb, nie Pusse ^yrauc^i^^n ^v ^ uss^ Im
Crum e i->t c^s ein^ii^e Ver- ehrsmi ttel fdr cie .ladt die subi ay. ^ber ^'^uth

warte e ^eoulJi^ ir\ o r ^ublic . ibrary. ^ie uUblic .ibrary ist einen phan-
tustiscne 'nsti t.'.tion - etwa s^ gross wie cei berliner itootsbibfiot^eP,
ober J^^d m ^iu^jdn^ J icti.. " eigctelJen yin- oll f'beroll, fast Jed r -^ensch

hat ein Abnnement , es r-^oste' y\ich'.s.^s gilt olle '*'ö\^l iches "^ nnv erabie Hunger
eine

i
rosse Chile ren 's ^ ibrary - 'C^/ freue mic^i scbon auf die "eiten icenn icb

^arioda abset.^efi hann, unc dann ibt es fr .ello etwas funoerb- rps$ eine
ricture Calerie.Las ist eine enorme '^am^lung oon ^ildern ojs Zeitschriften ^r

^aganinen unc' ^i'Chenif e info.ch ausgesc^ ni tten und aufgeklebt i-nd in gros'^'^-n

^nuuerts oerwuhrtm 's exi ti^^t genau so eine ^^art^ ^heh wie f'r 'Stecher, u^ello

illustriert ..um j'eisj -el Jet^t ein ""uch hber die Eayos. I^as sind drei sehr
berueimte Amerikanische Chirurgen, -an sucht eich ohn^ die . ho tos yusat'^en.

nies was man ueber r»i> auos selbst findef, dann oller > ber Chirurgie, ^Hldr
ber ihre linik, e

( e' au wie '^' eher r,

r vie -ayos seiosz jinoer^ aann oi^er > o^r

es ist nin ganz einfacnes System. an oarf
it nach ^- aus e nehmen. F'r einen Tllusf^mtor

an oarf diese .hotoe
ist oos na tue f,.



lieh uund^rbir bequ^m.^^uth holt imwer ^ilöer .yu ein^m b§siim^*t§n Th§ma
unci nnc^^^t dcnm in ihr^m "tmrpr fi'r ihre / im er Ause "eJ Juric^en^ . 'rig^ng
wird Bi€ Ostern dort ^ egcjehen. ^ie fom^t JetMt an, ^ti'*- au s^i^chen •

ich bin gt^r^pnnnt, nor ie f nd n wird, "s ief' auch fr Bi$ B$hr sc^Wt^r.
^&on auBserl i chlci^ Ci ielt hier co eine riesige -ol]e.l..r gut$ aase wie
Amerikanerin ist - dafi r^pieJt eine noch grossere ^^olk , fir irunken
üusaf^'^en /^'u/fee ^nd bu'^.r^^Jten crnn hfii het r ichste^' }- rvhJ in SL^et ler
iy'ber die abendJ icne r^ on hy^itnocntetn/hl ii.^e liftti * oen\^e yu mir ruch
^''ause. iir i>filbct uohnen sh^ei i inuten vom eleg^^^i t-e^ten 7eil der lifth
Avenue entfernt, ^ei Jeder ^''srne nur Jage , bei Jeom nac' themc , Jecer
extravac^anten :'QsOnentucf^ o^'n^^g ich imw:er, o^a;-; aa^ / r ein 4i:.m:'er ist^ daa.i
ich nicht cchon jrsr ein fo.or Jahren hi r wnr , ich ni\tte uch o ie Ihantasfi-'
schsten Aure unu^r, sc^ io'en f^'mriens f'a -• u '^ause ^rioeJI te ge^nJe ^el oe
Cchhlp^r eins ^'"uth ii}urc e auf v^eine ^^e^r sc^'^oene c^uch gebettet und ich
setzte ^icn fieder in eine ^'rracioi/bn^ n uno holt ^eiren oöili^ o^.rtnbten
boy oon ^of,'s ab. "^ ie be iden^ r ine noch vie vor in igst befruen^ et , c> ie
sinc^ Ja imrr-' r ;.us^^WT.f?^^, nvr ^onr>abend una son>itog nicht. " ie Pegri^'ssung
Jon u^g i'or^^^n is*^ ents^ r^cheno. 'tar)p.i i:-;i ouesi^ i nc >2ein vn:^ ^art uno sens
h^I ^m viel ^neser aJr, ^irio. ehr ^a^arj beobaci-ter'C t oetr ^^ Juy^^^orio
ist iie^Jic^i tyran' isch nit ihr unr^ ^^e-^^r c ih tatoriech - ve.nn er m t ^.crten
nicht:^ erreiCiU, cuk' beisst ;?r einfach, abe r cie. ^'o ! J e ^ rit-^r, itnhte h^^t er.
.'r hat 3'^ uJahs innig gern, f.enn .

gun:^ ^nt2'<ckenci. 'r be^V-nt sich
rn^i Jacht, oon' ist t^ie auch wirtlich

vnenti^ec^t sie zum --uc en :u bringen, icenn
^<^ ih.fv nichc ^^jingt, beirst er sie oor -ut.* robJe m iriiaur -eit, daes er
i'^f'ier ur'^ e mi i c erseJ bf^n iache ^fielen wiJl wie ^'^t )mi. /ch h-ib^ Jetzt
^ 'noef'hrt, casi* ich, sobaJc eine ^ cene u^ ine ^oche ertste' t, ""ofrrt
ca.^ ! ^.reit >bject entferne. ' or U'ir>t c^o^^ gut. -nsrna er v^f tr * je^i sie s ict
herrlich uno apie^Ju : ie'^^rhoft. Ton rrochte nicht oer ^ err mtfr t^ns^ sein.
/ Uij^nbl irprl ich j'anojn sip nur i>'^n Ceburtsicg. 'ch h^ be ove er ie^^erisc'^er
y-etue^^uichkeit s^^^n '^ei'urtst ( smonr- e ingefi-hrt. Uovs den tirth.oy i^o*r.fnen

ist -^arina 7,u>eit'^s unc erstes " ort.'/tamis 'oiuJich l vcb/jrchtb<.r ulhig i

aasr. die in^er i^.mer rtit 2we i ^'J -^rnfa^ren rechnen, "^urio f^uct neuere inys
:^um '' ntersic'^ieo . tc^n?.imut^ i. tan::i macht so fiene ^ ners rht ed c Tnic^t. ^* ru.

er'-lärte sie s6r>J;r i^^ . irr^ern^, rtp^'Tein lafji 'rdJt;* Am ''ufre<i '^rfds ten sind
r^'irh imn-'^r (>ie uccbusfo^^^rt^n ^it der i e io en.- i e Aachl ,^rn ^3 rg'"'^ ?if^r) &ic^ i

an d n *\ , JC' jl ichen ^-incrrr unc- fini^en ca^^s sie sich i^chrec'iJ ich ähnlich se
^ario hiit Jef^.t eine ^' eirj:>ogeferinc e% r frugi, le-'-^yrt ^'-^ rkJärung, €

^"ein uTu^ ;idt aann aeine eigere T'-Juri^ny i^um b^et n^ -^ür:^- re^jnet? ^<

reae O'^n 'Ji^mchen unc /'Vu^jo^en, dass cie ^>uchsen muesn-n und ihr juice b

c^-en una iw far*>. lein$ sa^t r, ef^ regnet, eil die o^ne so furchtbar
dl sckichsmuu^ige : c H' e ^lat uno' der "' e^jen wascht r ie uiecer f^uuber.

i en ^ inn fi>'r Ce^'uetl icl^hai t t<cheint er oon ^ir geerbt y.o hiben. r 6\/ - n

tl^ines haucy, ^it ir<^^^rd ie ouf-aJlenaen i ensiern. "^Ch, aas ist gutschön
Fenster, dahinter ist ge^^-'t frh\ •- „ir hatten 'iJJe einen c^irec^y^öhusi

^yor 14 -(^i^'n hiit'.e cie ^Jeinn ! ic te ucn ^er,7iBtte ^eturtst g, icn habe
nicht hingehen Ja^'^en, reij er mir ei 1 1^.1 f.ang::u haien ccien. ^in p
läge sj äter stellte sich *.firaus,oaSi^ ^ie^i j ei^crnas ^^en hotte, i>na die f
die iorf. (..aran nabe'< ihn naturJ ich, aucf., uieJe u^rxlere t ine er im *^inärr^

aich^ ir nibei die J'ir'.cijr ^ojort oe^en ^-eocfJausten impfen JoP^ren und ci

30 drum rum .^ekom^en. lenk diet^'r neuen /"mpfungsTe thr^d n verJai'J en die f'-t

hus' erfaJi e "?rf st uurmloc, aber 'rn^er^^in »Ik tte dar doch elren h'oc'e^l cnge^
^^ausarre^it und wieder . infü i J ig^ e if des vorigen irJ ^r3 ^ed ^\ ie^. ^c>' Hat
rnich loirltch entse ^lich er^c^'reckt.Köbner hat lario l'e i der PeJeg^nb^it
wieder ge^nu un ersieht vnc hxxr sebr ru' ried er die -Ivtar^^ht ict J^i^-t e^^c^

auch versch.u) naen.
^r», Jeti.t i'rde '*c^ meinen fJeissigen hatten t-Jl^n und einen

Abends/ a ii ^^rgi^ ng fit ihr: rracy>en.

^'IJerinr.ig&t liene
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li'ibste 'Uta, nöre wit der ('«burtstag verlief -ein ^eburtst g, oer

als ^'uf.un in die Cencnichte einoet.en wird,

^ario u)ura aus seinem -im^ter ausquartiert - so dasp ich. meine Oeburta-

tagawuetigheit ungestprt austoben hon- ^e,r.um ^onnt'.i^afr'hatueck tiaten u>ir

sehr feierlicn e in(:elaöpn - -^Ivire und "chatz'i. Um halb elf - 2um brvnöh,

wie man hier aagt,' Las ist ein 'usammem.ief'-ung aus luncnunc breakf-st,

Lein -'auptgescfienh o'aren eigentlich, r^emen, rote sch'ne ^erzen all' berall,

ler j-'ru'hs'/uechatiach sah ms wie von Tante .Mise hergerichtet, Ler Tisch ist

schmal uno länglich. In der : itie vier herrliche rote ^-erzen in Vleinen

Glosse alen. Im -arios Tlatz vier kleinere rote Terzen in kleinen Silber-

behlältercnen, Is neue j a»jil ienaquisi ton rote Tierbecher, (Tterbecher gab

es hier bisher ueb rhaupt nietet - ich hatte sie graoe bei -oolworth entdeckt

Let Tisch sah "ntzuedend aus, weil j ello in der *'acht vorher in ^hinatoum

war und zauberhaftes chinesisches Torze IJan mitgebracht hatte, Canx zart

gemalte bläuliche Taas-^n und entzueckenae ellerchen und :.ch'Bscln, ! ann

hatte Jeder auf seinem Tlatz ein C-eschenk v^m Geburts tagsmann, Ind dieses be-

schenk hat e ich zu einem roten Tnallbonbon verarbe let mit ^ilberbond um-

wickelt, las alles ^uBammen oah wirhlcih feierlich aus,Ia ^u o ch neugierig

bist, so vernimm auch diese ce-^C'- enre,rie beiden ^anner bekamen Je eine wum
bare gewebte Irawatte, 'Ibire ein "U'^h uno ein paar J nieetruemjfe, lario eir\

.aor Fausthandschuhe und ich auch ein senr scfonea Tuch , dat> mir ^elso am

-"or vorher gefrracnt hatte, ^-uf dem felmrtstuistisch waren aucn wieder vier

rote "emen und auf einem Tuchen auch, Ts <j>cir sehr feuerzaubri^g,. chat^<ki ho

die Ceige mitgebracht und in dem '~oment als 'Tario auf der Pila flacher er-

schien spielte er sein u:ied:liarjy birthaay to ynu uno soweit wir sangesfchig

waren sangen wir mi,t,Vario war schrecklich be/ong^n, stvtzte auf '^nch los unc

behauptet-', er ' önne grnichts sehen, ir hat >^n nat rlich nur ' er^enl ic''-t.

Aber er fand dann doc'-^ s^'inen reburts acs tisch und i-a waren herrliche U^^Q*
drauf, her Cjnu ein Feuerwehrhaus mit J-lingel undeinem Feuerwehrmann und zwei

yeueroehrautos (von '-eus,) Jin grosser airplane und juftbalJons aus oenen man]

kann- r pustet und ein .alt Jsneybioerbuch fv-^n ^ciat;>.ki ) und ein ^iehbrunne]

und eine Tran'^aschineCvon uns ) und ein -'achthemdct-en und Tennissc 1 ogercher,

Fall und -truempfechen und rchokoladenz graet'en und J.^derTausthandsct uhchen

(oon :ivire),Cf.! izielJ war aber allein vom Teburtstarsman^-',T-en'r ^ir, ^ermaine

hat mir wieder einen ^check Tber / 25,i* T'o geschickt, l eber oer ^o^le oer

Geschenke der unteren ^ eute ürgnrte ich micn, Tas- cih überhaupt etwas be-

Borct hafe, ?>eihnachten wude ich das unterlassen, - Tum bn-nifh gob es

herrliche ^inge, ^ch hatte am "'ag vorher eine ^^um^e gemacht, und hier uno .-aa

und Larmelojue - noch war Ja tiefer ^ried ,hach Genuss dieser Terrl ichl-eiten

wurde Tario scJofen gelegt - er war totmueoe v n all Ter -^ufrejung, uno ec
in -nbetrocht oer " inge T ie ca noch kor-.men sollten, J^nkt vier erschien .ton

mit grossem Taket und schrie schon auf der Treppe: 'Is fi'T ^ajo ,is f^'r i^a^o.

-z« durfte ihn wecken und wdhrend Frau Toff ihn anzog macnten wir sc/ neu ce

uanzen T^uerzuuber noch '^'Ol und auch die Geige und daa ^ ing ^n. Das war ober

wohl :.uviel, Is ario das wieder vah un. horte, fing er laut an zu heulen

uno war eine ganze .eile kaum zu i>eruhigen,Fit seiner e ig.men -.rreg,mg wurce

er nicht ganz fertig , er suchte nacn einer Irklaerung und behauptet' plotzT

er habe sich weh getan, Ttanzi war ganz den- --.a und stumr^, rn ^""^1,
;^;*J .H

eine richtige Tchere (cenr grandmother, stumpf abgebyen) ^^no viel
.TÜ/J)

'^Is drittes -ind kam "obert Feumann rit --ilähauto und oann .adorasmit n^rr.J^

^orte und rüssigkeiten und truempfchen Chatte ich erwue-echt,oa nötig) uni

m hinzuschreiben, der wirklich wilde iazij ist ^aoora bra c^

^

-'ank mit,Tamit o}ar der Frieöe hin - im wahren und uebertra:

garnicht gegen solches ''rJ^l^J.w,^^Tr Finder ist aas gam^
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zutent«U,Jeotnfa]lB hat es in meinem leben kein schöneres SfieJ geoeben als
iT].J']lV'''"-V'*'i'^

'" /V.'*^/«^*r zu Carmen, im schon damaJs nael?e icl
litruTltiZ^,

•'''*^ ;?uaow*nAn-ni7, .her die^e ^eroen von "old.ten, die wirMitlurmeln ins ^enseita beförderten, waren eifuch herrlicn.Also wie nelac tyario bekam einen T nh, den er aufziehen kann und der enti^e.iiiX c^rTui'^
J^r-Jf/u

'-^'^^ "'^'^ l'^uerregen versm^hU -r war fasziniert und heB.Bien^nölärmte unc. m diesen J.arm hinein hörten wir v<>7 cer ^^rier^^rkJ^l^lr, 'r
A'» fuhr uns in '^eele und ra^en. lu o>eisBt wie äc^Zt.ll^e^,^';^±,T"mit -Sicherheit, man erhofft sie vieeleicht als einzig mVuch erlc e7nlnr^.Lösung und doch spannen si e die ^-erven bis zum rerreilZJH «mencje

„ollknaueJ
, hon'te schon garnic'.t wehr mit per ric^tin^n wt..lJ ,

^€tzt ist cxll&B ruhio . ^Ivire lieat im u^ii- mr-r^^-h^^^ - j z. , ..

Wr isU-ufstJ.!\J'TAr:^^^'\ '^'''i
^'^^^^eicht gerade W-' fhnachten bei

\irxhren,
^nwe ih.nucUI ich zumute ^b wohj ueberr.auft noch ;Uf,er

\^chrecATc^ ZWul f«?'' nl'""
^""^ '"^ ^'^i^^ecHrnde r'ornhc^buch, ich habe rr ,,

^

inVn/Jfr.fit • / "^ *'' ^""'^ ^'^"'^ c^ngecehen. > id sn wunderbar -uch\<le
'"^^^^^-i^^ -yebung zu wis.en.Fo.t bin ich ein bi^enne^c'cch.ne icnAeiiig cchcie^ ich e in yaur ^-arioBomr^er ihotos,.ns auch irr.f^er hi^r fa^i,iert, rech ^ir keine Zorge um uns ^icherlirhüt ^u doch etwuu von reinem ^ato.ismus geerbt,

^ uns,^ icherl ich

'^'%r!,Tf/l"''--:*'^f?
i^i^K^ji^ri-elJo grace e ir>e ^^agoca.Innigste i'nachts unc /-eujchregruei.ce

Peine

Ich habe oas r^fhl, dass dies der letzte nicht 'nglfsch o^schriebene rri^r ,• ,
u;a.<; mich etwas bekrmr.ert.;:ngj isch ist imr er nneh dVnVen, leoZfaTls t^in '^ ^^
.usrunen. CchfrhJe ^ich etwas be.chdmt , dae zu oesteZn, Kf ^' '*'"
wie yroMssJich viel, Fehler ich n-.ch mache.

Lu wirst sehen.

\
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Ein paar Ctxmd n eföUr. Lit Feier im Jind- rgorten u>or ffro^aori/jf.

r/t "Banner .octe^rorio Hat ^euU Oet^urtstag' ; ' ^/V/.l't./.flf.«'*

r

Ud nfulls dnrt im : in^ argarten viel lc.nc;fr - ^s war also n«rrJ icä

iielinrunQ. Sicher war er so ger.chv>eJJt wie ic^ öereins^t t^ei^ ^^efera

6er reburtütacs^uchen, mt d^m Feuer in den . arzenCopnch j er.en)

'^k<Xinu^urde:r^o oor die Uase gencaten,
'^^Z^^^^'' /l^' VT

^Mr^MT, ü'^th. c^en und dunr. bekam er r^ein reschenh, aenke lir,(mi einen

^?e^i"n*rct^ 'un aL^i ^^.n Vonn und ö.r vich dorn sc^indei^r> egerü u

i^AnnselZrd;-.^- t, rieh' ige Jcofings rrocht, nir yjm uebel beim
um s.icn seJJier oj . j^,

^^^^ ^.^ .^^ und olle kleinen Junjens aucnji sie
ex 't J^c e r u rfte

um

frruf^n cir,fort,'-orin willet Du jetz' rrit mir siiclen.

•?rn'« n.a; .n/'«'ir uri dann ergriff icH neigen '^:f'^^;;U^f'.:^
lolnund broctte i^n nach ^^oucloe IIH;^, u.or, -^* "']i^ZJ^nnd
neri^t ncJicfJ'eit das cort alles vor s:-icf^ gmg, j un, hei eti^a cf..> t ina

Znnlt Lu-ir Ja vorete len, lie einreuebtsie auf oies^ reiern

sind.. U.riv, befroct, i^elcher birtndoy cc^-ner war, eagt>' ohne tu

^ägcrn:I.J^in<^^^Un^^
^..^^^^^^„ ^_^^,^. ,ie soF icn .n^^^ei^<^

.er -eburtetag noch rtertru^rfen und u>ie soll
f^^ '''"^f^?'; "^;;'?.

^n?,n lied^r in ein /llUgoleben ebne leberraecn. ncen ,vr cVfbren.

Motto:!' in l'rleder im Krieg,
J,i ehr "-e , irr igr '

e '» inecb er,

Dein9

und Or"s:e ^v^ Feven "^ahr^.

k
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Liebste /uttt, Lello rechnet mir eben vor, dass dieser flrief garntc
mehr pi nktl ich kommen kann, - das wäre natuerli ch entbiet*.! ich und e
erinnert mich an Finder geburtstayszei ten, wenn irc^endwelche LHicke
r^ien nicht [ivnktlich fertig wuroen und dann nir ihr seliges zwec>^
entsprechendes J^Mde erreichten. Das grosBl ichste war mal e ine Fu^
chenglocke aus l^atist auj' die ich I^lUmchen zu sticken hatte - das
war zu d^r Zeit als lu den furchtbaren Ischiss hattest mit d r
/(r nkenschwes er die nakt im Badezimmer um Hilfe schrie - do you
remember - und diese nicht beendete Fuchenglocke hast Du mir furcht
bar vbel genommen , mit rech.t - Dein /orn wurde nur auch die ^ ppigen
Blumenmengen erstickt. > enn dieser Brief wirklich nicht rechtze itig
kommen sollte - ich bete zum Gott der Schiffe und leere wachsen li
Hess ^so hffe ich hur, das lein muetterl i eher :^orn auch in rectlic
keiten und Ceschenhen erstickt wird, -^ch vertraue so sehr auf ^^erzen
und Dfynnenbergs, dasi ich ganz sicher bin, dass ich selbsrt nichts
f'bertreffe könnte, rir werden natuerl ich d< n Cmitrrurahirthday
ganz üppig feiern und Mario wird sein grös^ter WunAsch , eine kleine
i^onl worthkanone für lOcents erfilJt werden, ^'ebersc^ rift:der jacifi
mus. jjiebste "ute, ich wünsche ^ ir alle Ochörtheiten vom Himmel heur
ter und alle Fiesigketten zur H^'lle.^^ ^or ein paar T gen ururde hie
in einer Zeitung ein ^ussc^ nitt aus ^^annuss^ns Schrifeten m^röffent^
licht, demnach mues^te Hitl r am PS.Fai dieses "^ahres vom h:^*dboden
ve schwinc en und Cöbbels ein ^ohr si'oter an einm Latemenpfahl bäume
mein, las waeren Ja ganz gut eAuspicien f''r das nächste ^ahr.
Der Fri'hling ist ausgebrochen -- es ist wunderbar warm und duftig. Das
sind ein paar herrl che Tace und dann bricht die ^Htte aus - es gibt
kaum ^ebergönge. ^elJo und ich spazierten vorhin ueber die Fifth
Ave, kauften en paar bequeme Scuhe für mich, ein paar bequeme Schuhe
für ihn, ein paar tools , die ich für meinen neuen Beruf brauche und
lunchten in einem seafoodshop. "s gibt so Tage, die in J^arb^ und Lufti
keit an den Bueden erinnern - abe schl iessl ich konnten wir Ja auch
auf unserm Breitengrad gen Italien reiten.
fjer nächst fällige Brief ist l.e . TV. Alle andern sind in einem
Besitz - das blaue Fapier ist Ja berauschend schön, ^ch. bin doch so
ein Bai ierfex - oor allem liebe ich es , schon aurch d n i^c^alter^
ritz zu ^rMennen, nen wem die lost ist. Feine Bitte, meine Briefe ni
nicht durchs y*eltall zu ve schicken, hast Bu misverstanden - für
Beine Famhmer sind i ie doch , so weit sie es irt eressiert mitber^ehne
Lao s/ rachliche Bchamgefühl galt in diesem Fall mehr Adelheid und so
chen vollkommenen IMglaenoern, denn im Crunde müsste ich Ja nach der
lanijen Zeit s hr viel beser schr^ ben - mir gehen Sprachen grösslich
langsam ein. ^in bischen besser finde ich zwie Sachen, die ir neul i

für der^ Fürs auf hatten - ich sc^icJ^e ie ^ ir mit - f^r fun.
Fee Sachse habe ich nie wieder gesehen - Bnrio ging ooch dann nicht
mehr in den 'indergarten und ich v-n mir aus habe Angst vor der F^'leoer Besichte. Ber 'indruc^ auf d^r ütrasr^e war zu flüchtige.
Eltern Feu sind in f'olland.
inshetns Fann ist Ingenieur, 'or kurzem hat er eine Bhantastische
telluncj m einer air plane Fabirk bekommen. Das Broblem ist r^ur.

es so wiit weg int. ich ghube, P Btunoen mit dem Auto. 7r
Sonnabend abend in die Btndt '7^, ^^ , v -^ ^\a('j^. isbeth selbst hn,

\
'

fi

r.



Sie arbeitet in einem der J4 naten Ceacfia/te "'ew yorke.
"^ie mu68 von Jedem i leid 30^!^ abgefen, hut öafir aber keine iiei
XU ?(ah] en. ''Is hilfe wird sie Jetvit Hilde nehmen - eine &&ir
verninftige Idee, ^ie tric>kleider entwirft :^p/e2 seJbst.
Und int teuer damit. '^ ie beiden hatten uns vot f'in [aar Taigen
einem herrlichen Abencesien in einem ^leinen ifolm Peitaurant
eini^el Qcen. Ter ^anr irt und bleibt entxuechend und ver^nscht
Kpielm 'ifsl iFt verrurckt mit ^orio.
Von rXith, kam n^ch kurz vor r riegsauabruch ein Prief mit entsetk/
viel Grvssen fi'r^ich. Bei ihr it^t noch alles s^iemlich unveronde^
Jollo feht es gut. - Vaters Jrou ist hier, ^n must (gestehen, aa
ich sie wvig nicht pesehen höbe und vor lauter schle chtem C'ewiss
nun überhaupt nicht wieder anfon^t^n kann, iie ist so voller J orx
Aber vcn ihr uno versc^' iedenen anderen Leuten horte ich, cas^; es
Vat^r in l en let.it^n I'onat^n in seinem einsamen lörfchen gut giny
dasn er sich so wohl gefihlt höbe wie seit fahren nicht, das gan
l'orf habe ihn very)öhnt unc er hot immer ge» chrieb^n • Für die
Tage in ^^rseille mii&sen ihn immer rasend nervös und aufgeregt ce
macht haben. Jas ."^ch ist aber nicht fertig geu^oroen , auch nicht
dass mann es ven:''*r'en hönnte.
A'usik fängt an, eine grö'so^*re ^olle in ^arios Leb^^n einzunehmen.
ij^s yibt f'^nf /rte. Cingen. risch>amu8iJ< (Ijavi r). Geige, ifeiffe
(.^eneint ist ^y-^te). Schott (Dos ist alles, das e n bischen an
Dudelsack erin^^rt, er hört hier manchmal ludelsackende 'chatten
auf der Strasre) und I'ivenru flivens ir^t Dythm, so nemnt man
die }/mnastikstvnde in der Serail e. i v^ns ist also alles Jios s^^ t

rhytmisch ist.)
Flvire g^nt es, s^bi^it man ihr eit da/u laes^t, ganz gut. *^ie hat
wahnsi nnig zu schuftp-n. Vnd dann beginnt fv'r sie Jetzt die schauer
che ""eit - sie leitet entsetpü ch unter der I itze. uno hat richtig
Angst cavor. Diene : org^nt tigkeit imponiert mir ganz ge^al tig.
Wenn Du daa Cef^hl hast, es konnte ^ich uebe ranstrengen, lass
es um ^ottes t^illen seir. Du hast wahrscheinl ich im^er eldp.uhum ts

ste. f^enn wirklich mal Dot am -^-ann ist, kann ich imfner etwais auj"
treiben, gen z totensicher - aussero em geht es doch bei ^ello oi r> J i

be er und besser. Und wenn -^u fr die "- eberfahrt spart- 1 - so
aenke nicht, dass es daran schiet^m konnte - das schönste Dille

t

der ' el t werden vir Dir stellen.
Am "^:^.lai int in der ."ciule eine grosse Fair pu (un^^en des
Dhoärr^hiPfands. Lello i^t im aecoratingcomittee und ich hab mich
fi^'r alles Dotwend ige :.:ur Verf''gung g^^&tel 1 1. Vor ein paetr :"a.j en
war ein meeting legen ^veutuell er evacuation der Dinder.Dan
will versuchen, nie ichule als solche p^usommenzu haltpnCairei
grosse andhaus r s irid angebo ten worden) » Ansc 1 iesvend wurde dann c

fair besprochen. Tch san so eure die ^eihen, besonders nette
^eute h>aren darunter, fm Canzen sind 15r Kinder in der Schule.
^'^n der Fair honot '^arios ^ ei terexis enz ab - h alte mal das
Diumchen. röhrend ich hier schraube höre icn ^ario durch oie
Tuer schule spielen, trenn er allein ist, spricht er nt^lisch
r hat srh^n tagelang ^ein -uto onger' ^^rt. ''vr eit verk'^rpert

er immer irgendwelche Fooinrassen.^es anders beliebt ist aas 'Depot
(\

mos. *
\ ppj opota^r^y) rfos i^mer )er auch treibt, die*^rtze ist

Cegenpartner. F t:irn f^uers n scnon in fri'h,em rdier unglaublich
güh sein. -- Deulicu sah er auf einem ekla^ebild einen ^ug.
> fr<'gt f^rich d^^cn im^er ab( '^>^as i^t cas?'' ""Fin Fschutschutro in

"

'*Dein, da*^- ist ein streaml ineri\ Abende am Fett. Fr:" D gct it
What er ynu f^eon? * 'J mean, it is enough taV^ing now. '* Tch v^ar
verabschiedet. ?

!^ö, nun /bend'lf&s)fn. A^ lerin^^fgrte sa€

I
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Deareatp now it became true - a very t&rrihle thing for me ^ I haue
to write in ^nglish. Writing to you, that means
dreaming in ths machine. *^orry to teil you, ßp to now
my dreaming is very german, not a bit of Engl iah. And so asked every¥
body$ what he thinka about letterwri ting to one^a mother. Lello
Qot angry, when t only mentioned the idea. I did not really ask
nim, I aaid: ''Now I have to write in J^gliah. " ^ut he got auapicioua
and waa a litle bit upaet. i'ar him there ia no difference in writing<
Sngliah^ or Cerman, maybe he even prefers to write Engliah. Then I
aaked ^Ivire, ahe lovea me and ahe lovea America, and ao ahe pondered
over it, ahe tried to underatand me, but ahe ia very loyol to her
new patria and ahe aimply aaid:'' I think it would be nicer."" Then
I aaked Schatzki - I thought he at legst would be ao polite to
find out a lot of reasona why it ia not a dialoyalty and ao on. But
he did not. He aaid:''Oh,I am aure your mother wouldn't mind milliona
of faulte. " Thua I gave it up to aak peaple and I am a little bit
abäamed of my reaiatance and I can only hope that you really don^t
mind and that you atop that buaineaa of aending around my lettera.
It did not bother me but now it would make me feel terribly bad
You knoe I have no time to ait down with a dictionaire and lock up
everything I don't konow - it would be the beat method - but I aimply
can't. Every letter wouli become a torture . I have to write aa
quickly qa before. I conaider wheter there happen stränge expressions.
There may be a lot of worda you don't know - american worda. -^ut
I don't know which one ia amer can and which one not ^ I am aure w u
would laugh about my dccent, it must have heen americanized. To be
honest I prefer the J'Tnglish and most of the peaople notice that we
began to apeak the Sngli^h Engliah.

12. 1.
You can't imagine what that meana ,when the day begina with a Famham^-
letter. The post comea at halfpast eight - tant's thg time Elvire
haa to leave^^ &;* rush down together - the letterbox ia in the hall
downstaire. For Elvire it ia Juat terrible. She cannot get any newa
from her parenta. -i-^iey live in the same littlespot in Holland where
Feilchenfelda are. Kobody darea to communicate. There could be find
a poesiblity to write abnut an other country. Fttat of all it ia
atrongly fgrbidden to do ao, and she even does not dare to ask her
Cousin in ^outh ^merica to geo in touch w ith them becauae all of ua
are afraid'^that any Jew who geta lettera from abraoad my get in diffi*
cultiea. I am ao hapjy that you and I are belligerenta. - To come back
jt ia really faacinating when the day begina with a Farnhamletter.
j.he same moment al ahould like to ait doum and to forget i'^ew York ^

and ^'ew Yorker dutiea and wtite. "o day I do ao. It ia nine o'clock. ^

You muat not think that that meana lonel inesa and quietneas. l^ario ia^
at home , he haa acold, nothing off importance, but it ia a cold and he
cannot go to achool. And ao he ia driving around with hia little hricyc
pretending to be a fireengine.You know a fireengine amkea alwaya bing.
bing bing and from time to time he haa long diacuasiona with the cat
I have tne feeling that Lello Mario and a cat that alone can fill out
a woman'a life. I am waiting for rubbershoea. The moment they come we
ahall fo down for a little walk, ^^uth Neu bought them yeaterday for
me^ - but then it became a c ift.The last week I am fighting againat
aVlu^'-don^t the ^ngliah say ao, that ia an unknown expreasinon in
America. I am eating aspirina and candiea of aimilar kind all day
long and ao in the end I aeem to be victorioua. Puth new about it,ahe
calla me nearly every day and aska to do me favora.^^CFleaae, don't
worry about the or inatead of our -''in thia country "^ they apell it /
like that) /
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H0 iB craxy ahout chtwing oume and wm hatm thA y^']'^' .^^Pf^r,

hau oMiären who arj^ ''alttlur- l. T^ ^'? ^^ ^'' •^^^'^« - ^»'«^

^we J wanttd to apeak about -iuth, She chano^d « i^* ^>.- i.

o wonrf rful breaJ-f'Wt and thin Z L^l f '^^J*'^
Jjndergarten and got

dropB in. They liv€ in our nTirH>.nT^ together or c^hg Just

"r i^'F^'r^y 9t//''- aL":'/.,'.: Tut: Im '^"-,21', uV "rrI did not dar« to t«ll fhnf *^ i^;;! ». *, ''• ^* iooks lihe Ad Jt

persans I uy, lVyuy^!i,.\l,tV"' ' '"^>"' f"-"'"'^^ *""« <'U

«., but f don't umnt tr, Jtt "'•-""V' I >mom r hau hau, ag,s to wri

l'^-/f90tajat, t::Jj^A'l'JtoTr.iZn l"^ .-'"""."f- 7" tn^e

tt\* ^T ^'^^"^ y°^^ '^^^ l9tt9r, Th9r9 are

0/ that idea. And b^sid^s of that 7 «^s*7r L„-%A-"r '*^*' *"
i**"^ ^

a littl\ 2<ipfortV/:%tu^^^^ ^ar.enous gift
lying down and reading , and jZl tlinkin^ Tn7. ^^^^^^/^i" ^^<^n
n0Bs. Oh, I am quite Bxcited, thil vBrVl^lliflll r**'?^

""* ""^ ^^' <*«'•

hB%vrn'4''ri'o%zr xiv:/a'^^^^^

ehould hau, to gl tZUfTr th'r.t L '5"*.'.' '' """''V "'P'^'»: I
with htm in t/u Central plrir 7.\ ' '" *"' '•'"^">9. tak, a long wa
Play a Itttl.blt.li'LX'f''. ''"" SV^""'*'" "»rciaeB with hU arTd

Donr mnr, "rTJ^^^ ^ ^'TUJ that hg hajjened to come to ario'a houea -^hm

VZr^; TtrorTeZb7r\T'nit':i %"' T'* ^° ""rl''^'rT%th'',

oa.. „nä r,d lan mthl Ung'iT,^ 2i'tTb,a% ""Jtfh'^'
'"''"^' ""

w *s,
ujr,ij^0 oeara. And thu9 we tried to

— wean
tooBl coujönot write to
the fith^ "^

u>e emtied

alctof p6oile who often
*ut I am not 80 very fand
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imitate theaea picture, hgcausg ^ario was so very eure that they were
a pho to of the real -»anta ^laua, I got a mask at woolworth and form
an old piece nf red linen ' ,^we nade the cloth, Schatzki
acted as ^anta ^laus, ^e is 80 big and enormouy, and has '

.

such a wonderful deep ahdnmanal v'oic« - the mask suited him wonclerful
and he fulfilled hi's ta.J^' .. better than we had dared to dream
of. In the afternnnn the chil'dren had a little chri'atmasparty in the
Kindergarten, They got 4 to 5 little giftsaand were so overexcited
that Uario did not even notice that, I took three of them and let them
disdpreor (for nther chtldren's birthday! ) "ihen u^e came home I broucht
htm to bed riyht auay and he slept tili nine o 'dock, ^hat is not '^

the cpnventionel time, but nothing is conventionel in these days -
and ^nnta laus had so much tn do, it was a good ti^ne for all of ua,
Our guests came beti)een seven and aix o'clock , they were '^'Ivire,
Gerda eumann(Co^3_in of Bva'.and best frienä of Slvire) and Schatzki,
Gerda hroüghfa wonö' rful i'/ermuth along and I had prepared some Sand-
wiches and so we got into the right vein f&r the .event, Ai seven o'cloc
Elsbeth's husband, br.ought us a very h rge christmas tree as a gipt
from both of themf He' is a chuj-'wng fellow - we feil in love loith \

him at oncel) ile is working in the aurroundiras of " ew Tnrk and there •

the trees ar^ v^ry cheap - othervise we nevercnuld~p.aveafporaed suchatr-mensous one, i^hey are extrerr.ely expansive. In great hurry Lellodid the decorating, We could not work out our taste, hecau&e in ^' ew
Yo rk Ch ri s t^as canrJes a re fo r'b idden . They a re sa.id to- be du-ng e raus

,

I oon't like the. electric canäles, but I musi confess that it is theonly poasibl ri vmy lohen you haue a little boy and a 1 ittle cat, ^vt in
the end it looked nice anfi Lello has done affine Job, Then ^ello dress
es up the ^anta Claus and t'he girls r/ewed an immense bag our of a
table-cloth, and -^ collected all the swe^-t charming little packages fr^^
all of US, I real ly did not äareto count th-em T"2Jii« 'in the end the "ba
was so tremendnua that nobndy .cnuld heave it up, ^e Just had to put it
beynnd. the Christmas tree, I v>as not allowed to have CK-ndlec on the
tree but I am so ob&essed from my love for candles that T wanteo them
and thus I hßf wond^.rful\.,r0ä^ candles in different sizes in the chlmney
-in my rnom,-^hai is the möm beyond lario'e. And between the canälea
Ju£t grpen'frnrr, the tree. And oti the table woe a charming little ^eb-
kuchenhaus v)ith a licht in itf. - someboöy who knew Schatzki 's love
for children and special ly for I:ari,o ' gave it to him tobrign. it to the
bcy,:^herewf,re perhupe 30 candles und this little house in the room,
it really was beta^tiful an£- e^citing,'^orio later told me that the house
was the möst bequtiful gift, - At nine o 'dock'I woke ^ario up and
dressedjiim -he trembled for excitement. ^ inally the bei] rang, and he
came and knocked. /.^t' his door.,' Th« idec. to Jot down every word Jl/ario saicame to late. He was so aure and had not the sl iahtest doubj/t. He was
a little bit shy but not afraid and quite o.t ease, He took '^o.nto Claushanc and went with him in tlie candleroom and was overmhelmed, , From
time to time he said:Vou good old man, you may stay in our house forgood, "In his words.'-'CDu ueoklichter alter ^ann. Du kannr^t imrper in
unseres Heus ble ihenVrechlicht meana ulkig, funry, Schatzki acted marve
loushe was not to recogni^e and said charming things and ^ario was
quite crazy nbout him and, all of ua nearly died lauahing.Once the Santa
Claus oleared his throat - i:ario suddenly said »"Oh^unde Halter does
it in tue same loay, " And oncti he adr.essed him with uncle kalter, withou
niticing it himnelf.I^arin v,as al ' ovied to tnke alJ the packages out og
the bag , and to bring it to whoever it conoerned,He himself did not ge
many packages - I had stricktly forbidden to overdo this sort of
spniling, but to get the packages was so exciting and so we did some
^f his alioaya back, 'Je opened the packages much later, u-hen the Scn ta
Claus had left, beoause we had to wait for und e yi'alter, who got the
whole Story told - it waa such a pity that he came some. minutes to late



4. '

'

' \

but he found a lot of packages on a chair and that was a little remeä
Thia time we did not buy onything - fr^m 2 wooden box I made garages
for his little cars and then he got 2 little chairs from money Cer--
maine had sent me for him. (The rest of these 25 •- / spent for the toh

le fomily.) I was the queen of packages, ynu nearly could not find
me bhind the mountain of gift - lovely things. A wonderful neu) house^
coat and heautiful Slippers and stockt aijs and anü other things feom -

LelJo and a very heautiful chuin, an olö italian one from Johatzki,
and and a ma rvellous money vallet from £lvire and ttiousands and thcu.
more. Like alittle child in peacä time in his ocon country. Sven
the cat got her package loith catfood. J^ario danced around and was ha^,

f intensivily hapiy. Ch, I forgot a nice remark.Al i the packages had^
names on it and snmeone had used little papets with a tiny little Ja'n
Claus. And. with these packages , ^ario always ran to Santa ^laus and
cried: 'Look, here you are, that is your photo. " And another funny one.
I don't r^member whittlicer I rote to you about the birthcayman. In any
cause, I had invented the tirthdayman, and all the (jift'weie nrought

-

ba the birthaayman, but noJSM child can se^ this man. The mot/fer only.
V^eeks and weeks hefore the birthday he was the topic of our ^feeches.
Ttien he was succe^dea by the Santa Clous. And now rario ^uuodenly
Said: ''^ou look exo.ctly like the birthdayman. " - Santa laus left .

and l'ario was allowed to flay quite a vjhile with his little things
ana then h.e went to bed and slept ut once • / believe he had the day
of his life. And we had a nice dinner at ^^idnight. ^he table looked
charming - with all the candles and the most heautiful China I haue
ever had. ^'hfit was Chttstmas."

Kew Years IJve was of no importance. I hate that night and Hts
formal gaiety. /> had. an app^intment h)ith Praun's, an very nice couple
from Vi enna. They came over here 14 years ago. But we wanted to be tog
ge her, Jusl so, withnut any festivil int-^nti^ns. e wcre disturbed

by Ufert r-ilke, who came alonc with some d ieagreeabh friends. ülfert
was drunhen ano slept ad// once - I was ang ry, I hate this aropfing
in businesG - peaople don't oet why ffod invented the tclephone. I
haue no restaurant and I want to y^now who.t I have to exspect. So
yestttrday eveninc^ Ivar Soleen Just drove me craF.y. Pv,th :Neu wanted
very much to meet LJbhaC^al een. I arronged a v^eiJ balanced evening -'

i^eisseri ,(>'^leens ,/'eus. I asJ<ed ev^ ryhndy o week hefore. That means
a rather formal cate. tubba did not come, without telling me. Instead
of I^bba Ivar brought along a lody , a french fvc^'an , who lives with
since a year. She does not speak Cerman, of course. Put up to now
she does not think it necessary to learn Ji^nglish. It's so very tiresom
to npeak r'r'icnch, Lello does not like her, so he neuer adö.res.-^ed her-
he certainly could speak French - She is alwaye sitting around like a
pagode, everybocy feels uncomfortoble, she is Just a mkiso.nce. And.

being poJite we hao tn speak liTngl ish. Vnu must not misund^rstand - J
like tn speak FTnglish and we do it pretty oft-^n - by the time we have
a lot of American friends - but I don't like to speak ^nglish if every
body is Srerman . It al^ays gets in such o stiff conversation. That is

specially sensel ess^ when th.e person whoj^,d oes unders^and the IMclish
ei the r.

y.y evening courses at the Irnivers ity are n^ ev^nin(- ^cl <2sres, they ar

anre in bright daytime. T'hat is better. To-day is the last lesson. Put
i can continue. I earned l^.-^and thr^t vnll nearly pay it.*^hen rurt
arriv^d he xoanted to sei] -me of his Duererscetches . T had the idea
tn bring it tn Senat ^ki anc he really sold it the otner day. Fe had
promised me a 10'"j participation because that's nere busSness,he a id.

And there is a grent chance that he gets a marvel. ous thing from the
Public ^Abrary for -^ello, and that will be mere husiness for him, so
I took it and pay the classes for next term and all of us are very
happy.I hope,Purt will not hear about.
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Lello's pupil wantB to scetch. It is his hobby.Ifere evsrybocy has a
hobby, you haue to have a hobby. He iG young and rieh
and his 6(bher hobjby is ^tiristian Scinnce. But he comea
very seldom and he is not gifted and so he will drop
it snnn^

I sioal loD everytning you are writing . IfVhat does that mean that
Ernst Dannenberg may arronge somipthing with the B.B.C. thut >ind?
Speeches?

I believe l'ario is musical. He can't sing ^ it is horrihle if
he tries to do so but his sense for rhythm is exti^aordinary and
in spite of his not being able to sing he has this fantastic gift
of noise imitating. I can't do anything in this dir^^ction anä I
am very sorry cbout and ^ello is not very much int erested in music.^
Please, stop here and read the two letters concerning the school.
^^^'^ y^nu can't imagine, whtat -that means. This is one of the
best school s in ^'ew York. A simply marvellous school. It happenäd
like thie. t In the last weeke Mario hecame a problem in the Kinder-^
garten, f'rom day to day he got more and more nervous. If something
did not 00 as he uanted to he hßgan to cry and got crazy.He uas
always overtired. lliss Dinner thought that there might he toomgny
chilaren. 35 now, and all of them always to^ether.I/e cid not get
enough attention. And it was so noisy. .And all that. Ana only thre
persona *around, tvw of them oould take care of the children. I was
very unhap/y aboi^t, run around , looking for other Mnc f^rgarten,

but there are very few only p most of them extremely expensive.
I was nn the point tr) take him out , hut finally I thought it is

bet'er for him to be with children. The Jane Pesnicknogo in,^ ario 's

angelf told me aboUt the City and ^ nun trysoho^LShe has been there
qs a child. And l'r.Paleyf the leader of -^ario 's Ca^p, has been thare
as a teacher for mig^ny year^. I r emember that he cons idered this
school as one of the best and one of the most interest ing ,.Th€
difficulty with these private schools is most time that the children
come from very snobbish rieh houses^, and the idea of this school is

simpl icity and to take children from everyvhere. I send you her booklet
with the ordinary mail. Vost of the private schools give some scholar-
ships. ^ut it is very difficult to get one and I never trought of it.
But Jane told me that this schoil wanted to give some scholarships
to refugeechildren and encouraged me to go and try. And so I went
and tri cd ond got it. I am so i,roud that I got it alone • l'ario was
not with me.I got it by smiling. It is very difficult to smile. I
ejg^I ained Ifario that he is a big boy by now and because he wants
so very much to become a pol iceman and a cardriver and a fireman and
a pilot anä a sailor, he has to learn a lot of things and he has to

goto school now. He was very proud - but it hapi enea that the moment
we entered the house a very small child co.me in. l'ario got cuite
excited und told to-e child to gn home, that this was not the right
place for it. But he loas satisfied when he heard that in this school
is 0.1 so a Finderoorten anc taht the chilc bei one ed to the Pin^'er-

garten. Every age has an own class with two teachers. The youngest are
the three years old. And^ in the class are no m re thon 13 chilc ren.
Ii'O.rio got the scholarship because two of his class m.oved to a'ashing-
ton, no it was the right moment to try. The children s^ay from nine
to three. :^iey get orangJuice in the morninc (with coo' ies) and
a very good lunch anc a long nap. :7V^c hcurs they are on the ro^f.
Tu)ice in the week they have Oymnasticl essoni^ and sometimes music.

Vario has been there only for one day. And he was deej ly influerced
by this day. Tt'.ey have these wonderful large wood n blocks to buil d
with and he loas fascincitec by them. Ttiey had them in camp too. But her^

evm more. So mucn he XJanted. Playing with blocks is his greatest
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intereat at th« time being, Every das he builds another ship to qo
to IMyland, The teacher told me ttiat he aajsted at once» -^he had
the feelincj that he waa there for ages» It is so quiet there and aJ

J

the children in the same age - I cannot teil you how happy J am,
Mario did not want to leave,He ülways told me it is not yet darJc-
latefdunJielspät) He loas faacinated by the children and the mom and
the blochs and last not least they haue a real Hobelbank and they
1 earn to savu Next day he v)a& sent home hecause he had a cola,
Only a gum onuld comfort him,He ima desparate, 3ut nou; the cold isover nnd life begins again. When he was in bed I heard his lonesomg
speechesä 'Peter Sachs, de you remember me "C^eisst Du mich noch?") jam ^ario,Now I an in the school be cause I am biguer now, "

By the way that is the grandchild of ^eyersoerg" you alioays wrote about
//<? 18 in t he Kindergarten, Is not that funny, The other aay I s/okewith one of the mot hers and she suädenlv heard my name and asked
me idiether I- have a m- ther in J.>iglünd. The same I'oment I o kked her*Are you Fee Sachs?" We both were in a great hurry - I d id not meet heragain,rerhap8 I shall call her - I am afraid of new people.I am a
littlß u;om nut,But that will pass,

,

r have to leave now and sag bye-bye, But I hope to continuewith answering all your letters as soon as possibi ,

Lots of love. '

\
\
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\ RAFAELLO BUSON I

127 WEST 56th STREET

NEW YORK

CIRCLE 6-6344

Liebste IMtti, Lello ist bei Schiff - der muss irgendwelche photografh

seilen ^incje für ihn erledigen - ,ich, erklärte der Trade, mit der ichmich inzwischen sehr angefrnuHä'^f habe, doss sie mich d isiensierm soJle - im IntP.resse meiner lutter und im Interesae meines hchlaf trunkenelor.ers, >:>ie sah ein unc da sie ihrer ^"utter .^>chon genau so lance
' ^^

nicht geschrieben hat, beschlossen wir beide, die'l/ann^r weihen -ulassen und um^ aen y'üttern in rJngland hinzugeben, bis Gute hat
auch sehr vi el am Uals, auch ist gut, ich me'ine wesentlich mehr -
im Vergleich p.u mir, Ihre Praxis geht schon aixsgezeichnet und dannmuss sie^ nachts immer noch ihrem rann bei dem technischen Fruimslramshelfen una das ganze ist dünn wie tora, aber sner zäh, wie ia n^istjo ^-e rsonchen, A^ro^.os, wie geht es ^enette. Pn die J^inder nun nichtm^ehr im selben :-inc er^arten sind habe ich ewio nichts mehr gehört^ch bin zur :.eit so entschlu.s unjßähi-gf dasc "ich m ch zuWachfro-engar nicht aufschwingen kann,

.j'o..^sn

^

'-einen Bonnern c^eht es gut, ^^m kello hat xound rbar zu tunGeraae gej^t^rn beendet'^ er ein -uch f-'r Jmil Ludwig, 'Las ^-ittelmeer"aas warein grosser Auftrag. Ich finde es ganz ausg^ zeich.net.. Sehr wich,tig fi'r Ihn, aass es kein Jugendbuch ist - so ein Buch wird ia vielmehr gesehen und hat ein ganz anderes Jcho. -9 Zeichnungen -dasna/t er in 14 lagen gemacht.^elln kx nn Ja wirklich ras-nd'fi iss igsein. CSem Sohnchen hat oas off^nbat geerbt - d i e Lehrerin erzähltemir, es sei jan^ ungewöhnlich mit welchem ausdauerndem Lif^ undvor allem Geschick er alle handfertigkeiten mache - sogen u.s &f -
oune sich&urch irgend etwas abls nken zu lo.sr^.^n. )Vor ein üaär Taoenneuer Auftrag, eine Biographie ueb-^.r einen analogen, exmcx . donnKleinere ^^rheitj'vr ein "ug endmag az in, heute wieder ein Au^trac fürein ,:c.w,lhuch. -^o komr^t er endlich zum aufatmen - ich bin'lanz" sei iaarueber. Ein bische tebensdruck braucht Ja i-ello, {i/enn e"r das 1 ^s'en^';ro.e, wvrae er wohl mit recht sagen, ein bischen viel hat er als'^Alna oieses Jahrhunderts eigentlich besUmdia) so hat er di^ nichtganz unberechtigte I^rcht, dass man alle aüens in concentrotinne
c^amps bringen wird. Aber ich finde es -unsinnig , sich von sr.jchen
Eventualitäten hearucken zu -lassen.- Der andere Hann l'ario hincerenZerspringt fo.st vor Lebendigkeit und Duseinsfr^ude. ,:> r^aet wieeir!dassprfall unc da er keine ^^ inderkrank ^>.eit auslässt ist Jettzt mitwilaer/^eftigkeit die i/arumieriode eingetreten. ^Inzig und allein^^awgummi vermag ihm d-n ^^und zu stufen und ich sehe ein, dass dieses^eugs auch seine "orteile hat. Er ist vol. der utkigsten Einfälle undhat wie eheaemKiki imm.er ein bereitwillig zuhörendes Publikum. Seies der gesammte Autobus, die subway, irgendein Geschäft.. Derlrs^d
uno^ seine Erdenferne nimmt ihn zur Zeit sehr in Anspruch. "W^run^ istkeine '.^chnur am^ond, dasr ich ihn runterziehen kann und warum hat "rKeine ..ahne und warum sehe ich ihn nur wenn es dunkel ist?" lenk ^irneulich stana vor uns-^remUaus ein Feuerwehrwao en - ich bin eine ein-sichtige 2..utterund habe brav eine halbe Stunde davor ausgeharrt -

^/fj"* /ll^^ f^'i^^'f-r-i^nner da waren , die getreu P.ede und Antwort stand
ff"]'

/oh glaube, das war die schönste hal e Stunde .^nes Lebens.
T^^^^'y-^^. ^"^

f''?^^
Ovralls m^ - und' sieht wirklich sehr suess aus.
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'o sind wir eine J^isenbahn oder
eine j-iremgine oder ein airjiane fmehe, wenn ich dann'die Geräusche
falsch initiere!) Gestern sf leiten Dir Fferdchen und ich im reifer des
Gefechts behielt ein gewisses galoppierendes Tempo auch nnach Be reten
des Schulgebäudes bei (man muss durch unendlich lanae Gänge gehen, die
ich selbst als Kind immer durchrast hätte) whrend i^ario "" sofort in
würdige ::^timmumj verfällt und strafend fragte :"Why are you running?"
"Oh, I think we are horses?" "Here are no horses - hnrses are not
allowed at school, " Ich bringe ihn immer bis zu einfr cewissen schwer
zu öffnenden Tuer und dann geht er die 4 '^reppen allein rauf, stolz
ein -^ettelchen von der nurse ^schwingend, dasX seine Gesuchdheit bejahtGestern bat mich die tLeiter(n, der Schule zu sich. Ich schrieb Dir wohlaass die scholarship nur für dies Schuljahr gilt, also bis Juni, Sie *

sagte mir, dass sie sehr befurchte, äass der scholarshi nfords voellioeinschmelze und dass dann eine neue scholarship nicht mäolich seiAber Ihr breche das ^'erz , wenn sie daran d^nke, dass si'e /fario w'iecTrfortgeben soll, und sie habe hin und her ueberlegt, was zu tun sei undaann sei sie auf die Idee gekommen, verschiedene sehr reiche Eltern^'aie besonders musikinteressiert seien zu bitten für ^ario eine scholarship bereit zu stellen, Sie sagte, es würde ihr heute kaum gel inoenso canz allgemein für den Fonds jetwas zu erreichen, sie glaube aberaass sie für einen speziellen Fall es immer durchsetzen könne. Ic4u>ar Völlig embarrasFed, Sie sagt, sie wolle es nicht tun ohne uns zu

Innce mit J^jl o una anoeren Freunden konferiert unc wir sind zu dem'^gehnis gekommen, dass wir uns nicht aus Schamoe^^-'hl dacecen wJtr/r, ,Z';i
den. Die schule ist wirklich märchenhaft - ^^ol^tTiT^r^'T^r^^ijr-ochen fantastisch entwickelt. In der ersten Zeit hat^r l^Tcor^

\

euer

wir m aer Schule una hier in gleicher Weise carueber redpr, ,-o^mehr und m.ehr wirksam. Ulkig ist folgendes :l^ito^o hin-cnt nder
VcTuZ').V ^f"'' ^r''' ""^ keinerlei Notiz davon,"wenn es moTt.hr
'd^i ^äl. '

"*<.^sa.n_" wir unter fürchterli cstem Gesichtsverzeiel^enaie ..a ne zusammen wie einl-fann" - in der Schule hinreoen hat er hTiaer kleinsten Kl einigkeit angefonge zu heulen,- aber IZ?manchmalstundenlang. Es war ganz offensichtlich, dass er aie AufmerkTamZf.auf sich lenken wollte. Und dass ihm dai auf diese^ethodericXtot?^..hat Ihn dann ganz zornig gemacht,. Zwischendurch verdasl er dann In -^

^i:^i^^^yi^/^^r^^terlichensch.:erzen und dann .f^el^es ihm 'mu efnoer eftigkeit wieaer ein. Ich sagte ihm.dass Kis<i PinJrm, <^^hl V

keeucHe al. Kr rudert Jüd ™ K^.nd L^ 1;^,«'%:^?^?irt^.5i''^"*r^

will
CR
ser und sammelt alle O's uno A's) kentert er im^^er auf der "-"o;-;:";"Dir - aas geht mit f^'rchterl ichstem Frruo " '^ ^ ^"

^9 ^-^o 11 - ich oin müde
wäre und werde Dich Jetzt mit meinem .

-l-nniL,si, ^

,•7 7 77/ nrr,i rpn^, ' neulich fragte er ganz wütena :"rrh
M 7TifZn -nfr

'"'"''' '^''''^ ^'^'''^^ '^^"^ '""^ Seins' naus,?"SeitdeT er 'iner .eitung .nloer von d-r Kormanoie sah (er ^st ein unld^ZeZu^sle

al^s obe es viele Stunden später
ivgen.^ett be

Uv^

^

V
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Liebste Jutti, Lelln if^t hei Cchiff - cer ^uss i rgendi'elche photogra

scnen ^inge ff^'r ihn f^rlecig^n - ich erhlärte uer Trude, mit der ich
mich imwischen sehr angefr^'undf^t habe, ooss cie mich o ispensier^n s
Je - i'Ji Interesse meiner /iifter und im Intt^resse meines Schlaftrünke
rör^ ^rs. '-'ie .-iah ein vnd do sie ihrr^r ^utter c.chon oenau sc lange
nicUt (^ escnriehen hat, besrhfoss^^n vn r beide, i' ie .^ann^^^ y^erhsn zu
lassen unu uns o en .^"^'ttr^rn in r:mlnnd hin^ucj r^ben. ^ie dute hat
auch sehr viel am I'als, auch ist c^ul, ich meine i^f^sentl ich r^ehr -
im. reryleich ;<u mir. Thre /'ro.rf^ i'^ht r^chon au^g^y.e idme t un^ dann
riuvs de ncichhs immer nr^ch ihrpm rann bei dem tecbnisc^^.en FroimsPra^.
helfen Und das ian<re ist dvvr^ yf^ ^nra, aber st.er zu.h., wie Ja mn^ist
so - e rsoncUen. -.-/^r^/ nc,-, dj^ j^ht ^s ^^enctte. La die /inaer nun nicht
^e'ir im selöon . inc er' nrt^n sind hab^ ich euig nich.ti> me.ir gehört.
Tc'i hin ..ur /^e i l so entschlu.s unfc'hic^Y^ das^ ich m cn. zu ^'

ach.f roren
gor nicht auj sc'UJingen hrnn.

y" einen ^'unnern L<^'^t es r/ut. '^t -"eile hot umro rbar zu tun.
Cer.u'.e ye Lnrn beendete er ein "^uch f"r ^mil ^>udwig, 'Las ^ it^elmeer"
das hAirein grost^er ..uftr^'g. Feh f i>'A e es gun£ aui^g e ze i cnnet. r^ehr wich
tic f'^r ihn, dass es kein Jugendbuch it-i •- sc em ^'uch wird Ja viel
mehr geiar.en uiw h(,t ein con7 mderfs 'cho. "9 Zeichnungen -"das
hcrt f.r in 1^^ Togen gemacht. ^el 1 ^ in nv Ja virhlich ras nö fb issig
sein. C::ein t:dhnchen hat c ar^ offmbat g'^erbi - cie "^ehrerin erp:Öhlte
mir, ^s sei c,anz un^jewöhnl i ch ry^ft o>eJcf\er} cusdauecroem iisifer vnd
vor olle^h r'eschich er al te hardj ert igheiten mach,e - sdgen u.s.'i). -
onne sich durch iroend etwas nbtfnf'en :?u lassen. )Vcn ein paar T'igen
neuer iUftriUj, eiyie ^-ingray^hie neb r einen Zr>olOijen, exMKXt denn
kleinere ^rbei t^f^'r ein ^^uc^ e?idmagap:in, heuie wiei^^er ein auftrat fiJ.r
ein 'Chul bucn. '^o ko^nrnt e-r endlich un ^^ufut>^en - ich oin ganz selig
cj.ruel'^.r. Jin bisC'^e "^ ebensdrvcl^ brcucht ja '^ello, (>enn er das lesen
wi^rde, wfi rtc er wohl mit recht sr.gen, ein bischen oiel hat er nis
JUnc dieses Jahrhunderts eUentl -''ch besi'nd lg) so (».ut er dir nicht
gcKTs unber^^.cht iy^e ^Urcnt, oasi- ^on alle oliens in cr^ncentr^ti^^ns
cor-j i Ii'rgen wiro. Aber ich finde es unsinnig ,_s ich unn s <^1 chen
l^Jventuali töten 'ecriichen pro lassen.- ler ancere unn. I ario hincecen
zerSi rinCjt fost vor j>ebenäig'keit md D^se insj r^uo e. r r aet wie^ eir
^Vas:^ 'rfal 1 una da er he ine ^^ind erhr^nVehe i t ouslasst ist Jettzt mit
wilder --"ef tigV eit die ^-arumj eriod e Pinjetret n. -^Im^ig uno allein
^-augwnmi vermag i^m d n ^ und ::u stopfen und ich seHe ein, das$ diese^^
^euga auch seine Vorteile hat. /r int nol der uiPicjr^ten ^infnlle und
hat wie ehedem /iPi irrmer ein b<^re i tv)il 1 ig imhöremes iiiblikum. C^ei
es der gesam^ite .lUtobus, die subway, ir;.^ndein Geschäft.. Per ^-^nd
unc seine .'rdenferne ni^mf ihn p'ur "eit sehr in Anspruch. ''•mm ist
keine .chnur am ^ond, drs ich ^:hn rtntemiehen kann unc warum hat er
keine Zähne und worum sehe^Jch i^n rj r Denn es dunkel ist?"* Denk "^ir,
n ml ich stana vor unserem ^aus ein r'euerwehrwayen - ich bin eine ein-
sichtige ^'^Mtter und habe brcv eine halbe dtunde di^vor ausgeharrt -
froh, dass Feuerv)ehrmdnner da wcren , cie getreu r^de und Antwort stoni
den. Ich glaube, das war die schönste hal e 3tunoe ines lebens.
l-eist trogt er imge Cv ralls aus - vnd sieht wirklich sehr sues^^ aus
Prototyp eines kleinen -^ungens. > ist f^\rchtbar ernst und inbri'nsti
bei al em was er tut.lnd furchtb' r streng mit mir. Auf oem Schulweg
stellen wir immer iroend wtwns d^ir (das ist ein bequenesltittel die

e
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eine irengine oosr ein airjlone fv^ehe, v^^nn '^^ '^'^'^ '/;**. ^'^^'^^',^7-

_

falach imitiere!) Cer.tern BjieJt^n vir :ferc:Ch«n uno ich im ifer ces

7^ ^.Igl^l^^L. l>ei'(''un ..J. öurcH vner^J ict'.

'f^';':r':n^oT'in
ich ^<'lb'i liJs rinc ir-.m^r iurchro.^t hotte) ohrenö uno sofort in

-rh "r tninx u)i^ ur3 norv^ea?" 'Ii*'re ure no horste - /* rsei. are n. t

.TjI-->< Vt sZoJ. ' fcn örino^ ihn iK'n.^r his yu ein^r ^^wios.^n ^S.iw^.r

:/"/V.,:,,r; wf^.i can./,'^-. ^r de ^ -rer.en o lUiv ra..U ^'^^U

r^r^'rZ <,rnnjurshif nur ./ , r d i ec r^>u>ljr,hr Qill, oJso Au^ Juni, ^^le

V^i^^\Afuna oas^ öunn .ine neu. .cl^^Jar.^if rir^t ^^f ^X^^" ;!"'•
^^ ^

^her r-nr hr^ct.e i.r.f^ -eri. , -^er.n cUe -nr n c nie, coss sie orio u.i»u r
^her i ir nr .rr.e. (. >. t-

f
$

r.ifhorlfi ^'t- "'^3 ,'M tun Sf i und
fnrtg.'t>^n vojl, uno ^'^ '' -^^^ -"'^^i^., ^/^.' ^,y,r reicne :2t, rn

die f^eoonoY^ "^V ;1V^ ^^ s^. f tl-^ ^ß liT-r i>^r heut, haum uelm^en
Ghir ^er-it :<U steilen, -/^ i>Ci(^tt., cb nr r t r r ,,',,^ ;.,,-

'
, •., -

,• ,,« -,,vs- Vff.iU'--. -v rrf eher, , f> / « üJaure ul'^i,

r«fl^ '^ie r,'r einen iXi>9^:iel j en i-ul : «o irr.ner nurcnsp.:^.en onne. fcn
C(t8i> Sie

,
i't Kinan i °'-

, •« 7 7 ^ e'' r i cht ti.n 0''.r« OT'.S zu
...r vSJJio^ emoarrus.^'ä. .ae s^gh.i^ '^L^t ^^ len rcr. nahe dann

^nnc^mit el oZJ.^^'eren jrcn^'cn ^.on^eriert "nc i-ir rinc y.u o em .

:^'^« ';/:i 'nfule i^t '.Hr'.uicn rnöT c'ifnhoft - fcir-o hat .^iO^ in lesen

ui^r ..ocnm Juntas^ifh * "•;'
^

" ^-4- ,^, %^ /f. ..r^etia^ nicht y^m nacu

,^.''m^^^•^, r-. ^an naiH A- ih.r:.rr^^rre^,en^c.nn 'noaa

l^rin'^rrU^Ie und hier in ^1 sicher :gise cnrue^er reoen - i.tes

sich nnch so ^!;f'^^^*;'r'^\;'^,:'^V;\V,;;i}^^^ .^sic^tsv.rzeie^^en

n p /,uu(* ^•'^>'^*^- ^' ^'' ^ ^' t: in / c. r ii - • r c'er ' c^vle h iv^^^o^^n tiat er hei

etun<enJona. :s uar ^.n. offenr^ichUict^, '^\'e'^-.^oäe nicht oelan
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/f^iehatSf eben habe ich zu Deinen Gunsten ganz gross gelogen. Ruth rief an -

Montag geht Kurt immer kegeln - sie bat mich sie zu besuchen. Ich bin immer
etwas toelplig im Absagen - Hess es zunächst in der Schwebe und schob meine
Schwebeeinstellung auf Lello, der noch nicht zu J^ause war und dann warich Unglück
lieh, dass ich nicht gleich abyesagt hatte, -^ello half mir dann mit der ausrede,
dass wir doch selbst Gäste haben. Das passt Ja ganz gut zu mir, dass ich nicht
weiss, ob wir Gäste haben oder nicht - und Ruth fand das letzten Endes noch ganZ
amüsant. Aber wiesst Du, wenn Jemand wie ich nur Hausfrau ist, können es äie
Ummenshcen nie verstehen, dass man nicht unentwegt Zeit hat und einfach aus
Privatgeluestm absagt. Ich fühle immer dieses:Was hast Du schon zu tun ? Und
damit haben die Leute im tiefsten Grunde Ja wohl auch recht und ich beantworte
die Frage in ihrem Sinne. Aber heute blieb ich also hart und verlogen -^ um es
ein bischen gut zu machen rief ich Ruth eben noch mal in ihre Einsamkeit an und
Hess mir berichten. Ich schrieb Die wohl schon, dass sie an der Columbia Uni •

versity studiert children's Psychology, something like that, den genauen
Titel weiss ich nicht, ^ie ist ganz besessmn davon ( das steht ihr gut) und da
ich willig und interessiert bin, benutzte sie mich schon als Studienobjekt,
Eine ganz grosse Rolle spielen hier Intelligenzteste. Ich weiss nicht genug
darueber, aber das bischen was ich wßiss, scheint mir nicht ganz gefahrlos zu
sein. Man testet hier Kinder unentwegt. Nach ganz bestimmt Methoden und Rech-^
nungsverfahren wird dann die Intelligenz auf einen Nenner gebracht. Ich glaube,
dass der Tester ganz ung ewöhjil i ch klug und begabt und instinktsicher sein muss
um nicht FAktoren zu übersehen und hinzuzudichten. Ruth testete mich und wusste

. am Ende nicht ob ich ungeheuer klug oderungeheuer dumm bin und sie testete mit I

vielem Spielzeug und tildern und Schnickschnack Mario, dass war suess und oft 1

zum Schreien komisch. Wie komisch ms wirklich war, hat sie selbst gamicht 1

gemerkt, denn es war eins ihrer ersten Kinder und sie war nocHi^ schrecklich auf 1

geregt und klebte am Wort desBuches und hörte die Hälfte nicht. Mario war furch \

bar eifrig dabei und fand schon allein die Tatsache dass Tante Ruth extra kam 1

um mit ihm zu spielen und dass sie beide auf seien kleinen KinderstUhlchen am 1

Kinderti schenchen sassen , recht interessant. Er ist dann furchtbar bei der 1

Sache und durch nichts abgelenkt. Auf die Idee, dass im Hintergrunde alles mit-^ I

zuschreiben, bin ich liider zu spät verfallen und Jetzt habe ich natuerl ich scho 1

das Meiste wieder bergessen Ruth zeigte ihm viele ^ildchen und er musste definie I

ren was dasist.Das kam immer alles ganz sicher raus, klar und deutlich. Und I

während Ruth dann nach dem nächsten ^ild suchte oder irgend etwas im Buch v&rgl- 1

verglich, spann er das Bild weiter aus und erzählte eine lange Geschichte dazu. I

Wenn er etwas gamicht kannte, sagte er prompt :I den' tknow. Das Ganze ging, I

Ruth zur Uebung , Englisch vor sich. Da war ein Regenschirm. He did not know I

the name and exptined what it is. '"^I don't know the name, I call it the 1

rainingthing. '* DerMensch muss sich zu helfen wissen. Es ging ganz durch einander. 1

.Ein paar erstuunl iche Versager, die ich mijr ungefähr so erkäre, dass er über'' I

haupt nicht verstanden hatte was ^uth, die im ortlaut noch etwas sehr an ihrem 1

Buch klebte , eigentlich wollte.Meine eiaenen Beobachtungen sind etwa so.: 1

Mario entwickelt sich langsam, denkt verhältnismaessig langsam, aber was er 1

denkt ist gut und ihm ei gentueml ich. Plötzlich kommen ganz jxpodiktisehe Weis* I

heiten aus ihm he raus. Besonders begabt bisher nur für Gerauschimitationen und 1

mehr und mehr in geschmacklicher Hinsicht. Hässlich ,sch ön und uelklicht sind I

häufig vorkommende Werturteile und immer richtig angewandt. Unsere Strasse ist 1

immer voll der elegantesten ^utos, denn im selben Häuserblock ist die Carnegie-- 1

hall in der morgenä , mittags und abends Konzerte und sonsAtigik Veranstaltungen I

stattfinden. Wie ei re Jury streicht er an den '^Autochens'^ entlang und sucht die I

schönsten mit ganz vollkommener Treffsicherheit aus..-- Seine Zahlenkenntnis I

geht so: eins, zwei und viel. Wenn er viel sagt, hält er zehn Finger hin.. Alles I

was eins und wwei betrifft ist richtig. Drei ist m hr ofer weniger Glücksache. I
I'ello hielt ihm ein Japanische Zeitung vor die Nase, vielmehr unterstelle ich I
dass eseine chinesische war, und Hess ihn ein A und suchen. Er entdeckte I

sofort das eine kleine englische wort unier all den Zeichen. Wenn man ihn aber



aonat etwas suchen lasst , findet erfnie. Die Sache kann ihm zu Füssen IteoerL.Er kann einen direkt in Wut damit viirsetzen, .- ^ie Schule ist nach wie vorherrliche Ich bringe ihn immer bis zu einer gewissen Tür und denn haut erbeseligt ab ohn€ sich einmal auch nur umzudrehen. Neulich musste ich MissPinkow etwas sagen, musste also auch hinaufgehen, Mario war nicht zu beweaenmitzugehen. Er wartete am Treppenabsatz bis ich wieder herunterkam, Kinder '

sind manchmal höshst unbequeme Pedanten und Gewohnheitstiere, —

5,111, Hier wurde ich unterbrochen,, d,h, Elvire ging ins Bett und da sie
den ganzen Tag mit der Schreibmaschine zusammengeschmiedet ist und abends
völlig Qusgem rgelt nach Hause kommt, konnte ich ihr dieses nächtliche
Geräusch nicht auch noch zumuten. Inzwischei verging ein Tag - Mario ist
wegen Schnuepfchen zur Zeit nicht in der Schule, also war es ein angefüllte
•^ello arbeitete wie wild, zum ersten Mal eribe ich , dass er wegen eines
Termines nervös ist. Sein Vikingbuch, das er mit Bill Resnick zusamtenmacht
muss, nicht wie er annahm, Ende April, sondern schone Ende März fertig
sein, sodas es noch im Sommer erscheinen kann. Es bekommt sehr viele Illust
tionen und ^ello steht nicht vom Arbeitstisch auf. Meist ist er vor dem Ter
min fertig, und das will was heissen, da die Leute immer schrecklich hetze />

Uebrigens sind dasfast imm r Frauen, Aber auch sonst ist Lello nicht oben^
auf. Er füf^lt sich schrecklich muede und abgespannt und hat sich selbst
bei Köbner zur Unt ersuchenung angesagt, Ich denke und hoffe, dass es nichts
Ernstliches ist, Einma ist es sicher das Kuma - es ist furchtbar anstrengendauch im Winter, weil es so Jähe Abwechselungen gibt, Abends ist es bitterkalt
und am nächsten Tag denkt man an Sommerkleider»
Gestern, abend war ich in einem wunderbaren Konzert, Ich hatte noch nie einenguten ^ologeieer gehört und so nahm mich Schatzki, ein passionierter Geioerder mjn Musikleben in die H nd genommern hat, mit zu Heifetz.Es war wunderbar, ch habe ueberhapt nicht gewuest, dass eint Geige so klingen kann.
Voll wie ein Orchester und gar nichts von Kampf zwischen Seite und £ogen,Mainatte das Gefühl die Seiten werden nicht beruehrt, die Töne einfach mit demBogen m das Inst riment dirigiert. Das Programm war bis auf win Mozartkon-zert langwellig, aber ich glaube ^^eifetz könnte Tonleitern spielen und eswurede sich lohnen zuzuhören.
Vor mir liegt Dein Brief Nr,£x I abgeschickt am l^II, Wie hnge die Briefunterwegs sind!Du antwortest darin auf Mario Geburtstagsschilderung, Undwir sprechen schon wieder vom nächsten Geburtstag, Du hast nstuerl ich recht-selbstverständlich wird Mario mit Geschenken verwöhnt, d,h, er bekommt zu yvie le, Aberpchva- suche es sehr zu stoppen und habe alle unsere Freunde in«jer urcht vor der Mama erzogen - das gi^ng einmal bis zu einem würtendenGeschrei meinerseits. Seitdem ist es besser. Aber er ^üt doch nicht berwöhnt,er ist nicht blasiert und he gets the thill out of everything,. Noch freuter sich mit der abgeigten Schachtel me ines Schreibmaschinenfarbbandes aenauso wie mit irgendeiner Kostbarkeit, Ausserdem wird er nie über, mit den altesten Sachen zu spielen,, Allerdings raste er eine Zeitlang auf Jeden Anköm^linzu und fragte:Was aJ\st Du mir mitgebracht oder er fragte d7s in Andeutungen
^y^^^f^c'?*'!!

^««*r«9^es Mutterauge auf sich ruhen fühlte, Etwa nach einerViertelstunde: "In Deiner Tasche ist wohl nichts für Mario? "Da ich aber seitWeihnachten ausnahmslos Geschenke nicht mehr erlaube, überlebt si ch diese

^5J!i?«^fJjjr^^c''? .''?* ^°"^ Amerika mitgefeirert. Es war Washington's Btrthdav
inlJr,^M^^

Ä-cft^rzfrtfns Birthday ) Und da man die birthdaiALenis und Washinattons giichermassen- nein, ich privat Lenis noch ein bissen mehTso feiert
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wir halt, um Onkel Schinkln Mario etwas näher zu bringen, habe ich ihm
erzählt, dass er viele ^u^ochene und Fisenbahenen gebaut habe,Mario selbst
fügte hinzu: "Und Bruech n^" Das ist nicht wahr, aber wie solle ich ihm
erklaren, dass es ein bedtutender ^nkel war ddfnur in diesen Dingen für ihnBedeutung liegt. Und "b^diutende Männer" muessen Ja wohl in ein Jungensda^sein fruehze tig eingefül^rt werden - von wegen des guten Beispiels,Man schliesst nicht eine Seite so kurz begonnen. Aber ich muss,

I

Inftigst
Hannah,
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Liebs e, eben ncb^ ich ;^u Deinen ^una ^en conpi grosf^ o^lnoen. futh rief an -
fontag gent rurt ir^mer J^eg^ln - s^ie b-^t mich r.ie p*u besuche r/ 'eh. hin irnnj^r
etwas toe]plir im Abi^no^n - ] i^^^^ p9 y,'inörhst in ö^r L>c^n**Abe unri sc'wb
Schwebee inste ' lung auf J.e.llOj cer nnc^i nicht p:u ^^iou^e ^ror »^nc rff^r,

mei ne

lichf dass ich n'Cht gleich nh esoot hatte
Worten hn l^c

dasn wir cJnch s^Ibs'- Post^ hohrra IJCI r»nrst i

^'> half ^ir Canr rni t cer *n/sred
o er 'y

weiss, o \>i r (

rut Pih IV ir
r( st^' h'.abfn ncw nicht - urc^ Huth fr-rd c^-fA lei-at^

, öasr; ich nicht
V

amupant. Ab^r wf^s^t j-u
•>IC'P.

l'mmenF^ Cfn nir i^^ '^s'^ ^b.§n^ do'j
, f'fpnn Jen( 7ir^ i)in ich 'j. { ^^(M'.BfrcM i P t

s nnr^n cc
p ^')?wpn (9i^' r>/e

n'

PrivaU e li €>3 ^ n ^r.^\f'

fv rich.t in^ntjjy^'^t ^:p i t ho.t. unc eirifr^ch ai
Tch f-^'hjp i^fif^r c iiir^r

damit hab^-^. r: i n ^jpu^^^ i^^ fi^^fs-t^r. Crnr^^^ ^a
die f^Yo o. p in i h r^n ': i ?,

»

)

b'^.r \putp bJ * eb
I .

I

1 r»

* i'-

A-.7

fi a Ä 'Vu fU'-n. Au tun ? 'r.d

' . /
i ' < r^' C ^* f V Ki ich be.rtth nrt

ein bischen nvt ^r^ nmchen rief ich :'Xtb fA
nJso b.'^rt unrJ nr* rl

T' -• .-^

li^sc^ mir tPt • '^ht^n. Ich rc'.riPl ic wnhl rchrr., c^a

h froJ in ihr^

o/, /•)? - yw ^s
meow' e ' t cxn uni

vsr^ify nti'

Titel iveifTc^ ''*r^ nic^\t

P ifi an n p r Co 1 u •'T' hiv rn i
» •

thn t

ie ^t (cn?' r *> /» r-

ich willic u^r i^^^'vpni^r^ ^/r r.
ff ^'W^r-^t

n *\ T) r 6
f (i^n

(J
P' lu^n

-^y c.

stpht i^y gut) und Ja

hiine con'j
darueber, ob^rc^as bi^'C^\pn

r ho r > 1 ^ " t ud i -^n n h Je ' t
rrnsn ^'Ifp. si-i^l-^n hi^r fnt^^^l tcpupitpstp . Joh i.>ni^^,.> jncht

f

)

ic.

sein, an r» r»^ b f Pf yirr r 7.:'>z^n t'.'.-'r t^ //"T^ ran^r "i

(jc ug
, y^chfiir^t "/r licht: g.snz gefihrloi u

ef t inv^t l pthnden unii /'PTh^
nu>^ 3 >er'^r)hr m wird danr cip TT,*,^A^U^p.n:K auf pin^^n -^^^'ner iie^-mcnt. Ich 1 uub'

^ gon^ rngeu'^hr j ich 'lug urx b^ro^t vr?. insttrrbi-ichp.r f-i/^? riui<aass c^r ff

um nicht '/'/> ^ ^ r^n iv '"^^p rr ^h ^r. und h fr ^u lOc 2 r i' ^V e'*^ ^h te^ t^ mich und h h'4 .O r> ^.
i* l- O O

am >ide ^ucbj. r,h fc^' ^mcph^uer J'liUj rd ,'^ run^ rhPhrr dxirrr.i h.in na sie t.^st^^te mit
vielem Gfiplr.eug onr ^^ilc^rn und ^'-ch^r i c'kr cXnc^c:<
zum 0&^rtii:^r l-mir^c^ fp P

onOß 0(f.fs vh'f suei^:^ un^
^:isct- ißF wir \ 7 i' ^r ./

UP'W^cr'''t. vf-rr cfi

i cfi rviT. h t p] n i'i '

er p^nr inr-^r f':rf\ Ir'
-.'

r-u

gar n h t

ft

geregt un^^ Jl'^b^e a
r inr rip p^ ; r >cht FChr^c>Jic^-

rr, r rt c f^^' uchp^ urc h^^rte cie l'l'-lftp ^J cb.t
au

bar eifrig cobei und fdnd f.rvn cJlpir c f .^. ^afi:cnp o
or l^^ ü'O r fi4 rch

('.SS onte u
um nn i ih^ :i t r ipl'^r X nc d c o ip bpic^p ai ^ ,-<

e i ^n
t h ex >' r Li 'p am

1 y p 7 n.p.n. } i rtd f / i. t /:>. 1 c h

e

ind'-rtii'C' encHcn rcsspr , r^c^t intensiv nt. :i ist donr fi^rcnib'»r bf^i ae?
n am

^ache unc dhrcn r 'chti olc el py >t. hi.f die Tc f. US », ^ r Intpr r\'Vi- e alles ^it-^
?:uscrrc!ibf n, bin ich leicer ;it ifdt verfri:er i vr Jetrt hr be ic'' roto^r'i ich seh

eiste wi^cer rrrerrp^ Poth rei-te ihr f/,ie ^\ldr>P!r. uru^ pr ^^usate definicc.

ren uuir. dnrirt. in: J- nr- inr^f^r nllef r ' nr sicher ins, >J n? vth' deutlich. 1

wahr md Putb c'rnn räch der rirrst^n^-ild suchte rdfr iropy d ^twa-. irri nuc^-

rtCi

verilich^ nprnr er d( s Fild \ elitär cvs vnc ery.l'hl te ein
ifienn rr e t^.-as carnic't formte, rcrip er / r-^r,j t :/ d t, t ?r

ve rgl
e J')nge '>schi cMtP da^ftu.

rWi r (*

'uth ^ur l-eb^n
iron }.f ine

JngJif^cn r( r tu eh. rc mr ein rean^sch - rrr, /> did no l

i>

»

« •ttie nune unc' exfiinec iibct it i

rainingthirx. " ferüerp.ch murs rieh

\j ?fOh

V dcn'i ; r oij thr name, T call it t he
yu yelfp<^ wisren. '.^s

in paar er^t unliebe ^'erscr^^r, c ie ich r*ir un^ efdbr so erlcre
irr (arpi durC^ einaniA

hnupt nicht r^e rriur^c er hatte ('(^s ''uth. ^/2> im crtlout mch
f OMSs er «y ber^

'ucl^ T lebte
i p-way^ sphr an ihrA

$ riyerflieh uoll '.e.ieinf eic^prer ^eabnchtvnr cn sind r tu o s c
rir eniiJic^<elt sieb lurgsorr.^ rerlt iprbdltrfrroprrig lingforr^ aber was er

denkt ist i^h't und ihm ei gentuer^tj i eh. j 1 dti<] ich Irmrren ccnz opro iktise^'^e »t/eis-
heiten aus ihn he raus.resonden'. begebt bfrber y ur fi'r Cerc i^rcb /.f. ii (,l

mehr und m.^hr in gesc^^r^achl ! crer Jirricr t. /'drrjfcb ,rcb cn und uell liebt ei
i^npn vnd

häufig vorkorr*- mdp p rturte fl e
r voll der elegantes ten *ncimr

un ( fi^'"e r r i ch ti g a nger^ff nc' t Uns r^ Jrras e is
er.} ir, selben Hövserblnc i» y

all in der rorg^r>g , mittac/.'i und ahertc
t u t tfi näen . f e ei ^s

onF.prtp y.vx" s o ns i tpie Ver
d ie Carneyi
ans to ItUh

iChom: en mit gnn^. ool Jho^'^^ener 're

ury i}r'^ic^t er an den "'utnchey^s'* ertlanu ond sucht
• V fj

i chprb ^f -^ an f»
^^ • • e ^ne ;Vi hl ^n > enn tn i

dht so: eins^ zuei und oiel. i^enn er viel ra( t,h It er hPbn j'ivcer hi
^?ins und m^ef be rif.^t ist richtig. Pr'U )'st «j hr nf^^i- v^fri

n • •

tilelt ihrr ^i Wf jiif oniscne i ti'.ndä^ v'^ f^ d f -9 i^n j9_

nesische Vßa^



/

/

4
/

sonst etwas suchen lasst , findet emie. Die Cache kann ihm zu J^ ssen Hegen.
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if'r^-ce irn 1 hrt'^n :^n :uh^ r<n

yo r IV i r } i /»c t
7^Pin Iri r. i ub%]es<onic^^t am l.TT. ie hngf^ r/V ^rief

un t^r^:e('fi :^^'nd!Du rj^ntujnrt^ ' t drrin ai^J i arm y»^l/r^'* ^'nr ^ .^< iJ ^^rur nd

w ir Cy^nfch^n nrho\ inedr nr nv'.'c W> ten ' eburts tnr ru n «^ fif^r] fch rf'?ht^

el bnt!)^ 'T ^'-'rcJ ' ^h r'ird j o ? ir y\i iRH^-en v^n'^nhn ^s d.h f^r he mfr^ i u

he rieh lur rriChe p^f r^rr^r ,u rtnp/en nvie Ie.

ce r ^ urcbt n^r c^ r ''c^rfa

vn bo ^. alle Hn<e^^ Fraund^ in

r ni'cr^ - ( ^lö lonn um:'] hfr *» • mri w^' rtf '-nden

i .
'» / t( rf;i in ij, i^f-j Ui Fi^^er hbe^ flr r f t c c ch n ' oh t ba rtjc^nn

er ist nicht ihif^iiut i.nc e gft ,he if^i i i ny.t rf e^'c r^y
L K.

* '> n • • n ^h c u t

tr sich r>,it ^' e

so 'tn e ^i

t (jhcf-i-'irr, 'chrchtel meinem .'.cr^i hmoFcnirenfo^rbb'Kd^^p genr-u

r(<em vnrd er r f. e ''ber ^ii drn Utes
r ri '^^de (P^r.Kc^fh^.rh ei t. . ust<e

a eben ?^H i^pi*ilen • • nen^'n.3 Tastf> er ein^ 'fiitl.ing .^f Jed-n Anl*'>m- i ic

"» •
*55 ahs'» lu ^iir fr.iUj

"i Cl ^ T ,J
\

r» '

'

.V', U
y.u und /r
wenn er me ^n

Yiert'^rtvnd^
tie ihnc'C^it^n auf?nahf.c2os Sie

toehrncht nrfer er fr^it^ dof^ in ^ndeui-n^ '71

<^'hlt c •

fn^i ic>cKe ii^t uyo'l nicntfi /v r -arzo/"/ '<

^•iji n^'Ch feiner
^' H ich (tbe r 8 3^ t

i^cr'.enVe nicht mehr erJoubr, bv /^oA si ch c!i tf^i

fi'rane allmählich 7^-^/; ,» Iß iiioerufuj xu » tiif^nacni^n m.e fr'^- iCh iUr / (' n fx

der i erh cd^J^'Pit^ De tf« > •> • mir CiJik at?.s f-ei^^nnch^rman e"^ ja i^-^ohl c el unj en.

Ich find b^ 'mrj^ "^rf^nm-y'-r!' und phantartis^ch^ t.4 C

OJ eich^eitf'l ma^ht en mir r.o ein &

kein Prlc pr':ic>en \an:i. irmyt ^is nehr 'in^fe^'n rott, J>o^ imerae cie

f e ^u '^cha rl ac y ^c^ i el £

ch
(/ j

chrechj ich F^rbJ^cht.^cf n^AHSPen^daB-^ i

hier in ^^^v^ ""^nrk 'Stachen, ^^^n aewt * TA üb kannst Iv ir 'i^;>^ Vorste^ un^^- r,ia

Pesr^nderr. hier rrit^.rn in drr ladt, enn

Chor vrie^^SL die Lic en. ^ inc^ er; r,en*m.
i ch nn r: rr^r d o u b(^ c i/fj ^ , 1 legen

} ri y- f T'Y* ra ^ri'^o. ^' i tgef^ irert > ppr ayh ine i ' ri ' r ^' i
V

da mnn d ie ^birth6ay$I '''' is un^

{ih'ein bisc
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erklären, c;v.« *« ein öeo^ut^n./r^nVTLr r 'r/'^'^^''
''^ ' ' ^ " *^^ ^''^

/«acutum 7,>-,t. rna «-z, «>>,. t-^w^ , ":!^^l^^''""^^'» ^^ '*-^^''' -/'«!7 '-n Ar

Innic^st
f''nnr>ah.
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,T rti in: ri«/0 •'"*', 'Ji ' [-•;/«/<. ^-^^ii« /c/i nur vor ,
f <-.?•»

,-n mir cnnacn. Jeoen '

^^y^^'^i;^:^^: ^,i. Hinter . ir nasr una.uUejPt tr

Vu nun Bcn^n einen ^^^^f 'i'

'^.Tf .^/^'/V/ ,> .a^nicht er^.ur^n H^m.

e/ grrt -

rrir ucr,
i u eifiBn

tL^n oae Herz vor oh, ^'Hcntiye'^ c^r^^
[ arlet^r nichr. yc.nr^iben, o.^U öf

cn n seic ein j aar .ocnen.
r L iit aal. , u unc ulU um Hch nerum

,Ur e.njucr, eine yru..I c^ foee
l^^'

^^' ^ ^,^ ......ant.i J^my^e.fcn

cnar.on^n ,>,i'^Jeu, um- cu^^t- i^^
t.^Mit^i, es mache -ir he.,iimr>.t ^ reuo0

gcnr ib« #ö nun c ocn, w il -^^^ '^
JJr^?r. 4in uno o^nr ii-t er oct euch

^"^u^^rue.t oa. nie .nc- -i'-;'l^^,^^'^^:j;j^ue unu .ocKte e. ^ ir .icKer

^ru^^.lich s.olz < rauj, cuB^- er
^J;;^^;'!''^_.,r,r.ntel, n^ ch von !ir <'r t.roer

l,rn mit^-ellm. i uv u,ur
«f ;.^','^^^%*'^^f '. icn ^ru.Jt^ r,icn nun ^ et t ein faur

Tin. n aUtu.licn ^.enn »c' ou/ <
i*

'^^ ^'^r/ .^^ /,r a ^ ^r.^^t-r oft.

OruucKte icn iryem. eine
"^«i.^^'jf J^ un}^:n2te mich nie ot eo.e. n o^m

'i.w saot.'i'ctt, uai nui est -u cmr, --
;^; - y- eo'iotm .ein i^^nn -

cr-T,(f ic* »ryv.. -'-
. trifi ich f-hlte micf' nie f ^ r^-^ -•

nun, IB el.oou,-
-^''[^/^^fjYi'.;l ^y..«a^f,.;. .Vc r le ^ '"i>/:*f „'.^•

.-aor-Tott. Cia. .K.t .at ^u a/^. ^! '^«;. t.'co. ..an so\arn -ein ^'^nn^

t in
ihn wie ein ^ ruenyeburt. v.n *

.-J-^^"*-' , ,^„^^ rji.c)^ erm-r** n. r "r^i
nbe' ich muB 'f'icn nocn ein eilchen n '';«

^ ^ ^,jj, n^us.^ i cv^

wiicu oon /'v*^ trennen unoifn

-^
fcn bin »er^r aui<,er^t >.evte ^^^^rr^l^

^ch in^er nuch einer ' ^HctkeU
meine ^esa,t€ .mi^t.uny. u ^ ^i^U ^ *

^c W «'r^ '«"" ' "^* ^'^ ^r^^rec" 7 /c^i ->/*/

elU« it.ac . elii y.i^ oerrienen. "^ .''^,^^^:V,„^ '^ ., e es doch enaB ^ein, roc,:

-ine^n. r.tens hunn ic>- n.ch.ts. na
'J^^'/^^ \'X^.en eil. enn tm • cr^er

ic7 <u . a..se mac'.en hunn -u
''^''\'\.''''%,Z/r. ^^r te, Porten sie i^'rer mit

r^moc'^t u..t:,e. ter yect>rn Mm ^'; '/„f^-^ _},••,. t/. , en .r>lo»< iub unser gut^r

%el rcnat.^ri. > rief
//'r^/Vf;,;.^ T.; ^^m .^/.n un. ^^otte iine 'eic^nun

, ., o™»' <;. <^^ne., V^y;" -,» ..,,-!'«; o„. ••:',/ rein,

l-'rn^n itnosi e i '- • <cv* .-io a '.ne a
,^«.4

'i^^l^. i^««
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cntjj uri' elto, nn . acfien echwieiri. er sine", körn wir ^*>llfs i-a€hä mcti schon cutt^n tm; me^^n n urtc^chrruim, ein«r rreunLJiC'en
ifgj «, otf ntn uno wieoer ' usi^brec gn schruö' firt,erj • JJ t.

.29 ich K^tg ,aBC ine, ^unhU «n ilo«>.xlich in mir. . o* fr ein* .uecmr.inen ma^cut «r. ./#»<» .afcutt^r « inc hier vor etwa :' -ahr^n herov^ »^^.TjJi'apswarm seh^n maj ein tiefer 'o>eiB,aJr, in on.^rtm . /.n." .1?;^ :,^,c;.r /^«o, oass er ein fck . aj
,
e ni ^t, sr^ gan* onr.e, im, äonr\ff einl^r asUr-hJOie aus rauaacnnenoet. > u^oJSte i^.,ar , öubs im do.mnche.'a ich lir'^irlUcn U^t^Ucn oollauf beBCtujtigt bin uno o iese .n, ce^ . c'r.eiolns Ihihm im u yet^t unc b.i n-ir vel eU ni^mt, or c^te ich ^ich c noor. ^^rneuen, tnys liejert -eJ.o se me .cchen, o>enn eie f r wichticrr h^c er tinr'und iut aussehen soJ^n, .it Tae^jortoutB a t. ^Jsino c.Jr' ober n cHti7 'einUche, ^inü«rn oi<^l bes er c^emucht, b^s.-er .o^o uno ^it Fvc^enunno um' mitJ^^^c^hitt, aas/^ k,^n er nicht eJebst uno J is, das vcn /in. Thr'^nZac erm..c^.en.f r ganz^ inj ncne U^in^ . unmen b^'.uhjt er .t ck .. un//.7c^^l r.

Vut irflnr' /i.Vl'""'"
' " ^''«/^"«/CA«.

. be r ich uu hte, ,>u8 Jene Laoy ^crinftt...^, ich c och auch honnen. .r eine Maschine, o<.^ hab- ich c^a m chrnrauBieKrieit, kostet /.25 . 'a. iet n.cht .o entaet.J ich //.7. on. Tu.e -,.n

A ., ''PJ^'*''^^^'*^ ^r^roa häufen. : no dann braucht man einen oroas^-n 'njlti^ch, c.riK nabe icn,..iese beicen r\na che.fjungen aind Pein^rJii "i: ihn. \ enn
i> «{5»-;^« ^^roe ich Jo u:oKJ ferity br m,en .it cies.r achine • ie^a^^X
J r BJ.r <u nu.chen, de imwer nur gann eln/acr aein »-//»< -n./ö/. w-roe sichul^o n'ich -m fc.nr ^u/tn-g^n ^^chon rentiert haben, 'n m^in^r all ^rnichp t.n

ch t.'.; i,

heljgn, ^ci

acfüi'rxen

j elJo
w/-— >., *- • -,'

'

r
-'^ •— ' »• • •' "» ^ e triff w, y rutift / icnen c'uiö.cn nerueuote eute Bind immer noch nicht reBtloa ^ufriecen vnv eruar sc nn orou^ under n, cie , che hin^usch0,ei,.^en. Ich n. tt.e ea ih>^ nicht uebel o'^n m'.er.\bTr'^ein hrgeiz erunchte un. da ich o2.- Auaa nstehende ackne2i^r /r-->a te. Jc7

\nln//r1//!:'^""
''"^'^';'* ''*"'^'>^^'-'^'» - ^''^ 'eneJen einer geu>ia er. erkenr.bur^niami2iaritvt der fi'VMmJnen ^ fl re -^nen - an aet.t^ ich mich einea -acht^. ent^.chlor,Ben hin unc bot ich a2a :oöe2 />r eine rormera f>mi]pin^utt r ar-, eile^mgaaruuf ein, icn mus^te ein ^.ocKeln auf -rf n es cht ,,auh'rj>, ar^ ist'

y.! -"f:;,t^^r'- '!"" ^f -"«^'^ i-rantig iat und ^nJl t, "lächle d^ch - 2^rne2r2ai.iuche221.2n!. icut i ratzen ac>neiden! Inc al a die lutier, <ie dann uie einetrael auBsoh jertig iH-r c^eriet er ao ina .ahru^as^er, das ich äich auc^nocnjur t.en ^a-.^^r ^coe2 aitaen musate, oer wieder war y.iem2ich emat unc da mu ficn oannmai lachen, einfach cj> c r jomi chheit d.-r . ituotion, cn hin fieaer '

L^urcs ello u>uetena:i;icht laden! Je mehr er icnimpfte, ue^to mehr '^uaate ich2ac,en, ich oj a..cnte mir alle Crauen oea Iriegea vorauf-- tri J en, ober s. '•, /cus nnlf nicht, f'Ut fimJly ne <^ot me t-mj ich uuroe ein ufat ^awrncc ichtund dann muBBte i ch ein >ieinea roc chen unc z.ei «.7n*,-j,. .u', .«s oo?«'.;;t !
unc nun ,i ent aich de <,anze /o^nUe irgendwie ähnlich un ^foUt mir Vir
^/ l;/?

Mn jet.t a^nr reajannt , o^/de ^e te a...n w^nen uno .Innlad rirJi c n^.^o^,:en ,n rc , glaube ich, e in yaar nunc ., t''- olJ^ r Tso b.cnwtr^
el'f^^K '"^"'^r/'^-^

:<u noi>en. .e21o bercujtet auch, caaa ich nfr ce^.e2.'.rr.nte2 fayt selber oenient habe. .' r hur. uurcen .teuren <,ezon2t '-

^^•^;nicn,d^a. Wir rieb::igl^r2)i^ :^^h;^^i:'lten:' Z<;:reei:::7':^.^'
^^,210 nufb^^.uaen - .r beh uitet i^^er, caas ich rechtKnberi. c^ .-^V, idddcre .in e c reht unc ee stinrme unc' do^it baata, rch mrr>te.ile - ea wor nr^tuer ich c^r 2-t?Ae ^g . V'-in^rlii in

^.". ich in Cum enl c nc,^n ^ isf^use »oneH erat noch beniAmo^jc-'en ^;ni,en rechthaberisch bin , --fi] ich me

i

en .erfün .' «o : . :,, .,.r «a g-iiatg ^ir

^* ^ ' - ^f V me \',^ri K' tft Uf 9n i 9£Qf^uJ, X,

'f'iiii^^'ti^ii 'l*i -^ '-^iich oie ' ormu2ure aus, üie -UBommen fi dem
f . t

:^'*'* '"^'^* 7"^^ ''"'"' ^'^'» Leicen >otten un^erach rieben
C'i«C
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Ti^'ck^, einen l'mweg ueb r rehat^hi in^ruechieiben, öer hat so eine b^sänfti^
(^em e /emunft und da er kei n ^uriit ist uno nie einer v>f^r $ kanr er sich
leisten 'echt zu haben, ähr^md wir irgend eine ^^euanscha/Jung beu:unäerten$

lie8!y ich die nombe platzen und Sf(jte:t>ir muec^en ^(^.-^ steuern zahlen i*nd

heftete mmine ""ugen zu ^oden ^oooes ich oie eaktin in ^^ellos ( esicht nicht
oerspürte, ich merkte nur noch i ie :clatzhi auch einer hmmocht nahe uar
uno o inn entschi^and ich . >'no nach, ein paar . tunaen ko

u;ir musiten nur 5,52 zahten. . enn er cann einsieht uno
keit preist, finde ich ihn immer rihrend.

rurio hat eine Trommel ( 'i-: KRemmel '*) und hat damit wohl den Gipfel aller
ihm möglichen [eli^keit erreich .Jein nochstes iel iyf e ine ^-anone, c enn

eine '^oldier braucht ausrer einer Irommel eine ^u;n one und seine hat er in e n

AnhJam lunc vnri Oross'^uegickeit rrikeJ ^aro mal zum ( ebrutstag g 8C^en^ t. Das
b nn er sich selbst m cht oe i 7. iher. • Vier ^ahr^ zu sein ist inrklich h rri

heule morgen fuhr im Autobus ein schrecklich// feiner tierr mit eivmem
^-Wirbel bärtchen. ^ü ahnte r^chon, dass eti^as kommm wrce und versuchte ei

ne ^^ufmer^^samkeit auf die herrl ichen trucks auf oer Jtruss^e ^fu lenken. \ber
"^orio ist nie ah^ul enken und er erJ^hrte mir , er wolle den Bart anfus en.

'^ ch bULroe ganz rot vor schreck en, ober im nächsten omett wur er schnn ^a
uno frgte:'''ay I touch i/our beorcS^f} Ind so g:nz vorsieht g, alsob er auf
Stecknadeln pieke, fas^^e er dünn immer auf cie '^jitke. ^ch kannte ihm oa^^ so
m chfuhlenß ich h(te ohnliche ( eli^ste.

Die Autochens sind ein bischen in den intergrund getreten. Tiere sfielen
zut "eit eine grosse ^olke. iit ariatze tollt pt srunc enlang h rum.c^^'r i.^<t

völlig pterkraty.t - er schleppt das arme ^^'ieh wie ein -^llebu schel mit sich
tm rum'. Andere grosse y>ootiere imitiert er. ^'eulich kauf e ich ein langes
frunzo'aiMC'es Prod, er trug es unc behaute te ein 'lefant -i^ sein uno das
Frod sei sein P'si^el. V'na was bin ich ? "^lu bitt < er : ensch, oer mir den
Lreck loegrdumt'*.

: od^rne j inder. j a^^nl ienspar<ie gang, t-'in 'oi^el fliegt ueher oie Sixth
Ave. \iappi, oer y'ogel kann fliegen wie ein air plane.''

Icn muss Jet>i aufhören. ine grosse ^itie$ kanntest lu mir mal
sehr iben, itte ^u die l enfs^ouce gemacht hast.

' nr einer ^eile schickte ich mal ^' P^eitsehrifte. ia.^ hat e mchte
Pe. ti^mtes ' zu bed uten. '*ir lesen sie in dem }urs und sie wird hier furcht^
bar viel oele sen. Ich cachte es macht lir viel leicht "^pass.

*^erylichst ,bolä wieder. Pe ne
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Liebste mtti, ^n^ennst Du die drei heiliegenden ^oysjl^^
f//

wurde mir mit d r Bitte, es Dir we Herzusenden , ye^^^jn , mit

vielen arüesen von der hama, ich hin so gespannt ,obe i^u es an

der Aehnlichheit erkennst, ,, . ,,^ A..*^y„^
Brief Nr,Lr harn und eriicht^-rte mir eine morgendliche Autohus-

fahrt,i:ario fand Anschluss, so konnte ich ungestört lesen. Ich

y^ttemich ohrfeigen können -durch mein ewiges ^rief oYschU b,rt

iBtes wohl passiert, dass Herzens Dir die Bucher gegeben haben -

ich wur so ueberzeugt, dass man ihnen die Oeburtstagsgabe schon

vnn aussen ansieht.' Und ^etzt zittere ich
"«*i;^'-^i^;^';;«'»'?f,i^"^i'

^

dass sie Dir das Paket auch schon frv.her gegeben haben, fw«nn tf«

Tb.rhaupt angekommen ist) und der Brief mit dem Paar Handschuh drin.

Das wäre natuerlich entsetzlich traurig, ich dachte mir so schon,

^inen richtigen kleinen Cehurtstagstisch von uns. Von den iiandschuhe

kann ^ir nur ein Paar passen, eins ist 6 i/2 und eins sieben. Die
•

brieflichen hatte mir Frau lauen, die Freundin von ,uth Apfel gegeben

Sie ist sehr eleoont und trägt so einfache nicht - meinte aber für so

eine Bisikoreise" und zum Ausprobieren nach 1,'nglano se ten sie geig-

net,Schreib mal gleich, welch« Orösse passte - ob die kleinere

oderdie grössere.^ie i>ar n ganz billig. Zum Sommer schwarze zu schic

cl^nist Ja auch ein bischen ulk^ - aber ich habe doch keine Ahnung

was Du ^etzt eigentlich trägst und schwarz kann man ja immer ge-

Trauchi oder immer verscheniren, ^etzt wünsche ich mir nur eins -

schreib doch mal kleine linge nach denen Dein und
^^•'V'*;"^ .^'^J^lf

sehnt. Denn nun w^.rde ich häufiger Pakete schicken, "'»^„/^..^^*
'Jj^^

sinnvoller das zu schicken, was Du brauchst, oder was Du fvr keline

SisXt;r ver werten kannät,}'usstest Du etwa 711 zahlen? Dann muss

man es natu rl ich bei .'ssachen bebenden lassen,

Ge'^tern abend um diese ^eit hatten wir unser erstes hlack out,

fofVn, tir ainnen .um ^^imes Square, .^s war eine ganz gespensitische

Stimmuno, Vollnond, Sin diffuses laicht. Per Platz voll oon L&nscnen,

%^l^idSrreguni gleichzeitig, .:s hatte sn eine Theateratmossphare,

iian wurde in eine'' iheiml ichkeit hineingebannt. Aber es war nicht

DeuTi?tzt neben mir und arbeitet an einer kleinen Ceschichte für

eine Jugendzeitschrift und ist ganz entsetzt, dass ich nicht arbeite.

Ich verbuchte ihm entschuldigend zu erklären, das. ^« ;;;>,« f
'*«*:.

Arbeit bisher kaum eine Ahnung habest - da war er allere tngs noch

viel entsetzter» da daraus mein langes Still schweigen zu ^rseKen

war. Ja, -iebste, als ich Dir das letzte ^al schrieb, war ich noch

eine ladv of leisure- inzwischen habe ich einen I^eruf uno richte mir

J^orlenZin Ponte ein, ^ ie letzten lochen .aren
^^'^«X'?/'^:;jnli

Ich mache also wirklich die mats, von denen ich Dir schreib ' y^^^f
hen uns alle noch nicht ganz in diesen -usi^and

^i"**;:f]*J*;/|^^^ ^^
be, ich muss mich mal photographieren lassen - denn «b ist Ja ganz un

mVcl ich, dass man eich da. 'vorstellen kann, ^rst bin ich tagleang in

Fabriken herumgelaufen um die richtigen PaPi quellen zu Briden'

Schatzki und Wallach haben sich für die 400
*^ffl^^^'f^";;?*" ^1*

Faunen selbst aekauft - ich arbeite schon am laufenden Pand, Aber

daTj^n7läu}tKchsehr langsam - zuerst war alles
^.j'^'^^^. 7/«;;

^^«

r-it^htice ''usmesen.Penn es kommt doch oft auf halbe Millimeter an.

Pirll?ch.Z läse die Dinger im rechten ^inkel
-.\^l';;^.^^'^^\t'^}'Z

der Seite als gestrer^fen ^ehrer hatte ich das nie
^'^,}fJ^X\%^'drfte

schon aus d r Fassung wenn er nur sah, wie ich das Messer schärfte.

I
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Jflin muea «rat daa Bild auemtoaem - dann «rr «chnet man steh di9
gröaaa dta nahmens, dann schneidet min das r«net«r h^raue und daa
tot im '^nfung ziemlich echwiarig - dia Scjan dürfan natuarli oh nichtubarachnittan a«in und dia 3cnnittf2ächa muea ganz 8ou.'>ar af^inCdie
rap^en sind of t ziemlich, dick) - dann achnaiaat man dia Hintar-
uand (meiat aus etnar ainfacharan iappa und auf diasa wird dne njd J
mit vial Rafinassa auf gaklabt - Rafinaasa, d;mit es aucti nachhar
ganz genau im Räume sitzt unc dann Derdan aintaruiand und 'oardar"
wand zusammengeklebt, _ 8 KI aas habe ich achon für Uierendorf
garahmt und POZeichnunoen für L;chatz>i, j;a gibt ganz raffinierte matdas mache ich aber nntuerlich noch nicht. Meine aind ganz achlicht -
die Schnittflächen gehen aber schräg nach nnen , aloa zum ^ilde
hin, Das sieht huebach aus, - da gibt es «ine bestimmte Schneide-
maschine, die ans kann, Jroblem ist bisher nur der Paum, Ich
brauche iinan P.iesentich - muss unsern liaatisch nehmen. Das ait
natuarlich grässlich kompliziert - meine ""uupt tat i^keit besteht
im .aufräumen des Tisches, Dar ist natuarlich ganz ooligepackt,
(Verzaih dam Stil, ich schlafe schon,) Dia grossen Pap an habe ich
auf Schränken li^gnn, loeil ich noch kein Gestell habe,' Ich müsste
überhaupt einen Jxtraraum haben, nun zu Beginn muss ich mich ao
Tjurchuiurachteln. Abe r ich hübe mir -Hne schunirz« Lorothy genommen,
3 mal uiochentJ ich für P. Stunden, Pro Stunde -,50cente, Ancers geht
«s nicht, r.ie ich das geniasse kannst ^u Dir garnicht vorstellen,
^^ia macht in 2 Stunden bei Padiobegl «ituno und mit Zigarette im
Mund soviel wie ich in 6, Tch bin ganz selig. Alle sind rührend
zu mir, *^ader voll von Hatachlaegen und ^ilfa. Am meisten leidet
die ^ntza, ^ie darf aich nun nirgends mehr aufhalten. Ich kriege hus
st^rische Anfällt, wann ata m t ihren Pfoten ueber meine Sachen
springt, Mario i^t respektvoll,.-.'^ ist Ja in. ^hrfurj^ntuef^^P^f-f^,
gross gezogen worden und da gibt es dann auch noch interessante Ab-
faiaa,
Lalo geht es wieder vial besiiar, Sr war sehr uabe rarbettet.
Wir stehen mit '^ahna immer gletchmassig,* nr ein paar Tagen bjar n
wir mal wieder dort, Sermaine wird zusehends verrueckte'r, :s ist
granssli ch mitanzusehen, "ir uaberwinden uns und sind lieb und
nett, ^
"u fragst nach Mariooaiern , It% Hess es einfach unter den Tiach
fallen, ^ario kann nicht suchen und hat auch kein Vergnügen daran,
Fiki hnnnte^^s axch nicht - das haben^a ie beide vom ^apa, j..alJo
finoet ein "uoh nicht, daa vor seiner "asa liegt, Sr wird aber
im^ner senr nerv'-^a , wann Mario dus Puch auch nicht findet und da
Oetereier suchen Ja ein i'e rgnuei, an und keine Zaul sein aoll, habe
icn diese Fastlicnkeit trotz lebhaftester Sroasened ererin^eruno an

habenuntir aen Tisch fallen lassen, "(^4 Trrrurrra seine Seburtstag'.
wir allercUriga sehr schon gefeiert. Auf aeinem Piach atand eine
dicke rota Kerze unc eine Trompete und ein Sum undabends war aafurchtbar nett,J.oewenatein war gekommen un zum ersten Mal bei una -

und während ich den Tisch deckte und vieäa ^^arzen statt "luman hattehaben dann ^ario und ich schrecklich fälsch gesi-ngen Viappy birthdau
to -mi rrrrurra." Sa gibt noch viele ariogeechicHten, doch diaathen auf einem ^-ettel und u erfährst sie im nächsten Priaf,Tchmuss ins Bett und will den Preif lieber rosten, da ich in dan nächstejagen ganz g^^viss nicht ^um Schreiben komme,

^llerinnigste Srvaaa und I'üase
Paine
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f,llerli(th ti> !utti, r-u wirst es >Qum glauben uno mir oelbst ist es

fast nliegr'Ufl ich, - heute norc^en harn fiin ri*^f - cer von l'>,'ai, ich.

hnb<i ihn cn ijamen "ag mit *>ir herumcje trafen und heute aheno im :et^ erat

Q»(M s<?n. A<5 war ein 'lach out - cies mal nich.t /olJmr.nc, cie Cchwarae meiner

-öhnunu n.rc'^t'! mich ß<^ Rc'Ja.-^trunren, c^asr. ich ins. I'et smfr, noch aJs let:ite

Verbindung rtit dem --ebi^n Heiner, Preif las, »nich wila iber f'rs,r, «"^poerte

und mich noch ujihier ueber die nndchen freute, las eine in der P. ihe kannte

entzu^ckend die ^ildcnen von ^^rtnur, das «t.;rj. ig latente rlo'n^ichen meiner

Li fifhe brannte, beide rnnrienbergs so cut uno vertraut und behan^Tt, nur Leni

hät-e ich utb9 naupt nicht er}<an.nt, Ist es die .fre"x'ff loffbedechving n^er ^

irye.nd e t,u;ar. - ich erriet Bie nur, r^ann schlief ich ein und wuroe eh^n um

11 durch eint'n Anruf oon ~uth lölmer g'^uiecht, in paar norw-^g Iscae } r<?una in'- ey

von ifnen hnb'^n einen "anzabend r,<3-«?t«?n, ich habe als dertreter der iimilie

^«lln unr ein dienel Jutzend grade unuieacnd er J'i f.unde g'echic>t uno nun

wollten nie mich noch zu ein'^r l.achfeier ah.olen, fch murmelte nur rett und

gähnte ahn ehre chenc- - uth at viel dinn fdr Jueoic^e it - sie muss neb<!n ihrfi

Cntten ein ziem] ich anstr'^nbgendes "^h ^-n fdhren, sie ^^ing in f rot wieö'.r ein,

darueber en.Kic^.te ich um' mein schlechtes eiissen ir gei-en-^er völlig unu,

nun sitze ich am- oer dchreihmaschine uno Hrg'>.ic de <-kiUsbeW' hner, ie

he^it« schon oJl^uoifJ von -nß ^röulden m ss^en, lenn rari ^ hat .esuch,

dnb^rt '"^um.'nn harn h^w.e ittog uno bleibt bis rr.org^.n mittug, las hnb r. wir v.

ein paar 1'ugen schon mal ijcfacht, db^n i4n ich in ci'm 7i,_ er ,eweh;er, um. h:,b^}

rir liese z ei s''«- n J erlchen angesehen - sie sino so unbeweglicn unä stiJi

um ruhicj, aass sie n-ch onr wenii,en l tu.no en un/ ihr^r eigenen Hoheit fast

ersticketen if.t kaum oor'<ustenen,. ie feioen lachen f>ig^r,tl ich venig-^r drh^it

rjls ein^r ai leine, -ie uol Ifi'hren H n'.n wiloen d.drr^, otf! mi~n siert sie nicht

Pobert rifpeit nlJ e diert^l dtunoe "aj auf de [.cilet^e - ansonsten 'r.acnen i

oie 'fr ^^^tt hinter sich %u unc spielen o /.e o,-ru- e^^s^cn i.}>.ele, uch Fßr.::e

ihn^n j-res er. wie iun en "uncen vor, eif^ bejinoen nie vier, geravp auf hoh^r

dee'oaer niL^f^n mit der i euerwer.r ourch de ..e<^,md. Ich sc^m^iof> im ^^eben ;:i">

n:^ine mnts uno versuche weg.uhdren, denn w^^nn ich zuho>re, i^t es um cie mat.-

oie oioch y-^er Piiemlic^- eili. sind ^eso-ehfin,! en jindrm -n-ru-oren ist fas i

niorend.^ie verttca <m sich crcsHortig- oh^r sie ."ine so i>e rs.chiecrrn, cass es

ia'<t wihvMt, ob^rt ist <janz mat'er -f foct, furcntbor artig uno tvger,c<.sam,

kann d les ui'-i-. man mit oier -^anr^n yönnen ^ onn unc wiss alle^ w s 'ran ^^it />

;

Janren wisp^en ^^ann, 'r iS'. zw r y>ur r-ienen »or^hen dlttT als - riop i"tnc/.f~er

vi"! vii'l eiter, Lis s't^'rt aber bei<e ncht in
^
ednor te^, Thr Einstellung

zu den riinn^n i;.-t so grünt, n^rscbi e< en, ^d(,r in ko«.n,t mit sein^^^ uto angebr usi

uno will gas haben, {.:eit ein po'^r >• en i^t hier üa^^ gas moniert, wcr-ber

iobert notuerJich venau escneid weiss, da ^ev^ann wirklich sehr och^u-er ourcf

aa- ^^ufnehen oes i-noeng .:etrnf en wuroe) "Ab r '-ario,^-u kannst kein
Q^'f /^^fl^''

es cihtkein oas! ""Jo, 'ic^> brauche aber gas, ^^fin -'utr kinn s-.nst nicht ,u
' enr> "s kein oas < ibt, üanr, kannst lu keirs haben, ' ".-.ber "che rt, bitte p

denke ^ir oncn m.f^ cns una oonn i h es ^i t ^iV ein,r:n.^ 'hann man n^'c^tm ^m^

Vtrw nVcht r ibt, kann man es nicht <^erl^en. ''.och c'ns ann n^an. ' Don ^e^'t rr

Trani^t^nL^nc^ ^in,r^rr wd^i t^r. an f^'iilt cireht i>te rarin c^u^ gr.y nur vo 1 Hef^se-^

sieht nn^'^onJUg u^Jer ob^n^tsi lU im heit v^r^vei/eit. - >^^ -er -
:
no hrmyt ^

'^ild nnn dinrhrn, ^'arior^ vi^inp^ c^^^^Irreor^r' in. "^n.^t ^v ^'or^^nra lieh? r

I/nrin. ^w> hann ich sie liet^ ad.hen ich !"^r>v^ ri^ ( ^on nicnt." lu Fiest ex

noch, da h.not roch ihr ilr.'' .>, ich rehe die hotr^yv^ihie, aber ich hrnn

oos^ ^ /nr nicht - ich h^eiir^ nic^'tp '>on f^r - -ie "oy in deiner -chuJe sein,

aber ich habe sie nie gesehen unr ich ui 1 r^irht ueb : i^ie r^re>^J Ion ist

^'ohert - dac^ alles llinyt qes-^hrte} -n r^ ^chrof^, ^r ^st sehr rjedlich unc

furchtb^ r yuth^rzicj uno qnrr^irhf >^hleirig. or'^i>' gino ich ^d in das ^irrirr-

die rohe) n^^rh stehen unc da sah ich , da8s '"ein ^^J eine

esichtsh( 2, te eines esuchers ibel- ug^r ^' cht'^t hatte
u^ n'ch'we^'en, ^

l'ami fg ^ier c i e e ine

"-i^ 'ache
r esc *^'0 7 ; ^ n l'V ^ '»

will ^ l O
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Frat?.«r ~ «r b'^ahup tet'^, ep habe ihm onrnicht wthfjfitrn 'urio hat

**ur 7.eii eine Btar> sexuslle :nar.e.re r "'iy^dei n; i^Jt eine vrof^e ol e

hiu-^in vor. ^

un (

>

V iel ^''ter ihn^Tc^- glaube. ac hnnirrt in J ^nem. ^^Iter y^i^'^lici

h lasr^ ihn völlig {^ewähren unr y 4fhe fnit oe^ ^ plben Jeichmut

au f die^e ^eBpr'che ein ie ^ud öit "UtoftoLrobJems - r'2> let.ifrrm , ich murs e.

gestehen, f^i^nd d

^eit vi ^(f df

ie v^eit schhiieriijeren fvr rnich ^ch er>V0m nach ^iner gei^i

h^iec^r an ^'edeiiturnj Vfir'i^ren. J^ohrrt i a her offenbar oon ein

Tontet c ie ^ort im nu^e J e^i ur> oeine ryie'vnr ly^'llin in d ie l and oenrmr^-^r

f»t(.mr a r^rerft h^l&Mf
r.r

sehen
'Robert» loa ran hast J^u (

rj (I ena e i'y ert'rc ch: "^/obert, ill^t "u meinen Tikecei

O ' / ei ne t^ort. "TiOb^rt, willst ^u ma
_ ^ _ >^ X O '#

ntx^o
Lie Auo*m :n.u:e^-n.cht?

1 weinen -^''i^eöei sehen? "" 3chu)>^i er

Tc^ b in >p in ^ '

c

hu^^ in!
''

/

1

nb^ rt

ch ooch die rxucen auf,

ij.^ed-er ^elJo noch ich den nuad
mo Ich bin he in d^^v^Hr

ruck:')ch vein ^mo so
u

u> ies
fäJ igrr ^/vS*^ gebmuche

ori"^ ''barhaupt nicht

rra ,<? -n j) pt r t n e int)
'* T.am Üch heifi^'. V bist ein '^ii»,in^r i^ung^^ <xn^^r t itte ^nh-rt

mnch dn(i n ie ucen wieder nu/

.

'fc^ ^in i^^-in ^>chw^in nr lo ^ f i eot es r-.it

hng• c: t inzun^chen h'it er Jon f

/

f< b lyti rijfi ^ n i »'^ / uf^^ e^ B ich ricn^r^t] ich areht

r bittf^t r>ur -^Uehentli&i ^obert , die ^ugen ?.i f -*der -^u dT t rt/^n

^1\ aber aarr: mrnnhon i^m'^r 1.) ied^ Tch bin he in ^-ei wein
*^rt v'iede^^'^,

urum .lagst u

da if*i^\er *\obert
** I am n^t f^i^sy II // hnt do^r hat f^.ean

r> *

don't lihe it

lipBtic>.?' ^'or ng

Augen aas itzenuen "'n

malt: ''nn,

die ugm,
Dchif:' oer
^ Chiff der

\ar.t und 'yitpety.^n ueber den i' f^er nn
'T'o you life

ch mit oefichlcF^ ^men

he rh JiUit /nriOfder rieh r nu^rnd mit mr in'^m 1 ips tic)^ an-
n

en[\^indet h'-n

elt^ oa
hl ff

1 1

' Of y^u are n'^t r^ic^sy

rio oi '^ neheilt an
ei ther. '

>

-'.'hl t if-n u

'mit öf/net t?r

rm aller gr^^^'f^ f-en

p i ornnndie heisst und non ^i^e^ and^r^n llenr r^p

1 1. das .ue^n '^n r^j h^ is'^t und eri t ib n '^ch ein a*u^er^ •T' n

en
er^

ar^^ Cchi-if der ^]t un^-^ ca f"^ isn nelb:-t der Jrjuo^ Z^W'^r^. ('
' n -a eri rieht

m ehr und i h diese the retiscne ' orJi sum,

ei ria: ill chif/'chen r^piel^n. 'no dann
hin'^lnilaf.yt ^^in ^^nby ^'nr' sogt

jrJehem sz^ sich die C(>u/cn aus--

ei nunc, er - dann g i ht

und toben wie c ie

s ;^o t inbfv s fo a r • i^. chic 'en i> tuch iiugetihl ic''l ich)

nnsinni(;en^ ^ie h'ilre^'en spiele unterhrecUen tue oe b?,l 7

jno ei uei'er j'reundschi\ft irt u mein / reunn'^ta) t ^,u in L ch 1 i e b ? ü n(

*.<> ie u^insenp danr- ie ^^'Ut i
t^ auch yreunc e ur, ren oln (^ie a f'Cli hl'^ine / iw er

w ( I r -m \
( V^ --•' in ( ruc J^ y.u <:ichinden haben i ir hcice ciiie itier der / renne ^cuaft et'^m

be rt r 'iben ) m^ dern eifern sie nach

zu ij. rlo H^'Q^'^f i ca hätte >>^
•

'

aie lonf^ t^ri^

i^r '^loeifel nn n einer o.hrneit^l iehe y.u l<om^3n.

Je ich aber heute Jf^ic^t arhurfsvoi 1

cht (e>rat7^t sci\i^^i ihfn ein leicht
r i o hu t h tv

/

1 ( ü'T? i • Cu n

i

. P

lerien m J (ß li kommt er ">ieder inr ca^p r.r a.1 e if iC^ cctuer »c eher,(•

fr^Mi sich r?cnon oannin io. rch bin i^eJiOf ass i r es ^^ chen l dnnen I er s

mer in aer tndt ist u furchtbar f^ r em j

qeniU npaii^ren lehen, hboes^hen c avon i

auch h'une 'rhnJung. freute rief ^^Jsbeti

sches '^ o merhous gemietet

[* '

an

inc

es

- ure i ch kann c. r. rn i ch i of

\.e nn es h irVl ich he is ist

(^anPü reJic i e rci i) e n e ir h i m^l i i: cn

rt
't;r veit c rcMSsen - /. n cer l'-'he vn arVr ^Cibri>

KJ ie ^^u .9 t'iioi ich eine nti^ryre h.^r^un. hr^r. c ler sie "^oot, e ie habe in ihre^

^eben nrch nie so schien ' ^''^ r\hnt oa nn ( erir.Ft e ie ( i «
^- irr>c^''C ^^oJ ^ •Vieder

ein Ui chen VJ ha
hat-.e ^ipel i'vm^r gesart,

ben. *^jV hober' ^ir negmccu^ J e.

t, Pie h^r^lJe I'orin ^ir per
chon clB sie ^'OS ^ aus /lonLe

d( e rousrehwen, u ohj haup

säc^'J i ch um ^tr h eine Freude >:u machen - er i V t ( i n :< ve r f. ee -^^ n cu./ o e vn f i>

Ka rk u'a r aber so wahns inni g wue t end u

n

n fre^Tfoes : (Jachen anei
(.ass sie d en

11^ a r ' her au.

bei eid igt

seinen cnc

ed -ni^en uied r .fallen lie C >- un

r.'.fJ5^ 'lebet ^' i ie u äe hat

ebe^e-^ etn " r}.rio au^ pas en^
1 rr ih r e^sind sie aber beioe u<

coupJe iin ^- nuerirnenß dfiss sejb ^;.'cj ^P( enTf en f=*chu'cnv en i^nc sie s i ch - a r i.

f"r ein ; aar
"-n
r/r e erb ten ^'ie r'rrni hat jn yaUr". ^t:'^of-' ^U tun, lie pfJ'imt

ganzen 'V>(/ 'Ju^en im rten o.na „ rei- "C

^-onnerr.tag nachmittag v't r lri*'e^-h iarx

t sich schon auf oie -^iJfe tmseres
ir fahren onn

^ r>

r» i tr usn^^^^en un(' 1 1. V iel\

1 ei cht »^n^ n trig raus uno hn]e>f i^n Tcbi, ae^e i
"• n • f7r» un

irt r.ehr net^ ^dt ihtr, gan:^ ^^fn rooh^ und he^-ti-'^'t un^er
e'^o r .:; t ^^ i

irt>bt s ie

-* l^^eth
hr,

lch''n«ufnld9 h,ihfi-> n^cn c
ir^'tet i uno cn er gl\cJü

eschriebe^.. - ie s mc in o] pnf se Ha •;>7f e oni'or B fot Ja keinen inrh

i. i r ou/ o I e <^u er zu ver .e i" 1 ic^ien "\rte

y o
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J.ette und 7/a2t«r auch, Sucher fact all« ^tnBchgn, dt4 wtr kenntn, bow tt

sie nicht in J'aöriken ö«nut::t v^rcßn. ^o ist illa in Btrlm, ih9 arbe t9t

nach wk vnr hei ^^iemene, jCh o>eiss nicht u^as scrauerl icher ieUfch bin

so trauria, idr äae schreiben ;?w muesaen, aber-u hat^t wnh] selbst nicht

aaron ge:aiefelt. Vorstellen }nnn ich mir dar^ alles nicht - rias nicht und ein

^^.ben in leutBcMand auch nicht. -Jabeth. h^hto es uebnr eine oifi /reundin

ihr r rutter in Schweden, on die r'illa ges<h reben hotte, rnet scheint auch v
uoellig oer&cnollm y.u sein, T bat lahna um leisegelö, und oua- ire^nc eine

'ueckfraot l<ajn dorn gar keine -mtwort mehr, ahns haetten ^chnnewalds wohl

noch nach Kuba bringen können» uwnn sie ge.^oiJt hätten, f^e >ann
J'^'^^f;"«

S§k unde uerge8.<^en, i-mn ich r^it ihnen -zusammen bin. Vielleicht ist jante ^ienny

in Talen sicherer als Jetxt im RheinUMnA - aber man hart
"'S:''^/ /'''"*'; /^* '

n^r etum^ gehört, - Gott, utter, oft zucht es mir so )rramifhaft durch die

SeelB üon u-'lchen 7ufä len -cnschenl '^ben ahnan^ig Bind,,loc> neulich nachts

sprach ich rnit I^eJlo ücrueber - u>ir hatten --ich nicht renr ^ur ^eit au4 leutsc.

land neru^biko'nnen,, enn Vater jenes -^uch nicht geschrieben fu;tty ^'Z^
ms nicht ;iUfälJig ges.^hen und ich nicht mehr nd r u^eniger yufjllig nach onaoo

gefahren wäre - dann wär^ r'amham n cht einmal ein Yaom, ^-^n -uth kam noch ei

Breif nrich -^rieuaausbruch - bei ihr ist alljfs .-ziemlich unoennoert.^ollo geht

es aut - eis hJt oiel Arbeit mit ö^m riaus. Je muss ihantastif^cn .iu Jchone-

walda die g^m^e "^it uehrr vewes<^n sein, hal sie oauernd beci-cht unc ihnen

auoeacnast'^rt. Wir, sie ihn'^.'n y.uachust-^rn ion'^te,
, , ]. . ^ *

Kannst "u e>) ir ausmalen, das- nun in der •^li<;enstrasse J^ein ^^tein mehr auf

dem ondern >^teht Ich liebte Köln mit dfr unsinnigen ^iebe unc ankbar^ it

mit der man «n r.tädte denkte indenen man geboren ist, - ich empfinoe df
unheilvolle "raur^ig^eit noch stärker a1 1^ he olJe'r anderen und b in offenbar

doch noch äu ueru'-nben um es nur o-'«.y^^a'«f««'"^*:j']t'»l_l'l^ 4^2 ^rü/!*''."*,/i
abgei^o^hnen un die -Um^fln^n
mag sie um Aenne wittern und

*

Jet 2t mu(^r> icK schl testen, rch heb" vier!! ^r^.ife n^n ^ir, die

ich noch nicht beantv^ortet^, Ter erste von diesen heiast Ar.
^^

unn ist vom

o» ni.ril ,der aueite i:^t nicht numeriert und ipt vom :9,a{ril,alao ö, ,
aann

fommtNr,^, üom h^.I^i uno dann plötzl ch Kr.9 vom 17. ai, ich neheme an, das.

dau L'r,c nein srl ite,

.-.ie Gegengabeein DildchBn von t-einem C-chyneg'rs-^' n, "a scheint

mir rect'-t tijt^isch, CC iff hat es ce'r.acht,

Piild i:iBder - sc Fchuä'r e ich wohl Jedea mal.

cht

,-ru denk'en.f enk mal die arme 71 se in "i/o - wie

•^am um ^oni.im uneanlich viele um unednlci vieli

Innigst leine
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^i€bst€^ 'ir habm heute beide e ne sehr reifende Abendtroduinlaöung
auegeschlagen unci nun hat vian das Cefi'hJ eines geschwenkten Abenc 8 , 'stunden

(He man gumicht iinberechnet hat, sind immer besonders schonm 3chatzki
war sium 7ssen bei uns uno eilte von hier ^u Aeus , um dtrt ^KkaM 3k(it
9U sP iel§n$^lviefi kämpft in der Badewanne gegen die seit ragen qualvoll e
humidity, ^ello p.eichnrt und ich wandele ueb r den C?ean. 'ein "-ott, wiede
pergingen -^ochen, o ieses /merika ist unheiml ich in seiner Zeitfresserei.
Ich hoffe , dass mein ?rtf^f von der larm nicht in oer ländlichen . ine mhei
all^u lang r>tecken blieb ^

Dan . tter ist augenbl ickl ich sOß diss man darueber reden mussm lo trage nu
Schuhe, unddas auch nur, b il ^ello ine ^^version geen burfuss hat. Aber a
mcxn ist Ja nicht imrrer allein :iu ^^ause- Jede auch die luftigste Yacht, is
klebrig unc jeirwoll. Denk mal, ich habe flotzl ich meine J inderbat istwc sehe
wieder ausgebuddelt und bin cam glücklich damit - das ist momentan viel ^
angenehmer u2 s eide. .ie arme r.lviee tut mir imr-er so entsetzlich leid. Ci
leidet trotz ihrer Luenne ganz masslo unter c er nitze, muss doch entce tzllc
viel arbeiten unr ko^^^nt dann immer vollkommen aufgelöst nach *^ juse.l onn r^-c

Bie durct!> die ''oimung , eil sie sich einred t, oas macht * ind. Neulich äac
te icä 9 sie .ungeh mir unter oen ^ ing^nrn, - so befalil ic^' ihr den Padean
zug anzuziehen , sich in die lauwarmk^^hle Badewanne zu setzen, ich holte
T.e in ,in.:eug imd ^etzt"- nich eine ^tunoe daneien. . lotdl ich fing sie derar--
tig an zu freiren, dass wir einen ^ognoc einflössen mussten, vm si e wieder
zu erwäman, ein etwas sinnloser circulus vitiosus. It is not the heat,it
is the humic ity , s^^ fengen im^^er alle Cesi raechean. Ich bin froh, dass
^ario im camp ist. Ss gent ihm glänzend, /ch hott"' ein pac^r Tage nichts
gehört, (<ns machte mich unrunig und so rief ich heute morgen an. -r kam se
selbst a?u? ^'el "iphon" im O'^g mis<*.tz Zx- unseren freunden hat' e ich noch nie m
mit ihm telephoni rt - ulkig so ein kleines riepstimmdhen. r -^rz hlte sofo
von **ilfved - ^^ilfred ist leine neueste -^reundin. Ich i^erde f^r einen -^ag

hinfahren, und sie mir ansehen.
Zu meinem '-'rief vom 28. Juni. (9) * on ^'icha weiss ich garnichts. * on ^hea
auch nicht. Ja, von ^wa hatte ich einen Jiriej, sie hat im ^ ezember g^heira
tet.Icti bin ganz ungli cVlich ueb^r mich selber d ö.s ich so in einen /usiand
V n Mchtschreiben geraren kann, dasr ich den ^^nfang nicht wieder finde.'--
2 eine aorouhy hat milch i lötzlich siti.en lassen, sie hat wohl einen cefense
Job bekommen, hielt es aber nicht einmal für nötig , mich zu benachrichtige
^ine geo)isse I nzuverlässicP- ei t in solchen fingen sind wohl irualdrestbestä
de.Jety,t habe ich eine Jilored.. ilared gefällt mir viel besser^ ^ ie schwei
immer und is t imner sc^iön.lnd ganz furchtoar schworz ist sie. ^ie kom^ t

drei mal 2 »stunden, aber wenn ich viel zu tun habf', bleibt sie langer. !anc
mal 4 ^^tunuen. -^ür die H'Unde bekommt sie SCcents.^^- -^eine *^rbeit macht m
mir täglich mehr ^pass. Is wir zurichhamen, war ich wial drei -^dge hinterei
nanaer mne "'uftrag - ^el.o wurcle scncn ganz unruhig. Inzv'ischen ii^t aie
.rbei tslosig ei t aber behoben, ^ch habe eine neue Callerie. G. P.leumann.
ntsinnst ^u ^-ich, oer war fr' her mit I i erencorf zusammen^ ein ganz entzück
cer ^ enscn. Ich glaube, cih hab ihn c urch aie ^^achen bei ^^ierendorf erworben
r gab mir S *^^nchen - ohne ueberhaupt irgendwelche ^-uensche zu äissern. U.a.

drei kleine Tncische milder, . ostkart-nformat, sie wirhten ganz unsche inbor
wir haben sie auf en ^ r ben entsprechende Hintergränoe aufgezogr'n,sher sa
\^e schöen Far ben, blau ,rot unc- gr^n und danr f^'r alle drei dos gleiche . as
eportoutf im gleichen J^ormat un< mit dem gleichen lapier bezogen - so

iA/n ganz leichtes grau lila..i ie Bilder silb:<t waren nicht rechtwinhlig, da
^ ' ainn imm i^ sehr schwierig und ausserdem hatten sie einen ganz Bchmale" "^
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Hand, der noch sichtbar sein musste, aber kein Milimeter mehr^ das ist
Kribhelarb^it. Risher bin ich noch nicht Ungeduld ig geworaen. i/ir sehen
uns diese mats alle halbe »stunde in Selbstverzueckung an. Ich bin sehr ge--
spannt wie sie Neumann gefallen h>prden. jtVr Schiff musf^tp ich 4 Finder^
bilder in ein mat zwönc^ en - so eine von den -^Itern erwünschte Ceschma>clos^
keit - Lello freute sich sadistisch - "^es ist so eine gute ''ebung'' -

es sah adrett und saub r aus, ich war mächtig stolz. Pei den einfachen mat
stelle ich das nadio neti^n mich mit mögJ ichster Purrsnurik'- fr- rakt geht esi
schnei j^sr. l^ehricjens brovchte ic^. piir keinen ^'isch kaufen^ -^elJo kam \

pl'^>tzlich auf die Ice^ zu tauscfen. ./r nuhm meinen .Jc^r^zf- tisch mit den
vielen j'äcnem und ic^ bekam seinen mens i Ösen stabilen "isch, der dafür
wie geschafj en ist. In cie "'eite habp. ich Niigel ^eschj agcn, da baumeln die
^ineale und j reieche uncf nur ds lotwenc igste liegt auf dem ^isch un immer
genau an aersthen ^'telje, sodass ich bl ina hinfassen kann. Jines Tages werde
ich mich an meinen Beruf geahnt habnn und dann wirst ^u diese h ngweil igen
berichte nicht mehr ueb r ^ich ergehen las.en mi^'ssen.
Sias, dass f ni ^ir Deine ^^esten bügelt • bei Jedem ^^emd, dass ich bügelej
taucht immer die'ganpte rurfürr.^ eridammvergongheit fior mir auf.Bisher habe
icn n^^cn all e, ^eigetl ich y,iemlich unoersctirt.

.ßo, Jetp:t muss ich lange Anträge für Reise nenehmigung tif
pen- nicht, das.^^ wir grosse Weisen uorhaben, aber wir wollen Ja noch mal
ein wehend zu J^reunden^ und auch cie -^dhrt zu -^ario muss ich beantragen,
da es mehr als P i^eilen von New York entfernt ist. Und dgnn kommt der
allabeml iche i^'an^ um den block una zur Leitung. Las tun wir fast immer
vor allem wenn wir ^esuch hotten - es ist so ein angen^ hmes^'^usliften. Ich
habe noch viele Briefe von ^ir zu beantworten und an ^^rthur ^^erz zu schreie
ben und an jrauj' ed eil- des war der letzte Brief, der kam heute und Tceche
und ^eni, mein ^ott,ich bin s o schlecht und ich liebe doch so tief in? ig--
ijebt sehr wohl, lle.

^ ieJe Küsse und grossp ^iebe

Deine
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Liebe Arutti, eben telephonierte ich mit Germaine - sie erzählte. Du
habest ihr geschrieben und um mt^in Aussehen gebeten. Vorläufig wird sie
Dir nicht antworten, weil sie mich vorläufig nicht sieht. Im Sommer
hat Oermaine nie Zeit, Was sie da eigentlich treibt, ist rätselhaft,
Ihre ganze .Existenz wird dann spukhaft. Offenbar geistert sie in der
Wohnung umher. Und diese Wohnung ist unheimlich. Alle Möbel mit weissen
Igberzuegen bezogen. Kein M^nn zu Hausse, Kein Kind, Nur ein paar Mäd-
chen und Anstreicher, Wenn man anruft , ist sie nicht da. Ich weiss
es nicht, was sie treibt und niemitnd wird es ergruenden. Wenn man dann
einmal das Glück hat, sie am Apparat zu treffen, dann bedeutet das ein
Unglück für alle eventuellen Telephoninteressetten - unter einer halben
Stunde geht es nicht ab. Ich rufe sie nur an, wenn ich alleine zu
Hause bin. Eben also besprachen wir, in der nachten Woche zusammen
draussen Abend zu essen, Sie würde nie zu uns kommen. Ich glaube, sie
hat Phtzangst in einer fremden Wohnuhg, Und wahrscheinlich Angst, das
Essen wäre vergiftet. Es wäre so leicht , für sie zu kochen, Sie ifst
ueberhaupt nicht». Höchstens Eier oder etwas Gemüse oder Haferflocken,
Romanfigur, Aber im Grunde eine traurige, Msn spürt die ganie Zeit
durch allen Unsinn hindurch wie begabt sie ist, Sie hat auch einen sheiL-
guten Blick Jür Menschen , Aber sie ist verrückt. Der Junge ist ein/
netter Kerl, der unter seiner ^afmlosigkeit sicherlich leidet, - das
Mädel ist ganz ungewöhnlich begabt und reizend. Hoffentlich hat a e nicht
zu viel Korkse mitbekommen, Fred ist ein Filou, Dass ich solange nichts
über sie schrieb, lag iigentlich an einer wilden '^ut, die in mir tobte,
und die ich erst etwas verrauchen lassen wollte, um Dich nicht zu beun-
ruhigen, - Im Uebrigen ist sie Jetzt inhaltlidi gegenstandslos geworden.
So war es: Schoenewalds Affidavit musste erneuert werden. Nach langem Hin
sund '^er, weigerten sie sich plötzlich das zu tun. Mit tau4enderis i Grund n\
Dil Zeiten seien heute so schwierig. Wenn Sch,s wirklich kämen , würden
sie Ihnen auf der Tasche liegen iund ihre eig nen Kinder - esist zu
blöd , das alles wieder zu geben,. Damals wusste ich schon, dass in Wirki-
lichkeit dieses Affidavit völlig bedeutungslos sein würde, ich wollte es
nur haben, um Schs einen psychischen "^alt zu geben, damit sie die Hoffnun
nicht verlieren und weil ich ausserdem damit rechnetei.,, dass diejenigen

^

die ein Affidavit ,d,h, ein gültiges, vono'isen können , etwas länor;r
von Verschickungsgefahren verschont bleiben. Ich versuchte all dieses
Kahns zu erklären. Ich versuchte ihnen begreiflich zu machen, dass sie
aller Voraussicht nach nie belästigt werden würeden, dass ausserdem
der Bruder hier ist. Freunde u,s,w. Ich bat schliesslich, ich glaube sehr
flehentlich, 'Gl^ ichzeitig zitterte ich für mein eigenes Temperament,
Jedesmal wenn sie mir erzählten , dass Onkel Max ihnen beiden ihre gol-
dene Jugendzeit verdorben hatte, bekam ich so eine rasend^' Wut, wie
mal auf Erna in der Küche als die da mit ihren lang von sich gestrecktenBeinen^ss und ich sie anschrie. Aber ich beherrschte mich und ich bitteDich sehr dirngend Dich auch zu beherrschen und. nie, aber wirklich nie
eine Bemerkung ueber dieses Schönewald angeigenheit zu machen. Du wür-
dest Dir damit Deine eigene Existenz untergraben. Ich kann das besserbeurteilen als Du selbst Ich glaube. Jetzt die beiden einigermassen zukennen und zu wissen wie man sie behandeln mussldi gebe zu, dass es aeaent
IVJlLT/''^:.

'^^ '?'' -^'^ ^^^'^^ ^'efro^^.n habe, was ich wollte. Aber ich
^

bin sicher, dass das was ich nicht bekomme, niemand bekommt. Eine Bitte

dTnilht ZT,
"" ^'^oheiden, noch so klug, noch so nett vorgetragen, wür-

inhld.l 'l'i'J'^''^ '^":; "^^^ ^^^yer ueber Dich zu ziehen. Bisher bist Du
sfe mi^r daueV^d\.^'^"\'T ^'' ^'^'^ "^^'^^ '''''''' geärgert haben und Ta
rlLZ il''''^'^

^" verstehen geben, datjs die Rente absolutvin GermainesGnaden abhanqt halte ich /.e e-.-^r- r.^^ ». ^^g naite ich es fu^ angebracht, sie in diesem Freundschaftlich

I
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Hilfe gelingt. Schon dasist heute ein Kunst-
'^hdass Peter einen ganz reizenden Dankbrief

sentimentalem Gemuets zustand zu belassen. Ich würde Dir das alles ueber^
.

haupt nicht schreiben, wenn ich nicht die Angst hätte, dass Du eines

Tages doch von "Tante Luise etwas hörst und dann wohlmöglich schre ibst.

Also ich bitte Dich ganz furchtbar dringend, das nicht zu tun und Dich
absolut auf mein Gefühl in diesen Dingen zu verlassen. Du würdest niemand
nützen und uns bezw. Die schaden. Sie bhben uebrigens ausdrücklich er-

wähnt, dass sie das Affidavit für Dich jederzeit erneuern würden und

(ebenfalls das für uns. Vorläufig ist Ja nun an Herauskommen für Sch.s
garnicht zu denken - Jetzt muss man abwarten. Und ich habe die Angelegen-

heit einstvjeilen begraben. . Im Moment ist mir der Peter ^erz wesentlich
heisser. Ich nussie auch für ihn wied r ein neues Affidavit von Sa^ranski
haben und zitterte , dass er esnicht geben würde, denn die neuen Anfor--

derungen sind wirklich enorm. Mir war ausserdem etwas ganz Blödsinniges
passi'ert - ich hatte am gleichen Tage wie von Herzens von Peter einen
Dankbrief für ihn bekommen, die beiden in ein Koevert gesteckt und dieses
aus eirem ganz blödsinnigen Versehen nicht abgeschcikt. Na, ich habe meire

n gcnzen brieflichen Scharm Charme aufgeboten und die Entschuldigung
gleich mit der neuen Bitte verbunden - er hat unter keleinen Kobolzschues
sen zugesagt. Jetzt versuche ich die Formulare zu bekommen und hoffe, dass

es mit Hewitts od r Mowr^
stück. Sage uebrigens Ei

an Hewitt geschrieben habe, in wunderbarstem Englisch. Auch dess Affidavit
verschiebt sich aus technischen Gründen etwas, aber er meint dass er es

Ende dieses Monats abschicken kann und dann gleich den entsprechenden
Schritt in Washington tun wird. Das ist im Augenblick nicht so t^tacisch,

denn -^ur Zeit wirdeuon d m Konsul in Marseille diese Fälle zurückgestellt
Das hat mir Feter selbst geschrieben. Am Reisegeld wird es nachher nicht
hapern. Da muss Ruth Neu heran und ihre Beziehungen spielen lassen, "^ie

ist darin furchtbar hilfsbereit und intensiv und hängt sich den Leuten an
bis es gelingt. Ich habe das unbedingte Gefühl, Peter wird klapp-Sn^nd
meine Gefühle sind immer richtig, sagt Lello.. /
hello illustri ert gerade ein ^uch über Bach - ulkig, dass nun toieder

diese b^?iden ^''amen zusammen kommen. Es war kein Spässchen uoni Verleger,
denn der wusste darüber garnichts. /'

Nun endlich zu Deinem Enkel. Das ist geradezu ueberwöltigend. Wir waren
zwei Tage dort. Es ist ganz unbeschreibbar, wie er sich in diesen 4 *^oche

herausgemacht hat. Einen kleinen zarten Märchenprinzen gaben wir hin und
einen dicken rotbangigen ^auernlümms 1 fanden wir wieder vor. Er ist so

schwer, dass ich ihn kaum noch hochheben kann. ^ orhaer trug ich itm dau-
ernd herum. Er ist strahlend vergnügt und grenzenlos glücklich, sieht
blendend aus, liebt Jed n und wird von jedem g eliebt.. Er heult nur^,

wenn er seiner Meinung nach nicht genug zu essen bek^?mmt.Sie erzählen, es

sei geradezu unheimlich wieviel er esse, nach einer gewissen ^enge vnrd
dann stopp gemacht, dann fängt er an zu heulen. Er ist viel erwachsener
geworden und versucht alles mitzumachen, was die grösseren Kinder tun
Jeder erzähl e mJr strahlend irgend welche Komischkeiten, die er begangen
hat. Besonders stolz war eine Dame, weil er u ihr gesagt hat:I kick you

^

in ynur pants. Süss sei er im Orchester. Völlig unbekümmert. Der einzige

von seiner Gruppe , df^r den Takt hielt. Mit dem Kopf hat er immer mitge-

{

wackelt. Unser Kommen hat ihn sehr vergnügt. Nach ein paar Minuten sagi^

er mit weitausholender Armbewegung. ^Dies alles Kinder sindi' Ais wir zu

rückkamen fand ich deinen reizenden Freidmannbrief vor, den ich gleich
Jeanettes Mutter weiterschicke. - " Ich erhle mich und schlafe viel. Ein
paar mal vmr ich am Ozean -- • Sepp '^aufer lässt Dich sehr grüssen. Er hat
eine ent zueckende Frau. Eva s heh ich selten. Sie versinkt in Studium
und Haushalt. . Jetzt muss ich Trude Schiff besuchen, die sich 6 Rippen
in der Wohnung gebrochen hat.

Innigste Grüssen ^ir und Deinen Familien

i
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Motherdarlino, heute nacht zwischen den Zeilen eines mein Hirn ujji-

klammernden ^riminalromanes dachte ich mir aus, dass heute morgen

ein Brief von Dir da sein würde.. Und siehe da, es war. Und ^u wirst

es ' aum glauben, es war Dein Brief vom S.August. Seine wunderbare Bläue
und seine Eilfertigkeit beides faszinierte mich gl eichermassmn.Frueh^
stück mit Brief ist ein Excess an Gemütlichkeit und Friedlichkeit, -

ein Antagonismus. Aber ich schiebe diesen Brief noch bei Seite - ich muss
doch in meinen Antworten endlich mal nachkommen. ---

Nur noch schnell erst der Bericht ueber Mario. Er ist im Grunde ganz
kurz, den ich habe ihn nur ungefähr zwei Stunden gesehen, ch wollte nicht
übernachten, erstens ist es teuer und zweitens hiett ich es für vernuenf^
tiger. Es ist eine umständliche Reise.Mit dem Bus zur ^'erry, mit der Ferry
über den Hudson, mit dem Zug 2 1/2 "^tunden den Hudson entlang, und
dann fukk mir der Anschlussbus vor der ^^ase weg, und ich sauste im Taxi

für 2.^ durch die Gegend. Das war so nett wieder inn Camp zu kommen,

alld Erwachsenen sind nun schon alte vertraute Bekannte und man gehört
schon ein bischen dazu. Es sind diesmal 68 ^inder, 20 mehr. Ich fand
sofort Marios Gruppe, sie spielten grade so etwas wie'^Hänschen piep mal''.

Mario war so vertieft, dass er mich natürlich garnicht sah,Elsbeth
(die J^eiterin seiner Gruppe vom vorigen ^ahr - man nennt das counselor)
verband ihm die Augen und er musste dann raten, wer hinter ihm piept.
Er erkannj^e meine Stimme nicht, merkte nur, dass es keins seiner """^inder

war.l^a und-^^^dann war die Fruede stürmisch, wurde noch wesentlich erhöht
durch einen Autobus, den ich ihm mitgebracht hatte. Sofort wiederholte
sich dasalte '^piel, ci musste unetnegt ein und aussteigen und in Bjftzes^
schnelle pendelten wir zwischen England und ^^eW York hin und her..*^o^

fort verschob sich die Autorität - er kam mit allen Fragen und anliegen

zu mir. Ich konnte das muehsam ausgleichen, indem ich spielte , ich bin auch
ein ^anp kind und wir habei biede zu tun , was Elsbeth sagt. Das war na-
zürlich auch wieder eine ganz lustige Angelegenheit. Item sind ein Land^
plage. ^Ih Jammerten mir vor.Paley hatte zum Grundsatz erhoben, dass
-^Itern Jederzeit kommen können, wann immer sie wollen, sie gehören so zu
sagen dazu, '^iesen Grundsat*z ha er in diesem Jahr bereuen gelernt und er
erzählte miri dass er im nächsten ^ahr 2 Besuchssonntag e einführe und mehr
nicht, ^ieses Mal sind die Eltern entsetzliiah oft gekommen und haben vor
alle m die Kleinen vollkommen ausser Rand und Band gebracht, l^ie betreffen
den Kinder haben unentwegt geheult und waren ungezogen und uie oetrefx^'rid^n
Eltern waren verzweifelt ueoer ihre Kinder. Die meisten Eitern benehmen
sich aber auch zu blödsinnig, ^ie kleinen Kinder zum Beispiel essen in

Keinem Extraspeisesaal, '^ie Eitern wollen, weil es doch so schrecklich
"Niealien'' ist zusehen und mitessen. Das ist nicht erlaubt.Mit Recht. f^ien

Kind wurde mehr zum Esen zu bewegen sein. Dem Verbot muessen sie sich fuffe
gen, aber dann kucken sie dreimal mal eben rein, weil es doch so nied^
lieh ist. Oder wenn udie ^^inder schlaj§en, gehen sie in den »Schlafräum,
um sich ihre schlafenden ^erzblättchen anzusehen, und machen dabei alle
andern Kinder wach. Na und so geht das unentu^egt. Ich finde, Camp ist Camp,
und Altern haben da ueberhaupt nichts verloren, -^ch bin wirklch nur hinge-
fahren, weil sie mich alle gebeten hatten zu kommen, da allle Eltern der
Kleinen da war und ^ario immer wollte das seine Mammi auch kommt. Er hätte
sich sonst zurueckgesetzt gefühlt. Elsbeth sagte, er sei der Einzige der
während des muetterlichen Besuches nicht geheult habe. Ich glaube aber,
das lag an mir. Er sieht blendend aus - ganz dick und gross. Und schrie
immer begeistert:That is my mammy. 2 K nder sind noch kleiner als tr. Sie
fühlen sich wohl sehr zusammengehörig und so zogen wir zu viert durch die
Gegend. Mario wollte spazieren gehen. Aber wohin ich auch ging, stoppten
die Drei:'*No you are not allowed to go there.'* ^on allem, wasein bischen
entfernt von der allerdings sehr grossen Hauptwiese ist, zogen sie mich
zurück.*^ ie waren auch terribly disgusted, dass ich einen unreifen Apfel
ass. Aber ich kann selbst nicht einmal aus paedagogiscäen Gruenden.un^ /

s



reifen Agpfeln einfach nicht widermtehen. Dann trennten wir uns zum

eTer fiTt?f nV.''''^' "**;T"^ "^^^ ^'^ ^' ^''^ ^°'" ^^^^"^^ ^'> ^^^^^^r wareneher fertig als wir und Mario wurde gesagt , dass ich an sein Bet tk me , wenn er wieder aufwache Aber dann stellte sich heraus , dass ich vie
tL{'i'^*T^^^''J''''J ^""^ ^^"^* ^*" ''"^ '''^^^ '"'^^ bekommen hätte.Ar schlief ganz fest, icK wollte ihn wecken, weil ich es dcho versvrochen'
IrinZ.'^tZ T ^^^''"J "i'''

^*' '^' ^^^^^'^ «''* ^^>-^^" «« ^^^ schonte i'
'

l?nlVl^^
ais^rsatt^ i gte ich noch Zollipopps ans Bett - aber auf dem

kehrt %}iTnU.^^1.
^^'^ ^^ ^**" scheussliches Gefühl, fast wäre ich umgeke

/JL i\h Jl. l • iJ^'^''^
^" ''«r^Pr^<^heri und. dann nicht zu haltenö.Lello ,d^jn ich das beichtete, war auch ganz ärgerlich darüber, und saqte, das kan

miT7i7/^kuA^'"'''.
ÄaZ,^n.-^,-.s. grässfiche ^rohung hatte mai Zunächst aZmich die ^nrkung, dass ich schlecht schlief und dann habe ich am naechJttL

^org^l jji al 1 er Herrgottsfrühe da angerufen um zu hö>en. (DieTeshabeVchbisher ^ello noch nicht gebeichtet.) ^ie haben ihm genau erklärt, dass cÄden Bus nehmen musste und dass ich sonst in einen entsetzlichen ReTen aekomen wäre (ich musste nehmliczh eine halbe Stunde zu Fuss gehen) dal sah erdann ein und wnadte sich getröstete seinen Lollipopps zu.

fu\ im7akt'iTJ iVV'^^T"'^.
^'''^^^^* {oh finde i^elio gesundheitlich ganz

i^l 7 f J • J* ^^ ^^9« da draussen haben ihm sehr gut getan, aber denkeir, ich traute neuolich menen Ohren nicht, ali Bill Resnick bei un^it^nlr^r kommt Jede -oche ienmal in die ^taät, hat ^ello ihn gefragt, Tb wir
'

nicht noch mal rauskommen könnten.Mir blieb fast die pucke ob dieser Unbescheiden hei t weg - aber Bill nahm das sehr freundlich unS offenbar auchganz freudig hin.Frst sollte es im August sein, aber JetTt haben wir dasai^ den September verlegt und werden dann Mario mitnehmen. Im J^brigen wäre
Ar ai.'fA, ^""t^?%'"i*

Kallmann (Sohn von ^einer Verrueckten)ander beac
.L^%^^*/^ J^^li''<^^^^ri wie für Zuckerund so benutzen die meisten ^msehen Ihr ^uto nur für weekendfahrten.Neumanns haben den fragen ganz ei na?-.

Jnhiit'Ärf'^ r r rr^ * "^^ verschUngt »o viel gas, es würde sich aarniolohnen.Nur Aerzte haben ungefähr soviel gas wie sie woUenr-^ch bin so frldass Dem Job jetzt leichter ist, trotz/em mir die ganze ZgeleoerheTt Citden Pussboden und so sehr auf der Seele lipnf Vq / tÄJi^ V . V*
ZriilTetTr 'r^'T^''/

'^^' ^^iJ^^^'^cKön^^s Ür^^ZTnenX
"

aiird2>i/2j^;.f77^'""^^?^^ '^ ^^^^ unsz^nzV.JcA glaube, wenn ich nichi aalle die liebevollenJarhhamer um ich herum geuusst hätte, würde ich eswo.l auch nicht geschrieben haben. 'Den Brie mit Rosyeinlage habe ich bekomm

Frau 4dW7 '^^''-wfrw"'"^"^'"?''^*,*^^"^^ rte.Daw war entzueckend von
^r^ »7, •

"?^^.«-^-^o '»ö* es natuerlich auf Anhieb richtig zusammenoesetp
liuli o^r''^-^ ^^I""^

^'^'' ^'^'' ^^^^issen. Oder wir mussei selr reich sei
^nnilr. iZi ^ü^^^^ '^ *^«^^- " ^<^^ ^st in Südamerika mit seinem^uVgen.
1Z A f^""- IV- '^^""f ^^^'^^ '^^**^" ^ohl nicht rausgekonnt und fürlam
Tn^J.L'^'^- 'i'f'^'^er. -ie ^echter ist,glaube ich, in Holland. Was I^ den
telüZ -^ * 9e^orden ist, wissen wir noch nic^U Tante ^Ise höVfüber Tan
li.lJl^' i "l" ^iU"^ Dorothee ist inzwischen eine Mfjdred gewordevMildred

ZTc'htT.:t7lTs\17n tWt'l ^'\'''
't^'

^^'•'^^'^' -^^-^*- ilJiWeT'
sen. Ruth hatTe heut e i^^Ln w *"; V^'^V"" '^^"^^ «*^^^ '"^'^ ''^^^ draus
Examen , bin aber fm GrundTTmm^V >\lt^''i''^T-^''^V^ ' '""^ ^""^^ -^«^«^ "^^^^^ ^
ty. So tun wir uns zulaZil sl

^ochunlustig, besond,ers bei dieser humidi
antwortet. Ich''7chTcluZ7t\o''r;na^^^^^^ ^^-^ -^-

> ^ ^'^ ^^9^* ^ ^-^eine Briefchen undvS Pakete.

\
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JJoth^rcirl inj9 heute nnchi ^vif^nhen ri^n ei Jen f>intfa m^in ^irn ww-
Pla^'^ieryKlen ^''riminaJromaneB dnc^ tff ich r^ir cfus, cap^ heute ^mrgen
ein Yief oon l ir au r^ßin i/^^roe. ^i ru' siehe oa, es h^ar. ^nd ^u wirst
ÄS* riU'-^ clauhen, ^r. var l^ein nrief v^m :^. Auyu^^t. Seine urunr erb r<^ PJaue
und ft/^ine ilf^rtig eit beides fosy.inifir te mich gJ eichermasr-nn.Frwh^ ^

st ch mit firief i^t ein xcess an Cemitl ich^eit und Fried! i chkeit, -

ein Antaynnis*f^us. 'her ich f^chlete diesen Irief nnch bei Seite - ich mus
cocn in neimn ntoiort^n epiolich mnJ nacn^of^r^en. •--
A'ur noch schnell errt ^ftr ^>ericht uebf'r i-'orio^ r ist im 'runde gnnz
P'urnt den ich hab^ ihn mir ancefahr ^.v^i ^tuncen ge^^eUen^" rh wollte nie*
i'bern(*.cnten, en^^ens ist es teuer una f'weitens Hielt ich es fir verrC
tig^r. 9 13!' eine imstono 1 ic^ie eiee.' ii- dem ^^us ^ur ^ erry, mit d^i
Ubpr i- fin üUu.son^ ^rit or.m ^-ug 2 x/2 '" tum en o en -udson entlong, und
c!ftn>^ fukk mir c rir ^^nscijus^bus vor oer "aü^ leg^ uno ich sauste i^ 'a
fr'r P.- uurch cie ('egenü. . ui> u>< r so nett wieder inn ta^j^ zu y ^^ n,
alle erwachsenen s^no nun sc'^on alte ver braute tekannte und man yet'.öi

schnn vun öiscnen cia^iu. Ks sind diesmal 66 '-inaer, <*0 m^hr. Ich fo.rl
scffort ^orins (''raj-j^e, sie f</'i'elten grade i^n etb'Ob u^ie'^hdnschen piet^ ny

^'ario war iso ueriiefig oact' er ^rlch nat rl icb. y micht lah^ .'Isteth
(die ^^eitr.rin i^i^iner i'ruj/e V'?m noriyen "^ohr - ';tai? nennt oas cnunselr\
verbuno inn: cie r^ugen .^m. er ^^uarte c unn r i-en, uer nintrr ihm fie/t.
or erlaWite meine -t/';'>:^ nicht, merkte nur, dass es ^eins seiner "^inc
i:)ar.*^a uno dann o)nr cie iruede i^t^'rmisch, uvrce nc rh u^^s'^ntl ich erhöh
(:urch einen "'utohu^, v e* ich ihn^ fritLetr<-cnt hoiie^ ^(\fort jied^r^ 1 f

e

kiich casalte ^^liel, a nusste unetnegt ein und aussi eigpn uno in ^litz
:^chnelle i endel *,e'i vir ;n/'i^c^^er -nclonc unc •*"«?• V^r^h hm uni ^^pr^.-o-
fort oerv(iioi, ^-4 ch ( ie ^*^ufcrit(t - er ku^^ riit al/en /r gen und '^nliege\
^u rnir.Cch knnnte oc^s muehsnm cus( 1 eichen, iröe^^ ich r>} ielte , ich bin
Hin ^a^i' ^^:lnd uno üJir hab^i biete r:u t'jyi , h.ah ^Isbeth sagtm Das u>or n^
t' flieh auch uiecer eite gonz lustige -^ngelegen^teit. ^li^rn sind ein ^
j^lcge. ^'lle jam* e.f ten mir vnr./ol ey hotte 2iuw Crt-na^at rncben, Oofa
^1 ^jfrn Jererr^^.it hv^'^en Vdr^en, yann iwr.er sie wollen, sie "^e^^dren
Sfig.^n L a;'Um ^ie^en i runosc tz ha er in oiesem Jahr bereuer gelernt
eryJdilte mirs dasi' er im n( c^ v^ten icihr ^ I^fsuchsscnntooe ^in.fi''^^re

nicht. lehtii^ ^al h ind die Item e^ise izl i itxh nft ge^o-^'^en und ha
dilti K? (.iti /'leinnn voll^c m^en aust r Jc.nd und I<and oebr cht. l^ie betr\
(en J'inder huhen unenic egt ceii^rult und ^-oren un(^. e Fogen un' aie b^^re.n
^»1 'ern uxir^^n ver:':h'e ij eJ r uebei irre linorr. ie mei^'^n -^It'^m beneh>/?\
nioh riher auch zu birlcs inntc. ^i^ 'leinen /incer zim Peis iel essen i

einem, -xord^ie ises cd . ^ ie -11^77% iß^oilen, ueil es o ^cb sn schreck J ich
'l'if?cJ ich ' iht y.usehen unc miter en. : as ist nicht erlaubt. ''it yecht^'^7\
Kino hiurde 'nehr y.um :>sen yu be* e en sei . I e^i y'erb^^t muesr^en sie sicf^^ A
geti, aber dann i^ucken sie creimal mal eb-^-n rein, eil es doch go ni^d-l
lieh i><o. (oer luinri cie ^ inder schlafen, c^^-.en sie in oen ^chlafraum,
um sich ihre sc^ilafencen ^-eri^blottchen nmus-hen^ vnd ^^' chen dabei all
anCtrn ^^y^ver u^och. A'a /r.r s^ (,eht cos unenti* ^gt. leb firioe,Camf ist ^J
und ^Ir.ern haben an uebefb.upt nichts verloren, -^ch ein virl^lth nur hin^
Jahren, eil sne ^lich al f ^^ gebeten hotten zu J'^o^^'^ien, do ol'Je Item de
/deinen 00. war und ^ario imr^er wollte cas seine ii a^mi euch kom^^'t. *r ^^'

sich s nst ?.urueckc;eretr^t gef^'hlt. •^dsb^^tn sogte, er sei der ^in;^:ige u
während des ^luetter 1 ichen 'eruchss nicht geheult habe, -^ch erlaube ab^^r^
das Ifiü an mir. 'r sieht bJb noend aus - c^^vi;? dick uruJ cross.knd schrii\
irrjuer begeistert :'"'hot is my ^natr^y. r ncer sino noch 'kleiner als er.

fiiJJen sich u/onl s^nr si<:^ ^'^^^^'engehör ig uru so yr.gen u>ir yu viert durcn
Cegen^. -^^ario ii;ollte s^ayieren g^''en. A-er w^>hin icn auch ging,stoi/ tr
die hr^i: to you are not alfoued to gc there." " on ai e^, jasein bischj{
entfern:, v<*n der oJ ' err ings sehrcrasyen ^ ouptiffiese ist, r<ngcn sie >-

/

rMr' ckm ' €> hären auch terribly d isgurted, dass ich einen unreifen A/

a&s. Al^^^J.rh kann selbct n-cht einmal aus p( edit ocisc^en Cruenc en.
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BsBt belovffd Paley in th§ world,

Tfi€rs ia no momm, t during the day we are not thfikin^

you and you may he eure not two houre pass wit^i^O'\t our
Iß €€^king of Camp ^urkey .oint. ^ur Ufe is füll ofyjiew customs
all of U8 haue to behaue as you unat peofle to öhave ynd
^nrio is ccntinuing nie ca^p Ufe in every redpect. '

/ wish you could hear and see htm and I wish that all the

parents are so happy and satisfi^d as uje are.

^'haboy chancjed a lot. ^e seems to me a bomb of Ufe. ^nd
he is füll of love, of Inve for everything and for everyonß.
Heia füll of the funniest expre3f<ionr> - uhatever happens itf
is ^'goody", and he neuer forgets to begin and Co end a

sentence with "^Cosh*! "^he very first evening he asked ibämn

he coula go to ca^p again. I told him he had to umit tili

he is five. '*Don't you thin^ I lok like five already?"
I gnt a Utile bit Jealous.

Ruthff - 7 have the fefling he really misses her. You

certainly knour that we have the Sirene on Saturday morning •

Toor ^•uthi , she never can hear t e Sirene because she

lives in camp!** I2uthi and Mami must get terribly fat •

hecausie he is eating spnon after ^io^n of his m^nl^ /*?

their hnnor.

Not
sudd
eye8
Unat
dOfC
eise
does
hope

mt
i: int

long

to forget the politics. I nearly fninted, when my son

enly eriedsVfe, Hitler!'* Aith his arm high up. , cnd his

bright uith enthuFiasr. Die we cross oceans therefor? ^

is Hitler? , 1/ asfed. 'That is a man.** what does he

nrling? "^e raises his arm, all day long." ^nd nothing \

? ''oh yes, sometimes he raisefc his leg,too. '*' And where

he live? *'He livei^in eighty nine "Street." I can only /

Uiat tnis is no carnf influenae. 1

th0 voBt im/ortünt t' ing 9§9mM to wie that he final ly /

B to btt 'ü real Icy" arid to live up tr> it, anä he is no

er J illed up with the wieh to be o Utile baby ogain.

--0 you aee , by nov the currp and all v^ot it meons hos

become a jcrt of hie Ufe and a jart of our Ufe tor>»

I hr.j e y'-yu have a wonderful tine of reet and lapineaa

anu that you are abl e to foryet all about ch Hören anA

parents ano educationaJ problems und how to manage all

three of them,
ily tl-^nke and my love to all of you.

i
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Hhdrit, ich muaa festehen, diesmal habw /6lcimich wirklich geägstigU
Vorgestern abend wsllte ich Dir schreihsn' -i ich war ssgar p was selten
vorksmmt, wenige halbe Stunden allein zu Hause - absr ich war sc unruhig,
dass ich, nadidsm ich schon ausführlich und breitechwei/ig abgesagt,
noch spät am abend meinem Gatten folgte, zu *'uss allein durch die Nacht
spazierte und mir alle ünheimlidUceiten der Suropäischen Jetztzeit
ausmalte* Am Nervösesten hatte mich gemacht, dass -^eilo plötzlich
so ganz nebenbei in dt e Luft fragtet "Sag malf wann hat Deine Jüutter ei'-

gentlich zum letzten ^al geschrieben?" Ajso war auch er sehon^ beunruhigt,
und da&otenzierte sich dann in meiner Seelw, ifiusrdings gehen die Briefe
nur no^ etwa 9 Tage! Ich sagte mir auch alles vor, uhm dann Ja stimmte, a

dass Du bei Sehönewalds warst and so on, aber «u/ der anderen Seite erschre^^
te mich das wieder* Du siehst, ich bin kein tapferer Kriegsheld und sehe V
bomben nicht gern ins Auge» Dann hat mein Ehegemahl gestern den endliäi-en

hrisf auch noch stundenlang mit sieh herumgetragen,"-'
Ich schreibe siit '*ochen nicht an Arthur werz und unterdrücke alle Liebe,
die durch die Schreibmaschine toben will, weil ich nur ueber mich schrei'p
bsn könnte und nicht ueber Peter,Es ist mt undefinierbar schwierig und ganz
furchtbar selten, dass ein ^ensch aus Prankreich herauskommt* *ch hatte
so furchtbar tcnge nichts von Peter gehört und bin froh, wenigstens dieses
Briefchen mit der unver änderten Adresse zu haben. Jetzt mussich versuchen
ank^ die Quäker heranzukommen vielleicht ist das eine Aussicht , dass er
nun für die Quäker arbeitet, vielleicht kann man ihm wenigstens au^ die
Methode mal etwas schicken. Ich glaube uebr igens nicht, dass Krügers
wirklich rausgekommen sind, Ve stehst vu, dass mich dafiähmt zu schreiben,
Ss istso d n erstickendes ^efühl, Idi liebe Iferzene so wie sie /es sicher
gar nfcftt ahnen und ich habe ein entsetzlichee- Gefühl von JFersagen, - .

Ebenfalls seit '^ochen schreibe ich nicht an Frau Wedell, einfach weil ichf
ihren Mann noch nicht aufgesucht habe, ^ie hat mir so einen entzückenden
Brief geschrieben und ich habe noch nicht reagiert - ich war einfach un-
fähig, Wir hatten die letzten Wochen wenig Menschen hier - erst aus einem
rein praktischen Grunde: die ganze Wohnung ist renoviert worden, das ist

wie etn richtiger Umzug und macht rasend viel Arbeits und denn hatten
wir eine entsetzliche Nachtrieht, die uns beide völlig lähmte^ Denkuir,
seit u eM n Monaten schon ist Johanna Ullstein im Gefängnis, '^ie eolJ zu

einer Freundin irgend etwas ueber einen Arbeitertransport gesagt haben,

und diese Freundin ist dann später auch ins Gefängnis gekommen'^» I hre gan
ze Hoffnung ist, dass ihr Jetziger Mann, der Däne ist, die Möglichkeit haben

wird, eine Ausweisung nach Dänemark zu erreichen, wenn nicht, bekommt sie
2 Jahre Konzentrationslager, ^ie darf sich keinen Anwalt nehmen* All das
haben wir durch Karl, Lepslds Bruder , gehört. Ihm schrieb ee seine Mutter
aus der Schweiz* Ist\ das nicht furchtbarr Wir wussten ueberhaüpt nicht,
was mit Kiki war , Das zu hören, viele Monate später, und dann ganz un-
tätig zu sitzen und zu warten, ob man mal wieder was hört, ist wirklich
^tsetzlich. Inzwischen haben wir nun gehört, dass Ilse Boss, das ist

'0 weter von -^eopild, Kiki zu sich genommen hat, Sie lebt in Oester-
^Uf einem ^t irgendwo im Gebirge* Das ist natuerlich wie eine Er-

sie dort^zu wissen - aber es ist mir so unverstellbar wie Kiki
an.Johanna hing, damit fertig wird^ Und ich glaube niht
dM^aus kommt, Dass sie nach Dänemark ausgewiesen wird,

[ßcnlossen* Ich bete Toni Ullstein vieles ab - sie hat ^

esätztLdass\^ ihre Tochter das Kind zU sich
1 mklären, Uebermorgen sind wir in' der

werde mit Lello mal dort vorbei-
lies -^eben wieder und- ich hbffcp

Ich habe immer das Gefühl , dass
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mit.d0r Mntfgmung D€in§^ritikl09ig}B it wächst und dass ^u SehiJ^
derunfen Deiner Pamilie zum Beeten gibst, die mit der Wirklichkeit
auch nicht das Geringste gemein haben. Und so habe ich immer eine ge-^

wisse Angst, mich J^euten zu nähern, die mich nur indirekt kennen -

ich denke es muss ei nen Menschen etwas aus der Fassung bringen, wenn
statt des wn Dir gezauberten Bildes ein kleines langweilig dick pummliges
Wesen erscheint. Mir selbst macht das gamichts, • ich bin so aufgefüllt
dass ich keine Zeit für Minderwertigkeitskomplexe habe, aber mir tun
immer Menschen^ und Ihre orstelluMen leid. Schon allein der Mame
Hannah Busoni klingt so in andere Dichtung hinversp rechend. Wenn ich

das Lello wrzählen würde, hätte ich ein Unverständnis zur Antwort,
l'ello hat nie Scheu vor fremden menschen, in diesem speziellen Fall
schon gamicht, weil wir Ja in Berlin, durch die Wedell tochter einen
anderen Zweig der Familie kennen gelernt hatten, mit dem wir uns im
Begriff waren, sehr anzufreunden. (Um ^ottes Willen, verzeih meine Sprfch-^
unförmigkeiten - ich habe in den letzten Tage so viel SchmeicheleidtLueber
Stil gehört^ dass offenbar Jegliches Gefühl dammnx^Afür abhanden gekommen
ist. Ausserdem bin ich besoffen von einer durchwachten Macht - unter
grausigsten Umständen ist heute morgen unser Kätzchen gestorben. Wir hatten
sie ein paar Tage im hospital r äi^e Aerzte sagten, sie habe Haare ver^
schluckt^j^und dann wardae besser, sie kam wieder zurück, aber a e Biechte
dchin UTUMeute nacht plötzlich wurde sie verrueckt, raste wahnsinnig
durch die Wohnung, stiess überall an, bekam Schü0m vor den Mund • wir
beide sassen wie gebannt von Entsetzen stundenlang auf einer couch und
sahen das mit an, und dann legte sie sich, röchelte und war tot. Ss war
ganz grässlich. Ich habe das Gefühl, alles ist verändert. JSs war ein
süssed/ Kätzchen ^ sie lief uns immer nach und wann immer wir abends
nach Mause kämmen, sass sie wartend vor der Tür. Ifello hatte sie immer

beim Zeichnen auf dem Schoss • er sass immer ganz gekrümmt vor seinem
Schreibtisch, damit sie es nur Ja recht gemütlich hatte. Sie hatte so
einen süssen Kinderausdruck. Abgesehen dabon, war sie ganz wunderbar

^ßchön. Jeder, der sie sah, war ganz faszineirt. Ich weiss noch nicht recht
wqs ich Mario sagen werde • er ist für ein paar Tage bei Elsbeth. j
W^rsch einlich, dass sie wieder zum Katzendoktor gehen musste - for goo^
Wir muessen soßrt wieder eine andere Katze haben - schon um die Mäuse^^

gefahr zu bannen. Und damit mario ein -^'obespielzeug hat und Jemand der
miaut, wenn er ihm die nächsten Pläne mitteilt. Mario nahm tagelang keine
Notiz von der Katze und dann pielde er wieder stundenlang mit nichts
andermm und man merkte eigentlich kaum den Unt erschied zwischen Tier
und Kind.
Before I continue, I think I have to answer your letters. There is one

from August ,3rd. Ach Gott, ich war ganz unglücklich, dass Du Schlösse
hund traenen über einem Schokoladepaket verheulen musstest, weil kein
Brief drtn.war und denke mit Schrecken, dass Ja inzwischen hoffentlieh
ein Bücher und ein Obstpaket ankam, wieder brieflos. Man darf hier in

die Pakete keine BrUfe reinlegen. Also merk Dir das für die Zukunft.
Gelacht hingegß n habe ich über Deinen Wunsch, dass ich zunehmen soll.
Ich bin 9 dick geworden, dass ich mich in aerztliche Hände begab, um
abzunehmen. Ganz ha ml ich hinter Köbners Rücken bin. ich zu Trude Schiff
gegangen - ich hat^e das Gefühl, dass irgend etwa regelmässiges mit
getrieben werden müsse und dass kann ich einfach unter Köbners Aegij

nicht ertragen. Sr hat kejnerlii Zeitbegriffe, vor ällemjiicht fü}
Zeit von änderen Menschen und ganz besonders für die Mei^
Ifetrachtet mich als ffausbesnah und beide finden das seh
ich winde mich fast in Krämpfen, wen ich mit Mario, den
massigen Abständen vorführen muss, et\

Mutterliebe und er ist wunderbar mnd
so genau und hat es fertig gebracht^
Dinge mit Gleichmut ueber sich e

noch diesen Wartereien auszusetze\

6 Stu\
Ind^

\
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S^/fLl*^''* *''" '"'*'? '" ^'""^* ^<^^W. Ich nehme ein ganz lei<u teaSchilddruesenpraparat und darf kein Reise, Brodd,Nudel zeugs mehr essen

alZn^esfäTlt''nintY.V''1 V^i^' ^^L'li^ " «''^'^ "^^'»* ''^ (Geringstenan,una es failt nicht einmal Kobners ^ektoraugen auf. Es würde ihn :furf^hi^

tZ.^'V-i'J'T '''i^
'''*! '"^''''^** ^^^ n«t«*rizcÄ alf keinen PaTl. J- ^

'^''^^

Msne Mildred ist wunderbar eingespielt. Es geht Ja alles nach einem anny

hTeTnTulZJllTV ^f. ^'T' '' ordentli'ch ur^ satHl beTuns,"le\To
^<^^ «ine Menge Möbel selber bezogen und eine riesige Couch haben wirbeziehen hussen. Die I^Unde sind alle hellgrau - es gefällt uns aut und
'Thr.l'' T'^'/'. i"^'^

Du morgen kämst, wüUe ich nilhtden Tiefen P^aer
mJil..' nw ^«* ^":,'»'<^'» ir Inbegriff der von mir erreichbaren Ordn^na
fiilii / •

*'" ^ukunfitges Zimmer ist sehr reizend, Sie hat ein paar n^7e'Möbel drm - von der toten Smlaex Mama Weisser erstanden - na, ^wirst Ja sehen,, Mario hat ungeheuren Respect vor der Meuhaeit der

Tn^lLW.K,^'' ''^'''i
^'^' ^^einigkeit, entdeckte auch gleich den

V/iVHT '?.^''?* neu ueberzogenen Seesei, und fragt immer: "May I touch
i^L^^7'""^****/5'**".'"'*

«;«icA*r Sorgfalt und welchem Stell er abends
behandelt werden. Dein Grossmutterherz würde Juchzen, Mai laesst himr rif^

Vf/LJ^'V' ""'^^" ""^ '^'"*'*" aufwachsen als in ^ro}>aTihnengehVrtVii'
VniLJ^ ^'* 75^'*;;*'* cf* "'* •'"'^ «''" **"'«« unangenehmen Frechheit, ichlochexM Au^der den Stachel, Der Begriff "Gentleman" spielt eine ziemlich
i?jiV/''^: ?'*** ^*'«'"' dasjä^einer Dame d//^r f^^ALJrJsf

"^

^/rLA^lV, ""^/^ rrs/nni^ impoerli wenn diese Dane aus virsehen auch die
'

^e a%ntle^nr.'W^^ ^^7 i^org^/itfn lassen wilU"She doesn't want metobe agentleman!") Er weiss, dass er Pakete zu tragen hat, vor allem inder Bahn aufzustehen - das tut er am unliebsten und fragte mich eTwasverärgert, warum eigentlich immer die Männer die gentlemen stin misten.
un^^'jri*5'?'

/CA e^sst. keine Antwort darui^. WenllirTeebTsucl"^abenund^t mal dabei, darf er anbieten und wehe, wenn d e Gäste sich nicht
e^n'^Z^hf^rr/'^''' -T?^^'

"^ ^"«* ^^*^« "^ ""« '»*'^' ioh zwinge sieallj^,ein leuchtendes gentlemanvorbild zu sein. In der Bahn vor einer Dame auf

.

zustehen, habe n seh unsere al lerliebenswürdigsten äerren hier schon
i^n^t/f^-'^J'''*- iJ^'^rJ'^ Gegenwart kgewöhn% ich ihnen das wieder^und
ILll.VAJ^^ll'Jli «J^*^'» '^">^*"' ^^rden Sic mich wohl drum haZenT^^^Ms^mtmmiMaximmMi Brief Nr,15 mit ^osyeinlage,Ich freue
AJfr/ri ffLf^J-frr'i.^^ ^"* ^'^^ "'«^ ^^'^ •^'^*"* '«'^'» ^och mehr, dass Di^
i//ti l,J^t-^''^''^i*' V" ''^**"» ^'»'» «*'»'• ""^ ^eben allen Wunderbarkeiten
.1 Jii- il i'r*t '*^'"

{""i
^^'^^'^ *"« Telephon verfiel. Ich hoffe, dass Dumal mit ihm telephoniert hast - am Telephon ist sie fast noch vollkommenerIn London Hess ich immer Micha die Verbindung herstellen^nurumsiTdasgeniessen zu lassen und da Micha ein sehr feinfühliges Ohr TatTgenoss sie/ Wenn es Scfmeizers ein Trost ist, ^ello schreibt ihnen etwm alle ^;^ei Mo^

lun'ZfJT.,'''^'''^'' *;; ^'' ^^^* "''^* ^* ««^ i<^^ vlieKfcht Tdas zutun. Unser postalisches Dasein ist sehr selhstaendig, -

^J^ Innern kleinen »oolworthbriefchen schickte ich eine Abschrift meines

%1}^IJ/J^A//J'l * '^^ '"^^ ^^""^^ ^^ ^""^e, Marie ist herrlich im
t/^ntwy^r*^ ;^*/**5* **? '^^'** ^" werden. Folgende Sache schrieb ichmir neulich sofort auf, sie ist ganz wörtlich paseiert,, Mario spielie
"IL-'^'V! '^"^S 'i'i^

"^'^* plötzlich ueber ein Bad furchtbar ärgerlich und
n.tlZ^f^l S'^ '^i^^a^'^e Angelegenheit,. Ich hatte ihm das Auto mit inTcamp
SSJtLr A^Lfn^f^^nr'"%r5r ^*^^* Segeisteruna erregt, I askedhim,'^



4. }

was für weise Enkel ^u gebierst. Das bezieht sich auf die Tatsache,
das ich weinen fj^sob\a2d äs des blossen Heulens wegen geschieht , sehr
schlecht vertragen kann. Es passiert ziemlich selten, aber wenn dann
bitte ich ihn sehr höflich, wenn er unbedingt brüllen muesse - manche
mal sei einem danach - dann möge er sich doch bitte in sein Zimmer
begeben und nach Erledigung zurückkehren. Das tut er dann auch sof ort.
Er geht in sein zimmer, lutscht beleidigt etliche Minuten am Daumen,
und nach einer Weile erscheint er dann getröstet wieder. Dieser Au^
genblick des versöhnenden und der erwachsenen Umwelt verzeihenden Lächelns
scheint ihn also sehr zu beglücken. Kann man verstehen. Später kam
er dann noch mal darauf zurueck und erklärte mir, "toys are Just to
piay with'^.
Du sehr ibst nichts ueber Jeanette. ~

Titel von lello Adelheid Büchern. :Lands and People.Cassel and Co.
Zwei der Bdtrvde erscheinen auch h\itr. Ich schicke ^ir ein^uch für
Onkel ^iegmund, Du nimmst es dann mit. - Dass Du das Obst paket noch
nicht hast, ist traurig, ich denke es schwimmt auf dem Meeresgrund, Ich
werde bald ein zweites schicken. Um mich herum wird eszu lebendig.

/

Innigst , für heute. Gruss Kuss

uCilijL

ff \
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Li«i>Bte kXitt i, ich habemtch in Mvirea n«ich guruckg0»og€n,

um mich dtr naohg€rad§ biß zum ^xctsa irrititrendsn CgeelJ.

»cna/t maintr j:'itbaufohn*}r ju «nt£i«han^ Schon im oraua a*i -^ir

tnitgaflltt dttBa dies tin runtergahautnsr Irief ipird, ich habe

keine -To/t und bin etuds tfericx*rri?.n - unstr« Jxie-tent. iet etwas

irre iur i.eiU Aber :iur Beruhigung: es geht uns alles gut -

wir si nd gesund und muntar, oHbrävtl mit etw^os ^algi-^hun'or. Mein
Schreibtisch liegt voll angefangener Briefe an 'Tthur ^^erx, -

duraus hanntit Wu ersHhen wie u^ber> ndic It ioh bin, genau
wie ich angefangene liUcher zuHinghaft zu iMae M een muse, eo

r,uü.^: ich eiyerit: ich Briefft beenden, ::i€ verf-'lc^en 'rieh Eonst,

Aber sur Zeit muösich mich verfolgen lasi n denn noch nichtiger
ala dc*o Beenden der Briefe ist die I/cti-endi g>-eit des ^^lleinaeine

beim L.chretb'n unc coe gibt es schon ssit hieben "ochen nicht
menr - uir heben einen Ha-uecuat, der die " ohnung fxnfi^lltt mehr
ala die 7 94 nerzeit in der - iesmannstarsee» Aber zunaemht zu

JciKcrj -Tief vom 15,^ei'te%bar Ar^Iü, ^rnat bleiit er wied r

euig imbeantijortet» Ich bin so glr'ckl ich, caas alle ^ akete ange"
hC'KKicn- im '-'eb'^n'achiHmg der r'reude h'..be c h in der ^.eJben ^tundf.

wied r ein kleines abgehen lassen. Nun hab«ich cber einen ganz
yrosiäu hunsch^i Bitte bitte wacn aoch alles wan an Taket.c.n oder
bruunen Briefen von nun an krümmt nicht vor Weihnachten auf, Ich
kann coch sciMiifr auf einnal groaim :-a':er,e s&iicJen, t..ber nach und

nach so Kleinigkeit en und dann nusst *tt ^ir .. < ihnachten i^annenberga],

i^eueilii unc> rierz^m, einlad'^n oder ^ich mit den Jäteten au einem von\

ihnen einladen lussen - ich werd' f^^r Jed n *-i» in^g-eiten dazu

i-arhen und büna^^^:en ur^c. es ist © hibsch für mich mir vorausteJl sn,

wie Ihr das alJe r^uawmenauspackt, Piztf, bitte, m.^ch coch nichts

vorh4jr axif» Selbcteer atändl ich 'jhtrd n die ^ Fincsr nicht t;*ry/?s..«n|

über i-u darfst nichts davon erzählen, finn ich mal wac schicke,

uk\.(} ich aus ir( '.und einem Cn..nc.ti vorhar g^'f.fnet hben kUJ, kerde

ich auf der Adresse Beinen *^amen dick unterst rieben, Compria?

B3 irjt natujrl ich AJ^ea nur ::ch:okus,

ie ulkig , dass "u jetzt erat erfafiren hast, dcse wir mit fallman

befreundet aina, -ir kennen ihn aci'^c-n 'nindxTS''^"ns li Jahre, Cchrib

ich '^ir d^nn nicht, das . vir mit ihm und seinem A.to im voriget

Jahr die ^i-air.en nach Ur^inia 'jenaoht habend ^r geh-y'rt Jetzt all-

mählich zum hauabesumd - ihn dazu yem>^ht zu haben, brauchten

Dir ^tuJu. .rui>^i '"ahre, y/* üfühlvt^Ine habn u.ir ihn ge^nahüen, um th

fit für uns r ^acein zu macna »i^ ist nicht ei nj'ctch ::u beschreiben,

lauUi ^all'-^i' ^ anne ich au Wi^nig un itie als /erg] sichs^iQur.tab zu

nahmen, auf -^nhieb uiuerde ich scg n sie a irtd so irnträr wie zu:ei

l-erisc>.en u^b*t huupt nur sein können, l.'sul ich walte ich viiraußt 's

i^ir uueriien eina von T.ellos iHxdem unt r den ^-^rm nehmen,die schon

Uten Orchideen r.vufen, die ^^eu '^rks *^lumenla«d'n hs?\.eben, oie

b'ixt'in rtomane der Jf zzten ^-ahre erstehen, und so oelaaen mit ^tf-

schen^ien zi. den bot/ .'.ieher,, er n'raf^ si <% oor ^ntpui^en igeln und

80 i'jenig iamit anz'uJangm wissen, oass er es uns jur ckgeben wurd ,\

aJr ha*. <Hin mobitertet^ ^i'^rier, in öe-n auch nächst , gornichts dorar

scilieaa n laaat, daas es bewohnt ist, Fein "uch liegt herum - es

iiif. völlig atmo3piiörelon,^'lles wa.. er besitzt, r-eine gc:%2e . rrksta

ist in einem riesigen eingebauten ichrunk, in diesem 'immer baut

r fV<i«cA/n«n, allen ttersofuJtru-^et nach der .-.rbeit nnch irgertd ein

raffiniert aueqedach',em System wieder in dem Scnrank, A'r kann ab-



da89 Jeder immer ihm zum Trotz diese ^er&bnlichkeit heruae^
kratzen will und ihm Fallen stellt. Kobners sind gross darin^
besonders haben sie ihren ^hrgiez darein gesetzt ihn zu beijoeiben.

Ich glaube, er fürchtet Frauen, utfil sie ihm 2iu nahe traten könnte\
iCr ourcMsciaut die BemiÄUungen und wendet seinen ganzen ^^portf'^
geisi an, um ^ieger zu bleiben, ^as sind siene kleinen Tücken
und -^igentuelichheiten. H'Ohl zurück^uj^uhren auj^ ^ulter und Oros3^
mut erer^ iahung. Auf der anderen '^eit ff ist er der aufmerksamste
lYeund - fast etwas Kümmerer. Uenn man irgend tmxin mal den kle ins
it»unsch geäussert hat oder ueberhaupt irgerid etwas teäussert hat,
Kallmann wird es nie vergesr.en und denkt im richtigen l'oment
dorun, und da er ^& in zurückhaltender '^ orm und ganz una'jfö ttngl i c\

tut, ist es immer ang^^neam. iSein grösst^r vorzug: er ist klug,
er aht ati. minderb^iren "^ehim. las ist ao wohltuend und erspart
viel ^Uit. 2o wurden wir allmählich gute ^ reunde.föh respectiere
die von ihm gesetzten Grenzen, wenn er sin gsheiligltes Ich verber
will, so soll er - es gibt sowieso entsetzlich viele exhibitionie
r^nde ^chs auf dieser irce, und uebertrie'^ene Korxe kann auf die
Lauer vor meiner äimplicitas nicht bestehen.--
Lenk mal, eben kommt aie *achricht auroh, dass ^tal iener nicht

Q rinnen, macht mich rasend. Losere ist, das sei 7U

gesaft, keine echte. Sie heisst jJIla Pareace. intern
ihrer ^hre

waren liussen

iisch mit österreidiiach gemischt, iL^t eine ganz ^leidsome

sie statt der ihr zustehenden Hente eine Abfindung]

'fie Sit ein richtiges Kind. Ich habe noch nie so ein erwachsenes

Ki-^^1g^sehen. Mnrio i:U. viel w4 ser. ^ie ist verfielt, ^ie Gina

mn sie tippen könnte. Tiipen lernen yill sie nicht wei
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Bi$ Bieh 0inr040t thr§ MwiBrhänd^ mrö^n dadurcH v^rdorbgru

J7rat l9gte sie a ich eine Orippe au, dann üheuma (m KnitgeJmik.
Aoti und SB im tauf^ffnd Oe ^ich tctttnahenf i^ir sprechen ueber niohtB

andares mehr, wir nicht und unsere Freunde nicht, auf ^Ivir^ iet

sie ei/erauechtig r wm kann Me doch nicht auf die Strasse
s£t isn, ea ist ^u hjSdBinnig, ich b^eiBB faktiech nicht, wae tun.

Jllvire erzählt beim Abendbrod cBtimtativ immer taueend Jobe
oan d^nen tie grade h^rte, aber eie merkt nifiht, daee ee für
Bie bestimmt itt y^nä hart gamicht nin. Kein IfenecK mru^^. heute
arhi^itstleei sein, aber Belange Bie noch intellektuelle ührgeiee
höt, ist wohl niohts mit iht anvu^fcngsn^ Vo.(^ "klingt alles eo
b^'snrtig, * e i/jt im Grund ein netter Kerl, etyas. burschikos,
und lustig, h^enn n^an sie läset, aber sum Zu^(iimen^ohnen ist es
(loch nicht ao einfach^ ^ie hilft mir furchtbar viel, sie bessert
mit uünö ijrbare^ Geschick alles aus, v^au amuhescern ist. ^eine
.rasche ßora ^pf^l ladnneu ^ mein Stopfsack war natuerlich inrnens
urul ist fi tzt rfthr sTUsa^mengesohruvipyt^ Aber ou^s Ivychische ist es
"Ja, daß Lanier^n ziüisohmi den Geistern, das nie AI 1eines in.

Sie schläft mit Morio y.usmw^en. /Cs ist jpo anstrengend, weil sie
sn unc.u^gttr^I iahen isit. üinderw^rtigkeitskomplexe und Gross^n-^
Wahnsinn in twit^n CfemistBh, dd mmesi und Kluges durcheinander,
man weiss nie t^tas nan gerctde ;?w erun^rten hat, das macht es sc
schk^ierigm IMsnro ^ohnung ist Ja ^or.t sei panh s^wie^^eoBilt , ich
veri^chliease unseren Teil hermetisch, aber teils merkt dach
sienlich vial unC es gibt i rritiertc *>tunc-n# Dos Ihatsähbare ist
SC' schwierig. Ka - / o oft d^nke ich , icenn irgend welche
sohl ivfirr^en Dinge passieren, in einem Jahr i^^erd-e ich darueber iab^h^n.
Jetr.t habe ich mcfnchnnl das unbest immte erfühl, dass ich vielleicht
in einem Tfahr dorueber j^einen o.\ii^(u Sohc^taki ist verreist, seinS\
Xlitter auch, als Herrlichsten Seh tz be^m ich seinen ^ohnungsschlüs
^el , s) habe ich wenigstens immer aas trfy&U^nce Gefühl in \

^

sine urge^'Jtliche Hin^amkeit mit herrlichsten Crc^^^mo honplatten
fliehen zu könnenm Vnc^ ^u allem ^ebal sind nur Zeit keine Auf^
trdge da, wir leben von ä nem ^olM r zum anderen, es ist ziemlich
tei^lisch^ Ich habe noch so unkoordintert :m tun. riotzlich
Zy:iei drei Tiv , ' ^ohrtcklich viel und dann u)ieder taaclang garnich
Ich muss au^^aören, es ial dU turmulent um mich herum.

ich Hoffe ^u hiat ueber diesen 3rief nicht bose. lin Gutes
hat dasa Ganze, Lello entdeckt neue ungeahnte Gat^innentugunden
an mir - darin snnne ich mich natuerlich^ Bitte^ ko^ms blcsi nicht
uaf c^ie Tder^, etvMx an Slla :iu sohr^^iben. I^ann kannte ich üir nie
uieder Yon ^urcheinandf^r berichten ich drnke mit t^ohrec^ton,

(f:fC'.s ^u vielle i^ht so etwo^ fertig bringen konntest.
r

Schrecklich innig. Peine
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jj{«bRt« Jni/'r«, die ^ onn« pc^^int eo oi^r'mi>ntsrn</ und uktivt«r snö,
onttp icn i.^ir «in ^^ri^Jc'-tn e c hr .'

i
' ^n »"U^», h.r'^rodef'-.^n trocknet a ig

Wüsche in, nuä4^i"imfir — «">n ciftu, ich hnb^ "ir ^uf ri^J geseift //» o
•;u !'0 nnr '''chlähr u2J«s gehu^iCj It um^ g^hnecr-dn y.y nub0n., min 00-
ruHßum vol H-nm-ftne j^nua/rau :m eflin, Ist do» «ir tH?
ni0 mag «9 i-ir gahmitT Cgni€S:^- Du d^n :.-t unä griigcttt tr vi&i?
a» ist. ^in tib^isfiga . «ch, c-i^gg "''^^ sinti sn u>ur>verbnr frisch, und
fng^KtUirt - (•,».«.• Kötte eich hgnetr vfit.tt ]gn p^J < >tn,

havt lu ci0 beiden r^eif« Ve n«r ::h «rn bahr-^r^^m'- Tch nchicht« ai«
eno<jA(,'in leirgn n^fdhlen dr^ch (ib, ca mir .vu vtraicnert^, du^s an
ein AujstHh4n :m i» vorläufig yornichi y.u öenMen »ai, r h-.t ktin
i iai). r menv , uhar »U-tto^geen tajicfi m»hr !<ils8ci.''«ri:tin,r'nh0!,wns
havi' ^r 'cnt(H ir urenu »ein. -vf^ uirkh« -ieml ic^^ f^c> Ichtlnunig am
1^10 idon» r<h 3r(i^tf> nnoh ö n r inr ^rn - d nhg : ir, »ta hoh&n siexHrhIich, trrt^c^'n 0r> cf^o^< run ^.crnicrt unP0o>ri,i n'tiy u-ur, in j0ne^
iiein ^0]f,^xi\^n - rclrn hii^fi^en nahfn .< 10 nict-^ "^ur- c^l^(^^r. tin hr^-^r

,cns wr r* uh^^J zuviel dee Luxup^b ^*t'#.-*>?. fcn ^<.jt« se con^ neb nbei:
.,jvtra aoJJ acc^. ,,oAii Jsd nJuUa •' nt-,^ '^ur ckk0mw.^n, auch u^ann u^ i !

noch nicKt oi,0c/.r arb its/ähig ist.pru- meiner r^runiyi.ng, ich »<Qt,
08 HO, dartf* kfiin '>^ach dnen snentue' . 0n 1 r--ij0a.'fir>l Leinerueita
uHhitiftv ncttrt ütfr^ut-'n kennen) 'if*^ }ri(jt>f m vh. hin-^:n tu* ici hnrt0
(las8 <(<*(^ l0id^r fit n mu» 0, A'vn, cnron hatt.*> icn im rri.-n:'0 nicht g«-
2vieif It um' r^u imM tmch ktthnt, jpo b^rc^} ir <^n» .'onntc^y ubs-^ü
hti^ii^r 'n < i0 Ariie fnlJ^n - ao.s ipt nicht m0hr lang«,
• US aolJ ich J ir er^'Jhl «n, > (,0»choh nicht »n sehr oiej, [^ un<t ^ -rx»-n0rrPcU r>uy^nA7/cW/r/* rrcnhh^it v.r, }rvt y*>u Jiagi mit einer rrirrg
im n tt uno r^cuit^ki Jiegt in -^or-ton if, ; roni^ennous um oon tt.'ine*»
fjruo'ir , eine9i r:xir,t^oini; n grinäJ ich un'.ersi cht .-u o:>-'rc n, ^eineCuile oder wo« es is', pi^eac'" ^ ihn i>-vf/ "ighr,
Lnnyxtug h«t uns lixllrm^nn in »eienm J Ja/j erltoytenautnchen nach r,0Btr'^r*
au Leuei gefhrm, . /r vol t^n unsere hS iocvii angei« g nneit be- rtc'hau« .'»14 et vnr /alJmunn» Oerede t-di^n 00 ar viei>..i^hr 1 a^ ich im /.umUeseJ
uno bÄ in^iel t,e auj' r'**» / inv:eg in cie -^on^e unc ovf Vr>m ckwei in cie
lii.erne, fcn Hahn f>..ei»i gern , o.?nn 'enac^en oieJ recen, i-enn" icn »eJbrttnn unn ,<in^r i otibfi<^n(.d.et(r.n : um^fc-vtheii., oer ich r,n_ch gp.,n hin ebe,
innrer:! en von g Jeg^ntJ ichen .t.ichuh'rt^rn ren ' t meinem leiKticunctt-*
''rnny - > her > al jmonn it-t, trotx Intei li^/ne. -' uri.no .^no^is unartrögiic^,
i;r ly; oon einer fpJc en ^iBkreiim hin^ichtiich ae mer eiger,0n Inubfn-*
seeJe, daa» er aus Ani^yt, » on Icnnte i'>. n ( r^eroetuus fr^^gn. unenUe t

8t ricnv, tilgen etwaigen .\ueBi erunc^en uorleugend, niemunv uno nichts "

ko'v^t u .-ort — und^ doi. if-mer (.ona ecf-nell, le tse,dO'iereno. .,ngJisc<'seih&t im ineri'.ighiIo'>ieiertem ^ t> vn der -ngf t f. eres en, ir^ttr^d^in
I'enßC'i auf cer j.<'noi^iraaae hö>mi.e ein dei'tsc^es -'ort vernehmen» nd
i ann spricht ^r imr r in 'ergleichen, :fn'^o2 h'rtfi ich j..lo ' unp. ^c ctem h'>'ner>m'i'ififter ''ii^hcag ia' best nee re f--chi)n' -sofort ent ucll /*?

^.^".n

-*
J'Chon^ipn^al in frihere^.^tendier.eJ^ne^jcn ^ dM verengt un- ^^. cie .«It

' — ~. ^



f

l^nngc: uru- ö^iBJten mit :'uv^ch.0ln uru^ €fuß iiF«#r mt^cht^ un&ern agJ§ iter
^!UT,a^:nt. ]:^mJfi tinc: noch u)i^ v r ^nki^chande en&chBn - alle

rofü 1 eh n ^ <i(^s macht i^ie >..u

in

ir fV\th'in niTMal ^^errJckB unc den raJ^^nfr'^inJ ""^ic^'on^t hipr
O^ii^ r^ic^^atn^^yuJ'ie '^ik/nr r - Flr^tk'ch hpf die JohrtousBr ,

y^iJ nrk. .r^"r oti ?T,ch i^c r?^ xnserer jr^und^n iPt o"^ .rohj^m cer . chvle
f^f^t unV'^r^i^ch - ciB - ens^B an ic^^ulen un< die 'er&ct-ied^'iheit int

so f'lhgn^x'ltigenci^ Ich. habe munchmd kleine Zanke mit i,*e]lo ^ her Scnuler
Sr ' ar hier mit I'y ^'oh,rrin in einer j uhJicscnooI • aJet sru^ : ar/r»

auch in fine s uhl ic&chcn2 .* o:äu ':^xtrauiumhe? /un<cf^si reche ich .^cul^

fr (;c»n /?Vr ^^ririo ah -icn hin nicht yeviJJ r, mich ueher r iehun^rt rohl ^.^

'^r'iii c.haolut^nicht a^ut Binc 9 heute heri^^rU^crJn y n . ari^^ i^oIj amJ

ernt hrciv S'^inen J inc^erg-rt n ubsoJvieren unc uns^ aort keine Cfons^e

mnc^ fn^ in nevin^r^m J (mjen fxann ^'ell^ monch^r^al richtig aJ tvutt^ m vno

nJ. t'^ioö' i^cn vein^ Tch ver^ttihe volJkrmm.en äaa Able^^nen o^^n Jxtruw^ r-

r?i*rn - trtm^em sollte man siich aie ^ormidvjyrste erat ^^ul anSi^hen^Lie

C ^^hr ii^r :y ichino3^ Jieot c^ch acnj iesaJ icr^ nae. ^u^ tlki^^e ist, dus

Lei o ritJlhiyt v n ^ies^m Ji^.hi in cer .uhl icacnol ' i^r^^er c auermorc^en
Hr'4 'ij 0^ ^ T(P finde daB Cchul/rohlem recht, inieresficmt <•?7^> nuch fr
^irh nr.ch 00] li;^ un'"hei t: ichtHch^ jeut^j r.it/^- I'^eif^i'i^J rc^ ic en i'^^re

Ktnt.'-ir in ci^ fUhl tmcho i# '^ie suoten, oaf^ können sie tun, u-eil sie
in ein^'n Kleifnen rt Jeher- urxi weil i ie chul n üusr^er^trjh reir^or^s

n:si!stnn4i r^cht quL einc\^ Jn i ei» Vork *i hfit if^roen sie es nie tun. ie

lurc^:nchnittsjn4hlici^chool s^i entset^^l ich, overcroiDoec una einfach ^chj

N( t'i,<trJ i ch gibt es ^uimohf;.^n, fJmroie ^nnc nel t^n. Iub »elbe h>rt' icf

ynn 7\s und \ir,n i; .'.'-. rj undern r allef^ Lerifch^n, cie in^ rm^iip a ch g ^<

die .Jxtruuuers^e in rJer .:r. iehun^ «/n: • ^^ber eine j riiwtrchule (^ub:<u^

riiC r^i iet rf enl<r enti*it'Ai! iCi ^chiuier iy^ ^ie schulen sine ccdurc'^

dose icchl feinen cllgemein gültigen J^enr/lun yiht, furr^^tbcr verschie I

den .• ' nd sie dnd^r^ sich duern. JHl i savte, t)or Hh.ei "^anren uKir di.

L,nd die rd'Ule aue^jfr eichmft, ub^' loie sie heut,'> ist, a^ne ich navuer-
licf nicht. Ucb Lehr^fri^er^oncd u)ech^eJ t ständig und damit f^a^ r^r^fcn

d^.r : chije. Tch fr^^i^t^^ Jine, u'Oh rie ^tucnen ud-rde, ' fmn Bie ein Find
Itf rtchtlffJichti.en It r hiUte. f^ sei *'^Jl(j'»fe in uehJ ch, dafi- cie
ritern in die ciici^e dchulf .^eh^n , d rt nnsj it^ eren unc üu^ir b^i

d V*' b^ti'T-rten .l'e^-'^r^r, de.n ihr /tnu in * er nc^'k^t^n :la^^e h,:her r

das ficc^ii ^ian in etlichen chulen unc ronn ^.m^c^ieirJBt man irich. eJc

ein 'nt^rr.dhr.en. lit :^em AUBU)dhl en einx^.-^ iolle.ges sei es ^^nau fr ^c:

r'iy. Ion kr^nre ent:^et^.J ich r^tn 1 1 en, (»e^n -an '^ uf <,'ut Cl ck ir

hi^^^^rhe. Ich r>^'he , vclcn einen '^rota^a^n ^orte^l esnat, u^^'nn ^'chuJer

rnio^.ri^itdisn b iC^ti ich un. .^ovt t ^inJheit) icn rind. -- J-'ef diesem
pjrdch mutw, ich ifnu^t an vi^^ aenhen t^no u-ei he rlJich esiPt, oofp
vo7i ti/i die^^n lin.^^n k^sine Ahnim^ hat una auch offe^^btir auch >eir

r^^nung r.ahfin i'i:i/ U^^a ji e die,^n fdhiljm, he^^ftten und glich^ei
teufliscnen r^t^eoen :o i ilc' m^f^ od ren Iss' , ir^^ J^-^ etry^n'J ich ^

"" a^/ier.-^^he. eie fr?" der i>nhea^'rflu.^PhrrF^' ^ensch und ich bruthle
Bttts meinen Aerger iriiynt o^r ^ich nderJ ich ncer ^^^lleo hin.

Lely wihl, li?l' fe, ich merke ich [ erde gei chiH'f p^i . fc
ir nin Beh'^nes jjeek-^t'nd ^ii Gerda, ."u Irve ^.o öc th of v^u.

f^

VBfy truly
f/^y/rir
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HANNAH BUSONI

Liebe Omi

,

ITun ha.st Du ^§inen "eburtetag und darfst sicher den gan^.en

ii
-^ag Bananen"brei ^^^^r\. icher hat dir Tante - enny viele

rosa "^trampelhöschen geschenkt, denn "^^u bist ja nur ein

kleines l^dchen«

Wieviel wiegst "^u jet^^t? "^ch schon beinahe 13 Pfund.

Ich bin viel schlechter Lq^une, weil Du verreist bist -

Du kannst so wunderschön roh-roh sprechen und von Sie

essen er^.ählen« TTur mein ^aumen, der ist noch viel schöner

als Du - er ist so v/underbar lutschig, Pjcppi und Mamt-d wollen

das nicht. Es ist ein Laster, sagen sie und ziehen mir HandK

schuhe an.

Ich schenke "^ir alle die Photographien, damit ^u immer

siehst, wie schön ich bin. "Ks war ein schwere -^rbeit für

mich, wuil ich nicht strampeln durfte und weil meine ^eine

doch gan:^ von selber streunpeln.

Wir wohnen jetzt mit l'eta in einer neuen ^"ohnang. Feta ist

lieb, sie tut alles was meine T'^utti will, l'utti denkt sich

immer viele "^pie^e für l'eta aus.

Wir sind jet^^t zv;ei Männer im """aus •
D^p i^t nr^ türlich gut

für meine ITutti, weil sie dax auf so viel Händen getragen

v/ird.T'Utti sagt, aas ist ein wundervolles ^eben.

V/ir küssen Tich alle '^-u Deinem ^eburtsta.g

Dein süsser kleiner Mario.
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February 23th,f29<t3.
Mehste mtti, das Söhnchen hält seinen /Vff . ^, ^in historische Zeichnungen vertie/t, lomlit21^^''^i^^^

"^

Sahmutz, die Atmnsrhnr-^ i^+ c A * .^.^.^.^^"""^^^ schnr^it es
er Gatte ist
zent inet erhohen

^^

}

I

ten. Neuerdings auch -& uhe, drei Pnnt Ir-To 1
''"^*'' bettelnd Umschau/ hal-

lst jetzt aufgezehrt, dX also dass i/h nr.^ ''^- 'T
^'^'^- ^^'"^ berliner Vorrat

denn sie muesLn Ja bei mir viel aus^'f^-^r T^^^'i^'^'?
^"^'"^ ^^'^"'^^ ^^^^'^ '"^•«'

u/ei herum. Manc^al habe ij^dls feAnY^^^ tag1 ich ä och sehr
ich Dir eigentlich Jemals berichtet Tri. - -^""^ besteht aus 48 Stunden.Habe
andere Schule o-ht'^ MiVLhl^iyt^-ii/''^^ ''''"' ^^'^ Oktober schon in eine

^u Beginn vmrde mir aber gleich mitalfTflf^''T''''''V'''''^
^^'"^ scHolarship latte.

das laufende SchulJahr oertelalVolVs itm jZV V^'/'^
--cholarship nur für

Man sah aber ni cht i^eiter, das heisst dlTPnTA^I^'^ ^''^^^
T""

^^i^^rsehen,
so klein, dass er nur fvr bifpr/vill.i ^ • ^ /'"'' ""^^ nächste Schuljahr war
genutzt lerden l^rZe:Zs ist ialPfrltänVA 'Z

'''' '^^'^"^^ ''''^'^ °"^-
letzten Tag mit, und do sa<^\ i<i r^^lhfli^n l "c^J*'"

''''" ^''^^^^ '"''^ ^«^ amaller-
zunächst jl nur um dfn jI^ . T„ ^t/w.- , 'S /''"^^^^'"^^- ^"^' dashandelte sich
betrachtete ich es etlasalsAPautr^Z fr"^"^*

''°'" ^^ «^'^ '" '^°'"^- Gleichzeitig
der Schule. Er machte SctZier^ai^7t^r. le -^^^^^ T''

^'^^^^^^ problematisch in
Kleinigle it nicht sn warTuZlr lliiff '""i^

entsetzlich viel, - wenn die kleinst
das oft täglich mehrere^all m. r i

^""^ "^ *'"' ohrenbetäubendes Geschrei und
reizend, die ganze ScZl eint.f;li

^''/''''^^ ^/«^ '"^> rätselhaft. Die Lehrerin war
völlig 'verzu^erfelt t^^iUre'r'fr^rtiagViVm7r lli'yi''iTr?cVterZr''ir* J^'J"^uns die Ursache nicht etklären. Tm Grund hatte ich dn<. rffiti f konnten)/
bei uns läge. Denn ich bin überzeugt, 7ass Finder d% i/^V' .^' "^'^ '^^'^"^'^

netem Kindergarten sind und die dann noch schZi er iokei ten mVrh2 " '"''^^e^eich.

fälschen Eififluss zu Hause ausgesetzt sind. ZsVaate %l auJl /.'^r^^ ^-'""^
•

konnte das natuerlich nicht beurteilen Dann InJ11 r,i n
^^^ ^^^'^^'^''^* ^'^

er etliche 'lochen da war, sprach ich mit Meus und ^^Jc.V,'l^^^'"'i
"""^ nachdem

die Kindergärtnerin, die die Jüngste Calrorur^nl l'^fJ'{^^^^'^.<i^rvt>er Elsbeth ist
hatte und krio natuerlich sehrTut kaTn^e.fa sTe auc'"

"""'^"^ ^^"^^ ""''" '''''

\

\



i. 14,11,1^43, ) r
zu sorgen, dass ernicht d^'r juengste sfii. Dann fing die Sucherei an, New
York ist nicht Berlin, allwo es an jeder Strnssenecke einen Kindergarten gab.
Es gibt sehr enige , '^.umal in unserer Gegend nicht. Ich fand einen einzigen,
der mir keineswegs gefiel. Das ist so. Wir wohnen ganz nahe am Central Park
South, Sicherlich hast Du in Deiner Umgebung irgendwelche ^"ew Vorkbewanderten,
die Dir erklären können was das heisst. Jede hätrasse hat hier so eine ausge-
sprochene Atmosphäre, So wohnen in unserem Teil der 56th Street fast nur Musiker
und Tänzer, wohl weil die Carit giehall in diesem Häuserblock ist. Dann kommt
die 57th Street ^7th Street ist ein Begriff, i^ort ist eine Galerie neben der and
deren (wie Du siehst wunderbar bequem für mich, ) Dann die 58th --»treet, eine
ruhige verhältnismässig oornehme F/ohnstras^^e und Central Park South, Dort wohnen
Mendels und alle amerikanischen Mendels, Ein riesiges Wohnhotel neben dem anderen
W^nig Kinder im Grunde, Ueberhaupt hi r in der ganzen Gegend, Und die ^eute
die Kind r haben, haben gl eichzeitig eine nurse - direct bei d^r Geburt mitge-
liefert, Und mit der nurse gehen sie dann in den Park,, Und gen Sueden ist die
Wohngegend schlecht, Die Leute die dort wohnen haben kein Geld für eine nurse und
ebenfalls nicht für einen Kindergarten, Ein Kindergarten kostet durchschnittlich
im Monat 30,- Es gibt ein paar Kindergärten die von Wohlfarts ins ti tut ionen ein-
gesetzt sind. Die sind natuerlich vberf^'ült, riesige Gruppen, das hätte ich nicht
gemacht. In nächste Nähe war aber auch so was nicht. Das nächste was überhaupt
in Frage kam, war per Autobus in 20 Min^.ten zu erreichen. Zu jener Zeit hatte
Elsbeth keinen festen jnb, sie wollte eine Weile aussetzen und wir begeisterten
uns plötzlich an der Idee silber einen Kindergarten ins "eben zu rufen, I&i ver-
suchte^ Elbeth mit Ruth Apfel zusamnenzuspannen, Ruth hat etwas Geld und will
sich ja immer selbstständig machen. Aber das Risiko war dann doch zu oross und
so etwas kann man ja auch nicht so ploetzJ ich machen. Slsbeths ^ann wurde aber eir
gezogen und so harn sie wieder eine Stellung an und zwar in ihrer ^^ähe, in Kew
Gardens, Das sagt Dir garnichts ober ich sage Dir , dass das eih ^'orort von
New York ist und dass dort die -^eute leben, die in England in ^olders Green wohnen
wurden. Wenn ich micht richtig entsinne. Ein Vorort, d;r von uns in genau einer
halben Stunde zu erreichen ist, Elsbeth war von d m Kindergarten und der Leiterin
begeistert und da ich von der Idee, möglichst etwas mit Elsbeth zu arrangieren,
besessen war, durchwalzte ich das Problem mit K'ibner. Die ''orteile sind die:
Täglich viele Stunden an wirklich guter Luft, fast landluft. 2 Stunden resthour.
(Die meisten Kindergarten haben nur eine), ßline Gruppe von nie mehr als Iß Kin-
dern und dafii.r 3 Erwachsene,, fast alle Kinder jünger als ^ario, Nachteil :Die
lange subwayfahrt hin und zurück, 'Wichtigster " orteil, den ich vergass, der Ein-
fluss von Elsbeth, Köbner war für versuchen. Ich versuchte und ich muss sagen,
ich habe es trotz täglicher 2 Stunden subwa^,fahrt, die dabei für mich entstehn,
nicht bereut,Mario macht die t-ubwar/fnhrere i ueberhaupt nichts aus. Wir sitzen im-
mer im ersten Wagen, da ist ein grosses Fenster in Fahrtrichtung, sodass er immer
herrliche conductorspiele spielen kann. Da wir aus der Stadt heruasfahren , ist de
d-r Zug um diese Zeit ganz leer, NachmAttagsentsprechenö, Wir gehen Punkt halb
neun aus dem ^aus.Um neun sind wir in Kew Gardens - dort gehe ich gar nicht aus
der Sperre heraus, sodass ich aslo für die 5 cents zurückfahren kann, Mario wird
von der -Leiterin mit dem Auto abgeholt, aas sind aber bis zum Kindergarten nur nrc
2 Minuten ^^utofahrt, Nachmittags um 5 stehe ich dann wieder an der Spe rre und hole
meinen wild vertobten ^ahn ab, Die heimfahrt is^ nicht ganz so ruhig wie die Hin-
fahrt, Er ist so aufgetrudelt. Ich suche mit schon gewitztem ^uge möglichst in-
teressante Nachbarn aus. Ich versuche immer gleichzeitig zu erfassen, inv)elche Ge-
gend die eute wohl fahren, ob sie also lange genug in der Bahn sind, und ob
sie bereit sind , sich mit fünfjährigen Wissensdurst igen Knaben in Gespräche ein
zulassen. Ich selbst bin u m diese Zeit unbrauchbar. Es ist absolut miene tote
Stunde - ausserdem ist die subv)ay entsetzlich laut, und das ''eberschreien macht
mich ganz krank. Wenn der *'achbar richtig war , lese ich, wenn er falsch war,
besteht immer noch die Chance, dass Mario müde ist und sich hinlegt und schläft,
sonst muss ich herhalten und meist artet es dann in uns^r subwayjliebl ingsspiel

,

to imitate or to guess noises, aus. Ich muss irgend ein Geräusch vorschlagen und
er macht es oder er noist und ich muss raten was es ist, .Ambulance, trol^ucar,
train,subwayj,f ireengine, pol icecar. Regen,Motorboot, Tel ephonßeculator sind "achen,
die er wirklich täuschend nachmachen kann, (Neuen Tonanregungen sind wir jederzeit
gerne zugänglich, meine Phantasie lässt bald nach) Er sieht so ulkig dabei aus,
Totenernst, Erst ist er einen Moment ganz still und dann scheint er die Laute
aus Bauchestiefen heraufrmholen, , Das grösste Glück ist, wenn er am Automaten ein
gum ziehen darf, -^ch bin da doppelt inkonsequent. Einmal hasse isch die gumkauerei
^^T ^Z^.Z^^^V'

'''^ einförmige Endlosigkeit der Bewegung erinnert so an wiäerkäu-
ende Kühe, Und dann hasse ich nicht minder, wenn '"ario fordert. Dem gehe ich
schon prinzipiell nicht nach. Nur dem gumfordern meistens, f^s macht ihn so glück-
lich und verkürzt ihm die Fahrt und ist sicher für dif Zähne ganz gesund.
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Mutti und Leni - ich denk0 Ihr wohnt Jetxt ;^u&amm0n, ich
hoffe €B 80 sehr und so mutest Ihr auch dis Briefe ::^usam^en hinnenme
KalJmann fragte mich neulich^ oh ich Je panicky handeln konnte,
z. D. dann wenn ich ein Telegramm bekäme, es nicht aufmachen und
so. Ich wiess das weit von mir, da ich in meiner eigenen Vera teJung
aJ3 das mätfx ruhig&tmöglichste ^esen existiere, was ihn beruhigte,
denn wie alle Freunde um mich herum sieht er gern in mir einen
FelB an Sicherheit. Am nächsten l'orgen in schreckhafter Frühe
klingelte es - ein Telegramm. Genau drei lochen nach der Arthur-^
nachricht. Die ganze '* ohnung wankte um mich herum, fast wäre ich
dem rostboäen in die Arme gesunken -mit letzter ^-raft schleifte
ich mich auf eine ^it%g legenheit in irgend einer dunkeln ij:che
und verharrte dort ::u)igkeiten völlig reglos., unfähig .?u offnen ,
zu lesen und zu erkennen , dass das Telegramm ueberhauft nicht an
mich sond rn an ^ello gerichtet war. Schi iessl idi war es dann irgend
ein§ ^itteijung w n Lilicfn I'owrer, die mir vor /7rl ichterung so
belanglos erfechten, dass ich sie ihm nicht einmal mitteilte, was
ihn erboste. Ich hatte solange nichts von ^ir gehört, aisers tes
dann der ^rief am Tage vorher geschrieben und wurde immer unruhi^
ger. Allmählich hatr.e ich das Gefühl bei i\ich muss das ^eben stehen
geblieben sein, da es Ja schon in mir fast stehen geblieben war.
Dann kam gestern ein langer Brief von licha, der mich auch zu^
nächst so aufregte, dass^ ich ihn mitten auf dpr Citraese aufriss
und fast überfahren worden wäre. Aber sie schrieb lauter entzueche
«<9 ^inge ueber ^ ich, schrieb mit selber Jmphase wie Du heute wie
schön ^u aussahst, dass sie Thea ^annenberg gesehen habe und Anne--
marie (wenn ich recht verstand) una so wurde ^arnham wieder existen
und endlich kam dann heute Dein langer trauriger Brief.. Ihr Lieben,
manchmal habe ich die ^Vorstellung Ihr muesst mich direkt anfassen k
können, so sehr bin ich all die -•eit ueber immer zwischen -Tuch -

es ist fast ein ^of^ elleben, nenn ich Jetzt wieder in meinen lebend
digen ^'lltag zurückkehre und ^uch einbe;:iehe, habe ich die Vor^
s'ellung es rnuss fast schmerzhaft für ^uch s^in - so als ob ich
ri^'cksichtslos wäre. Aber,l^eni,l^iebste, ich kann doch ^utter nicht
plötzl ich aussperr en und so ziehe ich *^ i e lieber mit ein.

Das lixxren wilde *' oche^ . hJrst waren sie wild, w^il wir so geldlos
waren wie noch nie.'^o grauslich scheussl ich, kaum auszudenken,
änd doch leine ^urfürstendamrrmama bei der ^^and. Ind mein }ior/or
vor .umpen. fnd dabei "^' llo bis ueber beide Ohren in Arbeit. Immer
noch seine beiden grossen Auftrag e.^ello hat Humor wpnn es sich nich
um ihn selber handelt - aber in so einer verteufelten Situation
muss meiner für uns beid herhalten nur noch mit d r feinen Nuance,
dass ich meinen nicht einmal laut spielen laas'^n darf; denn dann
wittert er I'issverständnisses d^s i^rnstes der ^age und der Schauer-
lichkeit des yebens im Allgemeinen und Besonderen und eine ver^
Btändnislose Frau ist Ja iK^hl was sehr Scheussl iches. . In Jenen Tage
, es waren etum 14. hatte ich auch >aum etwas zu tun.^ypll, sie ginge\
vorueber und bei mir setzte weider ^^ochdruck ein und als der ^^ochdru
einsetzte legte sich Mario mit kleinem Grippchen und Slvire mit
grosser Grippe ins ^ett. Ich wanderte wie eine nurse mit dem
Thermometer und Cbstsäftchen und ^üpjchen und solchen Dingen hin un
her und dazwischen pausenloses Tel ei hon - f^eumann stand übe rhau/ t
Kopf, i:ivire ist im Büro sein alj erbestes ^ch, kein ^ensch wusste
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wo irgendetwas ist. ^/t ist so sy stematisch und ordpntli ch^
dass sie selbst im wildesten Fieber ^us>unft geh^n kann. Das
Gehalt wurde erhöht. Diese ^^^rankheitatage umren wirklich gro^
tesk. lUr musaten beide dauernd fort.Nifirendorf hatte *^us^
»tellungseroffinung. ^as hält mich imr^^er sehr in Atem, -^ch
pendelte zwischen ihm, dem Rahmenmacher und und meinem ^azarett
hin und her. Lello wurde grade in Jenen Tayen un^ntb^egt zum
Verlag gerufen. Die beiden waren oft stunden] ang allein zu
hause - Mario spielte selig ve gnuegt in seinmm Bettchen und
hUvire Jacj apathisch neben an. J^fj^r l^ario war das natuerJich eine
tolle Sensation. Ja ging alles friedlich und gut bis auf einen
Nachmittag. LelJo schenkte seinem Llöhnchen als Bettgeschenk einen
Pol i^eistock unc/ beacht^^te garnicht das an diesem iltock auch
eine Pfeffe hing. Als ich nach vielen Jtunden nach Hause kam,
fand ich ^Ivire völlig exhnusted vor -- l'ario hatte pausenlos
gewhistl eö. ^ie ist fast verrickt geworden. Zwischen ihnen nur
eine Sperrholzwand - aber ihr leises mattes Gerufe hat er antuer--
lieh garnicht gäiört.. Das //is&en allein, dass das nun stunden--
lang gehen wure, ist Ja tötend. Mario ist Ja besessen von seinem
Jeweil igen ^piel - die Vermutung ist absolut berechtigt, dass er
im ^aufe eines y^achmittags nicht auf andere ^inge sprinjt. Ganz
merhhji^rdig ist er in dieser Pezeihung.A'Ut' i, ob Du wohl unser
turbulentes Dasein ertragen könntest, oder ob Deine ^^aare vor
^ntse zen sich wieder erschwärzen würden. Ach, Gott, Ja, in all de\
Trubel hinein, schneite noch ^mil ^udwig und lud sich zum Abendessi
ein. Ludwig ist bescheiden, sehr, aber sobewusst, und er liebt
es geschmeichelt, wenn man ein bischen Vmstönde mac^^t. Ind so be-
reiteten wir ein uauberhaftes lassen und nach dem .;ssen tischten
wir freunde auf. 17s war ein entzueckender Abend. Ludwig ist merk-
würdig. Afan mag ihn nicht, wenn man an ihn denkt • so .'/orte wie
eitler ^^arr$ Scharlatan, *^irrkopf zucken durch unser arrogantes
Gehirn. Wenn er aber da ist vergisst man diese herbe Kritik -

er strahlt einen graziösen betörenden Charme aus. Du weisst, dass
er mit D^llo zusammen das V^fittelmeer'' gemacht hat. ,7r brachte
mir ein riesiges mysteriöses Paket mit und ueb rgnb es mir mit
den Pforten: ""Das Pittelmeer'! Es war ein riesiger -Yuchtkorb •

ilppig ^^ asul Qöend.Pit allem was nttelmeerküsten nur
hergeben können, f.Wunderbar für meine beiden i^^erwundeten) IJeiasers,
FalkenbergSpüraun, - es war gut abgestimmt - ein netter Abend.
Am nC'Chsten Abend ^"^ewitt mit ^'raup --sie leben sc^inn lange nicht
mehr in^^'ew York und waren vorübergehend hier. Alles ueberstanden
wir gut, die Krankheiten , die Geldlosigkeit, die "^aste.Uebrigens
zu meiner Beruhigung - uir haben Jetzt wirklich selten Pesuch.
i^'ir arbeiten viel. Hin und wieder kommt ^allmarm und sitzt einfach
dazwischen - es ist erfreul ich wie er sich mit uns gemenscht hat
Hin una wieder Palkenbergs, die ich sehr liebe -sie verkörpern m^

meisten unsere ^'tmosphäre, sprechen so gen z die selbe '^prache/f^.

Brauns, von denen ich wohl schon schrieb. Dort geht Lello meistens
hin. ^ie haben so eine wunderbar^ ^fohnung , dass m.an sie nicht
fortlotsen kann. Das mache ich selten mit. ^ ie wohnen ganz in ^a
der Nähe von ^arios Find ergarten und mich abends n^^ch einmal in
diese subway zu set-^ien ist mir einfach ein physisches greuel.
Föbners bekommen wieder ein Find. Im vorigen Jaffir war ^^uth 4 Fona
krank und da war eine Fehlgeburt. Ich zittere wieder. Ps geht
ihr diesmal besser, aber nicht gut. ^^ie wird täglich behandelt
und liegt fost ununterbrochen, ^ie witscht sich so wahnsinnig ein
Find, ^edenfal Is wird es sehr schwierig sein und wohl nicht ohne
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liy two beloved ones, twice in the morning and once in the afternaon I

am rushing down for the maii - it seems ages to me that I heard from
you. I am not comfJaining - how could I ? but nevertheless I am longing

for a letter Fr.9 very intenseJy. i'ay be tomorrou; morning. Hört, was

sich, zutrug. Zunächst der Geburtstag. Ich dachte sehr stündlich an alle

vergangenen, gegenwärtigen und zukünftigen 25th of april.Und in letzter

Jl^'inute konnte ich mir den Telegramluxus doch nicht verkneifen. Da Geburts-

tag war nahm ich doch wohl mit recht an, dass niemand erschreckte. Die

Idee die Entfernung in wenige Stunden zu quetschen hat so etwas Verfüf^rer iso

sches.rann kam es an? Man kann es Ja nie so genau ermessen, da Jedes Tei-^ ^\.

gramm erst zum Censor muss. ffir feierten natuerl ich sehr, lenige Tage vor-

hermerkte ich erst , dass Cst^:m M^ej;am selben Tag ist.Das war natuerlich

ein toller Ji^uxug an Feier töglichke it. Lenke Dir, ein Csterfruestuck mit

Kerzenbeleuchtung. Kerzen mussten natuerlich sein - l-ario holt auf -^iten.

Er stelte sich sofort auf seinen Stuhl und fing schauerlich atonal sein

"Ha.py Birthdayliedchen''an uno brach wie üblich bei den licrten ''haj py
birthday, dear Omi Trrurra' vor Rührung zusammen. Alle hat en Ostereier^

und lario noch ein Bilderbuch und Elvire hatte mir ein paar St9cunuschuhe

geschenkt. Bilderbücher sina larios neueste Leidenschaft. Ich erziihe ihn

in -Ehrfurcht - er wäscht sich die Hände , bevor er sie onfasr^t, und be-

iss CQSS Uenschen vne Papi i die Bilder machen, und
Kunst und er weiss, dass ^e utf wie Onkel 7off diehandelt sie out. fJr we

respectiert Arbeit una .

GeMChichten schreiben. Ä'r durchlebt alle Ge&chcihten sehr mbruenstig und

kostet sie bis zum letzten aus. Der Rhythmus ist etim so: erst wird sie

ihm vorgelesen. Kai deutsch, md englisch - die Sprache wählt p.r, Q'fnz nach

Laune. Dann erzählt er plötzlich irgend Jemand die Gescncihte und dann spielt

er sie.^r ist »Schauspieler, Theaterdirektor alles in einem. Fapj i und ich

haben meist irgend eine passive ^"olle, er oktroyiert sie uns auf - dabii
können wir ruhig arbeit.^n, muessen nur hin und wieder irgend etwas ^agen
una alles andere macht er, vergisst nichts, bis in die kleinsten Einzel-

heiten, sehr ursprünglich und mit darstellerischer Phantasie. Und dann am
liebsten hundert mal^ hintereinander - bis er ins Bett fällt. Ja, also
Ostern klärte ich ihn auf, dass nicht alle J:ier vom Osterhasen kommen. Ich

merkte nämlich plätzlich, dass er das annahm. i^'r fragte, ob ich die ^ier
mache, - wiewohl wäre ^ns - ich glaubend ie Einführung eines Huhnes war
höchst enttäuschend.
A^utti , wir sind aeusserst aufgeregt.. Wenn Du diesen Brief bekommst, sind
wir vielleicht grade in Can^da. Denk ^ir, wir haben endlich nach nunmehr
drei ^ ahren das renenterpermit bekommen. Das bed utet, dass wir richtig
immigrieren und cieser leidige Visitorstatvs ein Ende hat. Im Augenblick
unserer Rückkehr beginne ich sofort wieder D^ine Angele genheit aufzunehmen.
Da muss antuerl ich alles wied r von vorn angefunden werden - ich von mir
aus konnte, solange ich selbst visitor war, gamichts untt>rrke hmen.Du brouchs
Jetzt '? Affidavitgeber und noch einen dritten pol i tischen. Nach einer ^eil^

b^iromme ich dann ein hearing in Washington und muss begründen warum und wies
Die Sache zunächst mal prinzipiell reg^^ln zu können, w^n^' auch an das Reisen

nnrer^t nicht zu d nken ist, ist Ja schon angenehm, ^^ir sind sehr froh -

eama^^ht schrecklich viel Laufereien, von einer Behörde ?ur andern. Bl'^^d^

sinni^^rweise muss ^arir* auch mit. i^ir fahren nach Montreal - etwa 8^10

Stund 'n Fahrt. Am nächsten Tag kann man schon wieder zur''ck.

Cchrieb ich ^ir, dass wir Kalimann dem liriege als Opfer darbringen musrten.

Vor ein paar Tagen ist er nach Boston gefahren und muss dnrt für die Dauer

des ^^rieges bJs ^iben. .In Boston ist das grösste technologische Institut der

Welt und dort ist von d r Begierunr ein Geheimlaboratoriu^ eingerichtet

worden. JJr bekam, was natuerlich phantastisch ist, eine ausgezeichnete



OtalJung^ f^s ist fhantas tisch darum, u^eij 0r AusJänogr tat. .^r nahm
dt§ P-achfi s^hr ungerh an, wohl eig§ntl ich nur ausmoroJ iach^fn Ornnd^n^
Im Grunde haääte er w^iel lieber iribat und beratend wei bisher weiter
gearbeitet, ^'or allem gin^ er sehr ungern aus ^»tw York f rt. ^iir alle
Bind Bchreckl ich unglvc^^l ich. Aus einem merkbn<r(i ig^m ^^ouz umr al Jmähl ich,
li^enn ea so etfjüus gibt, ein al J erbester J'Yeunä geworden, ich gdiube , er
selbst wusste nicht r^cht wie ihm geschah f als er j. Ic'tzl ich von soviel
bekümmerter -iebe ueberschiittet u)urde. i>igentl ich doch ulkig y.u denken,
dass i^u mit seiner Jutter in der Jenaion :<ue*amrt:en ges^ iel t hast, und
dasli ^ure Kina^^r, aanä unabhäncig, ich mö'chte beimh fragen trotz dieser
Tatsache, sich nach soviel Jahren so mit einander anfreunden, len
Verstand hat die ^ute ihr^fm ^ohne nicht rauben kennen, davon ist zu viel
vorhanden, onsr^nsten hat sie ihm aber ofjenbrir reichl ich zugesetzt
und verkorxt was eben sie iiuwege bringen honnte. & gibt f^chon grusli
Frauen.

Ctute Nacht • viele Zart] ichkeiten ^uch beiden. \

Innt(j3t
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April 29th.l943.

Uy two beloved onesp twice in the morning and onae in the afternnori I
am rushing doun for the maii ^ it aeema agea to me that I heard from
youm I am not complaining - how could I ? but neuertheless I am longing
jor a Jetter Nr. 9 very intenaely. May be tomorrow morning. fförtp waa
aich zutrug. Zunächat der Geburtatag. Ich dachte aehr atündlich an alle >

vergangenen, gegenwärt igen und zukünftigen 25th of april.ünd in letzter
'

Minute konnte ich mir den Telegramluxua doch nicht verkneifen. Da Geburta^
pag war nahm ich doch wohl mit recht an, daaa niemmnä erachreckte.Die
Idee die Entfernung in wenige Stunden zu quetachen hat ac etwaa VerfüJ^reriso
achea.Wann kam ea an? Man kann ea Ja nie ao genau ermesaen, da Jedea Teä* —
gramm erat zum Cenaor muaa. Wir feierten natuerlich aehr. Wenige Tage voY^^

her merkte ich erat , daaa Qatem ML^M^am aelben Tag iat.Daa war natuerlich
ein toller Ifuxu§ an Feiertäglichkeit. Denke Dir, ein Oaterfrueatuck mit
Kerzenbeleuchtung. Kerzen muaaten natuerlich dein - Mario hält auf Hiten.
Er atelte aich aofort auf aeinen Stuhl und fing achauerlich atonal sein
"Happy Birthdayliedchen'^an und brach wie üblidi bei den Worten '^happy
birthday, dear Omi Trrurra'^ vor Rührung zusammen. Alle hatten Ostereier,
und Mario noch ein Bilderbuch und Elvire hatte mir ein paar Stmundachuhe
geachenkt. Bilderbücher sind Marios neueste Leidenschaft. Ich erz4ihe ihn
in J^^hrfurcht - er wäscht sich die Hände , bevor er sie anfasst, und J^-
handelt aie gut. Er weias, dass Menschen wie Pappi die Bilder machen, und
respectiert Arbeit und Kunst und er weiss, dass '^ ute wie Onkel Zoff die
Geschichten schreiben. Er durchlebt alle Geschcihten sehr inbruenstig und
kostet sie bis zum letzten aus. Der Rhythmus ist etwa so: erst wird sie
ihm vorgelesen. Mal deutsch, md englisch •die -Spräche wählt er, ganz ha&V"
Laune. Dann erzählt er plötzlich irgend Jemand die Geschcihte und dann spielt
er sie. Er ist Schauspieler, Theaterdirektor alles in einem. Pappi und ich
haben meiat irgend eine passive ^olle, er oktroyiert sie uns auf - dabii
können wir ruhig arbeiten, muessen nur hin und wieder irgend etwas sagen
und alles andere macht er, vergisst nichts, bis in die kleinsten Einzel'-^
heiten, sehr ursprünglich und mit darstellerischer Phantasie. Und dann am
liebsten hundert mal hintereinander - bis er ins Bett fallt. - Ja, also

'

Ostern klärte ich ihn auf, dass nicht alle Eier vom Osterhasen kommen. Ich
merkte nämlich plötzlich, dass er das annahm.Er fragte, ob ich die Eier
mache, • wiewohl wäre uns - ich glaube, die Einführung eines Huhnes war
höchst enttäuschend.
Mutti , wir sind aeusserst aufgeregt. ^Wenn Du diesen Brief bekommst, sind
wir vielleicht grade in Canofda. Denk ^ir, wir haben endlieh nach nunmehr
drei wahren das reVenterpermit bekommen. Das bedeutet, dass wir richtig
immigrieren und dieser leidige Viaitoratatua ein Ende hat. Im Augenblick
unserer Rückkehr beginne ich aofort wieder Deine Angele genheit aufzunehmen.
Da mussyüntuerlich alles wied r von vom angefangen werden - ich von mir
aus konnte, solange ich selbst visitor war, gamichts unterm hmen.Du brauchs
Jetzt 2 Affidavitgeber und noch einen dritten politischen. Nach einer Weile
bekomme ich dann ein hearing in Washington und muss begründen warum und wiesoi
Die Sache zunächst mal prinzipiell regeln zu können, wenn auch an das Reisen

rerat nicht zu d nken ist, ist Ja schon angenehm. Wir sind sehr froh -
macht schrecklich viel Laufereien, von einer Behörde zur andern. Blöd^

sinni%.nrweiae muss ^ario auch mit. Wir fahren nach Montreal • etwa 8^10 *

Stunden Fahrt. Am nächsten Tag kann man schon wieder zurück.
Schrieb ich ^ir, dass wir Kallmann dem Kriege als Opfer darbringen mussten.
Vor ein paar Tagen ist er '^^ ^

vo
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Stellung. Eb ist phantastisch darum, weil er Ausländer ist. Sr nahm ^

die Sache sehr ungerh an, wohl eigentlich nur ausmoralischen Gründen.
Im Grunde haääte er wiel lieber pribat und beratend wei bisher weiter
gearbeitet, ^or allem ging er sehr ungern aus ^^ew York f rt. Wir alle

*

sind schrecklich unglücklich. Aus einem merkwürdigen ^auz war allmählich
wenn es so etwas gibt, ein allerbester Freund geworden. Ich güube , er

^

selbst wusste nicht recht wie ihm geschah , als er plötzlich von soviel
bekümmerter ^iebe ueberschüttet wurde. Eigentlich doch ulkig zu denken
dass Du mit seiner Mutter in der Pension zusammen gespielt hast, und ^

dass Eure Kinder, oanz unabhänoig, ich möchte beinah sagen trotz dieser
Tatsache, sich nach soviel Jahren so mit einander anfreunden. Den
Verstand hat die (hite ihrem Sohne nicht rauben können, davon ist zu viel
vorhanden, ansonsten hat sie ihm aber offenbar reichl ich zugesetzt
und verkorxt was eben sie zuwege bringen konnte. Es gibt schon gruslige
Frauen.

Gute Nacht • viele Zärtlichkeiten Euch beiden.

Innigst
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^tfSSn« i ch mich an Tel «g rammehoüks -

irklich unbegreiflich. In der ir tzten

in

ist

^

Liehste mtti, allmäK:

ir^mm^m könnte. völliQ aus8ch2o88MM. Ih der ersten priiwocne acnrie

TcTTinTffandgeBVhrlitemn Geburtstagaörie/und f'»" ^^*^*^/«
29* April. Diesen schicke ich Jetzt per Schiffspost -ich \*9re^f\

dasallesnicht. Doch, eins kann natuerlich sem.Ihr habt sicherlich

aelesVn»<ias8 ein grosser Crash war, ein Clip, er verunglückte

iei LTs8abon..Ich lagte damals gleich, da '««*'««
^^''^^^f^^l^

^^''^

aein. doch irgendwie bewies man mir das Gegenteil, Diese gmze

CUpperpost/iel in den Tajo und ist nach ein paar Tagen gerettet

worden. Sie ging wieder hier her zurück und
"^"^^J/Jf^*^.* ^i*

Adressen noch leserlich waren wieder weiter gesandt.Vielleicht

bekommst ^u so aienen aud d m Wasser ge^oaenen Brief - «*^/»^°^
dann später noch eine postalische Seltenheit. Hast Du mein Ge-

burtstagstelegramm auch nicht bekommen? Bist Du sicher, dass Du

die Hillbournepost nach bekommen hast? Der Brief an Lern war m
ein Couvert an J^ich gelegt und dieses noch mit Hillbourneadresse,

D as war dumm on mir - ich hatte die Vorstellung, dass sie nicht

Anandale sei - ich hätte natuerlich dort hin schreiben muessen.

Alles das finde ich schrecklich traurig, und dass ich unnötige

Aufregung hervorrief, wo ich genug berechtigte bewerkstelligte,

s^hr scheussl ich,

Lieos e, dir beiden S<;hlüpxer htmen, Di* ui.st es kam uJ^^o^u,

tt/t .04... i>w dj^e in meinem Wunachnotizbuch standen Schlupfer.

Und ma nächsten Tag kam dann das andere süsse Paketchen. Wer hat

den Beurel gemacht ,Er ist entzueckend - ich werde ihn als Strandta

sehe benutzen - walte Gott, dass ich oft Gelegenheit habe. Gerade

etzt warte ich auf einen Köbneranruf - es ist Sonntag morgen - er

,.at einen Pati entenbesuch zu machen- und will uns mitnehmen. Eine

Stund von New i'ork entfernt. Das sind *^allmanns. Sicher schrieb

ich ^ir früher mal von ihnen. Weis t Du, ich oersuchte eine TZ it

lang mit Frau *^al 1mann irgend etwas mit Säuglingsgymnastik zu machen
Ihr Mann war ah d r Frankfurter Zeitung. Fr wurde hier schwer krank,

Depressionen ,Selbstmordversuche und so.Fs gelang mir nach lang'>m

Bemühen Köbner einzuschalten und der brachte ihn dann zu seilt m

Freund in ein sehr ausgezeichnetes Sanatorium. Dort war er wohl

ein »'Ar und im Laufe oder als ^clge der Behandlung lernte er

Holzarbeiten machen. Dabei hat sich herausgestellt, dass er ungewöhn
lieh begabt, er macht die herrlichsten ^ache und hat sich ganz

auf diesen Beruf umgestellt. Seine Sachen werd n Jetzt bei -ensen

(You rememberzDäni scher Silberschmied) ausgestellt und verkauft.

Er macht das alles mit der selben verbissenen Intensität und einem
gewissen »Wahnsinn, mit d m er wahrscheinlich früher sein Artikel ^

schrieb. Aber immerhin - ich betrachte ihn etwas als mein Geschöpf
und bin stolz auf ihn. Sie wohnen Jetzt in einem kleinen Ort, haben
ein entzueckendes Häuschen, er hat dort eire Werkstatt - sie ist
schrecklich tüchtig und arbeitet in einer Fabrik. Dort im Garten
zu liegen ist zauberiiaft - es ist auch mit dem Omnibus bequem zu
erreichen - ich könnte so oft hinausfahren wie ich will. Aber ich
will lieber nicht. Der Mannfwürde sich zu sehr an meine Normalität
klatmem, da ich kein Psych^ter bin, würde es weder ihm noch mir nu
nutzen. Also fahre ich nur unter Kö's Schutz hinaus,, Seit gestern
ist es heiss und es wird sehr wohltuened sein,-- Die Taschentücher
sind süss und Mario war selig und stolz mit dem Becher, Er versteht
jetzt schon , dass er aus England kamunderzählt Jedem Menschen davon

A/A^/f;, du ^e.

r' L



SECOND INTENTIONAL EXPOSURE

3. 2.4. J 943.

Operation abgehen.
Bitte schicke mir die Adresse von Peter. Ich habe mich so Wahnsinn

i

gefreut.
2Ju schreibst , dass mein letzter Breif vom J.Januar war. Ich sehe
hier einen durchschlag vom 14. Februar und habe drei mal mit der
^^and geschrieben und 3 Geburtstagspäckchen gesc^^ickt, morgen Nr. 3.

^^am das alles an. Schon heute scixreibe ich ^ir, dass ^ario und ich

vor vielen '^ochen sher feierJ ich und mit viel Rampen und ^am/ enl icf

von Scniff fhotngraihiert wurden, ^ir andern nicht rhoc^rafenausl an
der musst^n uns ren Af/arat abgaben. Schiff ist ein gräs^Uicher
Schuft und ich bin drauf und dran mich mit ihm ^u entuweiencdeswegi
^ch hatte es absolut ueberrecnty:eitig gemacht ^ ich habe die ^ild^
heute noch n-cht. Ar schwor mir heute wilde Schwüre. Ich gh übe abi

nicht mehr an Hecht^ieitigkeitf denn offenbar gehen die Breife von
hier nach i^ngland viel langsamer als umge'^ehrt.
Galeen ist vorne bei Lello. LeJlo skizjiiert und sie schwatzen'^
nach vielen l^acen die erste Gemuetl ichkeit, die uns^^r ^aus durch--

strömt. Ich m che mir einen J'^erienabend - ich glaube er ist wohl--

verdient, ^orges'em nacht habe ich bis halb vier, gestern bis
halb ^we'i gearbeitet. Lello genau so fieberhaft. I^e te niittag

bat ich ^ello mir etwas scu helfen, weil ich auf die ^oilette muss
L6llo sengte , er könne nicht, ich soll e^ni cht auf cie Toilette geh
- er musstf auch auf die l-inute fort. oh bin nicht auf aie ^oile

gegangen. Und um mich herum tiJrmen sich die ^m bearbeitenden Sach
;/3 is^t meist so blndsinr^ig eilig. IMä alles ko^^mt immer auf einmal
Lello ist unermüdlich, obula er den letzten Strich an seinen ^ach
gemacht hat, steht er auf und hilft ^Cr. '-^ott, ^^henen wir f^ich

manchmal herbei • schon aus gans: egoistischen iraktischen Gründen
der einpjge '^ensch , der ^ich MÖrtl ch in die ^'erne wi'n&ch , ist

i:ivire.
ruutti, ich schw'^r ^ich an, gib doch mal endlich die ^ ersh-ndigunns
ideen oder was äasi&t, auf. leil ich schlecht bin und so selten
schreibe, ist das doch immerhin noch kein Grund, oass u von Dir
denkst, dass jLu ^ich falsch zu mir benommen hast. Ich Jedenfalls
kenne keinen $ d r eine vergnüglichere ^ugend gehabt hat - ich
mochte keinen Tag missen und ich weiss, dass ich immer mein ^eben
sehr bewusrt oenosnen habe und eigentl ich nie ungl:^'ckl ich war. inhd
nie sonderliche Schwierigkeiten hatte. Manchmal habe ich das Cefuh
alles um mich herum zehrt von aieser teit. Töchter sind mit *Vtt

sicher oft etu>as spröde una unbewusst versohl o&i^en - das ist be -

stimmt gany. normal. Jetzt haben alle Freundinnen Grund auf ^ich
eifersüchtig zu sein, denn ich habe seit "ohren keinem ^eele ge^
schrieben :/5? ist schandbar unc* macht mich'oft ganz verzweifelt •

ich ueis^ einfach nicht wie ich aas ab^ite len soll, l^enk mal, heut
kam ein Brief von Sva levysohn aus ^^eu ^eulna and KÖbners.^ ie

hat seit S ""ahren nichts gehörte Ich habe mich tätlich geniert.

.eiset ^u, es ist so schwer zu erklären. lIs ist doch nicht so, dai
ich pausenlos arbeite ^ aber es ist so eine Intensität in meinem
l^usein, dass ich in den l^:tihepausen in grausigste Unabtivitöt u<?r-

falle.
Ich gehe täolich an ^obygeschäften vorbei und s{ ekulier mit einen
Adelheiöpaket. lello besonders war ganz aus de^v Pauschen vor "^onm

und scheint den Sj rössl inf^ als oire^ten ^^achkommen zu em/ finden.
i>er <\^pril bricht an ich bette mich uno iluch zur Huhe.

Innigst ^ure
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Liebste Vutti, alJrrählich gewöhne ich mich an T'l^^r^;''^)^^^^
'

aber das alles ist mir wirklich ^^f^^QreifUch. In der h t^^^^^^

^0ut qo seit Februar, habe ich so viel nfter geschrieben, so

ö^sZ liemglichVeiU äass ein Telegra.^
''"^'''"^^^^'^'L"' ?/zr.>

,o..en ',nnte, völlig ausschloss^._^äj^J^si^^J^^;;^ -^-

^

i

oelesen, dass ein grosser Crash war, ein Clii. er verunglvchi^e

Vei Lissabon.. Ich sagte damals gleich, da
'""'^^'"f /^?,5^^:;" ^^i:

^^^'^

Bein, doch irgendwie bewies man mir aus Gegenteil. Diese ga^e

Clipi erlöst fiel in den Tajo und ist nach ein lanr "^agen gerettet

worden, ^ie ging wieder hier her aurick und wurd soweit die

Adressen noch leserlich waren wieder weiter gesandt, vi elleicnt

beVomn>st ^u so aienen aud d m ,i'asser gezogenen Prief - der wird

dann später noch eine postalische ^^eltenheit. Hast Du mein Ce^

burtstagstelegrnmm ouch nicht bekommen? Bist Du sicher, dass Du

die HillbourneFos^ nach bekommen hast? Der Brief an Lern war in

Pin Cöuvert an lieh oelegt und dieses noch mit KU Ibourneadresss.

D as v^ar dumm vn mir - ich hatte die Vorstellung, dass sie nicht

Anandale sei - ich hätte natv.erlich dort hin schreiben muessen.

Alles dos finde ich schrecklich traurig, und dass ich unnötige

Aufregung hervorrief , vx} ich genug berechtigte bewerkstelligte,

s hr scheussl ich,

i,ier>ste, die beiden cchl''fjer kwnen. Du u.irsz es kaum uluuben,

un erüoer ^-^teixe in meinem Wunschnoti^.buch standen :>chlupfer.

Und ma nächsten Tog kam dann das andere svsse laketchen. Wer hat

den ne-u'-el gemacht . /7r ist entzueckend - ich werde ihn als Strand ta

sehe benutzen - walte Gott, das- ich oft Gelegenheit habe. Gerade

Jetzt warte ich auf einen Köbne ranruf - es ist Sonntag morgen - er

h^'t einen Poti entenhesuch zu machen- und will uns mitnehm.en. Eine

Stund von New ^ork entfernt. Das sind Kalimanns, -'cher schrieb

ich ^ir fr^<her mal von ihnen, iveis t Im, ich < ersuchte eine TZ it

lang mit Frau '^al Imann irgend etwas mit Säugl rngsgymnastil^ ?u machen

Ihr Mann war ah d r Fran'hfurter Leitung. L'r wurde hier schwer kranJ-,

Depressionen »Selbstmordversuche und so. IS gelang mir nach lang<>m

Bemühen Kohner e inzuschal ten und der brachte ihn donn zu sein m

Freund in ein sehr ausgezeichnetes 'Sanatorium. Dort war er wohl

ein *'* r und im Laufe oder als
^'
(Ige der Behandlung lernte er

Hclzarbeiten machen. Dolei hat sich herausgestellt, dass er ungewom

lieh begabt, er macht die herrlichsten -'ache unc hat sich ganz

auf diesen Beruf umnestellt. Seine Sachen werd n jetzt bei ''en..

(You remember:Dänischer Silberschmied) ausgestellt und verkauft.

Er macht das alles mit der selben verbissenen Intensität und einem

oewis'en »ahnsinn, mit d m er wahrscheinlich fr-'-'her sein Artikel

schrieb. Aber imrrerhin - ich befrachte ihn etwas als mein Geschöpf

und bin stolz auf ihn. Sie wohnen Jetzt in einem kleinen Ort, haben

ein entzueckend es Föuschen, er hat dort eins yy'erkstatt - sie ist

schrecklich ti.'chtig und arbei-tet in einer Fabrik, ^ort im Garten

zu liegen ist zauberhaft - ee' ist ouch mit dem Omnibus bequem zu

erreichen - ich könnte so oft hinausfahren wie ich will. Aber ich

will lieber nicht. Der .Vannimrde sich zu sehr an meine Formalität

klamrern, da ich kein FoychMter hin, uri'rde es weder ihm noch mir nu

nutzen. ^^Iso fahre ich nur unter Fö's Schutz hinaus.. Seit gestern

ist es heiss und es wird sehr Wohl tu ened sein,— ^ie Taschentücher

sind süss und Vario war selig und stolz mit dem Pecher, Fr versteh.t

Jetzt schon , dass er aus r.'ng 1 and kamunderzählt Jed^m Fenschen davon

en
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May 20 th, 19^3,
i

Ify dear beloved ones, das Abenaoi oa örodelt a / dem Herde f der
liach ist gedeckt, m^fn Hanger ür>m J(o€fh«n aiJexn ^/et>tiHt, ic^
beginn» äan Geo^rtsCagsbericht - in AuafVhrl ichkeitm mvtterlichew
Neugier entsprechend» Der Geburtstag uyar ueberwältigend, über'
ufältigend wie in KCnd'^rtagen, Am UeberwäJt igsten die Tatsache,
dass ^uer entzueckendes Paketchen mit Lenis Set morgnetis mit der
ersten Post ankern* Ich traute meinen poatgier/'igen Augen nicht» .

Zumal ich in der " oche vorher drei Briefe hatte, auch den mit den
entzueckenden Photos, Da* war so als ob Du mir von Berlin nach
^eid^lberg ein Paket geschcikt hättest. Alle war n ganz aufgeregt
darueber,
^ie t^ohnung duftet noch heute - es war ein Blumenmeer, so wunderbar
schön und üppig wie ich es seit Europatagen ueberhaupt nicht mehr
gesehen habe, Blumen sind hier ein Extraluxux und man schenkt sie
auch viel seltener. Ich weiss nicht, toie es ki m, exs war sehr aä
ütembera..hend, ^onncag nachmittag schon beyan es, Lello und Mario
und Galeen machten einen Tagesausflug in den botanischen Garten, ic
streckte grade in einsamer ^ehagl lch^£it alle " lere von mir, über-
legte mir sehr, ob ich drincendem -^ürklopfen nachgeben sollte oder
nicht,Neugier überwog - drdussen stand ein phantastischer Bosenstrauss
von. Ja von Gerhard *^ohn, genannt Gerry gerard und Frau, TJa! Aus
Knaben werden Gatten und das ist höchst traurig und bedauerlich in
diesem Falle, Denke! Ich hatte fast zwei Jahre nichts von Gerhard ge-horUZuletzt ein Brief mit der Anfrage ob er heiraten solle. Merk-
wxirdige Idee, so eine Frage brieflich zu stellen. Ich hatte immer imscherz zu ihm gesagt, wenn er mal heiraten wolle, müsse er mich erst
^A/f^i'^nJ^i? i^'''*^r*/^

{''''9te um Erlaubnis, zeigte mir aber dasObje et nicht, Manchmal ist man lässig - und idi bin immer <« fn}0Hup - mir kam damals die Idee nacH ^Itimore zu fahren und mir die
sTsUVlStnHeT/.Vil ^A'"

und Zeitgruenden und eiTemZn^TnnVgenslhuss
orinzi/itllj, i^^r^ '*"••*

J*'?."'*."''^ scHri^t statt dessen einen sehr
^yi^:^:^jf:.^^^^^J:i^' ^-, -- ^-- Gerhard ist

I

cheat each other, "

same Regung, aons
der Abend, sie bl
more ein, allwas ich Gerhard'n'icht''kntün T,IV^7°aJ'^

'"'^^ ''''^^

"angatmigkeit auf d n AusannnVn?.r,i* ^^^^ ^^'"'* *"" '»«<^'» dieser
-osen am\ächsTen ^acÄ^^?aa^^f"^^'^/nT^'^'^^'r"' ^'* ^^^^<^rbaren
beiden,.

Jvacnmittag waren ein Vorgeburtstagsgruss von den

+ ,,iTJi
OJ ^^em blushed. Das war die einzioe oemeins

iJiiJ'i^"' f'f.^^"' unzusamiengehörig. "^o veroino
'l'h'VrLL^.^'i'jjL^.^'^ Mil<^/edlud'micl nacVZti.

».,•.
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Dieses Mal keine ^orgeburtstagsfeier, Elvire war garnicht da, «J>/<? hat
mit ihrer Freundin zusammen ein v)eekendz immer an der beach genommen
und bleibt dort bis Montag morgen, Lello und ich waren viel zu arbeitsam
um für ^atenkinkerlitzchen Zeit zu haben, Mario hat inzwischen erfasstdass auch andere Menscher, einen birthday haben können, aber es reqt ihndoch sehr auf, weil er Ja mit einer Teilhaberschaft rechnen kann. Errannte morgens beseligt zur subway, unsere ganze Nachbarschaft wusste
i nzunschen, dass seine Mutti Oeburtstgg hat, "My mammy has hie birthday
^^r '^iV'lZ""' r^^ i/^y *^^'^ °"* ^^' candles. " Auch die subwaybeleaschc^fnahm lebhaften Anteil, zumal die regelmössia-n Fahrer uns Hn tr^hiJliikennen Der Driver wusste sich an zLilichkeU oarnichtnenua zu tunuid
ThTff riVs^ir'udtT'''^^^^^ '^'r '-^'--9.7u Hause war' uTe'l Arbeit,
Mnr,/'^^?r- f r J^'i'^^ J^'^^eine mat unter dem Messer hervor, ein anderer
scTickVe TiTtt^K ^""'^"^

r-""
S<^'''^^oksachen an den König' von AegVpten

l^Vschlndurch sfhenlV'^/iTT.n?'' '''''% "r"'^
'"'"^'^ "^'^'^^ 'ninder'l'erTös,

i-nkelbTa:e%rertTn^tcZhe^:Y^^
fyar, und zwei entzueckende ^hawls, u^ drei /aar sfruZ^^^^^ f^w'"

'•"'^''"

Blumentopf, rosa w,« ,, Ma, los Geötri . n ^ Struempfe und einen
Braun schickte ein CrerarUentö^nfrhVJ ^.'./t- *"****f ""'J S'*'*

^''=^'"*'»- ^'^ '^"^or
.i:.hs^n..Urr^ »...^ ;.i!?J'!!„^^l^''f'* '^^^ ^i^ m Dei^tschland im Fenster

2^n,ss..r.uss ur. ^/^Je^a^lW^^V^^^-'^/yi^^it'!^^^muss, da sie mir beide nicht nn<.W'Jr, r l
^^**«^'"» «^« ^oh aber umtauschet

ständlich,. Am 5pä«nac^.m-tL/2nrr;.i^J''^^^''!?
'^^ ^'^"^ ^^^'- selbstber^

von if^rer Scheidungsreise TJ^^^^^^
sehr frisch und bergniigt

nelblichrote und e?n«n tf /f^^^f? "JfJ^'^.^fA'''" "^^'^ mehr 'osen so heWlhhoelbliahrote und einen kaliforniR'rh'ly,"^r:'hT-^"'"/L"''":
'"^"'^^ ^sen so herrlic

Uime fir direkt 2äcHerrickwiVTcH'a.t''a\^^^^^^^ ^^V » ich
aufzahle, aber ich habe das annale Oefühl'il^TcltLlrvTrint^iV'^VtT.i
.ochäe.r .80 verwöhnt zu sehen) Wir assen in einem sehr hiJhctrhJt, w*.-«-2franzosichen Jiestaz^rant Abendbrot, was für mich VeTuem u^ oemltli^h

"

2 Topflappen, Streichhölzer?Acl,]7hl^^^^^^^ .^ ^^«^ Struempfe,
Schule nach Hause kam, hatten wir natuerl^f^h%i- ^^'^'S* J^ ^^ ^"« ^*'"
und er sang 9rässl ch haplyliVthd^/T^^^^^
und er schenkte mir ein herrliches, hnnHnZVi^ ^.^t wurde ihm qezahlt
drauf. Es verzueckte Mn^^ifcs? a?/.r ^^^^^n^;. ^^?.

^nit eienrllaschine
^olveg, ^nlvea ist wie rf^r it™ VI \ ' ^^^ch hatten wir besuch bon
/'oZ,n*?anA»<»n^f^-S fJiuftf6Vftoulr?^!*? /,? ']^^<^i^<^^es Kind und momentaner
eine Tanfp h\i- /liV J^

^cnauspielertn werden zu muessen und da sie
siTver:^Vt"'/ iVt es"%Tllel'Tt' Tl ^^^-^f-^- 9eldreich%Vt\nd
von einzigem 'guten SchiVliölngTschäf^^^^^^

^östliche Bonbonniere
delektierten. Das war zumBeislTelRuthZu rlftZ-^'''\''^o"''

Abendgaste
denen Struempfe, die gibt es fetzt aar r,iX\^ l^ '^^l^^ * ^^'^^'^ ^''^^ «^''-

und ein Mariohöschen,'Und dani noch'KötiliJ *%'''
"'^f/ '»'' Sportshose,

,*•'•

-t^'^. '<'< ';Vv:' •w)

y



June 2at,1943*

Uy tioo beloved ones, if funny things happen people obeserbe how

small the worlö. ia - may he they are right, Listen : the other daf

l got a Jettar from i:allmann , he ashed ua to get in touch with an

old friend who Just had arrived from England, the wife of one of hia

frienda . We knew the man, an Hungarian, who came over here three yeara

ago . He waa aent by hia firm for a special Job and then the war broke

out and he atayed for good. All the time he atruggled to get hia wife

over too and now finally succeeded^ And so we met her, *ou can well

imagine how J aqueezed her. I mentione4 that you are living in England,
she ashed whre and told me that a very goo^ ftiend of her is living in

Famham - Mra. Wedell and that ahe Just had been together with Mr.Wedell.
My, I got excited - l had the feeling to meet a/^ very old acquaintance
and I waa terrtbly s'oüry that she üad not been in ^arnmah before leavina
Surely you would hav\ß met her,surely -

" *^»f^ing,

so lernte ich. dann endlich Herrn Pedell kennen - Urs, Szeghö hatte
eine Verabreä^g mit ihm und lud mich £azu ein. Wahr scheinlich
hast -u inzwischen daru^,her gehört. 3r ist s.hr reizend, sehr sym^

'

pathisch und ganz sicherlich sehr kompliziert und schwierig. 2o
scheu, dass ich zunächst das Gefühl hatte, er habe Jfngst vor mir.
schon einfach ^;^ der Tatsache, dass er zwar rne inen Namen wusste,
aber mi sh nicht gan- .j.nan nterbringen konnte. Nuu, so was ueber.o^^,
ich ja s^h^ei, - es war ein netter Nachmittag. Ich hatte ein paar
Briefe oon - ir mit und las das ' orlesenswefte oor - er sog es form-
lieh ein Es muss Ja verteufelt schwierig sein, so eine grosse Familie
zu haben und hier allein zu sein - noch dazu offenbar sehr allein,

^in ^ensch, der sich offenbar schwer anschliesst weil er vorsichtig
zurückhaltend ist, fast mistrauisch und uebermaöäsig scheu. Er Hat
so ein plötzlich und ganz unerwartet ueb^r dnc, n uöas Geseicht huschendes

p,c^^



2.

chelif Das erwckt ganz zärtliche ^efilhlB.MriB. Szeghö erzählte mic

viel von ^rau ^edell.

Jmwi&chen July 4th. Inzwischen sct^ieb ich einen

Schiffsbrief, d r wenn Deine Annahme richtig ist nun Ja auch bei Dir

gelandet ist. Am l.July fuhr "^airo ins Cmap, selig. Jir ist nun schon

ein alt eingesessener und wusste so genau worauf er sich zu freuen

hat a, ßr ging mit J nuter ^oraätzsn, Whtn I come bcik, I am a big strong
boy, a real man» I'll «at a lot of apinach to get blood. And I'IJ

Jearr* to ewim, " Diese guten * orsätxe kennt halb Kew * ork» denn er teilt

sie auf seinen SubDayfahrten Jedem mit, der zuherbe reit war. Er ist

fa»xinierend entzückend zur Zeit» Seine grossen ernst staunenden Babyau

gen verliert er nicht» Der ganze kl^^'n^ Bengel ist uebergassen mit eine

ogana eigenartigen ^härme» Freunde hat er all ueberall, an Jeder Strasse
ecke» ^iese intensive L^igenierthait kann Ja nicht mehr lange anhalten.
Seine ^irecttieit und Offenheit und Klugheit übenocltigt Jeden» ^<^^ 9^<*
be nur kleine Kind r können so die Wahrheit der ai^9^ herauskristallia
siereri,

Tod spielt zur Zeit eine crosse Bolle und beschäftigt ihn dauernd» Bis

her roeiBs er nur dass sehr alte Leute sterben und um ihm ttwas die ^ncs

vor dig.er doch unbekannt unheimlichen Sache zu nehmen, habe ich ihm er

klärt, dass Menschen sich sehr ändern wenn sie alt sind, dass sie dann

viel erlebt haben iLnd mM§ sind und dass sie sich auf das Sterben freu

en so wie er sich am Abend freut , wenn er nedlich schufen gehen kann»

Ein ganz kleines ^istrauen ist wohl geblieben, er will sich vergewisser

Wenn er irgend einen alten Menschen sieht - so was findet immer in der

subway statt - geht er auf ihn zu und fragt, ob er sehr alt sei» Die

meisten verneinen das entsetzt» Dann zieht er sich erstaunt zurück, der

er hat immer mit seiner Alters Vermutung recht.» Neulich gar stritt er

sich ^Jt einer Frau (etw _ 80 Jahre) herum und erklärte ihr, wieso sie

alt sei. Fr zeigte uaf die Runzeln und auf die weissen liaare und auf

die nicht vorhandenen Zähne, ^tt, ,„y».x«**^* *«^ wurce ganz wi-tend» W
•nn
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5.

cheln* Das erwckt ganz zärtliche ^efyhle,Mrs, Szeghö erzählte mir

viel von -t'rau '"'edell.

Inzwischen July 4th, Inzwischen schfieb ich einen
Schiffsbrief, d€r wenn Deine Annahme richtig ist nun Ja auch bei Dir

gelandet ist. Am 1. July fuhr ^a^no ins Cmap, selig. Er ist nun schon

ein alt eingesessener und. wusste so genau worauf er sich zu freuen

hatte. Er ging mit lauter Vorsätzen. When I come bak, I am a big streng
boy, a real man. I'll eat a lot of spinach to get blood. And I'll
leam to swim. " Diese guten 'orsätze kennt halb New %rk, denn er teilt

sie auf seinen Dubwayfahrten Jedem mit, der zuhörbereit war. Er ist
faszinierend entzückend zur Zeit. Seine grossen ernst staunenden Babyau
gen verliert er nicht. Der ganze kleine Bengel ist uebergassen mit eine
^^ganz eigenartigen ^harme. Freunde hat er all ueberall, an Jeder Strasse
ecke, yese intensive Ungeniertheit kann Ja nicht mehr lange anhalten

Intr iVJll^JiJi T'^
Offenheit und Klugheit überwältigt Jeden. Ich glaue nur kleine Kinder können so die Wahrheit der ,inge\eiauskristallir^

siererim I

Tod spielt zur Zeil eine grosse Bolle und beschäftigt ihn dauernd. Bis

her weiss er nur daL sehr alte Leute sterben und um ihm etwas die -ngsf
vor dieser doch unbekannt unheimlichen Sache zu nehmen, habe ich ihm er
klärt, dtss Menschen sich sehr ändern wenn sie alt sind, dass sie dann
viel erlebt haben und müde sind und dass sie sich auf das Sterben freu
en so wie er sich am Abend freut , wenn erfindlich schüfen gehen kann.

Ein ganz kleines M^strauen ist wohl geblieben, er will sich vergewissert
Wenn er irgend einen alten Menschen sieht - so was findet immer in der
subway statt - geht er auf ihn zu und fragt, ob er sehr alt sei. me
meisten verneinen das entsetzt. Dann zieht er sich erstaunt zurück, denu.
er hat immer mit seiner Alters Vermutung recht,. Neulich gar stritt er
sich mit einer Frau (etw

. 80 Jahre) herum und erklärte ihr, wieso sie
alt sei. Er zeigte uaf die Runzeln und auf die weissen Haare und auf

Se
be

die nicht vorhandenen Zähne. ^•
^ ^urde ganz wütend. W

nn



July 4th,1943,

er dann schliesslich ein freundliches Opfer gefunden hat, fragt

er strahlend: "Do you feel that you are dying soon and do ipu feil

happy already?" Manchmal erreiche ich mit flehentlichem Zwinkern,

dass 30 ein Greislein sich lächelnd zu so viel Weisheit bekennt, aber

es war wohl eine Idiotie von mir und ich weiss nicht recht wie ich Jet

wied r zureuck soll, - ^ines Tages sass eine reizende Junge Frau

neben uns. Br sah sie iine Weile fragend an, plötzlich wieder das:"

Are you an old woman?" Ich war selig, diesmal war es so garnicht

peinlich, sie war keineswegs ueber dreissig und wehrte das dann

auch mit strahl ednstem siegessicheren Lächeln ab, My boy:'*Oh, you

see, you look so very old because you have an old lady's dress and

I thought you might be glad that you are dijng
^°°^'

" ^^** ^'^^

er hat e so veteufelt recht, sie trug einsichtiges übertuntiges

Kleid, Aber er sagt es nicht vorlaut, weil er nie das Gefühl hat,

enfant terrible zu sein.

Die sprachl^Lche Begabung und Freude an der Sprache hat er von ^ello

geerbt, '^obald er ein neues »ort in der einen Sprache lernt, fragt
er sofort nach der Uebersetzung, Sein grosser Kummer ist, dass er

nicht Franzosich sprichtä''l can't even speak French", sagte er neulich

mal ganz traurig. Irgend eine Uame fragte er, ob sie deutsch

sprechen könne, "No, I am ton stupid for that, I speak only FnolishJ"

"Oh, you are not stupid - that is Just because you are not born in

Germany, "

Wir sitzen neben einem aptain mit schrcklich viel Orden , Mario

erkundigt sich genau nach der Bedeutung Jed-^s einzelnen Abzeichens,

Und uebersetzt das dann immer leise vor sich hin, was der ^ann oamich
hört und auch nicht versteht. Unter anderm ist da ein Adler, Mario

fragt, Captain: "That 's an eagle," Mario leise vor sich hin^das ist

eine Eule," Captain: "What did you say?" Mario versteht nicht recht,

was der Captain fragt und sagt nur:''Oh r i^ u .
*'

y yt. nur. an j know what it is, " Darauf

i
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er dann aohliaaalich ein freundlichta Opfer gefunden hat, fragt
er 3trahlendt''Do you feel that you are dying aoon and do you feil

happy already?" Manchmal erreiche ich mit flehentlichem Zwinkern,

daaa ao ein Greialein aich lächelnd zu ao viel Weiaheit bekennt, aber

ea war wohl eine Idiotie von mir und ich weias nicht recht wie ich Jeü
*

wied r zureuck aoll, - ^inea Tagea aaaa eine reizend^ Junge Frau

neben uha, Sr aah aie tine »eile fragend an, plötzlich wieder daa:"

Are you an cid wonan?" Ich war aelig, dieamal war es ao gamicht

peinlich, eie war fr^^ineewegs ueber dreiasig und wehrte daa dann
4

auch mit atrahlednatem aiegeaaicheren Lächeln ab, ify hoyt^Oh, you

aee, you lock ao very old because you have an old lady's dreaa and

I thought you night be glad tt^t you are dfßkg
®°°"* " ^^*- ^^

er hat e ao veteufelt recht, aie trug ein &ichtigea übertuntigea

Klein, Aber er sagt ea nicht vorlaut, weil er nie daa (Gefühl hat,

enfant terrible au apin.

Die sprachliche Jegabung und Freude an der Sprache hat er von ^ello

geerbt, '^ obalä er ein neues »ort in d^r einen »Sprache lernt, fragt

er sofort nach der Febersetzung, Sein aroaaer Kummer ist, daaa er

nicht Franzöaich aprichtä^I can't even Bpeak Krench", sagte er neulich

mal g^n* traurig. Irgend eine ^ame fragte er, ob sie deutsch

sprachen könne, "No, I am too atupid fnr that, I apeak only Engliahi"

"Oh, if^u are not atupid - that ia Juat because you are not born in

^ermany» "

Wir sitzen neben einem jxptain mit schrckltch viel Orden , Mari

erkundigt aich genau nach der Bedeutung Jed^a einzelnen Abzeichena, \

Und Wibersetzt daa dann immer leiee v^r sich hin, was der ^ann gamich

hört und auch nicht versteht. Unter anderm ist da ein Adler, Mario

fragt, Captaim'That'a an eagle, " Mario leiae vor aich hin''daa ist

eine lule," Capto int "Whot did you say?" Mario versteht nicht recht,

was der Captain fragt und sagt nurt^Oh I know what it ia," Darauf



f

f

< July 4th,1943,

der Captain etr^as geistesabwesend unä mit frenal ich wohlu^oUender
mienea^Yes, you Jmor. a lot of things." Mario, der dieses Lob auf
die Tatsache bezog, dass er eagle mit Eule uebersetzen könne, u^ehrt
bescheiden ab: ^l kno. so many things because I come from Germany! ^

Der gesammte subwayinhalt Juchzte auf,

I- uebrigen ist natuerlich dies besagte Oermanv ein Problem.
I- Kindergarten ,ört er, dass all the Germanies are baä people.
Das im <'leichge.:cht zu halten und ihm zu erklären, ist gamicht
so einfach. Aber er hat so ungefähr versanden, dass Hitler ein sehr
schlechter -^ensht ist und dass er viele ^^n..h. y,

I

^**-'* ''''sehe sehr schlecht gemacht a
hat und dass diei Guten, soweit mn^ o/^ ,.

^. ^ ,

'
^"^^'^^ '^'^ ^'* ^''^^' ^i^r her kamen und dass

die Germanies, die er nun hter kenr,* ir^,-^^nnt, keines weps schlechte Menschen

ist. nas u.Uä.rnon Sic. .on Zeit .u Zeit, a -nn äer -,-^.^. ..,„,.
Preur^e ist ^nih^cH stärker aU ä -r .eine. ,,er nun .eiss er soHon.
äass ,ie Kinder

.^, Ja niont .iisen ,,nnen, .eil sie nic.t ,ort .aren
und er uebt eine gewisse ^^arhs^ir^h-h />,^

^ ,

^ acÄ«zc/zt ihnen gegenueber aus. Dass man ueberhaupt ueber '^i*>Qa w,-- -,„„ « • i.^ ^
^'^uer

^ g^ , die man nicht kennt, nicht reden soll, hat er
ganz gut begriffen^mAuc für die Uelseit rnir.-4. .^^iseitigkeit und Aenderbarkeit aesiHxs^ins ^en. inm aUmänlick ,n omn auf Tr^h h

'orurf.,'i .
' Stereotypien undorurteile bei Erwachsenen, weit mehr noch bei Kindern. Aber er ist ^

sehr aufnahmefähig ßHr solche Tatsachen.

Mit Stanzi ist er nach .ie vor innig befreundet und er wird sie--^^-raten. Seine .er^spläe haben sich geändert. Aus ^esprächen- .utobusinsassen entnahm ich, dass er nunmehr ^oktor .erd.n .inrogether .ith his big best frier, .rthu.. Arthur ist das .UerheiU.ste
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der Captain 9twao gcistsaabwsscnd und mit /renal ich wohlwollender
mieneäTes, you know a lot of things. " Mario, der diessa Lob auf

die Tatsache bßnog, dasa er eagle mit Eule uebersetzen könne, wehrt

bescheiden aht "I know so many thinga becauae I come from Cermany! "

Der gesammte subwayinhalt Juchzte auf.

Im uebrigen ift n^tuerlich dies besagt« Cermanv «in Problem,

Im kindergarten hört er, dasa all the Cermaniea are bad people.

Das im -Gleichgewicht zu halten unc' ihm zu erklären, ist garnicht

30 einfach. Aber er hat s- ungefähr verst nden, daaa Hitler ein aehr

schlechter -^enshc ist und dass er viele -^ersehe sehr schlecht gemacht .

hat und daaa die ^utsn, sote^it man sie Hess, hi^r her kamen und daaa

die Gemanies, die er nun hier kennt, keines weaa schlechte Menschen

aeinn und dasa vnr allem er kein bad boy sei, weil er in ^ermany gebor,

ist. Das wiederholt sich von Zeit zu ^eit, d -nn der -^influas a-iner

Freunde tat wohl doch stärker als d r meine. Aber nun weiss er schon,

dass die Kinder es Ja nicht wiir.en können, weil sie nicht dort waren

un. er uebt eine gei^isse ^'achsicht ihnen ge^enueher aus. Daaa man uebe.

haupt ueher^i'^ga , die man nicht kennt, nicht reden soll, hat er

ganz gut begriffen. -Auch für die »ielsHiigT.eit und Aenderbarkeit dea

iJuseins geht inm aUmählich ein LUnn auf. Ich hasre ^^tereotypien und

orurteile bei Ervinchsenen, weit mehr noch bei rindern. Aber er iat

sehr aufnahmefähig fiijr solche Tatsachen,

Mit Stanzi ist er nach wie vnr innig befreundet und er wird aie

einmal heimten. Seine Berufapläe haben sich geänxlert. Aus "^eaprächen

mit Autobusinanssen entnahm ich, dass er nunmehr ^oktor werd n will,

Together with his big best friend Arthut, Arthur ist das ^Uerhe iligate
Er kann alles, "He can even heat Daddy, " Arthur can fly. Fr wurde gam
vr-'tend als wir dae bezweifelten, Vhvi do you know?" "Arthur told me sc
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'

Le^^o wqrf ein, dass nur air p^a efi ^--d Vögel fleigen können.

'^But Arthur is built that wav. "" Arthur ist fünf.

Lello macht ein Portrait eines kleinen Mädchens, ^usan Braun.

^^o es fertig ist, ruft er Mario. Der sieht es sich eine Weile

prüfend ^r^ dann sagt er. "Manchmal sieht es aus wie '^usan und manch-^

sieht es garnicht aus wie *^usan:' ^as war ^^ag^i auf den Kopf.

^ie Kinder fuhren wieder mit dem Schiff - diesmal auch die drei
neumannboys. Ich mache etwas Ferien - i^^- z'^-Jic^ f'^uf um' t^sio in

den Tag hineim^ Zu tun habe ich im Moment weniger. Ich oehe viel

spazieren, einen ganzen Tag war ich mit Eva an der beach, es war

herrlich, ^ch habe zum ersten ^al in meinem ^jben das Gefühl, die
\

m

Faulheit verdient zu haben, ''as letzte Jahr war in Jeder Hinsicht ziemi

lieh intensiv.

Inzwischen hatte ich Deinen Brief vom 11, Juni, Der ^ank für die Tasce

bezog sich auf den

fortzieht,

gehäkelten Beutel, Wie traurig, dass die Wedel Ifamie

Lello schreibt ein ,uch ueber Stanley, ^ in fester Auftrag von der

Viking Press, Das ist mit der beste Verlag hier, im A^^^t erschein

a^in schriftstellerisches Erstlingswerk, Ist eigentlich der Emil

Ludwig nie angekommen?

Schluss für heute Innigst

ure allerbeste

Eben finde ich noch einen Zettel T<ft^*<»-*Z
^mit "^ario ausSpruechen: Besuc^ kommt ohne Mitbringsel,Mario:

hfttVs'^li i'i'r^'ti^s'ingift-athV'''''' ^^''''''^ ^"'^^^ ^^'^' «^'^^^

"J go to school to leam to make machines and then I go to school
to leam to make people, "

Er sucht etwas und kann es nicht finden. Schliesslich wie immer bei

Schweitzerhahy?????????^

I

*
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I

hello warf eirif dass nur air planefi ana Vögel fl eigen können.

'^But Arthur iß built that wav. " Arthur ist fünf.

Lello macht ein Portrait eines kleinen I/adchens, *^usan Braun.

^If^ es fertig ist, roft er Mario, i^er sieht es sich eine Weile

prüfend nn, dann sac t er. '^Manchmal sieht es aus wie ^usan und manche

sieht es oarnicht aus Die *^uBQn:' ^as war ^"agf'^t auf c pn Kopf.,

^ie f^inder fuhren wieaer mit dem Schiff - aieamal auca die drei

neumannboys. Ich mache efwas Ferren - l^^'^e rt^mlic^ fr^ul und lässig in

den Pag hinein. 7u tun habe ich im TJoment weniger. Ich gehe viel

spazieren^ einen gan7,en Tag war ich rfi-f. r^va an der beach, es war

herrliche -^ch habe zum ersten ^al in meinem ^eben dar, Crefi'hl. die

Faulheit verdient 7U haben ^as letzte Jahr war in Jeder Hinsicht ziemi

lieh intensiv.

In^'oischen hatte ich Deinen Brief vom 11. Juni. Der ^ank für die Tasce

bezog sich auf den cehäkelten Peutel. Wie traurig, dass die Wedellfamie

fortzieht,

Lello schreibt ein ^uch ueter Stanley. ^ in fester Auftrag von der

/'ihinj Press. Das ist mit der beste ^'erlac hier. Im ^uqmt erschein

S'in scnriftstellerisches i^lrstl ingswrr>. Ist eicentl ich der Fmil

Ludwig nie anaekommen?

Schluss für heute Innigst

ur« Ol lerbeste

Sben finde ich, noch ein^n Zettel
mit "^ario ausspruechem Besuch kommt ohne ifitbringse2,I/ario:

"I go to sohool to I^am to mähe macnines and then I an to school
to leom to make peopJe» "

Kr sucht etuas um: kann ee nicht finden. Schliesslich wie immer bei
meinen Iferrn finde ich. irario.-TiöeBt ^u gern?" "Ja," "ist es nichtnett, dass ich^ich finden lasse?''

^ nicnz

Schwei tzerbaby??????????
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August 29 th, 1943.

Liehe "ictti, liebe ZenC, in mein^ Ohr tutet das Radio die news,

in mein anderes Ohr tutei Mario die Begleiterzählungen zu seinen

Spielen, "^oeben hat er einen Kopf gemalt und aus dem Kinn wachsen
«

zwei Beine. ^Mammip does Hitler have his legs this way?^ Ob die

Welt wohl anders aussähe f wenn Hitler keinen Bauch hätte. Ich glaube

kaum - ich habe das dunkelt (Jefühl , dass der Innenbauch keine grosse

Holle bei Hitier spielt. Mario :''7ou se, m^»^ it is Hitler. It is a

Nazi.'^ "^What is a Nazi fMario? '^ Mario indigniert: ''Mazi ia a big man, -me—

what vou are supposed to kill in the war, don't you know?" Well, I
m

knew it vaguely*

Jetzt sitzt er neben mir und zeichnet - iitli^tflichem Durcheinander

Schweine und ^i'^pJoraes^ Beides deutlich erkennbar. Gekleidet in

einen nzu^ von '^ommi Demburg! Mattgruen, süss, mit weisser Weste, Bubi

kragen, und lang ärmliger gruener ifacke. Man spürt direkt Lissy oder

z
Frau Josephsohn durch.. Wo ich das herhabe^ ^issy hatte es vor Jahren

mal Eva in Holland, gegeben • ich glaube, deren sämtliche ^öhne haben

es durchgetragen. Es Jiijt so ein phantastischer Stoff, dass es immer

noch wie neu aussieht. Es ist einSonntagsnachmittag^ausgehanzug^

dass er es ^onntag vormittags zu Hause anhat, ist nicht meine Schlumpee

rei, aber zum ^usgehen ist e^nicht mehr frisch genug, und für die

Wäsche ist er noch nicht reif genug. Ich aufe Ja ^ie Sachen für Mario ^

er erbt soviel, ^ber eins weiss ich gewiss, wenn ich kaufen würde, so

nur Stricksachen und Trikot. Alles andere sieht sofort knuddlig aus, uncf

verschlingt zu viel Zeit und Arbeit. Im Sommer war ^al eine knappe

Periode, Jetzt habe ich wieder ueberre ichlich, ^on Eva und Frau Salomon.

(Freundin von Ruth ^pfe(}.

Ja, ^omestern ^a^^ Mario zurüct* Braun und vergnügt. Mit einem grossen
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hiff» ^^^ ^^^P liegt ifm oberen Hudson- ao können die Kinder mit dem Sdi if/^^

fast bis hin fahren. Dies mal wartete Eva mit uns. Ich schrieb ^ir wohl, dass

sie ihre drei boys auch dort hatte, Allle vier kamemn begeistert zurück.

Die Wirkung ruf die Neuma^n kinder interessierte ^ich in diesem Falle weit

mehr- denn für Mario ist das Camp sowieso eine zweite Heimat, aber diese
\ V

Kinder hatte^^ ich mit wilder Heftigkeit dagegen gesträubt, sie wollten absolut

niJ^ht hin, ^ie waren noch nicht an Land, da schrieen sie schon, ob sie nächste^

Jahr wieder hinkönnten , Je*' hatte mich schon voriges Jahr lahmgeredet, weil

ich so gerit wollte, dass die Kinder dort hinkämen, Ob zu sparen, hatte Bva

das nicht gema-ht. Statt dessen schickte sie in ein schlechtes, wo die Kinder

den ganzen Tag auf ihren Betten herum sassen. Ich bin garnicht dafür, Kinder zu

überfüttern, aber diese rinder haben so wenig Anregung, dass es fast besorgnisi

erregend ist. Zumal Steven, der mittlere , ganz ungewöhnlich begabt ist. Ich

sage Eva immer, wenn sie ihn nicht in richtige Schulen schickt, wird er aus

langer Weile zum Verbrecher, Ich glaube er ist zum ersten Mal in seinem T. eben

glücklich gewesen, Rudi sag*e:Wir haben zum ersten Mal unser Geld richtig

angewandt. So ein Camp ist teuer, um Di^ einen Ellgriff zu geben, ßT 300,- für

ein Kindpt, (J3 Woc en) Neumann s hatten pro Kind / 250,- zu zahlen. Wir

zahlen immer/ 175.- Das verteilt sich aber für uns ueber das ganze Jahr,

Mario bittet mich,T^ir mitzuteilen, dass er baloons alleine aufblasen

kam. Er kann Jetzt alles was nötig allein, hilft mir viel, und spricht ein

grässliches Kauderwelsch. (Just nowt^Inside 4f which mammy have .ou been?)"

Wir dae.ten, ^r '••'><'<• ^eutf»c^ verirren, er hat nur die Grammatik verlernt.

Wir fahrm im Bus, Mario plappert vor sie*» hin »"The air is silver, - No, the

air is not siiOer, We can^see the air ,It is the same with God, We can't see

him, Mut, Mammy, where is GoB if we can't see him?" "Go/ is everywhere, he

is in everything, " "Is ^od even in you?" "Yes, he is - and a little bit

of ^od ia eben in you! " Wir starrten uns ganz begeistert an ob der uns

innewohnenden Göttlichkeit - beneidet von allen Mitfahrern, y^^*
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Li€b8te Jfuttif i^^ ^^^ ganz erschüttert und entsetzt über Onkel
otegmun^rs ^od. Manchmal gibt es ^inge, die besonders noch durch die Ferne\,^
in der sie stattfinden, einfach unvorstellbar sind, für mich ist Arthur noch
völlig vorhanden - und Tante Tilly ohne Onkel '^iegmund sehr unbegreifl feh.
Wie merkwürdig, Vater. Onkel '^iegmund und Arthur^ alle starben auf giiiehe
Weise. ^Glaubst Du, Tonte Tilly wird nach Amerika kommen? '^ie steht sie
eigentlich zu ^oris, bezw. Wie steht ^oris 2:u ihr.^Hat sich das bewahrheitet
ist Doris geschieden? ii^o lebt sie und wie lebt sie? ^ *^

\ i

"ie grausig die Krankheit von Renate Wedeil. Auf die Idee, mit Micha darub'er
zu sprechen, bist Du Ja wahrscheinlich von selbst gekommen. Ich weiss nich't} i

ob Micha wtwas tun kann, aber vielleicht gäbe es doch die Möglichkeit, Üenate
in Jenem Sanatorium, das Ja ein spezielles Lungensanatorium ist, unterzubrin^
gen.. Und sicherlich wäre \aie unter keines Menschen Obhut besser aufgehoben,
als unter Michas. Viel leicht hast Du es immer für freundschaftiiche Ueber-r
treibungen gehalten, aber Micha ist ganz ungewöhnlich tüchtig und begabt.
Ich habe es oft von Aerzten gehört , die immer Wunderdinge von ihr berich-^
teten. "Sicherlich wüsste sie doch einen Rat.
Denk' i/if; am 10. und 11. bekam ich zusammen 4 Briefe von Dir. 21, 2::, 24,
und 25^ Es fehlt noch 23. Die Absendedaten hawt Du Ja sicherlich. Micha '

hatte mir inzwischen schon über Euer Treffen geschrieben -- diesen Brief habe i
ich vor etwa 10 Tagen Bekommen. Vielleicht ist es wirklich unsinnig, so
viel Geld für airmall auszugeben. Der letzte Brief vofi l.Sept. war alJk rdings
nur 11 Tage urt erwegs. Die vorhergehenden Briefe und Pakete sind alle
ekommen, ich hatte sie wohl schon bestätigt, ach, netn, Adelheids noch nicht,
ir haben uns natürlich blödsinngi gefrumt • und allabendlich im Bett schrei^

be ich ihr lange Glückwunschbriefe - ich hoffe, dass ich diese Initiative
demnächst in die Tat umsetzen werde. Wenn Lello schreibt, so ist es immer
an siinem Stanleybuch' es ist schon ein dickes Manuskript. Traurig, dass
der Emil Ludwig nicht ankam, ich werde baldmögl iehst ein anderes Exemplar
schicken. «

Hindhead muss Ja herrlich gewesen sein, ich freute mich so für Euch beide.
Ihr hattet es Ja reichlich verdient. Wie geht es eigentlich Danneunbergs?
In den letzten Briefen erwähntest Du sie nicht. Was macht Ursel.
Canada wird wohl Anfanf Oktober steigen. Wir haben Jetzt schon das reenter-^
permit. Es sind nun hiier noch ein paar Formalitäten zu erledigen. Noch mehr
Photographien, noch mal Verhöre, noch mehr Formalitäten, und noch ein medi^ "^^

zinische Untersucheung. - - -. .

^^^or den Hochhäusern brauchst ^u dich nicht zu fürchten, , Will man sie erklim^fn
men, so trägt ^ich ein Elevator in Geschwindigkeit in die gewünschte Höhe^
hat man sie erklommen, erfreut man sich an imposantester Aussicht und cfri--
schester Luft. Besieht man sie von der Ferne, sind sie auch eindrucksvoll
und eigenartig und bald vertraut, fast gemütlich.
Mach ^ir keine Sorgen um meinen Ischias. Dass es so schnell weg ging,habm
nicht einmal die Aerzte verständen, ich glaube dasehr inbrünstig an Coue.
ie Meerbäder und die "^onne fyaben bestimmt gut gewirkt. Ich werde aber wUter--

hin beobachtet und lebe auch ansonsten viel vernünftiger.^or allem schlafe
ich mehr.
Von Jeanettes Mutter höre ich nichts. Ich habe sie ganz aus den Augen verloren.
Es tut mir eigentlich leti, sie ist sehr nett. Aber für mich ist es so schwie-
rig so einen Einzelkontakt aufrecht zu erhalten, vor allem kommt hinzu , dass
ich ihre Schwiegertochter nicht mag und Lello natuerlich noch viel weniger.
Und das ergibt dann immer so einen peinlichen Nichte inladefuss.
Ueber Deine "^obelfrage muss ich mir den Kopf noch zerbrechen. An sich scheint
es mir ganz absurd und eine grosse Belastung, das alles hier her zu schlep-
pen - die meisten ^migrn^ter* empfinden es auch als Belastung. Man ist natuer-
lich viel freizuegiger und. ungebundener, wenn man all das nicht hat. Zumal
^u doch den ganzen '^ommer irgendwo draussen wohnen wirst. Wir sind fest ent-
schlossen im nächsten Sommer ein Häuschen zu mieten - wenn ^u denn schon
hier wärst, entfielen auch noch alle Probleme.
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Solche Häuser sind immer möbliert - bis ins letzte. Auf der anderen
Seite wirst J^u Dich vielleicht naf^df^einen schoenen Sachen sehmmn • ^

denn wirklich schöne Sachen sind unerschwinglich teuer. Alles andere ^ \\

x

hat mehr oder weniger den gleichen Stil - man sieht es sich leicht uebe^r.'<
Ich kann sehr schwer beurteilen wie wichtig ^ir diie Möbel sind - Jeden/als
denki nicht, dass sie ir eine Erleichterung oder Verbilligung sein werden
das ganz bestimmt nicht. Ich muss es aber noch mal ueberlegen und
werde mal mit Tante Martha darnebe r sprechen. Die Daunendecken würde^

'

ich mitbringen, unbedingt. Bettwäsche würde ich verkaufen. Denn erstens
wird doch wahrscheinlich eines Tages der Lift aus Schweden kommen.
Da ist doch Dein halber Laden drin. Zweitens hat man hier meist
^eihbettwäsche. Mir wird zum Beispiel (Ule vierzehn Tage die ganze Wäsche
gebracht. Ich zahle für ein Betttuch fpcents. Wenn ich eigene Bettuecher
waschen lasse , so kostet das auch 10 cents und geht ausserdem bald
kaputt, denn sehr zärtlich gehen die Wäschereien nicht mit solähen
Sachen um und so etwas muss man Ja hier rausgeben. Schrän ke würde ich
wie schön sie auch sind, nicht mitbringen. Zumal dann nicht, wenn Du an
eine eigene kleine ^ohnung denkst ^(das würde ich mir auch so erträumen)
'Alle Wohnungen haben grosse eingebaute Schränke - man weiss ueberhaupt ^
nicht, wo man einen Schrank unterbringen so 11. So eine Wohnung ^u finden,^
ist ueberhaupt keine ^Angelegenheit. Da kann man sich wählen, ob in Entfern
nung von einer Minute oder zwei Minuten oder drei. Ich würde es fast auf
5 Minuten ankommen lassen - dann könntest Du direkt am Park wohnen -

so ^u wirklich gewillt bist, Mario etwas mitzu übernehmen, wäre das am
Schönsten-- und auch für ^^ich. Es ist ein riesiger, nach Land duftender
Park mit kebeinen Seen und Zoo und viil Schatten undKühle.
Dass Kiki in Dänemakt ist, schrieb ich wohl schon. Von allen anderen
wissen wir nichts. Ich hörte, dass die Mischehen noch nicht getrennt
sind.
Gestern schickte ich l^ir ein Paket, das ich heute erwähne, weil es ^ich
vielleicht merkwürdig anmuten wird. Es sind lauter geerbte Sachen, die
^u wahrscheinlich gamicht gebrauchen kannst, aber vielleicht irgend
welche Leute um ^ich herum. Zadora hat inzwischen wieder geheiratet -

eine seiner Schülerinnen aus Philadelphia, eine steinreiche Maid, deren
Familie schon am Ufer w^inkte als die Mayflower hier eintraf. Die hatte
beim Umzug einen orossen Sack Sachen aussortiert und wollte sie gerade
der Heilsarmee sch^üken als Zadora auf die Idee kam, mich erst mal nach
bedürftigen refugees zu fragen. Es waren alles l^inge , die sie wohl mal
zum Reiten benötigt hatte. Zum grössten Teil funkelnageineu, herrl ichste
Reithosen^ und solche Sachen. ) Paar ganz neue Schlüpfer, meine grosse.
Crenau das, was ich gerade brauchte. Struempfe, die mir passten, behielt
ich, die zu grossen habe ich Dir geschickt - ich hoffe, dass sie l^ir

nicht zu klein sind - na irgend jemand werden sie schon passen - Leni
oder Ursel. Dann etliche weisse Unterzhifhhemdchen - Dir viel zu klein.
Aber ich dachte bei der Winterkälte und Feuchtigkeit werden sie bei
Euch dankbarer entgegengenommen werden als hier - zumal es hier doch
keine ^oupons gibt.. Eine fluse für irgend ein Schulkind, aus der Elvire
herausgewachsen ist. Daraus kannst Du ersehen wie dünn sie ist.
Mario brachte mir heute ein Bilderbuch und eine Zeichnung seines Vaters--
er will unbedingt, dass ich Dir das schicke. Er meint , die Kinder in
England haben kein so schönes ^ilderbuch und ^u sollst es ihnen zeigen,
-^ue das.'' Heute nachmittag - Sonntag-- war ich mit Ruth im Zoo und
trank dort Kaffee auf einer sehr hübschen Terasse.Mario träumte von irgend
einer Leckerei , die es an einem Wagen in nicht allzu weiter Feme gab!-
Ruth Köbnnr, die ^ute, schenkte ihm 10 cents und da er einen Luftballon
in der Hand hatte, der nötigenfalls als Erkennungszeichen dienen konnte,
durfte er alle ine hingehen und kaufen. Nach einer Weile kam er zurück •

mit leeren Händen. ''Wie heisst der miwter an dem Wagen, ich konnte

für den mister - der bekam 5 cents mehr als ihm gebührte. >



itl ff^<>

Liebste Mutti9 ich bin ganz erschüttert und entsetzt über Onkel
tiegmun/s -^od. ranchmal gibt es ^ nge, die besonders noch durch die Ferm
in der sie stattfinden, einfach unvorsteJ j bor sind, ffr mich ist Arthur n

völlig vorhanden - und Tante TilJy ohne CnheJ *^iegmund sehr unb^.gre ifl ic^

Wie merkußlrdig, Vater. Onkel '^iecjmund und Arthu - alle starben auf giiiche
Weise. -erlaubst Lu, Tante Tilly wird nach Amerika kom^^en? '* ie steht sie
[eigentlich zu ^oris, bezw. ^lie steht l^oris u ihr. Hat sich das beuoahrheii

ist l^oris geschieden? ^^o lebt sie und wie lebt sie?
**ie grausig die Krankheit von :-enate ^^edell. Auf die Idee, mit Aficha darvbe
zu sprechen, bist ^u Ja wahrscheinlich von selbst gekommen. Ich weiss nicht

^

ob Micha wtwas tun kann, aber viell eicht gäbe es doch die f'^'gl ichkeit, Henai
in Jenem Sanatorium, das Ja ein spezielles Lung ensanator ium ist, unterzubrin
^gen.. Und sicherlich wäre ise unter keines Menschen Obhut besser aufgehoben,
als unter IJichas. Viel leicht hast Du es immer für freunäschafttiche Ueber-
treibungen gehalten, aber Micha ist ganz ungewöhnlich tüchtig und begabt.

%Ich habe es oft von Aerzten gehört , die immer iVund e rd i ng e von ihr berich^^
taten. ^ icherl ich uji/sste sie doch einen Rat.
Denk' ^ie, am 10. und 11. bekam ich zusammen 4 Briefe von ^ir. 21,'' # -^>
und 25j Ks fehlt noch 23. i^ie Ab&endedaten hast Du Ja s icherl ich. Micha
hate mir inzwischen schon über Kuer Treffen geschrieben - diesen Brief habe i

ich vor etwa 10 Tagen Bekommen. Vielle icht ist es wirklich unsinnig, so
viel Geld für airmall auspiugeben. Der letzte Brief vofi l.Sept. war ali rdingt
nur 11 Tage urt erwegs. Die vorhergehenden Briefe und Pakete sind alle
gekommen, ich hatte sie wohl schon bestätigt, ach, nerin, Adelheids noch n c^it.

^*ir haben uns natürl ich blödsinng i gefruat - und allabendl ich im Bett schrei--
be ich ihr lange O^lückwunschbriefe - ich hoffe, dass ich diese Initiative
demnächst in die Tat umsetzen wprd . Wenn Lei Ja schrei bt, so ist es immer
an siinem C^tanleybuch-- es ist schon ein dickes Vanuskrift. Traurig, dass
der i^il Ludwig nicht ankam, ich werde baldmögl iehst ein ander s vJxemplar
schicken.
Hindhead muss Ja herrlich gewesen sein, ich freute mich so für Such beide.
Ihr hattet es Ja reichlich verd ient. Wie geht es eigentl ich Donnenbergs?
In den letzten Briefen ervjähntest ^u sie nicht. Was macht Ursel.
Canada wird wohl Anfant Oktober steigen. Wir haben Jetzt schon das reenter^
permit. Ks sind nun hier nnch ein i aar Formal itäten zu erl ecfigen. Noch mehr
Photographien, noch mal Verhöre, noch mehr Formal itäten, und noch ein medi^
z int sehe Untersucheung.
\or den Hochhäusern brauchst ^u dich nicht zu '^ürchten, . Will man sie erklimi
men, so trägt ^ich ein Elevator in Geschwindigkeit in die gewünschte Höhe--
hat man sie erklommen, erfreut man sich an imposantester aussieht und cfri'-
schester Luft. Besieht man sie von der Ferne, sind sie auch eindrucksvoll
und eigenartig und bald vertraut^ fast gemütl ich.
Mach ^ir keine Sorgen um meinen Ischias. Dass es so schnell weg ging,habe^
nicht einmal die Aerzte verständen, ich glaube dasehr inbrünstig an Coue.
^ie Feerbäder und die *^onne fyaben bestimmt gut gewirkt. Ich werde aber wiiter^
hin beobachtet und lebe auch ansonsten viel vernünftiger.^ or allem schlafe
ich mehr.
Von Jeanettes Futter höre ich nichts. Ich habe sie ganz aus den Augen verlöre?
Es tut mir eigentlich letB, sie ist sehr nett. Aber fi^r mich ist es so schwie-
rig so einen iiinzelkontakt aufrecht zu erhalten, vor allem i^ommt hinzu , dass
ich ihre Schwiegertochter nicht mag und Lello natuerl ich noch viel weniger.
Und das ergibt dann imrner sn einen peinl ichen Nichte inladefuss.
Ueber Deine Föbelfrage muss ich mir cen Kopf noch zerbrechen. An sich scheint

* es mir ganz absurd um" eine grosse Belastung, das alles hier her zu schlepp
pen - die meisten i'^migrn^te^ empfinden es auch als Belastung. f an ist natuer-
lieh viel frei zuegiger und ungebundener, wenn man all das nicht hat. Zumal
^u doch den ganzen "^ommer irgendwo draussen wohnen wirst. Wir sind fest ent-

schlossen im nächsten
*^

ommerein Bäuschen zu mieten - wenn ^u dann schon
hi r wärst, entfielen auch noch alle Frobleme.
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C,olch9 näu8«r Bind imm^r möbliert - bis ins Ittzt«, Auf äer anderen

Seit« wirst i>u Dich, viellei'^h.t nahe Deinen schoenen Sachen aehnnn -

denn wirkitih schöne Sachen sind unerschwinglich teuer. Alles andere

hat mehr oder weniger den deichen Stil - man sieht es sich leicht uel

loh kann sehr schwer beurteilen wie wichtig ^ir die röbel sind - Jeden

denkä nicht, dasr. sie ^ir eine Srle chterung oder Verbill itjung sein u-e,

das ganz beatimmt nicht. Ich muss es aber noch mal uebe.rlegfi.n und

werde mal mit Tante L'artha darüeb^r sprechen, i'ie Launendec^en wvrae

ich mitbringen, unbedingt, Bettutäsche würde ich verkaufen. Denn erstens

wird dach wahrsche inl ich eines 'faces der Lift aus Schweden kommen.

Da ist doch Dein halber Laden drin, Zweitens hat man hier meist

'-eihbettwäsohe, i'ir wird zum Beispiel alle vierzehn Tage die ganze Wusch,

gebracht. Ich zahle für ein Petttuch Locents, Wenn ich eigene Bettupcher

laachen laar.e , so kostet das auch IC oents und geht ausseraem bald

kaputt, denn s^hr zärtlich g-hen die licschereien nicht mit solchen

Sach-'.n um und an etwas muss man Ja hier rausyeben, Schrän ke wurde ich

wie schön si^ auch sind, nicht mitbringen, Zumal dann nicht, wenn Du an

eine eigene kleine "ohnung denkst -(das würde ich mir auch so erträumen)

Alle .iohnungen haben grosse eingebaute Schränke - man weiss ueberhaupt

nicht, wo man einen Schrank unterbrincjen 6olJ,So eine .s^ohnung zu finden,

ist ueberhaupt keine "ngpleaenheit. Da kann man sich wählen, ob in Sntfem
nung von einer linute oder zwei I.'inuten oder drei. Ich würde es fast auf

5 lUnuten an^omrr^en lassen - dann könntest Du direkt am rark wohnen -

so ^u wirklich gewillt bist, J^ario etwas miti-:u übernehmen, wäre das am

Schönsten- und a^ch für ^ich. Es ist ein riesiger, nach ^and auftenaer

Park mit kel einen Seen und Zoo und viil Schatten undKuhle,

nass Kiki in Dänerr.akt ist, schrieb ich wohl schon. Von allen anderen

wisaen wir nichts. Ich hörte, dass die l ischehen noch nicht getrennt

Gestern schickte ich ^ir ein Paket, das ich heute erwähne, weil es ^ ich

vielleicht merkwürdig anmuten wird, ßs sind lauter geerbte Sachen, die

^u wahrscheinlich oarnicht g^^brauchen kannst, aber vielleicht irgend

welche ^eute um ^i'ch h^rum, Zadora hat inzwischen wieder Geheiratet -

eine seiner Schülerinnen aus Philadelphia, eine steinreiche j^aid, oeren

Familie schon am Ufer w inkte als die l'ayflower hier eintraf, jJie hatte

heim irmzug einen grossen Sack Laachen aussortiert und wollte sie geraae

der Heilsarmee schcihen als Zadora auf die Idee kam, mich erst mal nach

bedürftigen refugees z fragen, ^s waren alles ^inge , dje sie wohl mal

zum leiten benötigt hatte. Zum grösc^ten Teil funkelnagelneu, herrl ichste

neithosen und solche Sachen, ) Paar ganz neue Schlupfer, meine f'-osßf«

Genau das, was ich oerade brauchte, Struempfe, die mir pasoten, behielt

ich, die zu Grossen hnbe ich Dir oeschicht - ich hoffe, dass sie ^ir

nicht y.u klein sind - na irgend Jemand werden sie schon pasnen ' D^ni

odnr Ursel, Dann etliche weisse Unterzeihhemdehen - Dir viel zu klein.

Aber ich dachte bei der iinterkälte und Feuchtigkeit weraen sie bei

Such dankbarer entgegengenommen u>erden als hier - zumal es hier doch

keine "-oupons gibt,, i^ine M^use für irgenrJ ein Schulkind, aus der nvire

heruU8geL.-achsen ist. Daraus kannst Du ersehen wie dj.nn sie ist,

Mario brachte mir heute ein Bilderbuch und eine Zeichnung seines Vaters-

er will unbedinot, dasc. ich Dir das schicke, i'7r meint , aie minder in

England haben kein so sch'nes -^ilderbuch und ^u aollst es ihnen zeigen,

^ue das,- Heute nachmittag - Sonntag- war ich mit ^^uth im /,oo und

trank dort Kaffee auf einer sehr hübschen Terasse,yario träumte von irgenc

einer Leckerei , die es an einem ^agen in nicht allzu ^^'';'*^
^,%';*J'^J*,"

Puth Pöbnnr, die ''ute, schenkte ihm IC cents und da V J^^'^J^.'^^i^i^Jj,^,
in der Hand hatte, der nötigenfalls als Srhennungs zeichen dienen konnte,

durfte er alleine hing-hen und kaufen. Nach einer ^^eile
^'"".JJ ^^Yntl

'

mit leeren Händen, "l-ie heisst der mister an dem Aagen,^ ich konnte

für aen mister - d
•^Cff<iTkbrfV^ hai^Sewer eiah i(efr4fnig§eämtgefnrcäiCinbanärP-

ßf^bMlH Cents mehr als ihm gebührte.
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October 22 th, 2943.

liebste K^tti, dies müsste meinem 2angen Sti22schweigen

gemäss ein ganz 2o.nger und ausführ2 icher Brief werden,

wird es aber 2eider nicht, da ich md wieder in fvrchter2 icher

Hetze bin. Ich sitze grade in d r Schreibmaschine und tippe meine

Rechnungen, um das Marioschulgeld einzukassieren - also ein
"'s

ganz unsachliches ^ insdhiebsel und Telegraphischer ^^ochenbe rieht.

Montag kam ^ario in die Schule. Ich habe ihn zunächst dort ge-^

lassen wo er in den letzten ""ochen die summerschool fyate. Es iist

ein kleine nette Frivatschul^, Stanzi Zoff ist in seiner Klasse -

man nennt das hier first grade. Aber so ein Anfang läit nicht

so aufreoend wie das bei uns war - im Grunde geht es so irgend

wie ueber vom 2Cindergarten zur Schule - der Unterschied liegt im

wesent2 i chen in k2 einen Schu2banken. r ist natuer2 ich se2ig und

stolz und die ^ inwohner I^'ew Yorks wissen das a22e. Für mich ist

es sehr bequem. Ein Schu2bus ho2t ihn 8 llir 45 vorm Hauw ab und

lad ihn nachmittags uw, 4 Uhr 30 wieder ab. Denk/^ ir aus, wie be-

quem da s für mJch ist. ^ie Kihder gehen nach wie vor viel

spazieren - es ist direkt an di^n Hudon Anlagen. Haben lunch und

schlafen, ^nd das Stanzi auch dort ist, ist natuerl ich sehr nett,

-^ienstag fuhren wir alle nach anada. LO Stunden fahrt - herrlichst

Reiäe- der ^^erbst ist wunderbar schön hier • sieh es ir auf der

Karte an Hudson ,lake Georg*e , lake "^hamplain, rontrea2. Mario

bemerkten wir kaum - er sch2oss Freundschaften und ward nur zu dm

Mahlzeiten im Speisewagen gesehen. Mittwoch den ganzen Tag Konsulat

'^ onners^ag zurück . ^"^lles simple und smooth. Und nun sind wir

ImMioranten. Genau nach vier ^^ahren. -ror heaven's or ^merica's or

our own sake, God knows. Jetzt beginne ich sofort Heine "*nge2egei



neit. ^u brauehst garnichtsdazu tun, kanst garnichts dazu tun, das
<

hat sich Jetzt geändert, ^u musst mir nur sofort mitteilen, wo

Du ^ich von ^einem 14 Lebensjahr an aufgehalten hast, ungefähr» ^

Und wenn ^u eu, von Vater weisst, bitt, auch, ^'lles and re geschieht

hier - i/u wirst dann eines 'Images eine 'Vorladung bekommen,

I have to rush, soon again, I got letter 23, long ago.

L6ve

n CbLu^^C t

'.*»-r-' «



Oc tober llth,1943.

i^ieb8t$ i^tti, dies mü3..t€ meinem langen Stillechweigen

gemäsB ein ganz langer und ausfihr 1 i eher Brief werden,

wird es aber Uicfer nicht, da ich md wiecer in fUrchterl icher

Hetze bin. fch sitze grade «n d r ilchreibmaschine und tip.e meine

Rechnungen, um das Larioschulgeld einzukaf^^i^ren - olso ein

Qcmz unaacniiches -insdi iebr.el und relegraphischer „pchenbericht.

rontag kam ^ario in die :^cr:.ule. Ich nahe ihn zunächst dort ge^

lassen wo er in den letzten "ochen di€ surrmerschool ^ate. ffs (ist

ein kleine nette Privatschul^ , stanzt 7off ist in seiner Klasse -

man nennt das hier first grade. Aber so ein Anfang ist nicht

so aufregend wie das bei uns war - im Grunde geht es so irgend

wie ueber vom Kindergarten zur Dchule - der Unterscried liegt im

wesentlichen in kleinen Ccnulbünf^en. r iet natuerlich selig und

stolz und die ^ inwohne r Kew Yorks wissen das alle. Kür mich ist

es sehr bequem. Kin Schulbus holt ihn 8 I7tr 45 vorrr. Hau^ ab und

lad ihn nachmittags um 4 Uhr 30 wieder ab. Denk^ir aus, wie be^

quem da s f^r nich ist. - ie Kinder ^ehen nach wie vor viel

spazieren - es ist direkt an den Hudon Anlugen. Haben lunch und

schlafen, ^nd das Otanzi auch dort ist, ist natuerlicn sehr nett,

-ienstag fuhren wir alle nach ^anaöa. LO Stunden fahrtj herrlichs

rei4e- der ^^erhst ist wunderbar schon hier - sieh es "jr auf der

Karte an Hudson ,lake George , lake "-hamplain, Montreal, rari-

te^erkten wir kaum - er schloss Freundschaften und ward nur .u dm

Kahl.eiten im l^ieisewacen gesehen, i'itwoch den ganzen Tag Konsula

-onnerstog zunc^r . -lies sirrple und smooth. Und nun sind wir

Immigranten. Oennu nach vier fahren, ^or heaven's or ^merica's or

our o.m sake, Ood i^nowB. Jetzt begin^.e ich sofort ^eine ^ngeleger,



h,§it. ^u brauehat garnichtsüazu tun, J^anst garnichta öai'U tun, das

hat sich Jetzt geändert. f9U muBst mir nur sofort mitteilen^ wo

Du ^ich von ^ einem 14 Lebensjahr an aufgehalten hast, ungefähr.

[Md wenn ^u e^ von Vater weisst, bitt, auch, ^''lles and re geschieht

hier - ^u wirst danr, eines ^W es eine ^ orladung hehommen.

I have to rush, scon again. I got Jetter 23. long ago.

L6ve
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November 7th,1943.

Liebste rutti, jetzt lasse ich den lieben ^ ott einen outen J/ann und

alle nalariebesitzcr nicht existente I/c.nner sein, kümmere viich nicht um

dishes , die gevmschen uercen wollen, höre nicht auf Vario, dßr ?u rr.ir

gerichtete -elhstgespr'dche holt, erfreue ^r,icti un ^el.o , der tief und

Kinderfest sch:(cft (vwhlvej:d ient, er hat so etwas aehnliches wie eine

Cr

wer sie

rij e hinter sich) und ergebe mich d r Schreibmaschine, Um mich, he rw^

liegen lauter kl eire Zettel mit Notizen, irgendwo.nn irgendwo ausgeschrieben

^errer'-ungen, die ich i^ir mjtteilen wollte. Dos macht meine -^riefe immer

so kunterbunt una unceorc^ntf ^sil ich imrr.er in dieser Zufal Isorönuna

schreibe - ahf mvtterli"' e Grossmut rechnend, IVenn ich dann höre,

los, versinke ich. einm.al tief beschämt in mich selbst - das sind alles so

grässliche Kritikaster, Well they haue to live up to me!

!

Ich hatt--. wochenlong keine r^fn. v^r ^ir, cb^.r drrr hoben r^eistcns alle lev

te nicnts, Gerda ^' eumann hat ihre J^lt-.rn in Lr.ndnn., so sind wir imr^er
T

genau orientiert, ob es Stillschweigen der Terson oder der Verbinduno

ist, Inr.wischen hat^e ich ganz kur:^ hintereinander leinen la no en

Brief vom l.Ckt'^h^^r und vor»' 15.0'ktoher (Kr.'''"^)

nt Frqu^endel habe ich eini.al tele phoniert - ich war so unruhig wegen

Tante ^ Uly. " ie hatte a' er a^ch nichtv gehört, Aas hat ri^ riu-ntlich
• * r

fvr eine '^-ank-eit genaht - icn ...ote nicnt zu frui^^n, -ie wer ziemlich

kurz am Telephon, sicherlich ist sie ungut auf m.ich zu r^prechen, es tut

mir leid, aber ich weiss nicht es zu ändern. Ich reite schon so wie so

auf sehr viel mehr Rösser/n als einem Reiter zu kommt , ich kann einfach

nicht mehr und muss unce^^og^n sein, ^ch bin auch nicht faKia lanoe SrVl'i

runaen ab^uc^eten. ^ie s^r Fall ist noch besonders l^omrliziert^ da ein
r

Verlehr mit ^endels unbedingt einen Verhehr mit Edith e ins chli esst - und

das geht nicht. Ich hoffe, ^u kannst das alJg s d -reinst ousnjf ic^^'-n,

A profus, denk mal, vor kurzem war ein entsetzlicher Artikel ueber -^ello i



2. Nov. ?tn,2943.

im ^^ufbau. hm naech.sten Tacj rief Max Lion an, ganz aufgeregt -

erkundicjte sich sehr nach ^ir, lud uns ein, da war ich aber bis jetzt

auch noch nicht.

Mario says: *'riease, teil Omi Tri^ura that I am a big boy and that I

am in the first grade. " which I do. "^md please, don't forget to say

that I am a very clever boy*^ which 1 do, a little reluctanä though.
«

Ich glaube , er ist klug, keineswegs ueberragend - nur auffallend

logisch. Mein Gehirn etwa, vi el leicht etwas schnell er und unruhiaer.

Ein baby ist er nach wie vor. Ein Zoospaziergang ohne Luftballons

wäre kein Zoospaziergang.

^or einiger Zeit kam. ploetzl ich ein Polizist ins ^aus und schimpfte.

V/as war? Unser Nebenhaus ist ein grosses Hotel. Die ganze Einwoh^nerschaft

tu f-^e sich beschwert, weil Mario auf seiner neuen whistle so laut ge-
m

Pfiff^^ hatte.

''Ich lebe mit vier Personen zusammen, Pappi Mammi Elvire und ich", ^^ohl

dem., der sich so objektiv betrachten kann.

^
Irgend jem.and jat Gott in sein ^ eben eingeführt und der spielt nun eine

grosse Rolle, Aber nicht wie irgend ein vbernatuerl iches diesen, nein,

wie ein Mensch - nur etwas grösser gewachsen als der Durchschnitt seiner

Bekannten, "Vau know, whn is the biegest pan in the world?" "No", "Please

Mammy, guessl" I coulän't guess, "Oh, it is '""cd,"

Er läuft heimlich hinter Lello her und zwickt ihn, "Daddy ,who finched

you?" Daddy did not know, "It was God, " ^addy was astonished about i^od's

misbehaviour, "Oh, Daddy, Ifooled you, it was Mario, I fooled vou, !

"

Er äusserte einen unbescheidenen i^nsch. Ich erklärte ihm, dass ich nicht
genug Geld besitze um so etwos ,.u kaufen,. Plötzlich hebt er mitten auf de
Strasse flehentlich die Arme und schreit ganz laut:'' Oh ^od , please, give
my Mumny some Money, she needs it,"

Trotzdem ich immer sehr ernsthaft auf derartige Gespräche eingehe. m^ ssen



3 Nov./7th, 1943.

.T. j - rr .^ 7 '^^^ rnifnläubia^ eit qehomrren sein. Eines Tages
ihm docn Zweifel an meiner Gotvgiauocyr.u^ l^ ^ ^

sagte er plötzlich: *'You know, Mummy, you are supposed to love Cod."

Von den New Yor'hern ist zu he richten, dass sie wie eine wilde Herde

hinter mir her sind - alle wollen Passepartouts und alle andern wollen

^^ahmen. Unsere Wohnung sind aus wie eine i'^erkstatt, lello hilft mir

schreckl ich viel, ich Ja nn schon nur noch Aufträge auf längere "^ i cht ann

nehmen. Uurch Schatzki habe ich eine -frankfurter Dame kennen gelernt -

der l^ann war ein bekannter Sam^^ler und sie hat für ihre »dachen immer

die -Passepartouts gemacht. Nun kam sie auf die Idee, sich damit hier

etwas Geld zu verdi enen und wandte sich an Schatzki. Der wid rum schickte

sie, weil er findet , dass ich eine ^ilfe brauche, zu mJr. '^ ie ist

sehr reizend , besonders ihr lyiann, alter ^"^err mit weissem Bart, so was

liebe ich ja, und nun versuche ich sie anzulernen. Bisher oeniert es

mich mehr als sonst etwas, immer zu befehlen, bitte, tun sie das , bitte,

tun sie das nicht and so on - dass ich Jemand ein J^andwerk lehre, ist
fünf

Ja auch ein besserer ''itb. Ich arbeite Jetzt schon mit xjtxx verschie -

denen Rahmenhandlungen zusammen. Wir bestellen nun die Rahmen, sehr oft

Rohholz, die streicht dann Lello an - ^as einrahmen mache ich selber.

J^eine neueste rund in ist Grete I/osheim

hi< i^f^U/ tu<v/ ^u SoLcL^^l

luA^qXi Idtii^ftril^c CU;fc Ucui^k^^
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lovember yth,1943. ^
Liebste I'utti. Ifit.yt Incr-K i ,-.h ^^^ j- ^ **

, .
, jevr-t ja,..-e uh den liehen jHt einen guten fann und

alle no.l.rie,.sitz..r nic^t existente IXnner sein, l.V.m.re .^H nicHt u.
äishe.

, .'/. ge^oascHrn .errfen r.nI2en, höre nicht auf Vorio, cer .u rrtr

gerichtete .el hstc ..freche höJt. erfreue ..ich an ^eJ^o , ,er tief und
n .iver: 1 nt, er hot ao etixtr. ofhnlickgs ut i »Irte

U,g.n U.u.r ,ü,i„ Zettel ..it t^ti.en, irgen^.anr, ,„..„„„„ ,,(,,,,nrieö..
'^e.err-unoen. cie ick .,> .it^eilen ..Ute. Vo. ,ac.. .eine -riefe l..er
s. k-..nter,unt un.. ur.,e.r^nt, .Ul t^ tu^^.er ,-, aie.er ^ufalls^rönuno
ncHreir,e - „u^ .rtterUoH, r.r„,,^t rec^nenö. ,'en. icH öonn k^ire, urr sie
10.. versinke iC. einmal tief t,escn,.t in .ick selbst - äa. sinö alle, so
gräsr.ltcne rrtti>ar.ter. Wen tHey Haue to liue up tc ^eU
.c. Hatte ..,„c>..^,..ni '..i,.e .•.„,... „,.„ .,„ ,,,, ,._^ ,^^^„ .^^^^.^^ ^^^^ ,^_^
te r.ic.ts. aera. - eu..nn Hat iHre Altern in J,or^„n, so sin, „ir i.^.r
,enau orientiert, o. es .Ul ,scH.eigen .er Person oöer ,er VerHinör.r.
'Ot. In,,>ischen hafe ich gan, „ur. Hintereinander leinen lanoen
Brief vo'n I.Oktober und „or, 15.rytot,er (fr. -7)

mt rr,u -enäej HaHe ioH ein*., tele phoniert - icH .ar so ynrunio .,e,en
rante Ully. - ie H.u.e a-er a.c.H nickt, o.kört. .,as Hat ,,> ei...n^lick
freine-^an,'eit ,.„.,., . ,,, _^,, ,^,,„, .u froren. ~ie .ur UerlicH
kur. a. Selepkon. sickerlicH ist sie ungut r.uf ..ick .u .preoHen. es tut
-.ir leiö. a,er icH .,eiss nickt es .u änaern. PcH reite scHon so .ie so
auf sehr uiel e,eHr nosser^ als eine. Reiter .u >o..t , icH ,ann einfach
nicht n,ekr und ^uss ume.ogen sein. ifH Mn auch nicht fähig lange :r>l i

rungen ah-,ugeHen. -ieser Fall ist noch besonders >o^.pl t.iert, „ä ein
l'er^hr „it -endeis unheöingt einen i'erl^hr .tt .Uith eins.ckliesst - unä
aas geht nickt. Ich hof-e, "u Mannet das all s d, reinst ousoX ic'^-n

A prnpn,, j,nk mal, onr >ur.em war ein ents^et.l icher Artikel ueher ^ell
\
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\

im ^ufhau. Am na&cfiBt^n Tag ri^f MoM Lion an, ganz aufgeregt -

Mrkundigte sich stär nach ^ir, lud im» A\zn, da war ich ab^r hie Jetzt

«Li

auch noch nicht.

Mario saysiTleast, t^JJ Omt Trrura that I tfü a big boy and that I

am in th§ firat grade, " which I da, '^^nd plea^et don't forget to aay

that I am a very clever boy' whioh ^ do, a lütie re.luctanS though.

Ich glaube , er ist klug, k§inesh?§g9 ueberragend - nur auffallend

logisch. Mein Gehirn etwa, vielleicht etwas schneller und unruhiger.

Ein baby ist er nach wie vor, Sin Zoospat i ergang ohne Luftballons

wäre kein Zoospazie rgmnf»

^or einiger Zeit kam ploetzl ich ein Polizist ins ^aus und schimpfte.

Was war? Unser 'kebenhaus ist ein grosses hotel, lue ganze t^inuohnsrschafi

tu tte sich beschwert, weil L'ario auf seiner neuen whistle so laut ge-

pfiffen hatte,

"loh leb« mit vier Personen zusammen, Pappi Mammi Elvire und ich", ^ohl

dem, der sich so objektiv betrachten kann.

Irgend Jemand Jat Gott in sein "'eben eingeführt und der spielt nun eine

grosse Holle, Aber nicht wie irgend ein Hhernatuerlichee -^esen, nein,

wie ein Usnsch - nur etwas grö'sser gevja^hsen als der Lurohschnitt seiner

Bekannten, *You know, who is the biegest pu-' im the world?" "I/o", "Plea:

Vammy, guessi " I couldn't guess, "Oh, tt is "'od,"

Er läuft heimlich hinter Lello her und zwickt ihn, "Daddy ,h)ho pinched

you?" Daddy did not Im»*», *It was God, " l'oddy ijqs astoniehed about God

miabehavinur, "Oh, Daddy, Ifooled you, it wae k'ario, I fonled you,'"

F!r äüsaerts &in§n unh€Bch€ic&n§n Wunsch. Ich erklärte ihm, fiaas ich nie

genug Geld besitze um bo etyxs p:u kaufen.. PlbtBl ich hebt er mitten au/

StraQ'^^e flehentlich die Arme und schreit ganz laut:' Ch od, please, g;

my Ifummy scme Money, she needa it^''

TYotzdem ich immer sehr ernsthaft auf derartige Sespröche eingehe, m^'s
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inm docn Zweifel an mein<ir Gottglaubigf-^it gekomr-gn s^in, f!in^s Tag«s
sagt, rr.löt^licnr'vou kno.;, Vu^my. y^u are suprooeö to lo,e Coo."

^on den i^ew YorK^rn ist ,u berichten, aass sie wt, eine wilde Herde
hinter mir her sind - aJJe u,o2]en pas^^.: artnuts und alle andern wollen
^-ahnten, rns^re 'Wohnung sind ovs wie eine ?.erJrstott, leUo hilft mir
schrecklich viel, ich la nn schon nur noch Aufträge auf Jäng.r^ - i cht ann
nehmen. Lurch 3cnat.Mi hahe ich eine rranl^f^rter Dame kenren gelernt -

der ^ann :.>ar ein bekannter Gamr^ler und sie hat fvr ihre ^achen immer
die ^nsr^partouts gev.acht. Uun kam sie auf aie Idee, sich damit hier
eti.;as Celd -;u verdimen und wnmJte sich an Schat^hi, Der wid rum schickte
ßz>, u^ii erfindet ,. dnss iah eine ^Hlfe brauche, y.u mir.

sehr reizend , be.^nnder^ ihr ;..,,nr;, alter ^^err mit weissem Bart, so was
liebe ich Ja, und nun^versuche ich sie an^^ulemen. 'Bisher geniert es

mich mehr als sonst et.nns, i.rnr.er zu befenJen, bitte, tun sie das , bitte,
tun sie das nicht and so on - dass ich Jemand ein J^andwerh lehre, ist

Ja auc^. ein nessrr.r " i tä. Tch arbeite Jet.t schnn mit^^Lx verscHie -

denen Pahmenhandliwc en zusammen, kir bestellen nun die Pahmen, sehr oft
nohhnl:,, die streicht dann Lello an - ^as einrahmen mache ich selber,

^eine neueste .i. ,Jin ist Orete j'Msheim

ie ist
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*** fr^^t^cA*, ^iZ^^ 4.T4 x/>^ ^ Cct.iUt. K-A-cuc ht/ ^

f^di^ ^^4. ^ec^ CU.U^^ cUj^M^jt^CA Kc^^

Utc^ UiilluJi4LCu iu tcf^ , tccu CiM<iUfC<
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November 21st, 1943.

(^^eliebte 2U)o Beide,

Sonntag abend, ich schiebe j^uch z^jnschen -'acewerl^ und Schlaf. 'Jligentlich

sollte ich bei Zadora Fiein. ^onndic abend empfängt Zaö.ora Creti und Fleti -

da ich mich ^,)eder zu de^ einen n^ch zu äerr anderpn gehörio f^'^hle, be:-irzt^

ich ^ello und unseren Abendhrodgast Trudi Weigert allei ne von dannen ^u

ziehen und mir Frankheit oder las irrmeran den Halz zu dicht-^n. '^ ch hin
m

einfach nicht mehr besvchsfähig - ausgehen ist ein -'arität. Da ich mich
f

oestern abend schon von l'eus breitt.cnlacen Hess - vnr warm seit ''onden

nicht wehr dort - bin ic^' rr^ol h-ierer ueh^.r^ct' rot. ^uch Lello geht selten

fort - :-nr hoben beide entsetzlich viel zu tun -es ist garnicht r.nders

m'^glich, ''eine I)urchschnittsbet:.geh^eit hat sich etums verfr'h . Da ich

c>rhnn orode einmal hei mei^ r Gesundheit lande, teile ich ^ir 'vit, doss

ich, i.;as iJich sicher erfreut, j"'-'^ ...-.che zy-ei r^ I ^^•^^'f,>i.l>-^iund e hob?,

«c • j-ieselntte Zoff, Auf rr.ein dringendes Urcncen hin, hat sie einen rurs

oeriacht, J-« Crunde habe ich niß.

aber ich cehe, bc^^w. renne 2^.nr

häumt. Sie macnt o^*^ .^e^^r vett

''eit - Cb iL^t mittaa^ von p.u'ei bis drei -

hr"0 ^i'in un**. nn,o^i nc^'h l*cine :::iuni2c a r- ^oei

cn^l iC^ "i *" Cl är^ ^if c ill . Di e j^'l ^•- oe t'" ,
*" r i

/ i "^r '^ü

u

r r,n '-* rin un^ ' i'^ Jr.'vi^ic -r-Ka iner machen mit. Ich musste irgend sn

pf;.^•^p macicrn .um AuPoJb ich oefyen ( das vi^^Ie Sr^h^n. D'^ r 'ru-- "^r- I-cia^^-
yj V«

t-.^iw m.ac.-.f." si^n. imrrer i^nliebs-m cemerkbar, Lieselotte stUezte eich mit
.... >

' ^

fachmännische r' Lieh- auf ihn, seitner sfire ich nichts mehr. Der Kurs

ist in Einern Studio fünf kinu^en oon mir ffnt.jern': - dos ist natu^^rl ich ^ehr

prahticich. ret^rna-ft spielt sicr^ mai n cna^.es .Leben in der o"'th Strebt

a b, also in der nächsten Querstrasse. Da nun I'ari- auch noch mit dem. Auto

abgeholt vnrd, fällt also die viele Fahrerei fort - es

-^eben.

ist vie ein neues

Acti.fVutti , es kämm ein Herrliches j-uhet - Deine Briefe verschiKind en sofort

in der Breifmappe- oie Tascne i'-t /^aub^'.rraft - bisher ergab sich noch kein

feirliche Gel eoenheit si e e iny.uweihen. - sie ist ein sehr erurmschter Luxus
N
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itu schreibst, öass ^u viel I/usih hörst - denk mal, vor ein laar Tagen

esse ich mit -^ello in einme liestourant Cdas tun wir jetzt abenös sehr

oft - ich bin oft. .einfach, nicht mehr kochfähig'^ da ertont Musik von

riaten, ! Db aas Wohl Horst Flaten ist - sicherlich aoch. Ich war oanz i
w'

hingerissen von soviel Erinnerung, //o und wie ma§ wohl Klarissa existier sn'^

und Elisabeth Beck? Gt<b, wieviel Vergangenheit man schon hinter sich und

andere gebracht hat.

Ich freue meich sehr ueber Renate /^edel 1 - wie gefällt es Frau ifedell

in ihrer neuen Arbeit,

Dem Enkle geht es gut. Er ist vol., neuer himmlischer Irobleme, die mir etwa

fern liegm. So bit er mich gestern sehr dringend, doch recht gut zu
r

sein "otherwise you con't come into heaven. And li'^.mmy, if ynu are in

heaven^please, behaue nicely too, then "o will mäke you alive again,"

I did not utter o.ny coubts and iromisea to behaue nicely. Dann war

er still und dachte angestrengt, You hnow. , Mummy, Ueaten is high up and v

very frr away) don't you think we m.ight ask '-od to send us an airplane
that w/e might fly up to hzm?" Well, as log as ^ od coes not send a bomöer
to get me, it is alright with me.

Als ich ein kleiner ^enshc war, fragte mich immer alle Leute ob ich mit
Alfred ^pfel verwandt sei. Als ich ein grosser ^ensch war, fragten mich die
Menschen nach miher Beziehung zu ^usoni. Dann oft zu ^ello. Nicht selten
zu ^Uki - in den letzten '' ahren, ob ich mit Dora Apfel verwandt sei - das
ist mir sogar hier mit K unden von Dir passiert, die mein " ild in Deine
mschezimMer gesehen hattekJ Du siehst immer eine second hanä -Berueh^the
heit, -ch glaube, hier wird es bald passieren, dass m.an mich fragt, ob
ich etwas mit Hannah Bu.soni zu tun habe, -eine Beschäftigung fängt mir
an ueber Kopf und Gemuet zu wachsen. Ich fliehe, wenn das Telephon geht,
lasse mich von meiner Mildred Perle (die iet^f •(oie jetzt vier mal kommt) ,,^^;,^ ^^^ ^leugnen.

m
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wenn «in fremd r ^«nsch sinh in unstre ü'^ohnung wagt» '^or »in paar Tagen'

hatte ich 189 ^iJder im ^^aus. Darunter ein Teulouae''"autrec (ausgezeichn
t

\

net mit SxMM 3600,', ein Degas, ein Picasso, ein Hofer, viele

Xleee, gnnu vergessen einige Duerere, and so cn, "'lies andere mehr oder

v)eniger Schund und Mist und Kiteeh, Ich. glaube, wenn einer meiner Auf^

tiraggeher imeBste, wie es bei mir zugeht - sn^^ei ^^atxen, aechajähriger

boy, and so on - mein \tt.Aber niemand weies, ich geniesse tiefes 7er

trauen und habe ueberall das Beiwort "zuverläsaig" - dao erzähle bitte

ni^*t l'icha, ihre Seele würde sich vor Entsetzen sträuben - sie litt

glaube ich ueber nichts mehr als ueber meine Umuverlässigheit,

loh habe jetzt zwei Gehilfen um mich herum. Jene Frankfurter in Frau
,;

Philips^hn und una^^re Freundin *^lice ' al kenberg» ^lice ist sehr ge-

schickt und schnell und war schön beim zweiten ^al eine Hilfe, Dos fi'r

mich iStörmde bei beiden ist, dass sie das so ernst nehmen, -^ie haben

beide das Gefühl sich da eine Zukunft aufzubauen - ein mir grSssUcher

Gedanke, €s irritiert mich, dass das auf meinen schuyacken Stbultem

geschieht - ich selbst nehme die Sache halb so ernst und habe die

'oratellung von '"-usbauen und grossem businesa ueberhauft ntht - ich

muss gestehen, o'oes sie mich schreckt, ^enn die beiden an meinen Zip, en

hängen und auf Befehle harren, löird mir ganz einzigartig miess zu mute,

Es entwickelt sich eine richtige "^uchfi'hrung, ^ie Jahresabrchenung

werde ich i^ir mal zum "laes sc^^icken. Das ^aterial zu he'kcmmen wacht zum

Teil sehr viel i^ci%}ierigkeiten und dann passieren solche »dachen wie "um

Beispiel heute/Cd Heute , Jfontag, erteilt mir Ilierevdorf einen Hiesenauftn

fvr öifi nöH sie ^^ussteJIvng. Darunter etwa öreisBtg Pahmen. l^ie ^-us

stellunc beginnt am nächsten Font ag. Sonnabend und ^onntag mu&s also gefid

hängt v^erden. Die Rahmen dauern etrj)a 24 Tage. Nun mach das mal alles

in sieben ^agen - e& wird mir auch nicht gelingen. Dann ist di§ Eröffnung



U0beran annoncUrt
, dU B,Buch.r .trörnMn um äU Bild.r hängen nicht.

ich habe in wilder *ut vom picture fra^r dort angerufen und schrie
immer, dass es Merenäorf ganz recht geschehe C er ist ein grässlicher
SdrJamper) . das Einzige, u;as mich wieder ins ^2e ic^^ewicht trachte,
war hörend .u beobachten, wie die Sekretärin sich krampfhaft temfhu,
mir bei.u,iegen, dass IHerenäorf in der Leitung sH. ^> ist eine negiere
ge Waschdame und da ich der ^.nsicht bin, das^ der Hörer in der ^eitung
ruhig s.ine eigene Dcl^de hören soll, legte ich gleich los und örüllte
alles rein

, .„« mir grade noch sc einfiel. IH^ Nierendorf mich sehr
achtet und wir uns sonst sehr lieben, war es gan» gesund.

Schat.y.i hat Jet.t ein eigenes Geschäft in unserer Strasce, .ehr huh.ch.
^c. habe Viel für ihn .u tun und Jedes *al . wenn ich d.rt hingehe, kom.e
ich an einem der schönsten ^w rorke :'odegeschäfte vorbei
-ntsinnst ^u ^ich an B.math in der I'auentyienstrasse. "

naie mit ..n assoziiert? ^it Tewi. -p.^tliche Sachen. Bezaubernd sch'in,
und be.auöemd teuer, -'auter süsse Jeanettes als Bedienung.
Ich schickte ein Jaket - nur der Kontrolle halber, l^M ein Br ef mit^

£a»s ,,no mit •ntn^press ,tnm gro^sarttgen Vertrag uebe.r sem stan-
Itybucn ahgenchloBsen hat, wttt.st äu uohl schon.

Käbnere hut,.n .in .ü.s.s Baby, iräcc«« jcay. Sc^w.r> <7,t,urt. äi, uns all,
xw,i Tag, in Atem M.lt - al»r all, ^It.rn um alU iTeunäe Hat,n ,ie gut
über standen.

donnerstag ist ^hanksgivingsday - Jeder Amerikaner hat einen turkey im
Topf, - xoir auch. Zu Gast Falkenbergs und Köbners.

Bernath.

ie sind das ,

l^ch und allen all erinnigste Orues ae
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wenn ein fremd, r ^ensch sinh in unsere IVohnunc wogt. ^or ein paar Tagen -

hatte i cti 189 '^ilder im -^^aus. Darunter ein Toulouse-'^autrec (ausgezeiohn

net mit ßf 2x&ßiäß 3600.^ f ein Degas, ein Picasso, ein Hofer, viele

Klees, ganz verg ' ssen einige Duerers, and so on. ^lles andere mehr oder

weniger Schund, und. Mist und Kitsch. Ich glaube, wenn einer meiner Auf--

tnaggeber wuesste, wie es bei mir zugeht - zwei ^^atzen, sechsjähriger \

*
^

boi/f o.nd so on - mein ott.Aber niemand weiss, ich geniesse tiefes Ver-

trauen und habe ueberall das Beiwort ^'zuverlässig "^ - das erzähle bitte

nicht Micha, ihre Seele würde sich vor Entsetzen sträuben - sie litt

glaube ich ueber nichts mehr als ueber meine Unzuverlässigkei t.

Ich habe Jetzt zwei Gehilfen um mich herum, Jene Frankfurter in Frau

Philipsohn und unsc^re Freundin "''lice '^' ol kenbero. ^^lice ist sehr ge--

schickt und schnell und war schon beim zweiten -^al eine Hilfe. Das für

mich Störende bei beiden ist, dass sie das so ernst nehmen, "^ie haben

beide das Gefühl sich da eine Zukunft aufzubauen - ein mir crässl icher

Gedanke. Es irritiert m.ich, dass das auf meinen schwachen Si% ultem

geschieht - ich selbst nehme die Sache halb so ernst und habe die

orstel lung von ^^usbauen und grossem business ueberhaupt ntht - ich
»

muss gestehen, dass sie mich schreckt, '^^enn die beiden an meinen Lippen

hängen und auf Befehle harren, wird mir ganz einzioartio miess zu mute.

Es entwickelt sich eine richtige ^uchführung. "^i e Jahresabrchenung

werde ich ^ir mal zum ^pass schicken. Das ^aterial zu bekom.men macht zum

Teil sehr viel Schwierigkeiten und dann passieren solche Sachen wie zum
f.

Beispiel heute/l!a Heute , Montag, erteilt mir Nierendorf einen Riesenauf tra

für die nöM ste Ausstellung, Darunter etwa dreissig nahmen, i>ie ^us

Stellung beginnt am nächsten Montag, Sonnabend und ^onntag muss also gehen

hängt werden. Die Rahmen dauern etwa 14 Tage, Nun mach das mal alles

in sieben Tagen - es wird mir auch nicht gelingen. Da nn ist die Eröffnung



ueberall annonciert , die Besucher strömen unc die Bilder hängen nicht.

Ich habe in wilder ^^ut vom picture framer dort angerufen und schrie

immer, dass es Ni erendorf ganz recht geschehe ( er ist ein grässliche r

Sdil amper) - das ^imige, was w.ich wieder ins (^2e ichgewicht brachte,

war hörend zu beobachten, wie die Sekretärin sich krampfhaft bemuhte,
Tl

mir bei zubiegen, dass I\/i erendorf in der Leitung St-'i. Er ist eine neugiere

ge i/Vaschdqme und da ich der Ansicht bin, dass der Hörer in der -^eitung

ruhig seine eigene Schande hören soll, legte ich gleich los und hrvllte

alles rein , was mir grade noch so einfiel. Da Nierendorf mich sehr

achtet und wir uns sonst sehr lieben, war es ganz gesund. ^

Schctzki hat Jetzt ein eigenes Geschäft in unserer Strasse, sehr hübsch.

Ich habe viel für ihn zu tun und. Jedes ^al , wenn ich ö.ort hingehe, kom^re

ich an einem der schönsten ew Yorker Modegeschäfte vorbei. Bernath.
ft -

-^ntsinnst ^u ^ich an Bernath in der Tauentzienstrasse. ^ ie sind das .

Rate mit ijen assoziiert? 1,'it Tewi. '"pv^tliche Sachen, bezaubernd sch^'n,

und bezaubernd teuer, -^auter si''sse Jeanettes als Bedienuno.

Ich schickte ein laket - nur der Kontroll e halber, Und ein Br ef mit

IVe i hn acht sp ap i er.

Dass ello mit ^ ikincpress einen grossartigen Vertrag ueber sein Stan-

leyhuch abgeschlossen hat, weisst Du wohl schon.

KÖbners haben ein süsses Baby, llädchen Kay. Schwere 0-eburt, die uns alle

zwei Tac ^ in Atem hielt - aber alle -Altern und alle Freunde haben sie out

über standen.

(jonnerstag ist '^hanksgivingsday - Jeoer Amerikaner hat einen turkey im

Topf: - wir auch. Zu Gast Falkenbergs und Köbners.

Euch und. allen all erinnic ste Gruesse
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Ich freute mich riesig damit, Trude Heigert schenkte mir Ohrringe,

lange grüne Ohrringe - wir hatten nämlich plötzlich entdeckt, das mir das

gut steht - "wie angeboren" - sagt das Publicum,

Mutti, alle Päckchen kamen a)i^ ausnahmslos, " ir waren alle ganz hingeriss

aber bis Weihnachten mit fiffnen zu warten, das brachte ich nun doch nicht

fertig - Weihnachten gab es Ja u ch genug andere ^inge. Elvire bekam ab

und war selig -sie hat Dir Ja wohl geschrieben (Apopos : -letzter

Brief accordi^g Mario birthday ging mit Schiffapost) Dasa sich Leni

das ^chthemd aus Bestand und Seele gerissen hat, übe wältigte mich

und dass Ihi richtige Handarbeiten machst!!!! Ich fand das alles entzueckeA

und zeige stoL herum. Morgen kommt Ruth Apfel, ich werde für sie noch

etwas aussuchen und sagen, extra von Dir bestimmt.

Den Restbestand des Weihnachtsabends verprachten wir bei Dr. Kraft.

^as sind freunde von Köbners (Psychoanalytiker) die Jetzt erst nach

j/ew York gezogen sind - in unsere allernächste Nähe. Mann, Frau , Baby und
>

ab nächster 'lochen noch ein Baby.

Germaine schickte Mario 25.- warbond.

In diesen Tagen wird mehr ^^ühe sein - und ich werde alle D ine

Briefe beantworten - ich wollte heute nur est mal einnen W^ ihnaohtsgruss

loslassen.

Aller inigst Deine
• ^4a<^4

\



December 26 th, 1943,

Sonntagnachmittag. Mario schlafend, Lello arbeitend.

Uffftfr.lt Mein gott, waren^as Zeiten! Vorweihnachten - Mildred krank!

Mario krank, Lello krakk, der Staubsauger kaputt, ganz ^ew ^ork nach

Rahmen schreiend. Am 23. machte ich meine Weihnachtsbesorgungen. Grunds

Zu leiten als ich ew hätte tun sollen, hatte ich noch kein Geld, als

ich endlich das Geld hatte, war einfach keine Zeit, Mit soviel unerspriess^
4

liehen Zusammentreffen konnte ich Ja nicht rechnen. Die Besotgungen machte

ich wwischen <^ängen zu Galerien - am 24. nachmittags bis 5 gearbeitet,

von 5 bis 7 Päckchen gepackt und gekocht - ich hätte mich auch mit

giiichem Feuereifer in eine Ecke setzen können und heulen, wenn ich einen

exakten Grund gewusst hätte. Schatzki h^tte sich mit Barbara erboten wieder^

als Weibnachtsmann zu erscheinen - das hatte ich aber roh abgelehnt - zu

grosser Festivität war ich einfach nicht fähig, (Natürlich auch nicht woh^

^So erklärten wir dem "^ohn that there is a war on und dass der Weihnachts-

man zu den 'Soldaten muss und nur die Pakete abgibt - das sah er ein -

die Pakete sind Ja wohl auch das Wichtigste, "'o waren nur -^Ivire und Gerda

da und ein Riesenberg, und ein 'Weihnachtsbaum - Mario war selig und wir

andern alle etwas ueberreizt und uebermüdet, Ifello war zu allem Ueberfluss

auch noch ein Tannenzweig ins Auge gefahren und das schmerzte und irritiere

tem
Ich bekam tolle ^inge geschenkt, ne\be\ den uehlichen Kleinigks iten eine

wunderbare Arbeitslampe mit fluoreszier ndem i-^icht, eine Eisenpfanne und ei

nen grossen Eisentopf und einen herrl Ichen ^oppelbiiler und ein entzueckend

rotes hostessgown • all das von -^ello.Von Köbners unter vielen and ren

^ingen die Erfüllung eines ^unschtraumes : die membership zum I/fuseum of modei

Art. Das ist ein herrliches Museum, 5 Mm. von uns entfernt, mit wunderbars

ten Clubräumen, einem entzückenden Garten (S.Sommer) sehr interessanten ^z

Filmvorführungen, man kann da lunchen und Tee trinken und ^äste mitbringe

es gibt eine -
ibliothek
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Jonuary 4thpl94$. ^

^iebsts Vuttiß bo$ Jetzt u^rde ich 0s maJ anders persucfienm

JSb^n kam ^ein Brief Nr.S? , der mich wieder unenö 1 ich zerknirschte.

Ab^ ich glaube, es ribt nur eine L^^'sung. Ich habe mir die ^chreib^

maschine in ^IwireB 7,immer gestellt - mit eingespanntem Driefpaiier

und werde mal immer ao ein paar freie U muten ausnutzen und ^ich

mit ourcn an Tag zerren.

Kb ist halb zehn. Geschehen ist biher nicht viel, l^m 3/4 tf stehe ich

auff erste egoistische /^>ticn: ich setze mir d n J'affee auf - dann

kom^nt Mario dran, er ist kein Frühaufstehe r, wnn man ihn lös. t , echJaft

er viel länger. Wi^hrend er sich anzieht, versorge ich uns f f^ beiden

Katzenvi ec^ier iompue ano Toto. Junkt 3/4 9 entschwindet Umrio, er gent

all eine runter und wartet vor dem '\aus auf seinen 5chuJautnt>us. Dann

gehe i cn ru^nter und hole die lost - inmer leises exiLt^mnu .Tit Jeet

oder ^uch frühgpcke ich, wie viel auch zu tun sei p diese halbe -stunde

*'uhe habe ich mir bisher durch ni emenand uni nichts nehmen la-^sen.

l/a (9U nach ^ePele icung frdcst - aieses alles geht entue er in Ifosen mit

Smock vor sich oder Z.B. dem blauen Aoschsammtgrywn noch aus dem Geschäft

oder ähnlichen zum Au^ftragen geeigneten.

3e - jet^t mu8F ich einen schon gerahmten fechste in noch das liinterpai ier

aufkleben pdiee f''r y/allnch (ehemaJiger Folie ge von ^chotzki) und das

gl eiche mit einem kle inen l'and insky. ,d ies f^'r ^'iereridorf.

üben fällt mir ein herrlicher üAussi ruch Deines Snkel s ein. AV traf eine

ihm unbekannte ^ame um die sagte so nebenbei :'*Vou >noWf T could be

your grandmother. -* l'arior* Oh , no, I hove already a granämother, but

X could use an aunt! " ^o s iehätp man u^eiss nie, ^o ^^ fehlt. S0$

Jetzt werde ich rtielkamm i^nd Ilaarnaceln besorgen^ hof^entl ich habe ich

das richtig verstanden.



2.

J9n^4th,1944

^'o f-tttetzung, 7lMr abends,

V ^

Xnbetvjsen stap/te icn aurcti lieg en. Sehne ef'" ind und Kälte zu ^^ieren^

Uorf '^ie Gal eri § wird gestrichen, die Wände waren leer una weies vnd

mu/teten nach J^arbe • auch gansi schön. Ich schäkerte ein paar ^inuten

mit den Insasfsen und Btopjte u^eiier ^u Wallach. ^ ort Jbgte icn ^eine

Seine auf die Heizung und verquatschte eine halbe Stunde. Kunden kenmen

bei fi> einem i/etter nicht und ich habe geintem morgen beschl^as^en, mich

von nun an weder von "^Ötiern noch Menschen hetzen zu lassen und etwas

geruhsamer durchs Lasein zu schreiten. Ich glaube, in den itzien Monaten

habe ich nie irgend wo eine haJ he Stunde rumc^esenfien, '^'ir hesrachen di«

nächsten -^iläer und mit gleichem etwas g e1 anoweH tem ^ifer die Tatsache,

dass er .fehl am Platze, ist. Da er mir gestand, dose er immer fehl am

Plut e ir.t, aohivei/te ich auf wichtiger Dinge ab - wenr. «^ Bestimmung ist,

kann nan er. J auch nicht durch weise '-Vorte änaem^

/A ßcnickte ein I'uketchen ab - ^enig^burtstugskl einig >eiten.

ine Tage p.wiuschen fTeihnochten und ^^eujä rf oerbrachte ich mehr
•rf«r minder im Bett. AnJJug von Grippe. Nicht schlimm, aber ich war

60 uebermuedet, dties ich auf beiden Beinen nicht i.iderstehen konnte

und mich tagelangem ^.chlaf ergab, ^ylvester verlief meinen Crelveten

entsprechend - Lello arbeitete, ich ging fr<;h ine Bett. Zur Zeit aU
meinen Berechnungen Gemäss bei Such Big nen das ^ehr einsegnete (dU
vielen Sommerzeiten machen mich immer etwas konfus) tr^nk ich in '.ä tb r
Küche wv.rschtelnd auf Kuer oller -ohj einen Sherry. Kurz vor 13 rief
Kdbner an, sie hätten Pfannekuchen und wir müssten k.m'^rn sie zu essen.
Deich die sowieBo nicht mag, Hess ich ^ich aus dem Pett treiben unä
wir fuh.r.n noch rüber. I^nkt zwh.f Bossen wir im Auts - die Nacht urt er.

.chied sich vm keiner anderen, kein ^out, kein Ton, l^ein Gerrcste,

keine -"vntheit - ve y decer.t indee4. I kind of liked it. Koe hat sich
zu Weihnachten e insn Prejehtsr gesch nkt und wardf alte Photos an
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January i&irfh, 2944.

Meine zwei Lieben. 9 Uhr früh. Aufgebaut in^Ibires Zimmer.

Mario entschwand eben. Seit vielen '^ochen sammett er seine wek^-end

pennies, um sich eines Tages den momentanen Traum seines momentanen

Lebens zu erfüllen : eine Karmonika (Mundharmonika) . Inzwischen hörte

ich, dass man das gamicht mehr bekommen kann und versuchte nun, ihm das

zum Frühstück schonend beizubringen. '^Is it made out iron?'^ sagt er

nachdenklich. ''You know, if it is made out iron, then they need it

for the war. ^ Strahlend und eifrig: They make bullets of it, nice

Ittth bullets! '"'!'' Sein zweiter Traum ist eine Pistole -

ich hoffe nur, dass man die nicht auch für den Krieg benötigt.
r

SofLun auf zum picture framer.

10 Uhr abends, ^u willst die Ausführlichkeit und sollst sie

haben. Noch bevor ich fortging, dringender Anruf von ^ierendorf.

Ich änderte den tugeslauf und ging zunächst zu ihm, oewaffnet

mit grosser Rechnung und einem gest'im fertiggestelltem Klee--

rahmen und mat. Wir haben in gemeinsamer Tüftek i eine neue Art

Passepartout erfunden - eine ganz dicke Pappe, die wird unregelmässig
->

mit einer Gipsmasse bestrichen und according to the picture ein

gefärbt. Es sieht aus wie eine Mörtelwana una passt zu ^ingen wie Kle

natürlich gut. Dazu ein steiler tiefliegender Rahmen, auch unregelmäs

sig eingefärbt - sah gut aus. Nierendorj war sehr oegeistert und
I

das non plus ultra an Extase,'. etf^eigte es sogar. Das tut er selten,

schon aus ^ngst, man könnte zu teuer werden. Das sind alles gott^

verdammte Pfennigfuchser. Nierendorf stellte das freundliche Ans inner

an mich, die nächsten drei VIfochen ausschliesslich für ihn zu arbeiten

alles andere abzulehenen, ^das müssen j^ie schon tun, *^ ie wissen

doch , ich war doch der Erste. '^ Er ist ein ulkiges ^ind und ganz uebe

zeugt, dass ich das nun tue. Kleiner fau1( pas. Er führte mich in sein
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Zimmer und zeigte mir ein grosses Kinderbild. ""Erkennen J^ie

das?"" Es war seine gvsse ^iebe , Grete ^osheim. Ich:

"Natürlich - merkwürdig^ wie man aus diesem Kinderbild gut

die Zuege der Erwachsenen erkennen kann. "" Nierendorf:'" Das

^ ild ist gestern fertig gemalt worden!! (Peng!) Aber wissen

i^ie, sie ist Ja ein Kind, mein Kind!""' (Nochmals Peng!)

Mit vielen ^lees beladen zog ich zu ^chatzki - direkt nebenan.

Er hatte eine neue ^ose in der Vase und eine neue Sekretärin am

Sehr eibtisch. Vermehrte die Klees um einige primitve Amerikaner

und begab mich zur Bank, um den '^^ ierendorf Scheck e inzulösen.

Sauste nach ^ause, um Mildred , der Guten, Geld zu geben. Denke

^ir, einer ihrer Kunden zog gen %oston und so gewährte sie mir

Jenen T^g auch noch. Auf diese Weise habe iöh sie Jetzt fünf mal

in der V/eche! Ich weiss nicht, ob ^u ahnst, vjqs das bed utet.

^lle ^enschen um mich herum völlig ohne Hilfe - ich komme mir vor

wie eine Prinzessin, yon da zurück zu Schatzki , wo ich mich allen

Pflichten zum Trotz mit Ruth Köbner verabredet hat te. si^ bekam

von ßernarth ein l^ederkleid und musste anprobieren. Das Geschäft ist

eine ^ollust. Frau Tewi erkannte mich nichS . Zurück vu kurzem lunch.

Anschliessend hatte ^elle eine neue Sekretärin bei sich, der'^ein

Stanleybuch diktiert. Ich kann es nicht machen, da das Englisch gel ich

zeitig verbessert werden muss. Endlich zum Picture framer. Mit einem

neuen Kunden war ein neues Problem aufgetaucht. Ich hatte drei verschic

deneiy \aehen, die alle gleichzeitig von vorn und h'inten sichtbar sein

mussten - ein '^ergament, ein MendelsohnbriejL und eine doppelseitige

Handzeichnung. . Ja machte zunächst doif$eitige mats, der framer musste

dann die ^oppel rahmen machen • das ist ziemlich kompli zeirt, aber ws

wurde gut. Zu ^ause fand ich\^ario verquängelt und bettreif - offenbar

mal wieder verschnupfU LelU ist Jetzt bei Galeen. Nighty night. //^ ./
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2. February 15tn,2 944.

doch, wirklich, wertvoll - zumal du ihre Rente hast. Aber sie war entzüchend und

ifntsetzl ich aufgeregt ob der orstelJung, dass Jju nun endlich kommst und

sei bstverständl ich wvrde sie es geben, keinem A^enschen in der 0. elt nur ^ir.

'^ch mus^te sie daruaf aufmer sam machen, dass sie es uns gesehen habe - aus

Angst vor Veberraschungen, h^enn esihr wieder eifallt - ober sie bleib dabei. ^

Bitte schreibe ihr und ^red ein paar dankbare englische /'eilen. Mir fielen Zent
ner von der »^eele. Tante "^endel war auch selig. Na, und ^ario! "^s the war over

war seine erste ^'rage. Und Stanzt - darueber bist ^u ^ir doch wohl klar, dass

1^ sie in grossmntterl iche ^iebe einbeziehen musrt. ^ie beiden sehen so wie so

aus wie ^esc^iwister und sind nicht zu trennen. Lieselotte und ich träumen

schon davon, dass Du event*%el] sonnabends vnrmi ttaas mit den bieden Kindern

in den Park gehst - tollster Luxusgedanke. Was wir dann treiben werden, w iss

ich nocht nicht - iroer^dittwofi onnz rncewöhnl iches. Als Höchstes malten wir

uns aus, wir v)ollten zusammen ^^ollschuh laufen. A propoa : ich hübe Je zt

3 Oymnastiks titnäen in der oche.

^enis Geburtstag ist hier ein Feiertag - Lincoln birthday. fir begingen ihm

mit herrlichstem Lobsteres<':en bei (^al ens. Ich trank schönsten '/ein auf ihr ^»0

ITohl.

^lle -Briefe kamen • dcri'ber des nächste 2'al.

I<fi iscfiickte eine Hayada von ^ello - zum Ve rscaenken naturl ich. /.er Lucher

scheinen selten uurch zu qehen. Schickt'^ auch eine Zeitschrift. Fast Du niemals

Briefe mit int^ mationalem ^^ntwortcchein bekommen. Fcndaeschri ebene^La war auch

Jeweils ein fhotn drin. SpezialgrusG an PeiPtr.

tiuss Ha nna

h



n'xi' ^'t

Liebste I'utti, Jetzt mache ich. es lue ^u imwer willst - ich. »etz^ %ich hin

und Jage nur ein paar Zeilen in die Maschine , da ich ^ar ntnt absehen

yann, wann ich ^ur [uaföhrliohkeit komme, -^s ist wie ein Irren'-^äfig bei mir,

^ario hat mal wieder sein -^chnüpfcnen und liegt im Bett - das verlangsamt den

Tag, - i'^eute hatte ich Oeldsorgen - inso.fern alo Ich morgen fünf sehr teure

Nahmen hei einem neuen pctureframer ab&olen muss. ii'ir hatten 6 centa im ^^ause^^

Das ist an sich nicht ao tragisch - da ich Ja imm-r irgend etwas abliefern kxnn

Aber diese ^ilder, an üeren /ibholung mir viel liegt, kosten etwa 20. --Ich habe

eine fumpaversion. An meiner i^aöeziumer lei tung war etwas kaputt, ich hantierte

mit grossen ^ctirauben wie ein Mann, dabi e Jcnd ich zunächst 10 cents. Habe ich

vor J^onaten mal ins i/o' chbeche n fallen lassen. Nun das brachte mich meinem Ziel

nicht sehr viel näher, ^^orhin klingelt's, ^hari s ^^ewitt. CSntsinnst ^u "" i&i

seiner aus Berlin?) Er lebt jet::t schon lange nicht mehr in -"'ew York - mit

reifender Frau und zwei Findern in Tonawanda- ^tadt an der Canand ischen Crenze.

^ort hat er in I^'ew^papsr. . Alle paar lonate mal in New i^ork. j ommt harein, s^agt

"Here, Lellllll<, are 50Lollars as payment for the picture. ßi if

h hich picture "*?

Hell, the one we bought some ye^irs ago. " Leloi "you are crazy, that was a gift

"O.K. then let the 5C Dollars he a gift tooi I earred very mucn to-day. " Ich

glaube, er hat ein yuch verkauft, ^ienst ^u, meine ^^heorie, oas in unsern letzt

Momenten imitier etwas Unerwartetes pai^siert, bestätigt sich allstänaig. *'^r-

achiedene iiciner Freundinnen betteln mich echon ir^er, "erzähl wt^s von ^ir und

Geld. "

f^o , Jetzt nur noch ao viel, dass JJu nun wirklich irgendxoie iwf nnrolJ en bist.

^anges besprach rnt iiendela. Er ment , die Fngl ichke it mit Tante ^illy gerne ins

sam, sei sehr gross. Chancen seien aut^ge zeichnet. Ich musa natverl ich auch

nach ii'ashington, eventuell muss man das gar zweimal. Ich hoffe rehr ^Doria melde

sich. : ie ich vor dem Annuf hei ^^ahns gezittert hohe, kannst Du garnicht ermes

aen. Pei Oermain^'s Verri'cktheit wäre doch absolut denkbar gewesen, daas aie sie

plötzlich geweioe rt hätte, das Affidavit zu geben.. Diese Affidavits sind heut

eine ungewöhnlich schwi erige uno kompli zeirte Anyel egenhe i t und nur das ihre



«r, ^. //y«. -^

Happy birthdcy,dear Cmi Trrrurrra, I hope you come soon,

. ./ T have fun with you. And then we can play with my

When you are here,I nave jun wi ^ .

,U0.. .o,etn,r. ^r^ T ^on .o.e n.us.. Just 1,.. tn,y ar..in

,,.,. men vou oon, you o.n a« .'.«/ *«"*• ^'"' ' ™*'

.<c, 6u.-i«nos /or you. TH> t4st miläl^S^ I --"•

» ^ T r.^1- mip cihc-e ^hfned. All th« bar-

X u;a'^ to the barber. And T. got my sno..

j.^r-^ T Irnow, '-L'hnse are my friends, ^ v /

.>n«r fcar&.T rasf^rt und beschneidet meine heiaen

^Aerren nun schon seit vielen Jahrenf er hr.t im. i^ebcrüia..,

'einem grossen Hotel, seinen shop. Das merkwürdige war, da ss

er eines Tages ein an Lelo addressiertes ""ouvert sah und fragte,

ob ^ello Mit Ferruccio \usoni verwandt sei. Den hatte er frvher im-

mer vor den Konzerten rasiert. Offenbar hatte er im Great Northern,

so heisst das Hotel , gewohnt. Es ist nur eine Minute von der

Carnegiehall entfertt. Ist das nicht komisch? Der Mann ist Italiener

ein riezender Kerl und besonders mit der dritten Generation des

Hauses Busoni intimst befreundet. Mario geht mit 60 cents beladn

alleine hin, bleibt Ewigkinten und kommt imeer angergt und. ueber-

glücklich zurück. Jedenfalls immer reicher als er hingegangen ist.

Heute wurde er gh ichzeitig mit Jack Dempsey, dem JenesHotel gehört,

behandelt, ^hey shook hands and had a nice tali together.

Der barber ist einer der Freunde in der Stasse. Aber der netteste ur

wichtigste ist nach wie vor der Portugiese, ein Garagenbesitzer.



Mit ihm würde er wahre che inl ich bis anä Ervde der Welt vmndern und ic

ich mu88 gestehen, seine Mutti hätte das vollste Verständnis dafür.

Solche Leute betrachte ich absolut als Miterzeiher. Ich stelle

rrario oft für Stunden dort ab und- weiss ihn nirgends so gut auf^

gehoben und so sinnvoll beschäfitgt.
•t ,

Das Erstaundliche an ^ario ist, dass er seine '^^aivitat garnicht

verli ert. Er hat immer noch die grossen Babyaugen und diesen ver>^

trauenden Ernst. Und die Kinder um ihn herum sind alle kleine lErwac)

eenen.



Write that I have a sli^, I know slÜ^begins with. It begins witfi

a^sl^.And I had nice fun on the sKS^ riding. And I love to go

doum the mountains, I going to the duck pond and there are people

hocMn^ iceacating and I gone hy the hocking icescating sl^riding.

And we had Iota and lots of fun . All over was ice and snow. An d there

was all over safe and. I gone sl-ay riding back home. And there was

a "respectibii flyer" and I hope she comes very soon and before the

war is over And we even gone to the park when He did not have the

sluy yet Add there was axiatxo so much snow that I ha^ falldown all

the time and I got very tired of Walking at iuch deep snow and I

hardly could'nt run and walk and that 's all. And I hardly did not want

to go hone»

Das diktierte mir eben Dein ^nkel in rasender Schnelle aber wörtlich

genau so. Das ganze bezieht sich ai4 «inen Smlitten, den er vonden

Kahn kindem geerbt hat. Fr heisst flexible flyer daraus wurde "

respectible flyer. '^onntag morgen holten Lello und Mario ihn ab und

gingen dann gleich in den Park - darauf bezti^t si ch dieser report,

February 17th,1944.

X 4JU k^'t^J >r/ 0^^rj ^f^



20, 11,1944,

Sonntag Abend, Allein, Aufräumend, ^ochenbilai z, Arbeit

für morgen vorbereitend, Gruss bei Zwischenzigarette, Letzte Nachricht 27, Tl,

Mit erstem ^ariobrief. Das Merkwürdige beim diktieren war^dass er das

mit einer Sicherheit und "^ elbstverständlichkei t tat als ob er in irgend e inem\

Vorleben Generaldiriktor gewesen wäre, '^h musste ihm vorlesen. Er war

ganz empoert, dass ich seine 'i^emerkung "and tagt's all" mitdikiteirt

hatte- "das habe ich nur so gesagt". Und auch das "All over" zwei mal

vorkam gefiel ihm garnicht. Ich sollte das einmal wieder fortstreichen.

Er hat einen ganz ungewöhnlichen '^inn für Nuancen

"Mutti, mach die 'Spinatblättchen so klein wie die Luftblasen im Wass rglas,»

-- Da er in der Set. ule lesen nicht lernte, bringe ich esihm Jetzt bei. Es

geht sehr schön. Heute kam er mit einer feite des Sc ulbuchs an und berichtet

strahlend wie gut er sie lesen könne. Es ging schnell und auswendig.

Ich: ^ Oh, dear, you read it without looking at the page. '^ Mario: Ohp mammy,

J can eDen read it with looking at the page, "

Mein musikalsich belasteter '^ohn: I am the quiekest singer in my group - /

always finish ftrst - / sing much quicker than Stanzi does.'^

Eben rief Ruth Neu an - aus dem Kranekenhaus. '^ird morgen schon mal wied r fm

Bauch operiert.

^ie letzte ^oche war hektisch für '^ello. Rudi schenkt Michael zum 50ten

geburtstag Jtin Memorienbuch - eine ^rt Fhotomontage, mit vielen Zitaten ,Photo\

Zeitungsausschnitten and so on. Im letztn Moment kam er auf die Idee, es von

Lello zusamerutMs teilen und illustrierten zu lassen. Lello hat diesen Unsinn

so entzueckend gemacht wie eben möglich. Es iPß ein dick s ttuch und war eine

tolle Arbeit. fPreis: SOO.-) Heute nachmittag fertige Rudi ist ueber Puenktlich

keit und Aussehen gl eichermassen erschüttert. Kello ist immer schrecklich

pünktlich mit Aufträgen - das erstaunt alle Auftraggeber. Und nun stehe ich

schon wieder mit einem Berg Rahmen an. Während ich schreibe habe ich das

Gefühl, alles schon einmal geschrieben zu haben - mir sind meine Briefdurch^



schlage durcheinander gefallen - zum Ordnen konnte ich mch noch nicht

aufraffen.2o habe ich meine letzten Br\ itfe nicht greifbar. ^ l

Neulich hatte ich einen l^eonardo da \inci im Hause. Angeblich die einzig exiA

tente Handzeichnung\ . Zum ersten Mal war ich ein bischen nervös - nicht

so sehr der ^^ert ( die 'Zeichnung war Ja entsprechend versichert) als die

Einzigartigkeit war iiritierend. Das war Schaeffer Gel eri e. (Vetter von
4

Hans Schaeffer) Nierendorf, der wie ich etwas schlammig mit dem Schicksal

spielt, ist fast nie versichert. Mein ^ott, wenn er von meinen Katzen

wüsste. Und wenn er wüsstep wasich ihm morgen zu seiner A-usstellungseröffnunc

alles nicht liefere! Und wenn er wüsste, dass ich Jetzt hier sitze und

briefe! Ich wäre eine tote J^eiche!

Verzeih das ^uckche inander, ^eim Aufräumen finde ich lauter Ze ttelchen
mit ^arioausSprüchen: Jemand fragtzMario, are you sick? '^No, not even the
smallest drop of the whole world of sick.!'^

^ello erzählt, irge4rj[ etwas sei gestohlen worden. Tappi, ist ''gestohlen''

was in ^erman ist "Gestiehlt"? Oh heilige Deutsche Grammatik!

Von Deine Briefen kam bisher Nr. 1 Printed matter Nr. 2 noch nicht ^ain

ein Brief mit ^usanne ^ inlage,devom 12.1. datiert ist (Susannes meine ich)

^u hast den nicht numeriert, es ist 3 oder vier. Dann gestern Nr. 5.

Siner fehlt also bisher. Um also endlich das numerieren zu beg innenn nerine

ich diesen Nr. 1. Offenbar hast ^u meine Mariogeburtstagsschild^rung nicht

bekommen, '^^^'ar handsdi riftl ich.^o ry. Fein letzter Air mail brief loar vom 15. Fe'
^

'^ie kannst ^u nur denken, dass ich mir ausser Mildred noch Jemand halten könnte

Selbst wenn ich stinreich wäre, ginge das ni-t . ^u kannst , glaube ich, garn

nicht ermessen, ujas für ein ^lück ich mit Mildred habe, ^ie meisten Menschet

müssen alles alle ine machen. Mildred ist ausser bei uns noch bei Ad i ^iebau,

bei Schatzkis und ^ei Emig Hirsch in der Office, Das ^-ngenehme ist, dass wir

uns auf diese Weise immer untereinander im Notfall mal aushelfen können. Da

Mildred morgens früh erst bei Schatzki in der Ofice und dann bei Wallach-Hirsch

ist, bringt sie mir auch oft ""ilder mit und erspart somit Gänge, ^ie ist rei-

zend. Zu ^
.

' ''*^y^*^^. »J7 %iv^y^: ^'itit, ^•;<*' a'.h^

iJJ ^o,r-f sie natuerlich auch kommen «' W . ^/h^fe '^^.. ^S^H*it/\
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Nr. 2 (Nr.l was a surface letter)

F^bruary 28th,1944.

Liehe Mutti - to begin with: Please, don't change the

arrangements with ^red. It siems to me the unwisest moment to

do it Just now. The fact of this lit le rent will help a lot.

I think I better speak to him - J think it is time enough for

a change when everything is arranged.and clear. Whether you

need it or not, take it.

Ich bekam die Briefe incl. No.7. (Herzbrief) Wird speziell beant-

wo rtet. Es steht immer noch Brief 3 oder vier aus. Inzwischen

kam auch die Drucksache. Hattest ^u Mrs. Dane mal bei mir kennen

gelernt? Sie ist eine ganz charmante i'rau - etwa Typ Mary Duell.

^iel älter. Damals war sie schon Grossmutter, -^ch entsinne mich

noch genau wie sie bei Neumann Neurode auftauchte . Damals war

ich schon fast fertig mit d-r Ausbildung und ich brachte ihr

die ersten Handgriffe bei. *^ie kam schon mit der Absicht , das

in England gross aufzuziehen und hatte schon vot ihrer Reise

alles sehr gut vorbereitet. Neumann Neurode gab ihr alles Material,

die ^'ilme und was immer existierte • ganz gewiss in ^ orausahnung,

der ^inge die da kommen würden . Er war ein sehr anständiger

^erl. Ma ner harrt Jetzt das Köbnerbaby - ein süsses kleines

Stückchen, ^ch werde versuchen etwas Zeit in die nächste Woche zu

quetschen und die Mama unterujeisen. - ich habe ^^emmungen. S(ti 1 iess^

lieh habe ich fünf "^ ahre kein Baby mehr in d r ^and gehabt - ich

hoffe, es ist aehnlich wie Badfahren, und man verlernt es nicht.

Puhp war das ein weekend. -^in neuer Kunde, eine Antiquitäten^

handlung hatte für Zeichnungen französischen '^ilbers 54 mats

und 54 Rahmen bestellt. Zunäehst mal war es ein enormes Kunst--

stück 54 gle iche Rahmen zu bekommen - ich ging stolz zu meinem



ictureframer, suchte die -leiste auä und erwähnte so ganz

nebenbei "bitte, 54 mal!" ^er hielt mich für verrückt, Höchstens

5 mal - from time to time I forget that there is a war going on*

Darm ging die Jagd loa. Schliesslich fand ich aber, was ich wollte,

äonnabend abend wurden die Rahmen gebracht. Ich habe 30,- ^ollar

in diesen 2 Tagen verdient - aber es ist auch eine ziemliche arbeit,

54 mats, dann 54 mal die ^ilder reinkleiben, dann 54 Glaeser putzen

54 mal einrahmen , 54 mm± Paar Schrauben, 54 mal l^raht, 54 mal

Titel tipien, 54 mal Zettelchen hinten aufkleben und dann verpacken,

Lello hat heftig geholfen - allein wäre ich nie fertig geworden.

Heute nachmittag (Montag) haben wir abgeli efert mit anschlies-

sendem ausgedehntem Kaffee,-^ello sagt ganz richtig, nun geht ^ir

der ganze heutige Tag flöten, weil das Gefühl des Fertigseins so

ausschal ggehend ist, dass ^u nichts anderes mehr anfängst. Aehn^

lieh ist es auch - ich habe allen ^enschen gegenüber das Gefühl,

mein Pflicht getan zu haben, allwomit alle anderen nicht befriedigt

sind. Manchmal versuche ich mir vorzustellen, was die verschiedenen

Galerien eigentlich taten, bevor ich dieser Tätigkeit oblag -

wahrscheinlich lag der Kunsthandel: darnieder und wartete auf den

Messiah in meiner Gestqlt.

Mario: I like to play soldier but I hate war - J teil it to

everybody. "

Er begreift stossweise - das Lesen geht langsam - die Methode

ist so merkwürdig, es ist ein Auswendiglernen von '^ ortbildern. Ich

versuche es mit unserm System zu mischen. Reinstes ^ergnuegen be-

reiten ihm ^uchstabenehen wie CH,TH,SH,PH. Je nach '^ ortklang habe

ich ganze Märchen zu diesen verschiedenen Couples erfunden - das

geht ihm natuerl ich sofort ein. Im uebrigen ist er ein BiJcherwurm

und hockt zwischen den Bänden der British Enc yclop. und ähnl ichen

Dingen. Das -^i eblingsbuch ist zur Zeit Alice in ^onderland.

Dead tired. Nighty night



Ko 5. (No*Siprinted matter

Liebste Zwei ^eide, Ko. & trof heute morgen ein - ich loa ihn auf
• m

auf dem Weg zur Schneiderin. J^ie letzte "^chneiderinf d iejf^n^n

^lick auf mich warf^ war die ffebestr^it. Fi^r ist es so: die

meisten kaufen die '^ince fertig. Ss gibt wirklci zir^lich alles ^

fy'r alle Umfclnge. ^on wesentl l cheren Vinyg^- abg-^s 'hen oon einigen

goums, habe ich mir mit Trud i ^.eigerts Hilfe einmal ^in sch:vary:!es

/'leid yehauft - ganz ein;^^'ch , setilicht - mit nichts darun - ich

trage nur ein Beidenes -Tuch dazu, r an s»agt, es st^he mir Sf^hr nut.

I^i vorigen '^cmner schenkte mir i'Jva ein sehr hi'bschery i^leid - aber

meiner Unglücksj igur pa sen die c^imje doch nicht recht. 7s hing

im »^cnrank. Ina nun habe ich doch allmählich das CefvYil^ einioe

neue Jüchen zu brauchen. if;au^jtsächl ich fv'r den So^^er. los viele

herumlaufen - icti muss immeV gut angezogen sein. '7s gibt da ein

süsses Geschöpf :Oina. ^ina arbeitete als sie 18 war bei Ni crendorf

und satteltelte dann ueber zu/'alir. (K^tammt aus ** i en, hat hier

eine C^alerie 3t. /7ti enne - nett, freundl ichg Frau gehört in den

rapa liusonikreis) i'^Hna ist Jetzt 2!^, bildhvbsch, stas chinesisch

aussehend, absolut Jeunetf^e.fi^r J<alir. Icn s^ne sie oft, weil ich

S'-^/zr uiel f '-r cie iirma arbeite.-' rul ich fragte ich sie, wo sie

ikre Kleider kauft - sie ist öesondr rs gut ange-^ogtin. "^ie erzähl t^,

dass ihre Mutter die macht - nicnt nur für sie , sn ndern für die

Allgemeinheitr. ^r ergirff ich heute morgen mich und einige '^inge,

die ich zunächst mal önaern lai^ren will und fuhr zu Frau fächert

aus f annheim. *^ ie ist nett und wenn die Vmänder^moen out sind,

werde ich mir Stoff kaufen und ein ^leid machen los en. Ich

denke f^'Jr mich ist das besser.

^'in si Iches Voell erl eben führe ich nun schon seit uorces ern.



"onnaband nachmittag. Ich. hatte das OtfiJhl, mfiei Tag* mu9B

ich mal pausieren und weder nata noch r:ahiren ansehen. Dos fyabe

ich schon oeit vielen "ochen nicht mehr gemacht. Ich schlief,

p/Igte iiJviwe, die eine echeussliche I/agemache hatte , midnete

mich der Hohnung und dem weeksndbenucher rallmann.

Die h'enacHen um uns Kerurn fangen an ^ommerpläv« zu machen,

^er erste, der sie verwirklicht hat, ist unser ^'achbar Kraft.

flrkxAt ein iUius in eine^n^f^rvt gefunden, ein kleines Gcrtner^

hauB auf einen gfose^en estate, Sr. soll entzueckf.no sein, mit Carten

und direktem Zugang zum ^>esr, »i'ir sind mit i-2erwe.il e so hefuset,

aasa ich mich daruet>er und aarauf freuen kann, Kraft selbst

fährt Jedm .'ac mit der, Auto in die ^tadt - af^er orxch »rit der

rubu^ay ist in 40 I. fn, xu erreichen, Köbners suchen ecu>ae Aehn-

1 i c hea.

Daß Köhnerkind ist ein sü:^i->es ßäby. Ich habe haute zurr, en^en Ifal

mit ihm geturnt, -, i- m^ noch grosr^artig,

Stelle und -"ario gingm gestern sfonieren, üach uierigen l'inuten

kamen sie hedröfFt 7.ur^ck, --ario voller ompoerung: 'He made me

laugh, he made ^tf laugh,!" ioswur geacheken? lello hatte Insinn

gern cAt ,J^ario lachte und lachtf,ylötsUch verzog er sein aesicht,^

"I am making,! am making,/ madf already!"

Unriot "I um 8up/0Fed to drea^ uihen I am asleei, ß

I am not in bed tnen I ^ream ioc.J >nouj I am awm-e,I feel that I «>

. t sc me t imes vjhen

&^> f^> Qoiruj dcu>n the staircane and that my fe-t c.rit moomg but my thought,

^!^A ^ ar^ lihe äreaf^st - the same art of nightdreams, "

^^ >.^j^ iroir, tin.e to ti^e he ia nenticnlng a club, FinsJly I get curious

and ask for a definition, "Som^tirres i<»^ plar/ club, ^hat means we

o/« fighting ogcinst someone and if there is noone tc fight agaimt

then toe fight againet « thing, 'f^at ia a oluh,"
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I aluiaya i^unttc to h^v§ ply^r», Nov I ^»o glad that

I h.ao9 c/i#, Andl uunt0a u tiamner and / am ro ylad tUot

I h^ve 07,« nok, And 9cr€t,>riu0r9.I am gUd you gave m« a -h^i^
'

c*mt
^o!€<eaker^/.nu I um glaä you §9m« a lock in tfit box.

rifnk yju Vary ikucK jcr tat workinyaet,

I a* u^ alreauy, ..nd I hojie I cun come tn uisit 'ov

( fiuy J?" he ü^Kgä n0rt)Anu I U^nX you for »ly sl«d

iuyi ii i3 my jaooritt tning I haoe in thg hous^. Anf.

^£ttL%J^^^
^*^* '**'* '^**'* ' ^"^ *'** ^^*^' "^ ^

i-r-ffin;.'' imer, J u)us riüing qi/ickjy on py sjgd,

At ii nie« cay et ueekenä uitti Stami, my girlfriend,

u« gojto -'äin(.icu.n,jLC.ybe my äßaaay has a iyurprise.^e

u-ill yo,toc , Ana I uiak ycu can yo too vith Dadov

to ^'''iina Court, Thai /» dl.

(fne,dgarec.t - T an; sur; thar« U ncthin<^ y^u

mouJdi prefer than yoino with the fa^ily t^ atinatown.

I an lUitff ecnvinc*«^ that you brib'sd my iicn - ij^j

/« fi^J of Jope cnd <ieg/Jy infr^auec Xhn toolb-^x is

i'^mense, fother ar&' acn u::re U.^u tue f»r,o2 ü a^-^tsrnnm

T ü ut the eygt anc <.ent out of the houee

'i^h^ cn-.tries ^U ntt fkcv.up y4cl. thue i c, afmiä ycu

viJ.'. hntfe to ri.ci ur.^ther hf^inv proauc^t 0/ ^orio -

he bfigins tc g^t th^ fun out 0/ Jsttery.rf.ting.

Ky Jove te you arw Prtic

Voura,

/f.
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ich
hörte, wie er zu Mildred sagte: "Omi Trrurra can do evrything,

ehe makes wonderful toy6 all by her seif,
"

Masern plus Osterferien - das waren drei '^ochen ffaisagrest, Hätte

wieder zun erstenmal ^diule. Ich fragte ihn, ob er sich freue.

Nein, nicht sehr. Ich fragte weiter, warum sich denn Stanzi so

auf die Schule freue. "Because she is glad to see me again. But

I prefer to be with her here at home, At school there are so many

children, that's disturbing. We can't play so nioely: Jlr ihn ist

die ^chule eine 'Einrichtung zum ^pielen.

Ich bin heute ziemlich aufgeregt. Nach langem Hin und Her hattet

wir beschlossen, Mario doch wieder ins ^amp zu schicken. Jr

hatten so lange gezögert, weil ^ello davon träeumte, irgendwo ein

Häuschen zu mie ten und d> rt die drei *^ ommermonate zu leben. Leider

habe ich zu lange mit meinen Hintergedanken gezögert, ^enn ich war

aus entsetzl ich egoistschen Gründen sehr dagegen. Häuschen ist

wunderschön, aber fernab der *^tadt zu wirtschaften ist heute

verdammt schwierig und all diese ^achen, die früher sehr billig

waren, sind Jetzt sehr teuer • Ir/enn wir ^ario bei uns haben, muss

Ja richtig gewritschaftet werden. Und ich muss Jr ganz ehrlich

gestehen, ich fühle mich so erholuncsreif , dass ich lieber irgend

wo vierzehhn Tage hingehe und, mich von vorn bis hinten bedienen

lasse und keinerlii 'eratwortung habe als den ganzen Sommer irgend

wo weiter zu wurschteln, ^ie zwei ^ampmonate bedeuten für mich so

viel Freiheit und Ungebundenheit- es scheint mir die beste Erholung.

Lello sah das ein und wir beschlossen Camp - aber leider zu spät,

Paleys sind schon uebe füllt, gerad heute kam der Absagebrief.

Was wir nun tun werden ist mir völlig rätselhaft. Ich sehtzte heute

nachmittag schon einige Hebel in Bewegung - ich kann Ja Mario nicht

in irgend ein ^ami schicken dazu ist er zu klein. Es besteht eine

leichte Aussicht, dass '^ieselotte i

m mitnimmt. Dq^
e i t
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*

einigen Jcbren in einem Camp als nurse^ In New Hampshire -

in der Nähe von Boston. J^ort muss es sehr schön sein und

das wäee natuerlich angenehm ihn unter ihrer Obhut zu wissen.

Na. irgendetwas wird geschehn, es ist nur sehr teuflisch, da

ich so wenig Zeit habe,.

Heute machte ^ario die erste altkluge Bemerkung • ich war ganz

entsetzt. Ich erklärte ihm, dass ich sehr schnell fortmüsse,

darauf erä^'Don't rush - they don'k knock your head of.*^ ^icher--

lieh war es nur ein ausprobieren dieses *^atzes - aber da er an

der richtigen Stelle angewandt wurde, wirkte es grauslich altklug.

Lello will den ^mil Ludwig nicht schicken, bevor er nicht von

^ir hört, dass inzwischen andere Drucksachen angekommen sind.

Er behauptet steif und fest sie gingen nicht durch. Im ganzen sind

drei Buecher unterwegs und zwei unwichtige Zeitschriften. Das

Stanleybuch ist fertig geschrieben und abgeliefert augenbl iclfl ich

macht l^ello die -Illustrationen, -^ie Aufträge häufen sich auch für

ihn - er ist zum ersten ^al frantic.Materiell fangen wir an, etwas

aufzu atmen und nun werde ich ^ir öfters Paketchen schicken mit
m

Kleinigkeiten zum Verschenken. Brief 9 mit Rosybrief kam an. Hat

mich natürlich sehr gefreut. Wie geht es Irene? Warum soll uns

Amerikanern das verschwiegen werden- wir freuen uns sehr gewaltig

mit. ^
,

Ich habe bisher noch kein ^er sianer stück gefunden, suche aber

weiter.

Grosse ' aamadeln gibt es hier auch nicht.

^itte, schreibe mir sofort, ob es irgend eine Möglichkeit gibt,

die Passage vorzubereiten. Und von welcher "^telle aus. What has

beert done toward arranging travel? wird man hier gefragt. Ich

dachtie immer, wir könnten von hier aus die Reise bezahlen und all
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arrangieren - das geht nicht, es ist verboten,iiuas von England

aus gemacht werden. Mir ist völlig schl eierhqft, was Du nun

inzwimchen getan haben kö ntest, aber vielleicht weiss das Tante

*illy, Vielleicht kai n man vorbuchen lasse». Ich habe keine Idee,

Auf alle ^^älle tei/le ich ^ ir mal mit unter welchen Segel Du

•egelst: Departm nt of State, Washington. VD 811,111 Apfel,^ora S,

Bitte, schreibe mir umgehend, was Du darueber in Erfahrung

bringen kannst. Mir wäre weit lieber, dass du Jeden Pfennig in

das Schiffsbillet (so es da verschiedene Möglichkeiten gibt) statt

in Geschenke legst. Und dann musst ^u auf alle Jille mit Monaten

rechnene. Gewöhnlich wird ein Gesuch das erste Mal abgelehnt. Das

zweite ^al auch oft - aber Dein ^'all ist so einfach, dass ich damit

nicht rechne. Aber vor Weihnachten, kann ich mir kaum vorstellen,

Brief No,ll kam an. Kein No,10 bisher, (Zur KontrolleMein No,4

package,No 6 package ,no,7printed matter,)' )No, 3 Deiner Briefe

habe ich offenbar bekommen, ober Nr, 4 fehlt mir, \Kaa, i '\

Nierendorf ruft abends spät an und bittet mich , am nächsten Tag

rüber zu kommen. Er habe für ein paar Stunden einen Klee dort, den

er aml vor einiger Zeit einer Dame verkauft habe - diese habe ihn

auf sehr interessante Weise gemattet, vielleicht könne man davaus.

Anregungen schöpfen,. Anregungsbegierig ging ich am nächsten Tag hin

um ein mat zu sehen, dass ich vor etwa einem '^ahr für Nierendorf

gemacht habe, ^Jamals gefiel es ihm nciht - aus Zeitgründen bat ich

ihn aber, es zunächst mal 2 Tage dort zu behalten. Da es etwas ganz

Neues war, dachte ich , an was dr Bauer nicht kennt, muss man ihn

erst mal gewöhnen - nach zwe i Tagen, als ich fragte, hörte ich es

sei verkauft - diese '^orgesdi ichte hatte er natuerlich längst ver-

gessen

Genug und Gute Nacht für heute, A . ./
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2.
He Kenntni^i90 w^«» Q^v^irtwu^nt zur Verfügung stellen - aber es ist

Ja immer 3V)eif^lhaft, oh das gr^v^ nment sie anvimt. J^i^igentliöh mollte

er nach Califomien, Vor ungefähr einem Johr haben sie ihre V/ohnvng

deshalb avfgegeben, allelfobel hing^H&i. ickt, unöhausen mm, w il

immer etwas dazwischen kam, in einem Hotel. In einem kh ii^ n 2imm^T ,.

sie hahen h^^^ide eiyie sonderbare rUhinkeit^. sich ihr Das3in uno p. -

miltlidh. 2U machen. Dazu kommt Evas entsetzlicher (?eiz, solSald es ihrs

eigene Person und ihre Famliie ang eht. An dem Hotel ist nur eins

schön, es hat einen riesigen swimmignpool , den gros^ten der Jitt. '^the

biggest in the whnle world'' ein ständiger ^^usdruck oon Mario, der "^ inn

für d-rossartigkeit hat. Man schwimmt am laiufend'in Band^ Nichts darf man

mitbringen - kein ^adean^ug , nichts, '^ch war gai z taumelig als ich

mich endlia im .fass^r befand,, ^urch viele ^'^äume und Masbhinen wird man

durchgewunden bis man j^tlies .' c t ^i^$ ^^ •f i p- '
> und mit

m

schönstem Bad anzug bekleidet im ifiasser ist - der Vv'eg in di e Kleider

zurück ist nicht minder anstrengend. Ich sehne mich dem "^ommer und

dem Ozean entgegen.

Deinen Geburtstag begingen wir natuerlich mit den nö'igen Kerzen , dem

nötigen Gesang und kleinen Geschneken. Mario bekam Varzipan und Papier--

becher und ganz scheussl i che Spagghetti. Er liebt "^pagghetti und mangels

^ ergleichsmöglichkeit hat er noch nicht erfasst, diBs die seinr Mutti absol

lut tops sind und nicht so leicht zu übertreffen. Da es hier nun alles

ready made gibt, so natuerlich auch Spagghetti, und diese grossen Glasgefäe

se erregten schon seit langem seine lukullische ^^eugier. Er wünschte sie si

brennend, ^^a. er bekam sie, ass sie mit l'odesverachtung und kam dann

hinterher: '^Yours are much better. " Das ist eine angenehme Eigenschaft -

er hat gar ekien Dafke, sieht absolut ein, aber muss es selbst erfahren
«

haben.

Ich sehe eben noch mal meinen letzten Brief, -^ch hoffe, ^u hast das

nicht falsch verstanden und schreibst nicht etwa n ach 7/ashingtön. Die

•ytKiUVff
'fs6iuu}tu9TTV

\n* 1 PP OAT unl unu vor a^tjvos dgumni



May 3rd,1944,

N2, 12,

Lie bste Mutti, zwei Päckchen kamen, eins von^ir, eins von Leni,

Ich Hess sie zu, kjetzt ist Gebuttstag schon so nahe, dass ich

kindlich mit mir Ueberraschung spiele und meine ^^eugier verbeisse.

Every day I toy around with thep •

Zunächst das i^ichtigste , das Camp, oder mir erscheint es Jedenfalls

am wichtigsten. Lello hielt mich für völlig irre - ich habe eine

IVoche lang alle Menschen verrückt gemacht, und wirklich kaum etwas Ande

res getan. All e möglichen ^inge hatte ich angespoonen, aber nichts

befiredigte mich restlos - schliessliOi ist doch Mario noch sehr

klein und ich fürchte Experimente, Abe letzten Endes laufen die ^inge

dann doch immer gut aus. "^onntag morgen plötzl ich rie f Paley an, er

habe alles umgeäniert, noch eine kleine Gruppe aufgemacht und wenn wir

wollen, könne Mario kommen. Ganze ^ elsblöcke fielen mir von der Seele.

Mario war selig, ^ass er nicht ins Camp sollte, hatte ihn tiefunglück^

lieh gemacht und zwar hauptsächlich die Tatsache, dass er dann Henry

Paley nicht sehen würde. Den liebt er sehr, ^ie dtei ^^e. mannjungens

kommen auch wieder ins ^amp. ^eumann ist sehr schwer krank - er hat

schon s it vielen Tagen eine entsetzliche ^ngina, kann kaum atmen, ge^^

schweige denn schlucken. Jetzt hat sich auch noch ein Absess gebildet

^inige Tage später.

Derinzwischen operiert worden ist. Es ging gut, er is t noch sehr schwach

abe schon wieder in der Office. Am 15. Juni geht Neumann von Michael

fort. Im Grunde ttut er d as schon seit 2 Jahren, schiebt den Entschluss

iwme wieder hinaus - aber Jetzt hat er endgültig gekündigt, und d r

Nachfolger tritt am I.Juni an, sodass es wohl kaum ein Zurück gibt.

Michael ist unglücklich und ich fürchte, Rudi selbst ist über seiiz eigen

Kühntieit erstaunt und garnicht so restlos glücklich. 3- will sich und sei
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New York, 20. VI. 1944.

Liebste Mutti, auf einem gai 2 ungewohntem Instrument schreibe ich. Lello *

hat eine suesse kleine neue Schreibmaschine erstanden- 9 Ffund schwer-
man kann sie auf den Schoss nehmen - grau und charmant. . ^o wird die Eri-
ka

,
wenn der Lift dereinst kommt, ^ir wieder allein yur Verfuegurg ste-

hen.

Schon bevor Deine entsetzten Briefe ankommen, bin ich schwer schuldbeladen.
Es ist schon wieder eine kaum noch errechenbare Zeit her, dass ich dir
schrieb und ich muss gestehen ich bin auch jetzt kaum faehig und voellig
leer und ausgetrocknet, piese ]e tzten **ochen waren ein bischen heftig aber
du in allernaechster Zeit ein t,ui,eo ^nde vort^uszusehen ist, hauen sie sich
wohl gelohnt. Kurz: Nach dem Marios camp klap^^te, war fuer mich der Sommer
erledigt. Am Liebsten haette ich mich in meine vier Waende verkrochen und
waerw in New York geblieben. Ich tat nichts, hoerte mir anderer Leute So.mer-
plaene an und blieb voelxig ungeruerirt. Allmaelilich erwachte dann aber doch
das Gewissen - Lel_.o ist unglaublich nervoes und im v;ahrsten Sinne des ^or-
tes ueberarbeitet

, und es schien mir doch notwendig irgend etwas yu unterrehmen
Zunaechst gab es fuer mich nur eins: Hotel . Mich irgend wo 2 bis 3 ^'ochen

hinzusetzen und von vorn bis hinten bedienen lassen. Sehr vie]e Leute nehmen
sich hier fuer den Sommer ein kleines mehr oder weniger komfortables Haeschen
(cottage) wohnen und värtschaften dann dort, ^ie 'orstelung auch die Ferien

mit Haushalt zu verbringen , schien mir einfach absurd und ausserdem sind die
cottages hier in der Öe ,end entsetzlich teuer. Dann geschah aber eines Tages
dass Lel.:-0s Stanley buch noch vor Erscheinen Literarz "^uild book wurde. Das
ist eine Att -uchgemeiuschaf t aad bedeutet fucr Lellu aua^er der Ehre auch
Gewinn. Dav, heisst ausser dem guten Honorar der Viking Press noch 850:i? auf den
Tisch des Hauses. In dem Koment beschloss ich, nicht vierzehn Tage , sondern

2 bis 3 Monate fortzugehen. »Vielleicht erscheint es dir leichtsinnig und absurd
in diesen "ochen und Tagen mich mit solchen ^ingen zu befassen und Euch auch
noch in aller ausfuehrlichkeit darueber zu shrei ben. Aber nach dem eesten
Atem anhalten lebt man weiter und ich glaube, wir leben ve nunf tiger weiter,
wenn wir uns alle richtig erholen. Zumal Lello etliche andere grosse Auftraege
hat - zumal die Galerien mehr oder weniger schliessen ' und mit ganz gewiss' nicht
weglaufe. Und zumal und zumal und zumal und verdamrr.t noch mal. Van dnim Moment
an fing ich dann an, wie wild >iefe zu schreiben, auf jede g^nnonce hin, in



in Risebueraus zu rennen, die Leute verrueckt zu machen. Erst wollten wir ans Meer
dann wurde uns irgend wo ein Haus angebotten, das abe zu teuer war, dann wollten

wir an ein anders Meer, schliesslich erklaerte Lello er muss doch an einen See

man erholt sich besser - ich konzentriete mich immer wieder auf andere Gegen cen

bis ich eines Tages plötzlich wusste , wo ich hinwollte - das wird "^ir nun nicht
so viel sagen - es ist Maine* • Vielleicht hast Du Amerikakenner in Deiner Um-

gebung - Maine liegt sehr noerdlich, zieht sich bis Gananda terauf. "^ort gibt

es richtige Waelder, ich habe so Sehnsucht nach Waeldern und dort musi. es maercherj

hat schoen sein. Es ist weit - etwa 12 bis 13 Stunden Bahnfahrt, aber es ist

auch klc.imatisch ideal - die Tage heisc und die Iviaechte sehr klat - mich packte

ploetzlidi eine wilde ^ier, ich schrieb noch intensiver, wir telephonierten gar
und geste n schcikten wir den Scheck ab uf das %us das wir vorgestern feinden.

Es liegt an einem kleinen einsamen See (Kezal' Lake) - nach den herrlichen Photos
(Die ich jetzt hier habe, muss ich zuruc: schicken) erinnert es etwas an SchvTarz-

wald. Im Frospect heisst es:Hewnoaks Lodge: Living and dining rooms,handhe\7n oak
and pine beams; fireplaces (vae gesagt 'abends ist es kalt)kitcheniv screened porch
{ge.^n Kuecken), open front porch,sun deck, four bedrooms, innes. spring mettresses.

bath, extrc, servant's bath with shower; electricity, telephone,automatic hot

running water, garage spac e, Comfortable private home completelzy furnished

including new wälectric refrigerrtor and other electrical appliances,bed linen

and silver, Electr.washingmachine, electr, ränge ( ich wusste nicht was dasist, ist

Kochherd.. Private dock 250 yards entfernt. I^as Kaus liegt auf einem Huegel mit

•^ussicht auf die "»'»'hite mountains.. Die i:3esitzerin schreibt u.a. auf anfrage

hin. (D musct wis.en , hier ist die ^utolosigkeit ein grosses Problem, die -^ntferr

nungen sind doch immer enorm) Der naechste Ort ist 1-| i^^eilen entfernt: "sAores

deliver, mail delivered to to boz n road, a neighbour delivers milk, wood, etc.

I will be making freauent shop_.ing trips v;hen a guest can either accompa y me

or I do their Shopping for them. I'here is a good poultry garm nearby. '^he

house has been reshingled this year. Boat. und s on. Meals can be had

at adult camps around the lake — " Das bittere "^nde ist der Preis. Pro Monat

195 $ Pro season ( das ist I.Juli bis 15. "^eptember) 445$. Wir haben es zunaechst

fuer Juli unnd "^ugust genommen , (v;ollen am 6. Juli fahren ) mit der Option, doch

bis zum 15. September zu bleiben* Nun werden wir es wahrscheinlich so machen.

Verschiedene unserer Freunde werden sehr wahrscheinlich hinkommen. Puer drei
"
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teils bemannt, teils unbemannt Trudi Weigert, Wir werden wahrscheinlich gleich

mit ihr zusamruen hinfahren. Dann fuer etv.-a 14 Tage i'alkenbergs. Dann sicher

eine '..eile taul Zucker. Dann wahrscheinlich ^ndor j3raun mit Frau. Dann Neisser.

Das "aus hat offenbar 8 Letten, da kann sidi also allerhand tummeln. Wenn ich

schon wirtschafte, ist mir egal fuer wieviele. ,ie Zimmee muss ich jeder selbst

machen. Ein und wieder werden wir draussen essen. Ich moechte sehr gern bis

Mitte September bi iben und mir fuer die itzten vierzehn 1'age Mario hinholen.

Eventuell auch Lieselotte und '='tanzi, die sowieso ganz in der Naehe sind. Lice-

lott.e geht wieder als nurse in ein camp, und wollte dann noch hinterher drei

Wochen i'erien machen. (In diesem Moment sagt Lello: "Objectiv gesehen bin icii

^ *

eigentlich ganz begabt, setze mich hin und schreibe ein dickes _ uch. Wenn d-s

ein anderere machen wurede, v-xierde ich sagen "Donnerwetter. Zum Beispiel Gearhard

Oohn . " ) '*^iele sagen ich :ei ^errueckt/ Das muss ich zunaechst mal

grundsaetzliä ablehnen, denn von allen Menschen, die mich umkraeuchoö' v

und umflaeuchen bin ich mit Abstand der Normalste. Dann denke ich, etwasV

Arbeit , aber dafuer 8 bis 10 Woöhen l^uft und Grosstadtferne- was das "^^

heisst, koennt Ihr alle garnicht ermessen. Lello h t gerne ivxenschen um adi

herum, das i^aus ist grosc und geraeumig , man wird sich nicht stoeren und ausser

dem ist es natuerlich, da sie sich doch alle beteiligen, materiell eine grosse

Erleichterung, '"hafs that.

Weniger angenehm ist die andere „euigkeit. ^ario muss eine ^rille tregen und

zwar offenbar stcendig. Man hatte mich von der Schule aus aufmerksam gemacht,

das mit seinen ^ugen etwas nicht richtig sei. Danu fiel es mir selber auf. ^^ie

Schwierigkeit des Lesens. Trotzdem er Buecher so liect. st^i.ebte er sich imruer,

fing an zu schielenT, klagte nach ein paar Kinuxen uc-dcx- Kopfooh„,«x-««„ . hiiot

den Kopf im.mer voeliig verfireht. Ich ging mit ihm zum ^^ugenarzt, er stellte

fest, dass er auf beiden -ugen ziemlifc stark astigmatisch sei. Meistens ist

das wohl Vererbung - er untee suchte mich auch gleich. Ich bin es auch auf dem

linken, aber bei mir wird alles durch das sehr gute andere "uge wett gemacht.

Wenn ich mir vorstelle ich solle mit dem linken -uge lesen - scheusslich. Zuerst

war Merio entsetzt, kein Kind in seiner Klasse habe eine -orille. Innerhalb

einer ^tunde hatte ich ihn dann soweit, dass er es kaum erwarten kann - Stanzi

bekommt zum Trost eine ^onnenbrille. Immeehin a ne graessliche 3elaestigung

fuer so einen kleinen Knirps.

Wir horten einen Mann die Tre_.pe herauf kommen . Ich sage, das ist Pappi. "Oh

no, the voice of dadcy's heels is different.".
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Du fragst immer nach den mitzubringenden i'ingei.. Im Grunde wuerde ich mich I

moeglichst wenig belasten und immer denken, wie unglaublich viel wettvoller

die einzelnen -^inge fuer irgendjemand in ngland sind . "^ie Daunendecke
^ ' .'»

allerdings. Den Teppich je nach Deiner Liebe
^ zu ihm . Fuer uns infolge "^ohn und

llann natuerlich viel zu schade, (Brief Ko*17) Dein Oeburtstagsbrief No.l6

kam am l6*Mai. Bis zur letzten Geburtstagswo che, Leni, Beste, habe ich ihr 1-aket

zugelassen* Dann hatte ich aber zwei Tage vorher eine kleien Gesellschaftsfreund

Versammlung fuer einen unserer liesten, der nur hin und wieder in New York ist,

und da ich ja wusste, was drtn war, oeffnete ich und deckte den Abendbrodtisch

a>it passenden ^osen* Jeder war hingeriscen und wollte sofort v/issen wo cih die

Sets erstanden habe. Ich mag die iarbe sogern und sie passte so gut zu einem K

Kalbsbraten. Jeder der hoeren wollte und der nicht hoeren wollte , wurde

intensivst in die Herzfaiüilie eingeweiht. Ursel, das Babzspielzeug
, just

s^ell - mir schien es ein bischen gefaehrlich, aber da die dazugehoerige

utter es gleich mit Begeisterung ergriff, unterdrueckte ich meine Bedenken-

Kay , ein suesses kleines ^ieh, grunzte vor Bet^eisterung, steckt mehrere

Pingerhuete in den Mut- bisher hat sie noch keinen verschluckt. Habe ich

mich fuer das ^esezeichen bedankt - es begleitet mich zur Zeit durch eire

amerikanische Geschichte und erregt den Neid meines *^ohnes der von vornherein

der Ansicht ast, ein weit groesseres Recht auf Deine Erzeugnisse zu haben.

Heute, June 21, hat Teechen Geburtstag - bei ^uch ist jetzt schon Nachmittag,

vielleicht bist "u gerade dort und Ihr feiert. Gott, gaebe ich darum dabei zu

sein. Wenigstens vmensche ich puenktlich. Ich hofie, die neue ohnung ist

schoen und ich hofia, i»ll« -MaicuaÄiabÄrgs li«b«j:i mioh brcu wie auch ich- wenn

ich auch so lethargisch im Schreiben bin. Dje, Hagadah ist bestellt. iSrief No.

15. {) Ich habe ^Isbeth seit Jahr und Tag nicht gesehen, ^ie arbeitet noch in der
selben Firma. Inzwischen wurde sie ""merikanerin. Martha "^eidler besuchte mich

neulich, '^ie scheint mir sehr unveraendert. Es war ein enttsr *'achmittag.

Bestaetigte ich schon Brief No.12,13,14? ^^am alles. Inzwisch n schickte ich

einnal ein, paar Handschuhe und dann ein Paket mit einem Rock der mir zu engist
er ist noch aus Tnerife. "^ie Seide ist so unverwuestlich. Ich dachte , er pasfe
vielleicht Gertrud Schaffner. Brief 18 und 19 kamen. Mutti, ^u haettest michgar nicht draengen koennen, schritte zu unternehmen. Ich musete/ erst dB first
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July 18,19441
Liebste Mutti, ich schreibe bei dem firedlichen Greraeusch einer
Waschmaschine und dem leisen Jaulen eines alten Schaeferhundes.
Vor mir eine Wiese, dann Wald, dann See, dann Berge - das alles is
mir jetzt nach lo Tagen noch so unfasslich wie am erstea. Ich
rieche es riecht wie Bayern in schoensten Kindertagen - ich
sehe Rdch an und staune ueber die ungewohnte Hautfarbe - ich habe
keine ^^opfs chmerzen , bin nicht muede, fuehle mich nicht gehetzt,
bin nicht von der Vorstellung bedrueckt, dass ich nun morgen wiede
abfahren muss. Ween es mich ueberkomn.t, und das tut es staendig,

laufe ich im i^adeanzug den Berg hinunt r und stuerze mich ins

Wasser oder ich rudere oder ich gehe spazieren oder ich liege auf

unserem Sonnendach oder ich schmoeckere in der Bibliothek herum od

oder ich esse oder ich schlafe oder ich gehe spazieren. Es ±tt

einfach nicht benchtoealbbar • Der Prospect schilderte bei Weitem

nicht die Wirklichkeit - im Grunde ist man doch geneigt anzunehmen

dass solche Prospekte uebertreiben - in diesem Palle ist es sehr

umgekehrt.

Dass man hier ein cottage nimmt, ist nicht so sonderbar - die

meisten kenschen tun das, wenn sie es sich eben leisten koennen.

Aber ide meisten fahren vorher hin und sehen es sich an oder es is

ihnen von Freunden empfohnen worden . »^eder staunte ueber mich,

dass ich m.ch so auf meinen Instinkt verlasse, blind glaube, was i

ich lese und noch blinder an mein Glueck und die Erfueliung meiner

Wuensche glaube. Aber ich habe immer die Vorstellung, wenn ich etw

was wirklich will, dann klappt es auch und zwar hundertprozentig,

und so war es.

Diesist ein wunderbares ^aus. Oehaut wurde es vor ungefaehr 40 Jah

ren von einem Maler, der es fuer sich und seine Familie als Sommer

residenz benutzte. Es ist nicht ein Winkel im t'^aus der nicht sympat

thisch ist. Grosse angenehme Raeume mit viel schwerem Fachwerk,

wunderbare Kamine in jedem Zimmer, eine riesige/! Kueche mit alle

erdenklichem ^^omfort - elekctrischer Herd, Eisschrank, unwahrschein

lieh viel Geschirr. Sehr viele sehr schoene indianische Dachen, jede

zweite Stueck moechte man klauen. Eine immense- Bibliothek - ver-

straeut ueber das ganze ^aus. Es ist wunderbar v/ohnlich und wir ha

ben ueberhaupt nicht das Gefuehl in einem fremden Haus zu sein



2 July 18, 194^.

Die letzten Wochen in New York waren frantic. Geschah in kurzem Zw

Zwischenraum 2 mal, dass ich innerhalb 48 Stunden vier Stunden seh

schlief. %in Geisteszustand v/ar entsprechend. Wir mussten nachts

um halb drei das Haus verlassen - um eins machte ich die letzten m

mats - das waere v;as fuer Dich gewesen. Ich war zum ersten ^al froh

Dich weit vom Schuss zu wissen. Um 12 Uhr abends gingen wir runter

um eine Zeitung zu holen - unterv/egs erzaehlte mir Lello die ganz

ze Zeit, ich sei so nervoes und habe doch nicht die geringste Ur-

sache. Wir fuhren za so einer merkwuerdigen Stunde ab, will wir k

keine reservation fuer den train bekamen. Das ist so. Man kann am

Tage fahren - ohne reservat ion.Es dauert 1 Stunden und schliess

die Moeglichkeit und V/ahrscheinlichkeit in sich, dass man die ganz

Zeit stehen muss. Preis. 12.- Uan kann nachts fahren und nimmt dan

eine reservation fuer einen sleeper - das kostet 15#- Das wollten

wir natuerlich.Da wir uns aber zu der ganzen Heise sehr spaet ent-

schlossen hatten, war schon alles ausverkauft und so beschlossen

wir zu fliegen - zumal der Preisunterschied sehr gering ist. 18.-

Plugzeit 2 i/2 St nden.Ich schrieb Dir darueber vorher nichts, de.m

mit Du Dich nicht unnuetz aufregst. Da ich seit Kindertagen mit

Gert nicht mehr geflogen war, hatte ich ein leises üangen hinsieht

lieh Seekrankheit - aber nichts, gar nichts.Es ist das selbstver-

staendlichste Gefaehrt der Wel^.Du sitzt in einem Sessel, fliegst

durch die Mondnacht, wirst von einer bildhuebschen hostees verwoeh

undbist am Ziel. Daran schloss sich eine zweistuendige Autofahrt

und ploetzlich befanden wir uns vor diesem zauberhaftem -^^.us.

Mrs.Volk ist eine charmante etwa 40 jaehrige Frau - sehr leise

und unaufdringlich. Ihr Mann ist in der army - sie verbringt den

Sommer auch hier in einem ganz kleinen cottage, d. ss ursprueng-

lich v/ohl fuer einen caretaker gebaut war. Das Grundstueck ist

riesig.Es gibt no ch 2 andere Haeuser - eins unten am See, eins

hier in der Naehe, beide auch vermietet, aber man sieht und hoert

niemenanden. Die -*^uf t, die Sonne, die EinaäLrakd t und die Stille -

es kann ganz irunken machen.

Mario geht es gut - seine ersten Kr-.rten^ vom canr

habe ich Dir mit gewoehnlicher ^ost geschickt. ^4hiL

n vom canvp



Liöbt^to iHuttl^ ich ßciireibc "bei der:! iji reclli oben Cr?raou3ch cixiar
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oin i cht von Ccr Vürstöiiunj oudiuockt^ citL;:r" iul^ icaii ucr^^.i vi^dö

c^.l:fahren r.usfi. V/eßn ei? nach uöberkon.. t, unc (laö tut ^.s staeudi^i,

lauf'^ ic)i 1/. ^c^uueuzu,. den 3erg ' ixiuot r uud aUieri.e nac;!: iuß

'Äae'^'^r nr.e?- ich rudere oaer ich gehe spav.ierexi ocier ica xxc.^c c..ux
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rie letzten Wochen in New York waren frantic* aeachah in kurzem Zv;

Z;v;inch0nrautt) 2 mal, dass ich innerhalb 48 dtunuen vier Stunden seh

schlief'. *^ein Gtelctaszu^t nd v/ar entsprechende Wir nius-ten nachts

urn halb drei des Haus verlas^^en - um ei ns machte ich die letzten ro

Bi ts -. uc.s vv-aere v.c-s fujr lach gewesen^Ich ^ar zurr ersten **^al froh

Dich v;>it vom SchusG zu w±sten# Uci 12 Uhr abends fingen wir runter

um eine iZeituai^ zu holen - unterwegs erz^^ahlte mir Lelio die ganz

ze Zeit, ich sei so nervoes und habe doch nicht die geringste Ur-

sache • Wir i Uhren mk so eiiier n;örkwueruigen Stunde ab, v;iil var k

keine' reserrr.oi.n fuer den trciin bekajßien. Das ist ro* .Van kann am

T; ,:ej fc^hren * ohne reservat ion^^is da^uert 1 Stunden und scirilies^

die Moef^lichkeit und Wahrscheinlichkeit in eich, das. man die ganz.

Zeit stehen muss* Preis. 12»- laii kann nachts fahren und nimmt dan

eine resei-vation fuer einen sleeper - das kost<;t 15#- Das wollten

wir natuerlich.Da v.ir uns aber zu der ganzen Heise sehr spaet ent-

schlossen hatten, war schon alles ausverkauft und so beschlossen

wir zu fliegen - zumal der Preisunterschied sehr gering ist* 18»-

Plutjzcit 2 i/2 Si nden.Ich schrieb Dir daioieber vorher nichts, dam

alt Du Dich iilotit unx.uötz ^.ufregst« Da ich seit Kindert^>^on rdt

-hert nicht n^ehr geflogen we.r, hatte ich ein leises fangen hinsieht

lieh Seekrankheit - aber nichts, gar niohts.Es ist das selbutver-

staendlichste (iefaehrt der Wel^.Du sitzt in einem Sessel, flioi^ct

durch die Mondnacht, wirst von einer bilchuabschen Iiosteas verwoeh

undbist am Ziel.Dara.:! fchlosc sich eins zweistuendige Autofahrt

und ploetzlich befanden wir uns vor diesem zauberhaftem %U8»

Mrs.Volk ist eine charriiante etwa 40 jaehrige Frau - sehr leise

und unaufdringlich* Ihr Mann ist in der army ~ sie verbringt den

Souduo .' auch hier in einem ^L.nz kloinon cottage, d. be ursprueng-

lieh v/ohl fuer einen carotaker jebaut war. Das ^^/lOiiidstueck ist

riesiCfEe gibt no ch 2 andere Haeuser - eins unten am See, eins

hier in der i^aehe, beide auch vermietet, aber man sieht und hoert

niemenafiden# Die *^uf t, die Sonne, die Einsimkd t und öie Stille -

es kann ganz irunken machen

•

Mario geht es gut - seine ersten K-rten vom camp

'abe ich Dir mit gewoehnlicher -^ost x^eachickt*
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ülaine
July 25th,1944.

Liebste iiiulti, nebe^ mir liegen drei unbeantwortete Briefe von

Cir, teil mitgebracht, teils von Mildred nachgeschickt - ihnen

will ich mich zunaechst ergeben. Ordnung also von Dir bestimmt.

NO. 19: Deinen Brief No.4 mit Susannebrief habe ich doch be-

.n , -, v,+ i.t es also No.3 der fehlt oder Du hast einmal
kommen, vielleich ist ^IsoJ

;^^^^^^^ ^^ ,^^,, ,,, ,.^..t in

falsch numm.)ereist und es Kam
^^^^^^

,ew Vo.. Wir.—
--::,:r:;:r3rn

:" eLu Wie es «e.e„.

noch A nk.unft genau mltteilen.Ich wel
„„fen, «enn Du sdio

ha.t Wird, a.er ich .lau.e .u Kannst es erst s^^f
.

^^^

an l^nd Mst. Also traueme Dich gen. schnell aus R

i^v, m..^. Dir gestehen, das.. ich ich Bette

te Davis wieder heraus, 'ch muss Dir ge '

^ . , ,.„„4
• vt =„ ..stehen kann. Neulich behauptete mal jemana

Davis sowieso nicht au sstehen Kann.
„„„»rech

loh sehe Ihr aehnlich, I nearly swooned.I^l ^o sagt lohsel ungerech

-e nicht weil sie Basedow äugen habe. Aber Basedow äugen

ich »oege sie nicht -" "^
_ ^^^^, ,,, ^^,u «an

sind doch auch etwas Entsetzliches giu

gewoenht sich daran und sieht es da. n nicht mehr -'^ ""*jj !

Licht gar charmant und reizvoll , aber so inti. sind meine ezie

hln*l u .ette Davis ntchtand ,ou better look out to somebody eis

hungen zu ^
^^^^ ^^^ ^„^^^ig u„ver-

to be compared to. Von mir isi. ^u s >
. , „^ „„i

Lndert bin. Da ich im Gewicht hin und herschwanke, sehe ich mal

aendert ^^
üei-maine gar behauptet ja, dass ich

dicker und mal duenner aus. eimame g ^

noch genau so aussehe wie mit sieben fahren, darxn sehe ich

noch genau
Orientierung. Qeimaine

din*^ kein Kompliment, dies nur zu uexn«

. V, =-«P ist sehr erregt ob Deines Kommens
ist uebrigens zu komisch - sie ist senr erx

.. ^ . o^A «Tie J-'enschen verachtet was auch
und hat mir erklaert, dass sie alle enscnexi

.^ . .i. ausser Familie natuerlic^innur Dich schaetzt und

stimmt) dass sie ,
ausser j!<^m±x

„.« «irh in
n*^ ^v,+ +fiP«?rht werde , wolle sie sich in

liebt und wenn sie von Dir enttaescht werae
,

^ , ^ „„
nv, nr> + + welche Verantwortung, um

einen tiefen Brunnen stuerzen. Oh Gott, weicne
einen 0x0 ^^ ^^^j^

sie schonend vorzubereiten, erzaehlte ich ihr, aass

ist - nun, das stoerte sie nicht, .red sieht eigentlich genau

;:: Wie nooseveld und ist sehr stolz darauf. - Zur Topographie

A Minuten entfernt, zu Fuss nota bene

.

Mendels wohnen von uns 4 kinuten enxiern ,

1- iA^ ««^ non+T''1 Park. Etwas weiter
K-hns zu FusP etwa zwanzig - beide am Central ParK.

liartha seidler - man muss fahren, von Haus zu Haus 25 Hinuten.'
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Es gaebe einen, den Du mit sets sicher selig me.chen wuerdest« Das

ist Elvire E.R. Denn: - - Denke, ich musste nach viel monatlichen

innerlichen Kaempfen kuendigen - ein graessliches Wort. Aber ich w

wusste nicht mehr ein noch aus. Bs ging einfach raumlich nicht

mehr. Du wirst das besser begreifen, wenn i;u die Wohnung ein mal

siehst. Ich musste das Zimmer fuer kiario haben Es ist so komplizi

ziert zu erklaeren. Mario schlief in meinem Arbeitszimmer. Sobald

er im Bett war, musste ich alles Pappen und Geschichten in mein

Zimmer, dasgi ichzeitig Ssszimmer ist, rueber schleppen, ^aum fing

ich da an zu arbeiten, assen wir und alles musste wieder runter vo

Tisch. Und dann nach dem Assen ko. nnte ich auch nicht Ipnge arbei

ten, weil Elvire im iMehenzimmAr totmuede, nicht einschlafen konnte

Und morgens wurde alles zurueckge tragen. Puer mich ginggn Stundan am

Tag mit Hin und Her schleppen verloren - und mitten im Geschleppe

kamen dann ploetzlihc Kunden. Elvire wusste von all dem nichts - e

es spielte sich ja immer ab , y^enn sie nicht da war und ^ario imme

zwischen den Pappen, -^ch sah allmaehlich ein,dass es, was natuer-

lieh alle andern schon laengst fanden und was ""ello schon lange zu

Haserei brachte , so nicht mehr ging und so habe ich es ihr schlie

lieh gesagt. Sie wird sich wahrscheinlich ein Zimmer mit , ad in

einem Hotel nehmen - es gibt sehr viele ApartBent/i^hotels in I^ew Yrrk.

So hat sie service und ausserdem alles was sie braucht, wenn sie mal

krank ist. Anfang Septemier wird sie umziehen. Ich kann es mir noc

gar nicht vorstellen. Ich habe ihr zum Gebrutstag lauter Kleinigkei-

ten fuer ihr Zimmer geschenkt - sie liebt so etwas sehr.

Freut mich, dass die Handschuhe so gut passen. Ich lese das W

Wort Pfingsten in Deinem Brief. Ein ganz vergessener Begriff - hier

feiert man Pfingsten garnicht. - Ich gäaube nie in meinem leben

werde ich mich nach Farnham wagen - Ihr habt mich da mit einem Glo-

rienschein umwoben - 1811 never be able to live up to it.-Iehhickt

wieder 2 Karten von ""'ario - jetzt schreibe ich ihm schon richtige

Breife mit Inhalt zu komisch. Schrieb ich Dir das Uebrigens ? Er

durfte Stanzi noch kurz vor der Abfaht anrufen und fragte durchs

Telephon: "Stanzi, kommst Du dahin, wo ich binne?"»» Ich Binne als
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Futur von sein , finde ich auch graus.^lich schoen. Stanzi spricht

viel besser Deutsch*

Not20# Ja, von Joseph Breitenbach habe ich gehoert und habe ?uch

schon fuer ihn gearbeitet, "^ch lernte ihn durch Ruth Staudinger

kexinen. Es heisst uebrigens Central ^ark South, nicht South Park.

Netter J^^erl, etwas juenger als •'^elio denke ich • Boheme.Kann sehr

vielund arbeitet glaube ich sehr viel.

Hier schleisse ich, weil mich jemand im Auto mit zur

Post nehem wird
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Liebste mutt, inzwischen war ich also auf der Post und fand dort einen

•^rief aus dem carap# ^''ario hat Ziegenpeter, "^"un, das ist nicht so schlimm

und es geht schon viel besser, aber ich habe die angst, dass er das

ganze Camp damit e.ngesteckt hat« und ich weiss jetzt aus Erzaehlungen

wie schrecklich es ist , wenn so eine Epidemie in emem Camp ausbricht«

Ich habe ein besonders schlechtes ^efuehl dabei« In unserm haus wohnt

ein kleiner junge mit dem mario sich sehr angefreundet hat« Der wurde

2 Tage vor arios Abfahrt krank und zwar war das e sieht geschwollen«

Ich fuerchtete sofoet so etwas und war schrecilich aufgeregt, denn wenn

ich gewus.'-t haette, dass es so eine ansteckende Sache ist, haette ich

ja "'ario nicht geschickt, ötell Dir mal die Umentschliesserei vor. Man

holte den Arzt und der sagte, es sei kein Ziegenpeter, bestimmt nicht,

es sei etwas mit den Druesen. Daraufhin iiess ich Mario fahren. iMachdem

Mario dann einige Zeit fort war, hoerte ich das es doch Ziegei peter

war. Was sollte ich tun? Koebner erzaehlte mir gleich ,
da kann man nun

drei Wochen warten. Mn, nach genau drei Wochen stellte esach dann heraus.

I feel terribly bad about it. ßls jetzt ist es der einzige Fall. I cross

my fingers.

Was öu mit der Telegrammadresse von Washington willst ist

mir raetselhaft. In dem Affidavit musste ich den Antaag stellen, dass

Dir telegraphiert werde und ich musste angeben wer fuer die Unkosten

des Telegramiiies au fkomm t.ü-^e inst Du ich wuerde da nun Dich angeben als

Unkostenaufkommer - das waere ja wohl ein bischen komisch. Und im Uebrig

gen kannst Du dir wohl denken, dasr ich Dir im Moment der J^^ewilligung -

jedenfalls im i^oment wo ich sie erfahre, telegraphiere. Ich wuerde sowie

so nicht warten bis das von Washington aus geschieht. Also, '•st das genug?

Im September fahren , halte ich allerdings fuer ausgeschlossen, auch fuar

^ante Tilly. Denn bisher ist doch die Sperre ueberhaupt noch nicht aufge

hoben.

Wo 21, Wach nochmal igerUntersucheung Deim Augenarzt stellte sich heraus,

dass "^ario die ^rille nur beim lesen trafen muss, also nur lii der Schule.

Wir las en sie erst nach dem Sommer madien,. — *artha Seidler lebt immer

noch mit Frau -»'rank zusammen - ausserdem macht sie viel "eimarbeit. Hans

Ueht es sehr gut. - Schrieb ich Dir , das; Lello wieder so einen grossen

Auftrag hat - 10 Operntexte zu illustrieren? Ein 2000.- i.uftrag. Ja, d



das schrieb ich wohl, mir ist jedenfplls so. Dafuer muss er Mitte

August nach ^^ew York. Er bleibt davnn bis zum 25 .August und kommt mit

Mario hier her zurueck und wir bleiben alle bis zum 15.September.

Ich muss mir fuer "^ertruä Schaffner etwas Anderes ausdenken - denn

der Stanley ist doch noch garnicht erschienen. Der ist jetzt erst im

Druck. Von hier aus ist das ein bischen schwer, weil wir in so ferner

einsamer Laendlichkeit leben. • Von meinem leben hier kann man sich

keine Vorstellung machen - ich glaube so habe ich seit Kindertage nicht

mehr gelebt. Schon diese porch auf der ich sitze und schreibe, ist

so einzigartig schoen - vor mir die Wiese und dann der See und die

Berge und diese Luft - das ist einfach toll, ^nd jeden Tag die ge-

quae]jti:en Briefe unserer Preunie aus i^ew York - es muss ein toll heisser

Sommer sein. Ss werden etliche kommen - ich muss dsagen, ich haette

ein viel zu schlechtes "^ewissen, wenn ich das fuer so lange Zeit alles

allein haette. Trudi W. war 10 Tage hier und wurde von ihrem Freund

abgeholt, der das weekedn dann hier verbrachte. Gerade heute bekamen

wir Post von den beiden ^alkenbergs. Sie kommen Sonnanbend mittag,

(-^^eute ist lUittwoch) Denk Dir, sie muessen die ganze Fahrt per Bus

machen, bekamen weder Platz im Zug noch im Flugzeug. Sonntag kommt

Ruth mit "^aby, wird von Koe gebracht, der aber Montag frueh in aller

errgottsfruehe schon wieder rbfahren muss. Anfang der Woche komn.en

Brauns. Mitte August Galeen. Ende August wahrscheinlich die Zafffamilie

und Trudi kommt noch mal fuer 10 Tage. Das ^'ausist ©. , dass man sich

nr.ht auf der Pelle sitzt, selbst wenn esdie ganze Zeit regnet. ILit

Mrs.Volk stehen wir sehr nett. Sie war eine Woche fort - ich hatte

die Oberhoheit ueber Estate,Hund und i^atze. Ganz nahe bei in Sicht-

weite ißh noch ein anderes kleines reizendes haus, viel moderner als

dieses, dort wohnt zur Zeit eine Familie aus Boston. Er netter ^B.nn,

sie eine uebliche Frau. Wir stehen on nice terms and invite each other

for tea. Die ganze Zeit stelle ich mir vor, dass Du vielleicht im

naechst;.n Sommer hier auf der ^^iese liegst. Denn das habe ich mir ge-

schworen, mag es biegen oder brechen, das mache ich im naechsten Sommer

wieder. Nie mehr ein Hotei. "*an kann hier solche Haeuser auch fuer ganz

kurze Zeit mieten, jehne Leute sind zum -Beispiel nur fuer 14 Tage hier.

Ich lese rasend viel. Schwimme und rudere. Und liege solange ich es
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ertrage auf der sunporch« - Bis jetzt brauchten wir keine warmen Sachen^» 1

Und noch keinen fire place* - Du fragst nach Trudi Weigert« Es gab 1

mal d ne Frau Martha. •• ich vergass ihren amen* Sie war eine Schuelerin I

von '^ellos Vater* Frage Susanne. Die nun hatte ein lahmes Bein und 1

einen ann. Der ***ann war oder vielmehr ist Prof. Weigert. Sie lebten I

in leipzi^ (jetzt England) hatten haben 2 Kinder. Mamma ^usoni hiet I

wohl die Freundschaft mit Weigerts aufrecht. Ich habe die Mutter mal in I

Ascona kennen gei rnt, dort war sie mit dem Sohn, der damlas noch ein I

Kind war* Dieser Sohn hat in Zuerich ^edizin studiert und dort Trudi, 1

deren &ix Vater auch Chemiker ist, kennen gelernt. Er ging nach Amerika 1

und sie kam nach und heir heirateten sie und eines Tages tauchten sie 1

bei uns auf* Wolfgang Weigert hatte irgendwie erfahren, dass Lello in I

New Xork war und so kam das. Wolfgang ist ein sehr gescheiter ,
aber 1

voellig verdreht verkorxter "^^ensch und die beiden haben sich vor 2 ^ahre I

getrennt. So haben wir Wolfgang aus den Sugen verloren - denn er betritt I

nicht dieselben Haeuser, die seine Frau betritt. Kann man nichts machen* I

-^ch hoffe, er fand andere nette Hauser um rel nzutreten* Trudi ist etwa 1

so. First of all she is a good sport* -^ch denke dieser Begriff ist auch 1

Englisch ueblich* Sie ist 28 Jahre, sehr blond , sehr schweizerisch. 1

Sehr gut gewachsen, sehr sprotlich. /bgesehen von Blondheit und Sprotlic 1

keit hat sie in ihren ^egabungen und in ihrem Wesen sehr vile mit Micha

gemein*Ueberhaupt die beiden zusammen wirkten sofort auf uns wie ^icha u

Peter. Und das Komische war, im gleichen ""^oment als wir und öas leise

zutuschelten, sfgten sie, dass sie jetzt gehen muessten, sie seinen bei

Prof *Friedemann (S*Susanne) zum Abendessen eingeladen* Micha und Peter

waren in entsprechenden Momenten auch immer bei Prof *Friedemann zum Aben d-

essen eingeladen* Trudi hat die gleiche Art von Kurzsichtigkeit wie

Micha, spricht auch vier Sprachen fliessend - was sie macht macht sie

grossartig* Micha allerdings ist viel creativer - nein - vilelleicht ist

es ueberhaupt Blasphemie zu vergleichen, aber eine gewisse Aehnlichkeit

ist vorhanden, ich mag sie sehr gefan.Ihr Freund ist ein grosser Mann*-^reeit

und maechtig. Ingenieur* Ihr Chef* Auch Schweizer. Angenehmer ^ensch. Mir

e .twas zu maechtig • aber allmaehlich habe ich mich an ihn gewoehnt und

mag ihn. Ganz unapropoa. Vor ewigen Zeiten erwaehntest Du ei nac al einen

namen Oosr-rrann? ^er ist das? Ich kannte durch ^"^eumann Neurode so ein

nettes Maedchen ^^ila Gossmann und wuesste so gern wo die ist.Vieelieicht
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sind daw Verwand te.Mila C. stammte aus Essen.—

-

Ich hoere sehr viel Radio - immer beid er Arbeit. *^allmann hat mir

mal vor einiger Zeit einen A^)parat geschei^kt. Es gibt eine Station

die fast nur kusik hat und zwar oft wunderbare trogramrae.

Greniesse nur Deinen Garten - das wirst Du alles sehr entbehren - ich
merke jetzt erst wie entwoehnt man ist. So furchtbar unerschwinglich
sind ßlumen nicht wie Du denkst. Aber doch Ziemlich. Die -^lumengeschaef

t

wirken alle wie ^eerdigungsinstitue. Immerhin konnte ich db ch neulich
fuer Ruth Koebner, die gradezu ein xilumennnarrist, ein nettes und
lustiges Geburtstagsgeschenk machen. Ruth hat Mutter und liruder in
Mexico und einen anderen ^ruder in Schweden und allen haengt sie sehr.
So liess ich alle Viertelstunde einen anderen Strauss abgeben. Zunaechst
kam ein entzueckender Strau.ss mit dem Anfang einens kleinen amerikanis
sehen Kinderliedes

, dass sie immer der K ay vorsingt und das;^ zu aller
Begeisterung Kay i..er zum Lachen bringt, .ann kamen exotische Blumen
rnxt Karte mit schwedischem Glueckwunsch. Da rief sie mich schon ganz
aufgeregt an, um mir das zu erzaehlen. Dann kam eine Rose, mit einem
Ausspruch, den ^allmann immer tut und der sie immer so aergert.
Dann kämm in einem sehr huebschen '"exicanischem Glas mit spanischem
^egleitspruch der schoenste Strauss - ja so etwas kann man immerhin
hier machen und es verfehlte nicht die Wirkung. Aber es gibt einfach
wenig ülumen. Selbst hier draussen. Ich zerbreche mir den Kopf was ich
in die verschiedeneia Zimmer stellen soll. Das gruen ist auch so, dass
mann es schlecht in Vfrsen unterbri gen kann.
Ischias hatte ich nicht wieder und ich bin auch nicht gewillt wieder
zu bekommen. Aber statt dessen trage ich sehr gute Einlagen, das hilft
mir viel. - Du fragst was ich hier trage, ^^eist ein sunsuit, das
Lello mit mal schenkte, grün mit weiss. Wenn ich mich feiner machei
will, trage ich ein Jaeckchen

, das dau gehoert und wenn ich mich noch
feiner machen will einen Rock, den man einfach rumbindet. Abends trage
ich slacks mit Bluse, ^acke oder Pullover. In der Kueche immer eine
grosse Gummichirurgenschuerze die mir Ruth zum Geburtstag gemacht hat.
Neumanns sind auch verreist, aber nur fuer Wochen.Am I.Juli &at Neumann

Michael verlassen. Was er tun wird, weiss ich nocht nicht.Ob ers weiss,
weiss ich auch nicht.Was Kurt beruflich macht weiss ich auch nicht, ich'
vvill darueber nachdenken. Ich hofle Du hjRt. wjpri^^



Hewnoaks
Center Lovell,
Maine

August 5,1944#

Liebst,^;. Mutti, gestern Nachmittag kam Dein Brief No. 22»Ich nahm
ihm mit herunter zum See, schwamm mich erst kuehl und lass ihn behagli
grunzend - unter Tannen# Das ist so ein ungewohnter xustand« ^eist
lese ich Briefe , um ungestört zu sein, auf der Toilette. Ich hoff e.
Du hast mir meine erste Woche stillschweigen hier nicht zu uebel
genommen - ich war eine nervoese unfaehige "^eiche. Inzwischen bin
ich aufgeladen, mit Energie gefuellt und faehig obzuwalten* ^ch sitze
mehr nakt als bekleidet auf der porch - von den acht Insassen des
''^auses ist in Sehweite nur Ruth mit ihrem suessem kleinen Fratz - sovi^
Ruhe gibt es sicherlich nicht einmal in Surrey#Es ist eine angenehme
Vorstellung Dir auch in die Serien zu schreiben - beruhigt mein Ge-
wissen gewaltig.
Zunaechst zu Deinem "^rief : Elvire ist nicht Postbefoerderer sondern
Mildred. Elvire hat schon seit einigen '^ahren fuer die Sommermonate
ein kleines Zimmer am Ozean gemietet -zusammen mit ihrer Prcundin
'^erda eumann - Zunaechst war es nur a.ls weckend behausung gedacht -

jetzt oleibt sie aber meist die ganze Woche draussen und faehrt dann
morgens immer in die Stadt. Die etwas weitere Fahrt wird durch die
"^^uft Rxxx wettgemacht - die Hitze in New Zork muss einfach unertraeg
lieh sein. - ^ario hat den Ziegenpeter ueberwunden - es geht ihm sehr
gut - ich hoere regelmaessig - er diktiert. Was fuer ein Examen hat
Tante Tiliy gemacht? Du hast nie erwaehnt, da^ss sie...eins nachen wurrde
Die Frage an eine canadische Bekannte , ob sie von Maine geharrt habe,
ist fuer uns so ulkig, das ist so als ob wir fragen wueAden ob Du
schon mal von Bayern gehört hast. Wohnst Du allein in dem cottage?
ist es eingerichtet? Wo isst Du? - Ist das Paeckchen angekommen fuer
di« kleine Ellen und all die Anderen?
Oh Susannah - wie ist das ^eben doch so schoen und wie huebsch , dass
sie nun darin ist. Ich war noch ganz erfuellt davon und erzaehlte ploetz
lieh bei Tisch,

,^
dass ich nun eine ^ej^e Cousine habe. Was fuer Eltern

hat die Cousine, fra^^te man. In den |»erien sind alle A^^enschen neugierig
und ich , wie immer gewillt, auf taster Ruecksicht zu nehmen, erklaerte
so •.••Die Mutter singt und das wait besser als ihr alle zusammen und
der Arztpapa schnoddert und das besser und gewitzter als Ihr alle zu-
sammen - Kiaramer auf was etwas heissen will Klammer zu» Darauf schreit
Alice Falkenberg - alias Hirsekorn (^Photographin) "Dann muss der Vater
Grert Schoenewald sein ." Oho. Den tarnen Schoenewald hatte sie nie
von mir gehoert. Ja, Susannah war dann Tischgespra.ech in *"a ne - kind
of fame - nicht viel neugeborene Babys koennen das von sich behaupten.
^e geht es Jrene\ .In mir ist der Impuls sofort zu schreiben, aber
zwischen mir undimpuls stehen dann lunchvorbef itungen, schwimmen,
dinne rvorbe reitungen and so on und dann allmaehlich versickert der Im-
puls uno das ist immer so schrecklich - sollte ich ihm nicht nahekommen
musst Du Eltern und Urosseltern sagen, das.^^ ich Susannah in nigst geneigt
bin und dass ich mich als Tante in /^merica empfinde und mir fuer alle
Lebzeiten, die da noch kommen werden, der Pflichten einer solchen be-
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wusst sein werde* Ich werde sie mit Affidavits fuer sich und

Nachfahren ueberschuetten - ja, das werde ich# Und die Affidavits
werden natuerlich toll sein*
Dein Arbeitsprogcamm hat mir gewaltig imponiert. Ich lebe viel
fauler dahin.

Es geht alles grossartig « die Gaeste stoehen vor Wohlbehagen und
sommerlicher Zufriedenheit - es ist keiner dabei , der diesen Zustan d
nicht weidlich verdient haette.
Am -^'reite^g kam zunaeeht
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Hewnoaks
Center Lovell , Maine

August 9, 1944*

m

Um da fortzufahren, wo ich sdn loss: Am Freitag kam zunaechst eine

unserer kleinen ^^atzen,Ruth hatte mir geschrieben, dass sie Junge

bekaeme und mit den Sorgen fuer die n^-chkommenschaf t wollte ich

ildred dann doch nicht belasten. Sie kam in grosser Kiste per

railv/ay express schnurrte uns begeistert an und entledigte sich

d-ner Fehlgeburt* Sonnabend kamen Palkenbergs. Blass, nervoes, aus-

gemergelt und uebermuedet. Da sie keine resertoation bekan en, furhren

sie nachts mit jius. Weisst Du, so wie man das in Europa imnier in

amerikanischen Filmen bewundert. Fuer mich jedenfalls war das der

Inbegriff von Amerika. Grossaufnahme im naechtlichen i3us, Gangster,

die eingedudeltes Liebespaar ueberfallen , mit anschliessendem

Glueck auf allen Seiten. Aber diese ^usse sind wirklich fabelhaft.

Etwas billiger als Eisenbahn. Sehr gross, sehr bequem - sie fahren

rasend schnell, iihalten alle zwei Stunden fuer Inbiss and so on.

aber 10 Stunden in dieser Gluthitze und sowieso uebermuedet, gaben

den bieden den Rest. Lello und Mrs.Vcblk holten sie vo n Fryburg mit

dem Wagen ab - sie sanken mir todesschwanger in die Arme, i^an steht

dann in seinereigenen Braune und Gesundheit fast beschaemt da.

Sonntag sehr frueh sollte Ruth mit ^aby angefolgen kommen, statt de

dessen rief sie tieffeetruebt von ^*ew York aus an, das Flugzeug war

aus Wette rgruenden nicht gefahren. Mit Baby konnte sie scnlecht den

Bus nehmen, es war also sehr fraglich wann es kla joen wurde. Durch

irgend einen Zufall bekam sie da.nn doch einen Schalfwagenplatz und

kam ^^ontag. Und Mittwochs kamen dann Brauns. Das ist die augenblick

liehe Belegschaft. Es geht alles fabelhaft. Alle sind begeistert

vom ""aus. von Maine, vom See. Niemand stoert - niemand i st sich

oder anderen im V;ege. Besessen sind alle nur von einem Ehrgeit:

der, die oder das b3:'S'^^iste zu sdin . Ich bin oft stundenlang allein

im "aus - she und hoere nichts. Kay ist ein suesses balg, v^nn sie

mitten auf der Wiese sitzt, erinnert sie mich immer an ""ario in

SCi.weden.



2, August 9,1944.

mein •'•ageslauf ist etwa so. Gegen sechs stehe ich auf . i-^der

w^cht auch Kay schon aa frueh auf. Ruth gibt ihr dann zu essen
und laesst sie bei mir und iegt sich selbst noch mal hin - wenn ich
das durchsetze. Ich fruehstuekce dann in einsamster gemuetsruhe,

lese etwas, reinige die Porch gruendlich. Das ist der allgemeine
Raum, dort werden alle ^ahlzeiteh eingenommen und ausi^erdem ist
dort die Waschmaschine, die jeder einzelne schone einmal kaputt
gemacht hat.Ber.ite das Pruehstueck vor. "'eist bin ich dann s hon nic|
mehr vorhanden, wenn die Einzelnen erscheinen, Eier, Toast macht sie!
jeder selbst. Dann mehr oder weniger ^aushail, die meisten entschwind!
den iaa Wasser, 'rau i^raun hilft wunderbar, sie ist genau wie JeanetJ
siehrt auch genau so aus, nur viel aelter, 45, dann lege ich mich
auf die sunporch oder lese oder schreibe wie gerade jetzt. Um
eins gehe ich an die 5 Minuten entfernte meilbox, bringe hin, hole
ab oder feJire gleich mit krs. Volk weiter in den kleinen Ort und
mache Besorgungen

!
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Hewnoaks
Center Lovell,Ket

August 15,1944.

Liebe ^utti, Zwischen arwei Aenderungen: eben fuhren Falkenbergs ab,

in wenigen Stunden kommt Galeen. Die letzten •'•age warCn belebt*

Sonnabend nachmittag Kam Koebner »-nach langen und unliebsamen Reise-

schwirigkeiten} eine halbe Stunde ^ftJhren brauns ab, Sonntag nachmittag

fuhr Koe wieder ab, heute -^ienstag morgen, i'alkenbergs.Im Augenbliki

besteht die Besatzung aus Ruth, Kind, Lello und mir. Wir ziehen um, raeu

men auf - ich muss zunaechst mal aufatmen und mich langsam umstellen.

Galeen ist wunderbar einfach - aber trotzdem* Du kannst Dir kaum vor-

stellen in was fuer einem Zustand die ji^enschen hier ankommen - voellig

krank und aufgeloest. Das wetter in ^ew Y ork ist mörderisch. Am Tage

nach unserer Abreise begann diese ^^itze - und seither ununterbrochen ^^

dass auch nachts keine Erfrischung ist, ist so entsetzlmch. Zeitungen

und Radio , die hier jeden Wetterhauch mit statistischen "Betrachtungen

verfolgen, wissen zu berichten, dass so^lch eine Temperatur seit 63

Jahren nicht mehr geherrscht hat. Br^Uns und -i^'al^k-nbergs taten mir

so leif - wieder zurueck zu muessen, ist sicherlich furchtbaf. Erholt

haben sie sich wunderbar - sie waren ganz eraendert - und meine

private letztliche Inspection erfuellte mich mit Zufriedenheit,

sie haben gegessen, was ^""aine und meine Kunst hergab und das ist eine

wohltuende rfenge - sie waren mindestens 16 Stunden in wunderbarster

Luft- hatten staendig diese sehr beruhigende landschaf t vor Augen -

fuehlten sich sehr wohl miteinander ohne sich eigentlich besonders

gern zu nioegen - jeder wurde schnell in seinen Urzustand versetzt und

dass er wolluestig darin verharren konnte und weder von sich noch von

anderen gestoert v/urde - das zu bewerkstelligen, ist kein allzu grossen

Kunststuck, wenn man mein naturell hat. Ich glaube, ich habe in den

letzten Wochen an keinen rfenshcen so viel gedacht .wie an '•ante Rosy.

Ich war einmal von fteidelberg aus zwei Tage in Äaaheim und sah sie

aus naechsten Naehe mit aT ein paar mal hier hatte ich das Grefuehl, dass

alle sich hier so wohl fuehlen, haben sie zum Teil, dem, v/as mir .ante

Rosy erzaehlte und was ich dort mitansah, zu verdanken. Wirkugf in die

Ferne und durch die Zeit6ni . ^ebrigens tra.uemte ich heibe nacht, Jrene

haette mir eine sehr aergerliche ^arte, geschrieben - sie habe gehoert.



ich waere bereit, Susannah ein Affidavit zu geben und sie faende

es unerhört, dass ich Adelheids Tochter offenbar kein Affidavit

geben wolle - ich wachte ganz entsetzti^ ob so viel ^^issverstaend *

nis auf und musste ueber mich lachen - Irene scheint immer noch

als aergerliche Goettin in meinem ünterbewusstsein zu existieren.

Das Schreckliche ist ja, dass ich das, was ich damals nur so im

Ulk hinschnodderte, heute mehr denn je finde: Sing en ist wirklich

scheusslich - ganz einfach darum, weil jeder kensch singt, ob ihm

gesang gegeben ist oder nicht. Es ist eine Kunst, die genau so

sparsam verteilt wurde, wie jede andere ^»-unst -aber jeder betreibt
sie und das ist mehr oder wemiger schauerlich. Das ist die Dienst-

maedchenseele in uns. Natuerlich singe ich auch den ganzen Tag -

herrlich falsch noch dazu, aber es macht mir so viel Spass - ich

treibe damit Gatten und ""reunde zum Entsetzen und Zusammenzucken

und Europaeischen I^jeulingen teile ich dann meist beguetigend mit,

dass Irene meine Cousine sei - dann nehmen sie es leichter hin -

offenbar balancieren sie sich das selbst aus. Im Uebrigen treib e

ich keinerlei Ahnenkult. Aber eine von Gert mir eingebrachte Cou|^^
ist so was handgreifliches - man fuehlt sich beinahe verantwortlich.

ch hoffe, dass ich Lir bald Photos sch(^iken kann, - Koe

wie ^aun haben sich tot und lebendig Photographie rt.

So, jetzt werde ich mal Ruth helfen - sie muss gleich fort.
Mrs. Volk hat ihr ihr Auto zur verfuegung gestellt und ^llo und
sie werden galeen von der Autobusstation abholen,

grueese -^eine Umgebung innigst.

fcove



August 18,1944.

BlJi^il^ovell, Maine

^iebste, ich denke dies ist der ]B.tzte Briefiji den ich nach

Rowledge schreibe , den naechsten werde ich wieder nach Anandale

addressieren. -^ei solchen Berechnungen habe ich immer das Gefuehl,

von den Sternen gefoppt zu werden - idi stelle mich auf Deine

Rueckkehr um .und Du faehrst ueberhaupt erst uebermorgen fort. Ich

hoffe sehr, dass Dir nichts dazwischen gekommen ist. Ich selbst

zittere, dass ich hier ploetzlich meine Zelte abbrechen musw.

Aus dem camp hoerte ich, dass drei weitere i^inder krank wurden und

Mrs, Paley schrieb mir, wenn mehrere ^Hnder bei rieendigung der

Campzeit krank sind , muesse sie auf mein ^iilfeangebot zurueckkomi

men, denn ds^n fahre die nuräe und alle counselors fort und sie wai

re dann absolut unfaehig sich zu helfön. ils ist hier sehr schwer

zur Zeit eine ^^ilfe zu bekommen, -^ello habeich von dieser mir

drohenden ^efahr nichts erzaehlt, es hat ja nicht sehr viel Sinn^

ihn vorher schon verrueckt zu. machen. Er selbst f&.ehrt anfang naeeh^

ste. Woche nachllew York und wird dann Mario mitbriggan.

Zum ersten flal seit vielen Tagen ist der Himmel bewoelkt - heute

nacht regnete es - :^ch musste im Zimmer schlafen - ä. n ganz unge-

wohnter Zustand. Es war heiss und drueckend selbst hier - wir

atmen alle auf und fuellen uns mit Taetigkeitsdrang. ^aläen ,

seiner ihm zugeteilten Pflicht entsprechend, verbrennt die garbage,

und wird dann im feuchten Walde nach Pilzen suchen. Et ist ein

grosser Pilzkenner , schreibt gerade ein J^uch ueber Pilze, und i

ich freue mich schmackhaften Gerichten entgegen, "an isst hier

sehr viele Pilze, aber nur Champignons . Du findest nie eine

anderer Art - Amerikaner fuerchten den Tod, weil sie nicht wissen,

was ihrer im ''enseits harrt und sie spielen nicht mit der Even-

tualitaet eine s selbstmoerdierischen Giftmordes. Ich hingegen

sehe Tod wie i-eben mit gleicher Gelassenheit emtgegen und empfinde

im üebrigen fl'aleen ais so ein gutes senf tes mildes Wesen, dass ich

mir kaum vorstellen kann, dass uns ausgerechnet durch seine flfand

der Tod ereilen sollte^. Galeen schreibt auch noch andere Buecher



und ""ello fungiert als i^ritiker. -^as kann er grossartig, er sieht

schnell und scharf , wo es hapert und weiss, was wohl bei jj^ritik

das Wichtigste, ist, wie zu verbessern» Dies aber findet nachts s

statt und ich bin nicht anwesend, ^m Dein muetterlich sqigendes

^"erz zu erfreuen - es gibt abende an denen ich um halb^ neun ins

bett gehe, üett ist in diesem Fall ein ^eldbett, das/ ich mit au f

unserer sunporch aufgestellt habe. Eine V/eile legt sich Ruth auf

weiche Decken gebettet daneben und wir warten auf Sternschnuppen,

.rfeend jemand werden sie Glueck brigne, wem , ist ja im Grunde ge-

nommen ganz egal, ^ch selbst verlasse mich nicht allzusehr auf himm-

lische ^ew]a ten und baue mir emine Glueqks lieber aliine. Aber Ruth

ist suess aberglaeubisch und ich schliesse meist hoeflich die Augen,

auf dass sie al]ß.in das Qlueck erspaehe#
,

Discussionen haben wir wenige. Dispute noch weniger, aber einer

brachte wilde Erregung. Und da er allmonatlich einmal auftaucht
,

seit vielen ^^ahren nun schon, wende ich mich hilfeflehend an Euch .

liVeniger an Dich als an adrei^ --»Qrliner um Dich herum. V/ie nannte man

das Brod, das;^ wir taeglich assen. (Woraus ma,n"Stullen'*herstelite?

)

Weisst Du, dieses laengliche 3rod mit den zwei i^erben drin , manch-

mal war auch Kuemmel drauf. Ich benenne das immer auf eine bestimm-

te Weise und lello behauptet dann jedesmml , dass nur wir das getan

haetten , weil in unserem Hause "Rheinisch" gesprochen worden sei# Ich

mo^chte natuerlich nicht die Moeglichkeitoa mitteilen, weil er be-

hauptet, damit beeinflusse ich, damit habe ich zum -Beispiel schon

Ruth beeinf lus: t. Also bitte, hilf und aus unser^^r Not - es ist ein

ganz einfaches Wort, nichts Kompliziertes. Schreibe aber nicht, was

Du denkst, sondern was Leni oder Thea denklÄi Denn Du gerade spri()(chst

ja dieses auslaendische Rheinisch.
^

"^m "^'ebenhause tauchten neue ^aeste auf: M r.-^ippmann und Frau und

Schvaegermama. Mr. Lippmann ist Architekt, ist jiruder von Walter L.

famous writer, hat ein arogr-ntes ^esicht, kein Kinn, nicht mal eine

Andeutung dieser Extremitaet, , hat eine direkt ueber die Knochen ge-

spannte schneeweisse «^^^aut, redet gern und hoert ungern zu (ideal fuer

mich, aergerlich fuer -^ello) und ergibt sich dem Fischfang. Die

Schwiegermutter sieht aus, wie Gora wenn- sie alt geworden waere und
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die ^t Seele und Aussehen d nr Zigeunerin, kann aber beides nicht

ausleben, da sie acht ^ahre im Hospital gelegen hat und sechzehn mal

operiert vmrde« So was gibt es und sowas haelt ein ^^^ensch aus. Hier

leiden viele flenschen unter sinustrouble und bei ihr vmrde es so

schlimm dass es die Knochen angriff und eine Operation nach der a n-

deren noetig war. *^etzt ist sie wieder gesund, aber noch so zart,

dass sie im Auto zum See gefahren werden muss - im Uebrig^n arbeitet

sie viel, denn sie will wohl wieder ihren Ruf als Schriftstellerin

herstellen. Sie hatte dereinst einen Ruf , sagte mir ihr Mann. Sie

begeistert sich an meinen Schwimmereien, um ihren neid nicht zu er-

wecken, bezahme ich meine Wildheit, lege mich auf das Dock und fine-

re Philosophien zu und spintisiere mit. Sie ^Üt wohl so alt wie 6 ich,

aber sie heisst Eliza.

Suess und sehr willensstark ist das Wesen (tay - meja muss sie dauernd

umkosen und ihr gleichzeitig beweisen, dass man noch v/eit v/illens-

staerker ist. Sie liebt das Wasser und wir nehmen sie mit herein und

spielen wilde Tobespiele mit ihr.

Dies fuer heute. Allerinnigst

Deine

^ayCUi^nl^
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Sonntag tJachrnittag bis Abend« Ruth bringt jfay ins Bett -

^ello und **aleen waelzen Pahrplaene. Dienstag morgen faehrt lello

nach new York , Sonnatag will er mit Pfarlo zurueckkommen - die

Anschluesse mit den Kleinbahnen und Bu^ssen sind so kompliziert,
zumal es hier immer hur Flaene fuer ganz bestimraete Strecken gibt -

kein umfassendes |Cursbuch. Ich benutze die Stille und das letzte
^^bendlicht um Jrief No. 23 zu beantworten. Du fragst nach dem Klima.
Ich kann es nur fuer dieses Jehr beantworten. Es ist ideal. Aber das
ist wohl ülueck. Deriieulich erwaehnte MrXip^ mejin erzaehlte, dass
er im vorigen Jahr zwei mal baden konnte"", immer einen dicken Wollsweat|
trug, den ganzen Tag heizte und selten Son..e hatte. Die letzten vierze:

zehn Tage waren sehr heiss, fast drueckend, ich schlief jede iK.cht

auf offener porch - vorgestern hatten wir ein Gewitter . so war

es jetzt etwas frischer.

Ich habe vom ersten Tage ^n selbst gewirtrchaf tet, das mus^t Du misver|

standen ^aben.

i'irs.Volk plus ^atte i-^ajor Volk sind Eigentuemer des Hauses.

Suees, dass Du mir wieder so eine Pilztasche geschickt hast - hier

habe ich die rote mit hingenommen und das weisse gehae^kelte ^"etz -

beides braucis. ich haeffeg.

^ach ^Mev; York zu schreiben hatte keinen Grund - es war unueberle^t von

mir - ^.ch hatte die Vorstellung, dass j^riefe oft so lange gehen -

aber schliesslich wird mir ja von hier nachgesandt, was spaeter 6.n-

kommt* Na, nun ist es wohl zu spaet.

Du braußhst wahi-lich keine Angst haben, dass Du in |^w York auf den

Strassen nichts erlebst. Du erlebst alles - genau alles* Darin ist
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New York ganz suedlich. iv^enschen ziehen keine «renze zwischen Wohnung un
Strasse. Sie verlassen ihr Haus in dersleben Bekleidung 4nd in dersel-
ben ^emuetsverfassung in der sie soeben in der geschlossenen Intimi-
taet ihrer vier Waehde herumfuhrwerkten. Manchmal habe ich das jf^fuehl
sie gehen vom ^tt auf die Starass^e. IMatuerlich steckt diese Ungeniertheil
an - aber mir haftet mein Auslaendertum noch so weit an, dass ich mich
wundere und dass ich nicht aufho.eren kann zu staunen. Vielleicht wirst
Du auch staunen, wenn üir auf de,m Wege zu mir immer wieder eine bleiche
Frau mit einem Reh begegnet, jie wohnt in der ^'ebenstrasse und das i

Reh wohnt bei ihr, das ^eh hat ein gruenes halsband und sie hat ein
gruenes Huetchen und beide haben )(-beine und sehen sich auch sonst sehr
aehnlich - ich staune. Jch ha be es vielleicht hundert mal gesehen ynd
staune imn.er noch. Abe

, sonst niemenad. Ä^ew Yorker nehmen das hin -'sie
nehmen c-lles hin. Gott, „wenn die -^rau ein Reh haben muss - und schl^i^ss-
lich muss das Reh ja an die Wt. And so what? das' scheint die EinstelJ
lung zu sein. Euer mich get^^ehe nach wie vor inUen Wald oder in 1

Maerchenbuecher -, alles andere scheint mir disgusting. liut i am 'a

foreigner, es ist auch keineswegs erstaunlich angesprochen zu werden,
wenn mal gerade sich nicht eilig fortbewegt. Und zwar redet einer, das
was er gerade dachte, Ifut weitefauf Dich ein. VoelligK ungeniert.
Familienereignisse, die ihn gerade beschaeftigm oder Kochrezepte. Du
musst nur freundlich hinhoeren. Die i%w Yorker sind laesrdg.'
Ruth taudinger ist die Tochter von 3taudinger. Entsinnst Du dich nicht
mehr an ihn? Er war ein ^reund von Schaeffer und Cora. Sie leben jetzt in
^^ew York - der Vater ist Professor ani einer Art Universitaet. Ruth
selbsjlebte jahrelang in Frankreich, war dort verle i tatet, geschieden.,
^^am hier her, heiratete einen Verwandten von Kraft, der neJim sich fuenf
Tage nach der neirat das (.eben. Sie ist ungewoehnlich reizvoll. und char-
mant - aber unruhig und verreuckt. -Varum auch nicht? Sie ist^^serorden
lieh begabte fhotographin.Mariann? SchaeffeKs' Alter. Warum fragst Du?
Wenn Du eine merkwuercige "eschichte ueber sie weisst, stimmt .sie unge-
sehen - was auch immer es sei, gluecklich war sie nicht dabei - die
Faehigkeit geht ihr ab - sie ist abe, so huebsch und reizvoll anzusehen,
dasi3 es fuer ein ^.eben und diese Welt genuegt.
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Durch wen l^ello den Opernauf tr: g hat, kann ich im Moment nicht ge~-

nau sagen - ich glaube durch Andor j^raun» Braun ist "bock de signer

und arbeitet mit vielen Verlaegen und agiert fuer -^leilo fast wie eLn

Agentt ^iese Sache schwebt schon sehr lange • Mtf'Lellos ^ater hat ex

nichts zu tun.

Ich finde, lello hat sich schon sehr gut erholt - h- er ist braun

wie Schokolade und sieht auch darunter gut aus«

Koe war wieder einen Tag hier. Er kam voellig als Üeberrr schung.

Mitten in der Nacht rief ihn die airline an und fragte, ob er den

vor einigen Wochen nicht erhaltenen Plug jetzt fliegen wolle. So

stand er auf und wandelte her. Er schlaegt dann immer die Fliege

Kä^llmann in Boston mit der gleichen Klappe, trifft sich auf Hin und

Rueckweg mit ihm. In Portland nimmt er sich ein Auto und faehrt selbst

hier her - das ist etwa zv/ei Stunden entfernt. Diesmal war es so komis

Lello und Galten waren zu Puss in den Ort gegangen, als sie aus der

Post herauskamen, fragte jemand aus dem Auto heraus: "You want a

ride?** Koe. Koe kam gere.de zu grossem Lobsteressen - am Tage vorher

hatte uns jemand aus Fortland (Ozean) frische Lobster mitgebracht.

Es wird dunkel, öreetings.
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Agust 24th,1944.

i->ear, we gather around the firplace - its cold and wet -

and üraläH wanted to know where I am vcolder in the back or in the

front.

Der Postsack, ja das war eine '-'eschichte#Dienstag gingen

Henrik und ich zur mailbox« '-ch tat den Sack wie gewoehnlich

herein^ erklaerte dabei noch """enrik genau wie man das machen

muesse. ^^ittwoch kam dann das Auto ohne mailbag. Daraufhin

fuhr ^^rs. Volk zur Post und bekam die -Briefe (Postkarte von

Lieselotte und Sta^nzi - sie werden kommen.) mit dem Vermerk,

der Sack sei nicht da - naeheres wussten die auch nicht* Damit

kam Lrs. Volk zurueck ^ich aergerte das gante masslos. Du

weisst, dass ich vom ersten ^age an, gegen diese landpost mistrauil

v.ar und ich hahm Dir natuerlich nachtraeglich uebel, das.^- Du nich

misstrfuisch warst und ich fuehlte mich natuerlich - ganz

sinnloser Weise - fuer die Post von Lipjmanns verantwortlich

und Ruth hatte wie sie sa^^te so einen reizenden -^rief an

ihre ^^utter geschrieben, also ich war wuetend, liess Mrs, Volk wi

der telephonieren wr.s natuerlich nichts nuetzte und dann erkkaert

ten mir alle de koenne man nichts machen , man muesse abv/arten , i

ich habe aber nicht gern nichts zu machen und abzuwarten, da zu

habe ich mich wohl schon zu gut erholt - ich schlief also einen

energischen fuenfminutenmittagss-chiAg , dachte nach, was zu tun

sei, kam zu dem Ergebnis, dasr. da nur ein gut geartetes kraef-

tiges Omen helfen koenne und machte mich auf den Weg. Aus irgend e

einem Urund schndnkte ich mich. Ein rilick in die ""ailbox -

Orott hat ja schliesslich jj^einzelmaenner wachsen lassen. Nichts.

Ich trottete vergnuegt Ciandstras. e. kam zurPost - die beiden

^eutehen auch ziemlich erregt - derl^ann sei gestern zuraeck ß:e-
/^ **" ^

kom::.en unqpiabe gleich erzaehlt, dass der mailbag nicht dagev;esen

sei. -^ch kochte, weil sie keinen ^%t wus ten und weil ich mailfraui

garnicht gern habe. Dann ging ich nach h^use, sah ungewoehnlich
cchwarz fuer meine Zukunft, weil doch das Omen nicht aufgegangen

, suchte nach allen Seiten, sah in die mailbox - Sack drin.iwit



unserer lost. Zukunft gesichert Ich sang vor '^ergnuegen.
^rene haette sich im Kindbett rumgedreht. Ergriff den Sack und
nahm ihn mit. Was weisefar - es hat die ganze nacht gegossen.
Des Raetsels Loesung ahne ich nur - ich nehme an, es war Mc. Dew|
wittscher i^ebereifer des bloeden Jun-ens. >, jedenfalls ist
er da und ich war sdjolz und zufrieden, i^enric knuepfte an diese
meine Tat lange Theorien, die daruaf hinauslaufen, dass er Dir n|

nun beweisen will, das^ ich doch nicht onetrackminded bi-n -

mir scheint die ganze Angelegenheit eigeütüch sehr dafuer
zu sprechen. Well, wie dem auch sei - hinsichtlich der heutigen
mail erhoffe ich nur, dass sie entweder ein Paeckchen von Dir od.

Alice bringt - ich verzweifele sondt langsam, denn es scheint
mir noetig.

^^^Uj^ /irvV4^of,.

1^Uk'/( ^
^i^ ^U

1

^r'%
l- i



Ko.21 "ewnoaks
Centeu Loveli, Maine

August 25,1944.

'0.

Liebste Mutti, ich denke. Du bist jetzt wieder zu Hause.

Es ist ein soiniger, windiger Vormittag - ich sitze unter T; nnen,

neben mir schaukelt eine lehre Haengematte, vor mir quakelt ^ay

neben sitzt Ruth und schreibt, ^aleen schlaeft, so moechte ich

unterstellen, er hat einen le.ngen Spaziergang gemacht, zu dem er

mich vergeblich zu verfuehren versu hte, und kam stolz mit liutter

und einer Zeitung zurueck. Davon ist das -letztere aie groessere

Seltenheit. Aber seit ein paar Tageti haben wir ein *adio und

koennen V/issbeg^er , so veorhanden, stillen. Lello ist in **ew York

heute kom&t i^^ario aus dem Camp zurueck - der '''eich der Ziegenpe r-

kinder ist offeiiba an mir vorbeigegangen.

So ist es im Hause ungewoehnlich ruhig - zwei -^age war es regnerisch

und kalt, wir hatten die r^amine an und ^aieen fragte, wo ich mehr f

friere, hinten oder vorne* Aber man friert ja wohl iramer vorne

mehr als hinten, und so braet der ^auch und das gesicht und ich

entzog mich schnell der faszinierenden ^emuetli chkeit. Fuer Englejid

bin ich nicht gebaut#Maii ist schon so laendlich geworden, dass die

'i'atsache, dass ploetzlich aus unserer mailbox an der i^e.ndstrasse uns

ser mailbag mit der eben geschriebenen j^ost verschwunden war, uns

besonders m ch, voellig)^ aus dem ^^aeuschen brachte. - nah 24

Stunden tauchte es drnn wieder auf, kein ""ensch weiss was inzwischen

geschehen war - aber die Post war noch drin.

Mir ist heute briefunv;illig zu mute - so nur diesen Gruss.

T^ald mehr. Innigst

!^
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Hevmoaks
Center Lovell,iViaine

No.22.

August 29,1944

liebste Mutti, wir hatten ein etwas unruhiges weekend - Sonnabend

nachmittag kam ^^oe wieder, diesmal schon als erwartete ^eberra-

schung. Er kam mit einem dicken Koff.r voll irerrlichkeiten» Da ist

in ^ew York ein Tschechisches Restaurant - eins der wenigen Lokale

das verhaeltnismaes^ig lange offen ist, sagen wir bis 11, (das ist

eine gexLZ grosse Ausnahme) Dort isst er sehr oft (oft mit uns) -

und ist schon Stammgast. Die ^^auptattraction ist Ente. Er steht

mit den i^ellner^^ auf solchem Puss, dass er einfach hingehen

kann und sich die Dinge , die er will, einpacken laesst* So

brachte er fuer uns alle Ente und Dumjlings und Gurkensalat und

^^uchen undin Obest - ein komplettes Abendbrod. Aber das Abend-

brod war wohl etwas zu komplett, am naechsten Tag war er krank -

stundenlange krampfartige Schmerzen - es war ganz scheusslich -

offeba.- ein G-allenanfall. Gott sei Dank gehört er zu den ^^enschen,

die immer netter werden, wenn es ihnen schlecht geht - aber es

war dennoch scheusslich anzjisehen. Nachmittags war es so weit,

dass er sich ins Auto setzen konnte und alleine abfahren - es gin,

alles gut und er ist jetzt offenbar wieder in Ordnung. -Sonnabend

kam ausserdem Trudi \Veigert wieder fuer 10 Tage.

Sonntag abend kamen -^elio und rn^^rio, ftfirios erste Tat war, dass er

wild durchs haus rannte, dann zuruekc auf die gorch, dann raus in c3i|

Dunkel heit und vergesrend , dass dort eine Trep^.e ist, nicht

zu hoch, etwa zwei ein halb meter, diese ko.pfueberhe runterfiel und

gradezu ohrenbetaeubend schrie. Es war aber nur der Schreck und

der faellige "^reppensturz^auf den ich vom ersten Moment unseres

|Ciffirseins an gewartet hatte, istnun geschehen. Gott lob* Er ist

sehr gewachsen - sehr jungenshft und noch etwas scheu. Gestern

waren wir ziemlich viel am Wasser. Alles neue macht ihn zuerst immer|

aengstlich und etwas sissy und ich schuettele dann leise und entse

mein haupt und wundere mich wie ich zu einem solchen Sohn komme.



Aber inzwischen habe ich schon gelernt , abzuwarten. Er ist so* y.^^

Sucht seine Schuhe. Ich sage, hier brauchst Du keine Schuhe, Du "
^ I

kannst barfusc laufepi. i^^ein, das will er nicht. Dann wasche ich ihn I

im ^ellerduschraum und sage, trockne Dich in der Sonne ab. Er geht I

in die Sonne, tappst vorsichtig auf dem ^oden he:rum, entdeckt eine I

lockende Pfuetze und findet barfuss herrlich und laeft ueber Stock uncB

Steiö und Waläboden als ob er noch nie Schuhe in seinem /[, eben ge trage

J

habet - IVir gehen zum V/asser und rudern. Er geht zum ersten Mal in I

seinem X^ben in ein Boot. Als der zweite einsteigt, wackelt das - I

9e(bt und «iario faengt an zu schreien wie ein Schwein vorm Abschlachtl

ten. Wirklich geaau wie die Schweine in. Grrosseneder -(Friede ihren I

Schinken ) Der Schrei er stirbt und nach wenigen Minuten benimmt er 1

sich gradezu tollkuehn - der Oberkoerper haengt irgendwie ins Wasser 1

hinein - keine Angst wir sind alle gute Schwimn.er. - Dann gehen wir 1

ins V^asser - zyerst ist er uebertrieben vorsichtig itnd spielt in 1

Kniehohe herum* Ploetzlich stuerzt er sich wie ein kleines Tier ins I

Wasser und schwimmt los* Wie ein Hundchen - sieht furchtbar ulkig' 1

aus. Auf dem Rueckweg sammelte er Tannenzapfen : "Oh, look this 1

beautiful nature stuff." ^eute morgen suchte er nachpassender 1

loeschaef tigung • Ich erklaerte ihn zum Columbus und nun entdeckt er 1
V ^ I

Amerika - eine gute -^eschaeftigung - so eine Entdeckung dauert etliche!

Stunden. Sben klaerte er mich auf , dass nicht Colum^s dthr erste 1

M^nn in Amerika war - nein, das war P^aesident Roosevelt* 1

ich bekam gestern 3ri4f Wo. 25, also fehlt bisher ii^rief No 24. Die 1

Handschrift auf dem SuessigKeiten Paket gehoert zu Mr. Simons, "^r 1

Simons war Hechtsanv^alt in Frankfurt und hat hier seit vieife n Jehren I

eine Schokoladenvertretung. Ich hatte in jenen tagen sehr viel zu I

tun und bat ihn das '^aket zu machen - er tut das fuer viele Leute.

ich mache es im Allgemeinen lieber selbst. Von Suse zu hoeren freute
- -^ I

mich sehr - Gott, wie alt unsere Kinder werden. Ich v;erde Dir jetzt

oefter von Lellos iiechern schciken - die kannst Du dann verschenken.

Ich fuerchte, dass ich die JJ'redyfrage falsch verstehe - meinst Du, ich

sollhier etwas unternehmen? Wenn Du aber meinst wie Du schreibst, dajid

s#he ich gar kein Problem - DU kanr.st doch offen mit ihm reden. Im

uebrigen, wenn es bei Dir brennt - ehe Du dort jemand anpumpst, sende

mir li'eber ein Kabel, ich kann Di3#im*ier das was noet|g ist, tele gra-

phisch schicken. So, nun lunch. Trudi mnd ^aleen suchen Pilze und

werden hungrig zurueckkehren. Ruth hat eben Columbus die ^aare ge-

schnitten, Love / /
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November 14,1944.

•^iebste Mutti,

;;eute ^.bend sind wir bei Hingel eingeladen und es ist schon wieder

so spaet, dass ich mich eigentlich anziehen sollte. Aber ich will

Vvashington nicht so lange stehen und stale werden lassen, denn

Du bist ja sicher brennend neugierig. Am morgen der Abfahrt und

am morgen der Rueckekkehr hatte ich einen Brief von Dir - man

neheme es als ein gutes Omen, -einen ^rief , d.h. meine Sinwort-

mitteilung ueber das hearing hattest Du ja wohl inzwischen bekomi;

Also zun: echst begann es sehr shoen - lello hatte mir ein lull-

manbillet geschenkt, -^n weiser Voraussicht, dass die Zuege nach

Washington immer entsetzlich voll sind, und diees war noch dazu da

erste eweekend nach der Wahl, und der Sonnabend ausserdem ein

Feiertag - armistice day. ü^s gibt hier zwei Reisemoeglich-

keiten: Pullman oaer coach. Die Zuege sind sehr anders als

in Europa - nur durchgehende V/agen, keine einzelnen Abteile.

Coach hat voD (iang aus gesehen an jeder Seite zwei gepolsterte

Sitze - also das Omnibus systeip, v.enn es voll ist, muss n.an stehen

Die tullmanwagen sind verschieden. i«^einer war sehr schoen - ein

bequemer Sessel, der sich wie ein Klavierstuhl drehen laesst.

Sehr gemuetlich - ich schlief und lä^s;^ mich durch bis V.ashing-

ton und bedauerte lebhaft kein ^^err zu sein, der Porter putzte

ihnen vor dem Aussteigen die Schuhe. In Washington hatte ich

zum ersten ^al das "efuehl, den ^-rieg wirklich zu spueren -

eine beschaemende -'eststellung, aber wiar sind hier entsetzlich

v.;erwoehnt und sehr verschont - und zwar daran, dass ich nur ein

Taxi mit vielen leuten zusammen nehmen konnte. iV^an kann jedes

Auto anhalten, gleich wie viele ]^eute firin sihd .Durch den Auf-

bau ^vusste ich ein Zimmer- ^erda ^^eumann war dort schon ein paar

mal - ihr erstes hearing hatte keinen Erfolg - .Hotelzimr.er muss

man glaube ich, schon Monate vorher bestallen - von der Quelle

kannst Du Dir keiue Vorstellung mache- Die meisten ^eute, die



2.

14.I.0.1944.

zu einem hearing fahren, negmien deshclb einen ^achtzug* Die Prau

war geschv\raetzig, das wird durch meine Schweigsamkeit balanciert-

das Zimmer v;ar herrlj.ch sauber unc nett, das Bett gut.

Das hearing unterschied sich rein aeus erlich vom Referandarexamen nur

dadurch, dass ich einen %t aufhatte. Geana^u so wie damals die fueng

hohehen ^^erren oben aufgebäht, einer fragend, alle andern schlafend*

Aber der 4 ine war nett und freundlich und da ich gut ausgeschlafen v/ar,

bleib ich, was immer p meinend fragte, auch freundlich. Es aäm genau

wie ich mir dc.chte, dass nur nach Vater gefragt wurde. Deiner tat man

kaum Erwaehnung. Und w:..rum ^ert nicht die arms geJoint habe. Dies

nur zum ^eweis, bis in welche Einzelheiten so ein hearing geht. Es

dauerte etv/a eine halbe Stunde - mein Gefuehl ist gar keins und mein

i-nstinkt versagt, -^ch bitte Dich nur dringend, Dich nicht so hundert-

prozentig darauf einzustellen, sehr oft v;ird ein erstes Verfahren ab-

gelehnt. Dann muss man eben die ganze Prozedur noch ein zweites ^al

machen. Dann gaht es meistens durch. In Gerda -^^eumans Fall woirde auch das

cbgelentjA. Nun ist sie inzwischen Amerikanerin und hat jetzt einen

Anspruch de rauf , ihre Eltern rueber zu holen. Stanzi und mario er-

w rieten of f nbar, dass Du nun gleich am naechsten Tag ankommst. Ueber

verv;andtschaf tliche Vorrechte sind sie sich voellig im Unklaren -

das Ding Omi Trrurra gehoert ihnen beiden zusammen. Du kannst sie wirk-

lich nur entta^eschen. Lieselotte traeumt von Umziehen und einer

l7ohnung die so gross ist, dass Du dort mitwohnen kannst. Das v;aere natue

lieh iaeal . Du wuerdest die drei heiss lieben. Zoff ist gen^u wie Arthu

Auch im Alter. Alos viel aelter Is Lieselotte, die genau so alt ist

v/ie ich. Zoff schreibt - ist hochmus ikalisch. Da: Kind uebrigens auch.

Liese_Lotte ist entzueckend - sehr ruhijdg, sehr charmant und sehr

sympathisch. Und drs i^ind wird von Tag zu Tag reizender. Mlle

sind aussergewoehnlich taktvoll und discrct - Du v/eisst, de ss mir die

-^dee Zusmimenv/ohnen garnicht so schoen erscheint - aber das waere, zum

Einleben jecenfails, eine grossartige Gombination. Der Vorteil fuer

Zoffs laege darin, de ss sie abends manchmal weggehen koennten - jetzt

sind sie voellig angebunden. Und fuer Dich ist es eine Atmosphaere, die

i<j«*isehr magst, w s hieltst Lu d; von? Nur so prinzipiell? Kusg Gehen.
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öute atsrid sin-ci wir bei Rink^el eliigeladon und es Ist schon wiodor

00 apaet, d&a'e loh mxoh eigentlich fnziehcn eolite« Aber Ich will

iv&shin^ton uicht so lengo stehen unc stfile v.'erdcn lt,s: cn, denn

i/u blat ja sicher irönucnci jaouttierig« /iiri ttcrcen der Abfaiirt und

c.4a ßiOrtje« der Rueckoki:ohr hatLe ich einon ^ricf von Dir - wbm

neherne es als ein .jutss Qmen. "^-einen 7^^«^» ^'•''^« »-1»® Mnwort-

BittüiluncJ ueber das he&riug hattüat Du Ja wohl inzv/iachen bekonu:.e|

Aico zun tjchet böganr* os suhr nhoon - lelio hf.tto mir ein tull-

oanblliet geBchsrikt. hx weiser Voraußsicht, dasc die 2ue<i;e nach

Washin.-ton iBiCicr onteetzlich voll sind, unc öio2S war noch dazu <3.fo

erste oweakend nach dtr l\ahl^ und dar Sonuabsnd eusserdeui ein

JPelertcij - arciatico cay, äs t^ibt hier zwoi Reiscuooglich-

koiten: Pulix-iaji oder cocch. Die //aego eind söhr anders als

in Eu;ropG - nur durch.^chende '"^c^ionf kotao alüZelnen Abteile«

Coach hat von CJaog aus 5;3uhon an Jeder 3oitö zwei gepolstcrto

ßitzo - alao das Cnaibus ai/htc^, v.cna es voll ist, tnuse iren »stehen

Die Pulln&m/b^stn oind vereahiecen« »einer war sehr ßchoon - ein

bequecer Sesüel, der eich wie ein Klavieretuhl drehen laosett

.''ehr gaouctlich - ich schlief und 14^8;^ ciicli durch bis aching^

ton vnd bedauert© lebhaft kein i^err cu eeln, dor iorter putste

ilineii vor dem /.usstei^^en öle Schuhs, in v-'aehington hatte ich

zuc'eriäten ^ea d...e ""efueLl, den ^^riog »irklich zu 3puer:^n -

eine bosch&sßiende •"esistillunt,', abei wiar sli.d hier ents^teiich

V wrwoehat und aohr verschont - und ewcr di-ran, aasG ich .lur ein

Taxi ffiit Violen loutan zusariiien uehmen korinte. ^an kann Jeces

Auto i<nhaiton, ijlöio^i wia viele ^utcj firin sihd .Durch den Auf-

bau wusate ich ein ZiLitjer- ^(nrc<^ A^euErvnii war dort schon ein pa£.r

oal - ihr ersu^o höttring hi.tto keinen Erfolc - •Hotelzirr.-er rouae

Jüan £»leube ich, schon Moni;-te vorher bestyllon - von der Quelle

kanüst jju Dir köi>ie Voi'atJliuntJ laaciie* Die E^eistan "^eutc, die
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^u olne» he.ri„e *«f.rcu. «o»..»« oe.h.l. ei„e„ «achtzu,-. sie i'rau«.r go«h...tn«. .a. Wir. .uroh «eine Soh«i,c....u Ua^ciert.
(J»B iim.er .ur her.-lioh sauber um mit, <!»„ j«tt «ut.
ias hoarlaa ur.torschlse »loh rein ac-ue eriioh von. K«<-.,-„,v^_. , ,

wixiun vom i^iyranücrexatten nurdadurch, C&i,^ ich einen iiut c^ufhatt« ß«..»«,, .^ .

AT,-« ^.. a.-
& «. -xa(,i l.a.,end, all« andern schlcfend,AD«r der kltxe var aett und fr^uKim/^v» „«^ ^« 4 u

-1 1> i«>, «

J-r.unullcn unc da ich g«t auageschlaf.n war,

t« .
-

" ' "''""' ''"^''*^' ^'^°^ f-undiioh. 20 ai.. ,enau
^16 ich .ir o.chte, das. «ur r^oh Vater gefragt ™rc!,. iielnor t' e'::^nit&uas iirwaehnuiig. Und w- ruin ^ert ni.-ht ^4« »^\ ^° ®^^ ni*-ht eis arns ^jejoint iiabo. i^iva

aeuert-ß etwa eir.e hciP^e 3turr-A r^4 -. * , ,

i^ ^ * >
b

x.atin..t ve...,.t. ^c. bitte I^ich nur .drinse.d. Dich nicht so hu..d«rt.prozentig darauf oinaustel Lon. sehr oft «i^h .4 ^

-«-Jx,-

.,gi«hnt - ^^'^ "'^''^''^ Verfahren ab.
fcjexonnt* .v<ju.-x ciu»o man eben 3I0 o-Är^»«» t««„ ^

,

<«* eu.n ^le 5aBze jrroz-jQur noch ftiii zwei tos ürl
naCiieji,i»aAi;i ^aht es meist ma durch fr f^.,,.,^ ..

l..c,i,ut)i. Aun i«t =1.3 m^rtsohen toerikonarin un<. tet jetzt .-inä.-apruch «..rauf, ihre ,lt.„: rueb.r .u .ölen, stan^i .n. ..rio ,;.

v^U r'i"'"'
""' "" """ '^'°'°' •=" »^^"''=*- ^"^ ^"^-"-t lieberv<-rw.^at.=haftische Vorrachto sind .io sich voelli,- i. u„.a.rcn -

U.h ..r =nt.^o.o«en. Ueeeiotto traeuot von Umziehen um einer

luch itllt*
-^ '"^"'"'^^ '^^^ "^-^ "^i- "o"«- ^o« i.t .-^..u »ie Arthur

le i ü : T ^"'' '^''^'"
'' ""^'°""' "° --- - -1^ i=t-le ich. ^otf schreibt - int hoohouo ik- 'laob ü., i-i ,

i.iose.oti;e lat onteueolcenü - aohr ruhl^ - -m, - .>, ."-'"^ ""li^t;, ^ohr ohßriuaat und achr
J^^P- t..i«eh. tnd de. Mnü wira von Tag 2U le.« r^izcncxr. mU»eine au.«rgewoeh.ai=h tf.ktvoil und di^crct - 2u .«i„«t. d .s .i- diec.e .ue«...er.wohnon «.rMcht so ,=hoen erscheint - .bor d, s vaor;, .u»Linieben J,.,onf.xi3. oln, groao.rtige Oo»,bin.tion. ßer Vorteil fu^rZo..e laeae c. rln. <.,,,e .le „bände «.noto.l «.gsehen tconnton - Jotet

TJZ '"'»'" ^^'»«'•n. Und fuer Pich i.t es eine At,.osphHe„. die- aehr »ag.t. V. . h «Itet .u C von7 .ur ao prinzipiell, .uL Ooh „.
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%
^ weile aus der etwas gespannten und nervoesen Atmosphp^ere heraushaben und

F gab ihn fuer den Winter in eine Farmschule - zw4i Stunden von hier entfernt.

'^ -^ch beschloss das in naine als ich sah wie gut ihm das -Landleben tut -

^. er ist koerperlich sehr ^art. Das waren sehr komplizierte und anstrengende

Zeiten bis ich das richtige gefunden hatte und bis das alles vorbereitet

X" Wer. Es ist eine Schule mit sechzig Kindern , sehr nette jV^enschen, mitten

auf dem ^ande mit Tieren and so on, ein riesiges Grundstuck, ^r rten, die

Kinder sind fast imrjer draussen, er siehr ausgezeichnet aus, fast staemmig.

j^ Las (ianze ist natuerlich ein sehr problematisches Unterfangen - ich habe mich

nach sehr langem üeberlegen und Durchsprechen mit einigen mir massgebenden

v# viel von l-aedcgogik versteheneden -^euten dazu entschlossen - ich hoffe, dass

f/^die Plusseiten ueberwiegen. Wenn Du hier gewesen v/aerst, haette ich es nicht

getan. So vergingen die letzten Tage mit Pakete packen - ein postalischer

-• Geburtstag ist natuerlich auch sehr schoen. Wie nun alljaehrlidi bekomixit

^^^ jedes kind in seiner Gruppe auch ein Paketchen in rotem Geidenpapierund

^•w^ Silberbr.nd - ich war beschaef tigt. V/eihnachten machen wir natuerlich noch

^ rJ*^^ mal eine birthday party> Morgen kommt Stanzi zu mir - ich kami sie ja nicht

C^ ^ um den üeburtstrg \5ringen und ämn werde ich die Deiden «telephonieren las^^jen.

1^^^* Stanzi benimmt sich wie eine Frau, die ihren nann im Krieg hat - es ist

u nicht der geringste Unterscinied. ihre ganze Verliebtheit schmeisst sie au^
^^mich. Lieselotte stoehnte neulich vor sich hin: Gott, v/ann kommt denn nun

^ ihr ^utter endlich, wir brauchen aoch>i eine Gross mutter.-^ch bin so skeptscih

auf diesem ^ebiet. Slviere er zaehlte wieder von mehreren Lekannten, die

ihre alle ins thenede foutter beantragt hatten - der Fall also gena,u wie bei

uns - dass das erste Gesuch abgelehnt wurde, das zweitt^anix bewilligt, üff^nba

gibt die Tatsache, dass man sich den ganzen komplizierten Seh" ieri. leiten

ein zweites "'al unterzieht, eine gewisse Garantie. Ich v;eisi^ es nicht.

Ich schickte bisher zwei Paketchen, d^s erste kam nach einigen Tagen zurück,

weil ich versehetlich air mailmarken darrufgekleibt hatte. Wundere Dich nicht

ueber komischen Inhalt. Ic- schickte ien Kleid mit, dass ich nie getragen

habe und dass auch fuer mich unveraenderbc.r ist, vielleicht kann man es fuer

einen duennen ^«-enschen passend machen, ^er otofi ist noch von Dir. vB.nii ein

paar .chuhe, die ich einmcl anhatte, sie drucken mich;^ , vielleicht fuer

Jeannette geeignet, ^ijin oungenshoeschen, das Mario zu kiein war, ich hatte kei

xien bmtauschzettel. Weihnachten ist mager - die Schule kosstet monatlich

?>

«* 75.- una der öoDiji.er war teuer.
i^u^H^ ö^clc i^^t-i^^t^-^
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liefeste kutti. wahrscheinlich ist die Sonne schon aufgegangen - es ist
noch so dunkel und feucht, dass ich es nicht feststellen kann, aber ich will
diese ^'orgenstunde nicht vorueber ehen las; en, wenn der Tag erst anfaengt,
fris.st er mich auf. Der Weihnachtstrubel hat begonnen, - gestern abend wollte
ich schreiben - ein uermainetelep-.ongespraech kam dazwischen, das -hat dann
nie.ist einen Stunden umfang und am Ende bin ich ausgelaugt,

;

To begin with - aäs Deinen etzten j^riefen merke ich, das?^ Du Dir Sorgen um
mein psychisches Wohlergehen machst . Dazu muss ich beruhigend bemerken,
das? es mir zur Zeit so gut geht wie es in diesen Zeiten garnicht gehen darf-
es ist ein sehr egozentrisches i.ohlbefinden. Soweit ich Zeit habe, schnurre
ich im Wettbewerb mit meinen vier Katzen { bis vor v/enigen Tae^en v/aren es
sechs - stellMr vor, sechs Wochen lang hatte ich sechs ^-atzen . ^ald wird
die Zweizahl ^erreicht sein, die beiden noch hier verbleibenen Kaetzchen
werden nun zuch abgeholt. Falkenbergs , Resnicks, Zoff s und Freunde von Ko e

haben meine Enkel, sie sind alle suess und der Abschied von jedem Einzelnen v.j

war herzzerreis;:erid. Aber um Dich zu beruhigen^ Mama To to bekommt, schon
wieder Junge. Heute nacht träumte ich : elf. Oh eher bon Dieu. Man hat garnicl|
sehr viel Arbeit damit, aber wir bewegen uns wie auf Eiern durch die Wohnung,
bei jedem Sritt quietscht es ein..,al em^oert auf. Und dann hoere ich Lello in
seinen Vordergemap ehern, reden, rase in die Kueche um Tee fuer den etwaigen
isesuch zu brauen, entledige mich meiner Arbeitskleidung, stelle mich auf
fremdeste Menschheit ein, hue.;.le mich in Scheuheit, betrete sein Zimmer
sehr ladylike und dann sitzt er da mit einem Haufen Katzen und haelt den en
einen Vortrag.) Nichtsdesto trotz muss ich zugeben das? ich ein »Jahr von
trouble hinter mir habe, das selbst rueckwirkend noch nicht lieblich er-
scheint - nin nd weider muss es ja wohl mal krissn - aber auch das soll Dich
nicht beunruhigen, bedenke im.n.er, dass ich eine Bombe von Energie bin, genug
Verstand habe, mich und meine Umgebung zu meistern, dass sehr intine Freunde
in naher und ferner i^aehe sind , dass ich selten den Humor verliere und
dass ich sehr ansteckend bin. va. meine ups and downs sich b .s in fernste
-'ernen'*^wirken, bin Hich zu ups verpflichtet und meinen Pflichten komme ich
nach. Aber ich tat eins, was ich ijir eigentlich nicht schreiben wollte,
weil es so erschreckend wirkt und weil man es schriftlich so schlecht begruen<
den kann,: ich wollte *<,rio, der ein ungeheuer sensitives Kind ist, eine
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I- ^ % fr.

liobato i^utti, Ich will veriBuchen, die letzten vierzehn '•^atje

wieclor hochzuzaubem - rt-eckbliokeud scueinew sie wie ein wildor

Wirrwarr und zum Teil f&et der »erijesuenheit anheimiiefalien»
T©

üozerrrüer haue ich soviel i^earbeltet wie in niöinem ganzen i^eben

noch nicht* La. aus k lui man nicht sch.liesi:.on , dasiJ das* Vv'eihnachts-

i^reschaoft der ^alereia so gut war - es war hauptsaech, lieh Schatzki^
f

(Her li.ich in dioso Turbulenz hii.)öinriss und es v/ar mehr oder seni^^er

VerpflichtungSejofueehl und Pruendechp.f t , dasi:; ich mich hineinrieißten

ÜGGs* ochatzki hatte irjseuöwo mehre rere ""ahrgaen^je voni Gharivari

aufgetrieben und soiuit Hunde::tö von Daurüiers fuer einen Spottpreis

bekorar-cn^ i.inen -^eil davon hat er sofort rui Ni.ir (>ialerio nierötein,v;ien,|

^'aleroi St^Stienne Hier) vex'kauft* ^alisr kai* auf die komische Idee

( siehe acclinatisation) ciieöen kostbaren Fund per Hadio an^-.upreieen

und \'/ollto natuerlich das ^^^ iiZ<^^ bunoh geiriattot haben» Jchatzki war der

orstv uxxd v/olite auch sein Konvolut /^eniattc^t hcJ)en» Allen in wenigen

^ei^^'C» i'ut mir leid, sa;,:te ich, kan^ ich nicht» Tat ilmen noch leiter»

i^'lehteni brluteiu i>u musot v/i3^.cn| das^» ich dic::^e I^tt a»ats ueberha.u^t a

nicht füChr d- che» Ich nchnie nur noch ^iiz ausgcfa^llene ;>achen an» Las

Leistet, ich ueberneiiir:e auch anderes, absr ich ^ehe eü an n.eine Fran.er

veitcr» iJS streng;t i;.iGh viel zu sehr an und aussordeni facllt damit die

^atjd nach den Pa;p;;en fort» Fuer die oachori , oie ich :?:ache, boko(iifi>e/

ich iffiTier Pappen, die Pappe cclbat kann ganz sc" Isoht sein, ich beziehe

3ie Tiit sehr kostbaren lapicron und ßtrcicho gaü' die oft noch ein» ..Is

Hilfe, fuer zu bemalende Raendcr habe ich Jetzt Adi -"iebtau, da sie ßoibst

y^alercin ist, kor.ute sie e;r. natuerlich sofort, das Zusc.nir..enarbei zn goiit

groijc.artig, f1 c .:ietcilijt6n sind i-luecklich -' vor uiieir. lollo, der ein-

fach keine Zeit n;e^r hatte, oich r4iit Dats abzu^^e ben» Aai ist ^uncerbar-

sie hat keine üeele und beansprucht nicht tMne Geelc • sie h< t ein

chinesisches "'eniUet - unsere "^espraeche sind surrealistisch oaer wir

singen, es ist suhr koestlich* ün siehst ich bin auf derri .i'ege eine irapi-

talistin zu worden. Wenn I5u hier vraerst, kooxu.tc ich Dich schon von n.or-

gens bis abends beschaef tigen» Zuraeck zur; Thema» Vor .einbrachten Wf r

aber xxierüand be-*eit r^atauf traege anzunehr^en» s wer einfach graesiilich - i

ich koa- te die beiden ja auch nicht auft>itzeu laßi-eu» 3cnlis;^iich fand ich

dann Jemand - mit einer Art Arbeitsteilung ging . s» » ünC alle die anderen»

'^noht.^l hatte ich das
r
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£wei jwonaten ganz

acdi wich

in die

^-^Bierifc^c

eil unc xie

eich nur picture frames. So verging der D^zecioev wirklich
?• Meint ersten IVeilmachtßeink^^eufe machte ich ij'reitag

ten zwischen S und neun Uhr. i;io zweiten öonuabend \xm die

'j

ßei de.nk

er bei Je

zu Sttnzl

t^re you t.

t;arnicht

ich hatte

2wane;3vci"

i ^bi^r ejenau wusste, v/as ich wollte und. dann Ja auch genug
^ i^ew Yorker um diese Zeit d' n ^^ampf schon auffce^cben hatten
IC Eiuoheloa. Soniiabeüd frueh l^ars **ario, 3t,ruhlQnd und
hat er, seitdeic wir hier cind , noch rächt t;,usgös3heru

lause kamen schon die ercten rrobieme, die x'ir aber .

)cst£n, Tou jiuow, Ei;x5i:;i, there is eo auch Croci buslnoBij

stuff in the wnrXö, you have to teil me *. out that.« Well,

; seve our R.ind. to more aerious stuff . Er hat sich in diesen
phant-istiech entwickslt, iCiniLal koerpsrlich und ciaru: auch,
A^cv ist, poychisoh. Line j ;\7i3Ge (^uen^;iiGblceit und feiner-

loicht verfiel, ist voelliii von ito abgef lac-.-n. Auch eine
uceit. Alles ict horrli..h. i;r i^«t wie ein Scheunendrescher,

.. IJnc pasf.t echr auf , . dasn- nieaznö anfeen-jt, "bevor alle etr;r

jeller hcjen. Jir pas t ucberhaupt g-ehr auf .p.Uee auf - ^^5:^ jemand auf
wartet er v.nc fra^-t ob wir uns auch die Haeiide gev.aschen
spielt eine «roope Rolle, er liebt die "inder u-ur: die
t;rt ..ill, .Ulli ist der I)4rclctor.Aii/c»ewoli/ihöiten hat er üott
Ic rdtßebrecht- nur einen iserkwuerdigen Kraechzlaut, den
onheit, die lim befjelstcrt, außst es^t. lind d.Eim oa^t 3r
r exclar^ation -oh baby." Gestern ctei^erte er das zu »oh Jaby
cic-. Er strahlt Zi:fricdenheit aus, ist voller Hurr.or und
occ. Diec3 Idee ^-t Kir wirklich ein sehr .ijuetigor üott ein.
icEs

.
mit irgend eine^.. roten ^aur.schffiuck all ucbor behaengt-

h aus - er v;ar dceply imprested, v.eihnachten haf.o ich die
Eusaci-.enzubrochen zu ffiU3t:£ren, da ich nicht cQ-^ax. wus^ts.

c:tt,(; j^eht,

haben, M.c Schul©

l»ehrcr uiic- vsr«

CS Gha sehr huebsc

Gane , zu

luden. ;;;

noch lacn|ger zu be

ny body,"

sehr glurcttlich unc

goe'

nicht vi«

der Gele;

vor jec«

lucky cv

mehr ner\

arioc /

:.tol;.ung

cer TiTir *'

beicaiTi ich toll luxur-i^^»xuÄucioese schoe

wie das i^r^ustel.cr., widr.iete ich statt dessen den Goettorn eine sehr koestliche
alekai.bergs, die jetzt unsere naechstsn ^^aohbaren sind, ein-

ttan wa3li|rend des Kochens cachten wir dfe Jeschcrung - Mario war k ua
lerrschen, "Tlnere is such a fun .y feeling floating through

I.atuerli|3h hatt.n wir einen -^aum. Wir aaron alle sehr zufrieden und
haben uns al e gegenseitig ensetzlich verwoeluxt. Von i^ lo

•ne und duftende Din^^- ,
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Parfußis, oeifon, Tollet i.ei'yas er, eine wunderbere glebe seidene ßluso^,

Pluöchp€:ntofi eliii Kochtoepfe anc so oix. Er von mir eine Armb- nduhr , die al.

kann« opaetdx" kajUien noch -^oebners unc 3chatzki»«( allwelohe im ^-aerz voller

3pÄiinuii^ äue Tochter ortvarten) tV/as in der n&echston V-oche passierte ^ wvi^js

ich nicht jt/iöhr e^enau - nur sovotl, daei) wir dte '"aler im hause liatten umi.

Stanzi (Lieselotte hatte sich die *"and gebrochen) lils v/ar ein socles ^^'*"

und Durcheinander, graeoslicht mß-n h^t das ^efuehl entsetzlich beseh

zu ßein. iü» Grunde rexmet man nur zwischen verdeckten iioeboln hin und *,

Die Kinder waren suess und vollauf :*.it sich selbst beschaof tigt» A*- besten \va

re ge^vesen sich ins ""e benziß>iiier zu setzen und ihre üospraecho laitzustenoijra-

phieren« Einmal habe ich es fünf lünuten getan. Hie • ist es;

M: These ^apanÄse are really smart, thay know wliat to do , baby.Liston

the Japs don't want the v;ar to stop» :3oDie people will be dead

bei uro the Wc^r is over rud they T;ill nearly Ixave had no tlme to

buy t/iin^^St

S: Eaybe the var will ke^p on for ever# Uj father says it will be

bader and baaer. A Eian in hia ofiice told hinit The rcaa knows oyery<

thing about war» (Flüeaternd) Yau know, tiario, mu father has his

birthaay on Ea^it^m» That's terrible« At Iblbe saiue time Hitler hao

his birtaday»

il; (considering this troublesome fact for soHie time) Y u see, I thiii]i,

the birthday aoesn't i;iatter# Ihere are more people with a birth-

day at th£it ticie, but there is only one Hitler, r;li the other

people are not cangerous# It is not bad to have jur>t becauee H%

St Hitler atc^rted this Wc.r« I v/ish ho wcre dead«

li, I \vi3h he were nerer boi'n •

M.

<?O»

I wish they would Jcill him^

1 wish they would scalp nica*

V.'nat does that mean?

M« That means they i^ake a skeleton aut of hir.. That*s scuie thing

terrible. After two years it will novo a little tit. Uhh# Dou v;; nt

to see one?

»ie z;vei kleien s tra ri]ß nde Verschv;oerer(üioinor ^uhoer^rrolie natueüch
nicht i^^ewalir ) kamen sie an: Maßmi, bitte gib niir doch das huebsche

gruene ouch niit den fÄ^T>. 4- n^«ß lÄiryt^aes ich v.iii ^0 ot&nzi zei-on^



4 • ^••'aii,li/4i>, ...
Das w^ren .^d^rsens Üüorchen - drlnnea ein -Jlld auf dem ein Skelet

herrlich t^rueelig zxx sehen war, ola vorschwimdeu . Leioe fiuestjnid.

Um Thla ie a »iCÄl^ton. /.fter two yearc It wilJ ctSLrt tc CiOve, ^ust a ilttle

tit, i«düy cioes not tfeÜGVo it, ..-ut I hxiow il will, j- ho^/t* tisey do

thftt to i:itl«r,

ö« i nop» tfce wer wcuic he ove.- tosorrow»

U. *mo, I : ope the wfcr wouicl be ovor aext wooic. iio euch tiDO th<j /.jierican

so.idj.erb **oeci to gat tho osps out of thc .ir,

^a.»i/i a, icltsr- sie fcluni.::lri.

. . alue schickte k&rio eiron v.r.rbciid. Lr v-' r begeißtert.als er hoerte,

dßßK er CS ia zeii^a Jaliren in real papi.:r\onoy unt^-uschea kceri. e, .jefr/w^;t,

V7fc.fci 3r cc.uit Ks.chöR iAisi-ee: I'll luy f, ^.^^occlcn rifl«, ir netten bedenken

urxi aieiriteri , c'E.irB er doch rlt 17 »"ahrGn ale colL'^f^abojc viel eicht keia

Ii.iarpr*» siehr an vnndcn rlfe« h&no, L .• Oh, yan, I ?i/s oure 1 will, I ».-.a

iiit,,ras un- iii j-ifluB ail my Üfe.

/i: 1» «Jar.. «rv.r&ci'ito er L.it Av .• xc. or« «Ad JAechetr.T. ^ug war es wiede? vor-
bei t-ber iul- iloc? 1ha doch noch "bia heute zu iicute, in lefcate;. Dozent
j>a8i:4e2'te ..uch üiu ue.li:aur* ööine *^öberechuhe w&ruü nchcjti fcbö«»ohlckt und
üuri .La^; ^ioute plietzüdi tiefer j.-cht.cf>. IcV; w&r verzweifelt, ^chiloaeiich
fiahr: ic>} ein pe^r .Hlte lebercchuhe von s.fr uric schnitt deri Ahsatz raus ~

ö.t.uii pr>:3f.teß sl«. Ein biachen korieyh t?ah eo aua und ce ich wusata, daae

«r nich d«:.r.lt t;^ riicrün vuerda« orlaufcte ich Ih» sie Icrttuworfen noll&d die

Cchu.U In 31aht irnei-s - dac iv .r natueirlich oin Heiz. ,\1. ar ele axizoi;, bruü.

belle sr leicc vor -Ich h^nt 'rcvmupe don't lau^'h ai<r. whcjri childron lau^jh

1 h,.vc to think^so v.bÄt?. "Jr sqc verfinucj^t und »ufricdei. i»it «iifer -^hrerin

jiyo
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LyCwleJ LIMITBOOK

CNcK/Zfotk, 22

l4 August 1945

Mr. Rafaello Busonl
127 West 56 Street
New York 19, New York

Dear Mr. Busonl

Will you please treat thls letter In confldence, since
the official armounceinents of the awards in our Illustration
Competition are not to be raade \Antil September 15?

The Judges have narrovred (after four long meetingsl) the

three hundred entries down to a final twelve. They are now prepared
to divide these twelve into two groupsJ five to whora cash prizes will

be awarded, and seven to whom honorable mentions will be awarded.

For many reasons they feel unable to select any one of the

top five as "winner of the first prize". They prefer to lump all of

the orize money, which totals $12,000, and dlvlde this equally among

the five winners. This will give^each of the five winners a cash ^
award of ;!^24-00.

Naturally, we don't want to make the announcements \mtil we
have the assurance frorn the winners that they are satisfied with this

arrangement.

And that, Sir, is why I an writing to you. I congratulate

you upon the fact that you are selected one of the five winners in the

Competition. I would like to have a note frora you now, if you are

satisfied with the arrangement by which the total of the prize money

is divided among the five winners.

In addition, will you rush to me a brief biography of your-

self and a photograph of yourself? We will need these immediately, for

articles which are being prepared for the newspapers and magazines.

madel
Please keep the secret until the official announcements are

I will be in touch with you soon.

Cordially yours

(t^^
n-^^

gm.s

A
s
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September 23,1945.

t
'ü/ w pDX-n öxreev

lSichlin,dear: thaf s where Ella Paresce IJ^^s or at

least lived some time ago: Galle Sinaloa 97,kexico D.J

as"ooi Is Bhe could s»ile «*o»e officials into ^ivinfe

Z^-n tbP neces rv papers she left the Ü.S. to get more

coLr Ld more SLI^o life.Shortly before I managed he

To sit^orfor an hour and wtite a letter to the inqu

irB.Kohnstam wherefor I include the proof. ^«tting it

bacftlSs way gave me the creeps -^^.f^.^f^^^^^^J'
ri*.termined to write and ask you about it -at cnce . J.

t^esrthe letter contaias All the news there are maybe

St Jet the fact that Ella got the citizenship meanwh

-.uo+ TMif Vi^^r in a hilarious modd and vigor.

^^t.rihe'r: äpp lives: ^f^Erie Street, Washington

20, Tel: Lincoln 6270. With him his wife ^illy and hl

babvson David. I met him some weeks after the boys bii

beding ^th ^appmess. He changed «r bettrr deveioped

according to goals.I liked and loved him as eycr - but

coulfnot üuite get rid of feeling shy ,
sm all and

neariy ashLed confronted with so much securi^y,balan

and war^ fathery friendhhip. We«kx had lunch togethei

and then v;ent loafing- through tovm be cause we did not

sScceed in meeting Boris Sapir as we w«re supposed to.

By now Sepp is ü.i.Attorney in the State Department -

there is ^body in the world »«ho could give he Ip and

advise and avoid red tape as much as P^s^^i^le it is l'

I usualiy fight those battles on my own and dislike

Jther people?s interfering but in your -P«°^^\^^^«
,

l readily would let go priciples
^^^^i^^^^!;«^ ".^^J^f^

is your father and most certainly a bunch ofwiHing ar

cLJer men who try their best. I l^f PfJ,f
"^

^^^
reading your letter. - The surgeon Sarot did not calJ

makc him do so,please. m +>,• «^nÄe and t\
Dee-r - I could teil you for hours all the sende and w

nonsense I gave myself up to during the last ^e»
J^*^^

bu? there is -ario playing around and °o"-«
«l^f^^^^y ^

bombardxuent of probleruatic questions and no quietuae

irit^ me a long letter and teil me that you are longii

to see me and gthat you forgot all bad and evil thougl

in regard to kinship«
Love - kiss

5
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^ Kew York 19 October 16,1945.
127 v.est 56 .U^,|trf^Jj„ ai ud nnaw - idoB i^.U nodall ilw ^*itf ttl9B

•fcaew ,»*nn»oi . s^swn 8 wi» 8«f) nia cfanoe -rebo ^tsmnio:!

acabo de rccibtr tUv. carte» ich hatte Q^^jrGefuehl, miT^MB "^idin

wachsen wieder Haengezoejfe und Du wuerdest im naechsteri i iiioa«

Loment erscheinen - jy^tc^^soja?^ Mnü^pf^ j^ , der fue:tfuiu ^äxI

uns Tergnueglich und fuex^^ilc endern weniger sinnvolle ^-^--^^ -^^

waere# Sei es 66 spielen,^ Jfenn ijiuetterune alifpem Kluswag ^ ledc-jjj

waehnten oder auf seidenen Stepdeck^n im Puckeln die Treppen ^^»^^

runterrutschen« ^ch sehe ich gerate in weipst Du noch Stiai-^
^"'

mung und im ^runde ist es Ja i» Moment 'nicht sehr wesentlibli ^

i.)
•«•- " t%ä» ^ - *— '^

ob Du das alles noch weisst oder nicht mehr weisst« läur so*^ &aw

viel, ich habe mich schrecklich mit Deine» ,.i?rief gefreut • i*

Lello, der »ich immer mit ^rosseneder und Ma.rmex^ aufzieht, . . ^ f

stuerzte sich sofort auf Dein Bild und war zufrieden# '^ "^ol tui^

Der Inhalt, soweit er mir unbekannt war, ist sehr traurig ZLeiJtim
.» ,

•
-

I can well imagine how rotten and senseless life »ust be atr^^ost

this very time and it is an utt^rlv bad feeling not to know esi

anything to say about it# I guess you ,dQ;iH expect any kind r -xÄ

of comfort from my part - words would not help -- I grasp j ^^^xorf

the facts that much to know it« r

Zu der Fred angele genheit ist Tm^ lioment nicht viel zu sagen^
,

-. 'vui.;-^ i^ .*.^j-. — -x,^j^'^ DHU
er ist immer noch in Ca'hada und ^ermaine ist vollauf mit

nervoese» Nichtstun beschäeftigt« ^erirt wif^ aahii im Unter
das erste nal dL ngeladeri sind, werde ich Deinen ^rief noch

mal auswendig lernen und dann versuchen, was zu Versuchen ist#

Ich habe das ''efueM«^ dass dieser Angelcgehheit doch irgend

ein ^issverstaendnis von seiner Seite her zugrunde lietjt«

Es ist doch sont zu unvorstellbar* ''^^^ '^-^^ ^^' '"

Ernesto - vor ein paar Tagen tekamen wir einen Brief eines

sehr, sehr guten Freundes - er heisst Ricardo Hurtado, lebt

in Madrid, ist Anwalt, 'etwa so alt wie Du. Sehr spanisch. Ein

reizender Kerl. Unwahrscheinlich hilfsbereit. Er liebt uns
8



sehr und wir lieben ihn sehr - wenn Du je nÄcfi-^iÄdi-id

ko«ir.8t oder sonst Dir das etw. 8 nuetzen 1^<'«'^^^«'

^,;f^^ .^

Dich an ihn, sage , dass Du ein ^etter von -^^^;;;^\ ,

ruhig sagen, dass Du mich ewig nicht gesehen ^^st. das
^ ^^^ ^^

«acht nichts - wenn er «ich nibht grundlegend veraer^ert
^^^^^^^^

hat uno^Äas hat ,r - aus seihelffBrief zu schliess^ offen-
^ ^^^^

bar nicht, so wirc er autzueclceriä zfu' Dir BBin und siche^^ ^^^
ueber die latseehe, dass wir Dich sclTickeli', freüeh. Iri-

^J ^^^

zwischen hat er IVau und Kind, die slnT mir allerdilißs ^^^^^

unbekam;t. Apropos - ich wurde ihm gern ein .^akef^^chciken^
^^^^

und Dir auch - aber es ist so »erkwuerdig, wir '^ssen^nau^^
^^

was in »llen i-aendern am dMhl^nästen b«noitlgt wird "-

^^^ ^^^^^

aber ich habe keine Ahnung wi^ es''' In' Spanien ist. Sei
^^ *^^^

bitte ganz «flen, schreib mal
^^^'^^^^f:^':^^^,^ ^'...^a

kann ich dann auch weiter auf Hurtado schl!eSs§fl. 'Le^ens^^ ^^
mittel? Sachen zu. Anziehen ? Suessigkeiten?Oüer ^ist <*s

^ ^ ^

letzt in Spanier.^ "nicht mehr so schllöto - ich miise böschaemt ^

gestehen, dass ich nicht di^ ge'h^^^'^trVSfslillmig^ häb^:^;^^,^^

Wie lel>öt Du und wie lebt maii? Ich kenue iarcelona - das^^,^^^^^ ^^

heisst fc^'mr dort mal'zwei V.ochenrÄber das ist sehr ^^^^ ^^^

lange her - 1932. Wir reisten vie{rwac\en_d^^^^^^ o uS

und bleiben z^um Schluss unfreiwillig in B. haengen,^, woil r jsi le

eine Geld'a'^A^sliis^ ^^^^^
angekomcien war. So dasa. .

.

mir die Post uÄ-natuerfich die Ramblas in lebhaftester .^rsie

i-.?ij. »ii,X J--'-^

au* Xäib

Erinnerung sind. ^^ ,^ ^nerioua^ev itnab bnü neixioi

Hurid'o 'icinrxen wir aber nicht aus jen^r ^f it,_.nr lebt.» .biI xiol

dann spaeter anderthalb Jahre 4uf Teuerif# und .^ort her bs.^ «i^

stamn.t erV doVV halben wir uns sehr angefreundet. Au«^ f >
^ai »Ä

jener Zeit kami ich spanisch - das hei^s^t ich habe es nie
^^ ^^

gut gesprochen una sprech^^ es^. J|tzt u^^^^^^^ -
,.

• ,

aber ich lese viel spanisch und Uebe
Jl«,

und U;aeum^e von .

.^ ^^ ,i

einer "Spani^nre^
.cTx^^ 9^8111- :

' - ^^^'^ -^^^^ lebaesiei

W
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Wir sind jetzt seit 6 .ahren in Aeerilca - alimeehlich

wird es ein naruerlicher Zustand, v;eisst Du, dass ich einen

boy habe? Er heisst *-ario, ist sieben Jahre alt - ein Junge

wie es im Bilderbuch steht, .vir finden ihn nett.

Lellos Tochtei' Kiki ist in Daenemark, Aus praktischen Er-

waegung^n blieb sie zunaechst in Berlin bei Fruenden - dann

brach der i^rieg aus - nach vielen Schweirigkeiten kamen sie

danii «iach Daenemark, Jetzt ist sie 18 Jahre alt - eine merk-

wue^ige Vorstellung, als wir sie zuletzt sahen, war sie 12,

/Lello hat sich inzwischen sehr durchgesetzt - die ersten

Jahre waren etwas tough, wr s mich weniger stoerte wie ihn -

eine Heben' ohne geldliche ^edraengnissc war mir sowieso

fremd. Abför Jetzt ist das alles besser - er gehoert Jetzt

zu den b«ekanntesten Illustratoren und hat sehr viel zu tun.

Ich seifest mache etwas sehr Komisches, Ich arbeite fuer

etliche Galerien una bereite Aussteiiuntjen mit vor - das

heisst, ich bekomme die liilder und muss sie rahmen lassen.

Ich arbeite mit verschiedenen i3ilderrahmern, suche aus, be-

stelle die Rahmen, meist Rohholz, und mache dann dts Fiuishen

hier. Ich habe manchmal die tollsten Sachen im Hause - bei

uns einzubrechen wurde sich wenigstens lohnen. In die Sache

bin ich so allmaehlich reingerutscht - es fing 'mit ein paar

Passepartouts an die ich mal fuer einen Antiqita^tenhaendler

machte. - Im Grunde passt die ganze Angelegenheit ..nicht sehr

zu mir, da ich manuell ur.geschckt bin und kaufmaemiisch ueber

haupt haarstraeübend idietisch - aber langsam habe ißh doch einig

niges gelernt und nun geht es. Ohne -^ellos Hilfe im Anfang

und Alifang ist bei mir etliche »»ahre, haette ich es nie fertig

gebracht - aber jetzt mache ich es more or less alleine - er

haette auch keine Zeit mehr. \

ll?ir haben einige sehr gute -freunde hier - wenn ich es mir

recht ueberlege, leben wir hier genau wie wir fruefeer lebten

und ich selbst bin j^och genau so wie Du mich kanntest mit

dem d. nzigen traurigen unterschied, dass ich nun selbst den

K^rtoffelsf lat mache und ihn nicht mehr heimlich in der Kueche

•
~"
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